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1 , Grundfragen der weiteren Qualifizierung der 
Aufklärung und Untersuchung von politisch - 
operativ bedeutsamen Vorkommnissen___________ _

1 .1 . Zur Notwendigkeit der weiteren Qualii izierur.g
der politisch-operativen Vorkommnisuntersuchung

Die Aufklärung und Untersuchung von politisch­
operativ "bedeutsamen Vorkommnissen gehört zu den 

• entscheidenden politisch-operativen Aufgaben—
Stellungen, die von den Leitern und Mitarbeitern 
aller operativen Linien und territorialen Dienst 
einheiten in hoher Qualität bewältigt werden 
müssen. Je qualifizierter, effektiver und erfolg 
reicher die tschekistische Aufklärung und Unter­
suchung von politisch—operativ bedeutsamen Vor­
kommnissen durchgeführt wird, um so größer ist 
der Gesamtbeitrag des MfS zur Gewährleistung 
des zuverlässigen Schutzes der gesellschaft­
lichen Entwicklung und der inneren Sicherheit 
unserer sozialistischen Gesellschaftsordnung.

Die jahrzehntelangen Erfahrungen der Organe 
des MfS im Kampf gegen den Feind besagen, daß 
die Organisierung und Herbeiführung von Vor­
kommnissen mit einer hohen politischen Brisanz 
und erheblichen materiellen und personellen 
Schäden zu dem festen Instrumentarium der sub­
versiven Tätigkeit gegnerischer Elemente ge­
hört .
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Eine Analyse der als operativ bedeutsam 
einzuschätzenden und von den Leitern und 
operativen Mitarbeitern aller operativen Li­
nien und territorialen Diensteinheiten mit Er­
folg aufgeklärten Vorkommnisse nach dem VIII. 
Parteitag unserer Partei verdeutlicht sehr an­
schaulich die C-röße, den Umfang und die poli­
tischen, ökonomischen, ideologischen und anderen 
gesellschaftsgefährlichen Auswirkungen, die mit 
dem Eintritt von Vorkommnissen verbunden sind. 
Entsprechend dieser Analyse wurden folgende ope­
rativ bedeutsamen Vorkommnisse von den operativen 
Leitern und Mitarbeitern aufgeklärt und unter­
sucht :

- Vorkommnisse, die sich gegen den Schutz der 
Staatsgrenze, der DDR sowie den geordneten 
Transit-, Reise- und Besucherverkehr richteten, 
wie gewaltsam versuchte und vollendete unge­
setzliche Grenzübertritte, Zerstörung und 
Beschädigung von Grenzsicherungsanlagen,An­
griffe auf Grenzsicherungskräfte, Personen- 
und Sachschleusungen, Anmaßung staatlicher 
Befugnisse in Form von Kontroll- und Sicher­
st ellungshandlungen auf den Transit strecken , 
Luftraumverletzungen sowie schwere Verkehrs­
unfälle .

- Vorkommnisse in den Bereichen der Volkswirt- 
schaft, des Verkehrs-, Transport- und Nach­
richtenwesens, wie 3rände, Explosionen, Hava­
rien, Viehvergiftungen, Zugentgleisungen und 
-Zusammenstöße, Hindernisbereitungen,Flugzeug-
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havarien, Schiffhavarien, Zerstörungen an 
den Einrichtungen des Nachrichtenverkehrs.

Vorkommnisse, die sich gegen die Einsatzbe­
reitschaft der bewaffneten Organe der DDR 
richten, wie gewaltsame Beschädigung, Beiseite­
schaffung oder Verlust von Kampftechnik,
Waffen- und Munitionsdiebstähle, Verlust von 
geheimzuhaltenden Unterlagen, gewaltsame 
Angriffe auf Vorgesetzte.

Vorkommnisse, die sich gegen das Leben, die 
Gesundheit und das Eigentum von Bürgern der 
DDR, der Sowjetunion und anderer befreunde­
ter sozialistischer Staaten richten , wie

in Form von Mord,
- - ------------------- oenj anonymen und pseu­

donymen Morddrohungen, Raub, Erpressung.

Vorkommnisse, die eine staatsfeindliche oder 
negative Einstellung unserer Bürger hervor­
rufen sollen, wie staatsfeindliche mündliche 
und schriftliche Hetze, Ehrenmalschändungen, 
demonstrativ-provokative Handlungen u.a.

- Vorkommnisse in Form von Verstößen gegen
den Geheimnisschutz durch den Diebstahl oder 
den Verlust von geheimzuhaltenden Dokumenten, 
Unterlagen.oder Gegenständen.

Mit den in dieser Analyse aufgezeigten Vorkomm­
nissen sind ihre Erscheinungsformen keinesfalls
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umfassend und vollständig erfaßt. Die Erscheinungs­
formen von Vorkommnissen, die zur Anwendung kommen­
den Mittel und Methoden stellen keine feststehenden, 
unveränderlichen Größen dar. So wechseln offene, 
"brutale, terroristische Mittel und Methoden sich mit 
raffinierteren und ausgeklügelteren ab. Zur Reali­
sierung seiner unveränderten antisozialistischen Plä­
ne, Ziele und Absichten dienen dem Gegner staatsfeind 
liehe, kriminelle oder unterhalb der strafrechtlichen 
Relevanz liegende Vorkommnisse, sofern sie in irgend­
einer Form geeignet sind, die DDR und die anderen 
sozialistischen Staaten in der internationalen Öffent 
lichkeit zu verleumden und diffamieren. Unter Aus­
nutzung aller Kommunikationsmöglichkeiten führt der 
Gegner pausenlos eine skrupellose, raffinierte und 
differenzierte Hetze und verfolgt damit das irreale 
Ziel, durch allmähliches, schrittweises "Aufweichen" 
und "Zersetzen" der Grundlagen der sozialistischen Ge 
seilschaftsordnung langfristig auf eine "Veränderung" 
der politischen Verhältnisse in der DDR und in den 
anderen sozialistischen Bruderstaaten hineinzuwirken. 
Sein Vorgehen wird von der Absicht bestimmt, das Ver­
trauen der Werktätigen in die Richtigkeit der Politik 
der Partei- und Staatsführung zu untergraben, der Ent 
wicklung und Festigung des sozialistischen Bewußt­
seins entgegenzuwirken, seine aggressiven Pläne und 
Machenschaften zu verschleiern, das Feindbild zu ver­
wischen und die Wachsamkeit einzuschläfern." '

k Y S  JHS 001-218/75
I

1) Mielke, Mit hoher Verantwortung für den zuver­
lässigen Schutz des Sozialismus 
Einheit 1/75, S. 1+9/50
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Mit der Herbeiführung und Organisierung von Vor­
kommnissen verfolgt der Gegner aber nicht nur das 
Ziel, die DDR und die anderen sozialistischen Staaten 
zu verleumden und zu diffamieren, sondern ist 
gleichermaßen daran interessiert, daß uns ein mög­
lichst personeller und materieller Schaden aus jedem 
Vorkommnis entsteht. Gerade solche Umstände, daß bei 
einer großen Anzahl von Vorkommnissen- das Leben, 
die Gesundheit und das Eigentum unserer Bürger be­
troffen sind, daß unserem Staat erhebliche materielle 
und ökonomische Verluste entstehen, daß die Öffent­
lichkeit davon Kenntnis erhält und andere sind es, 
die gegnerische Elemente immer erneut veranlassen, 
Vorkommnisse zu provozieren, herbeizuführen und für 
ihre schmutzigen Ziele auszunutzen.

\

Damit auch jeder operative Mitarbeiter den tiefen 
politischen Charakter von Vorkommnissen erkennt, 
vollen vir diesen an den folgenden Beispielen aus 
der operativen Praxis einmal sichtbar machen-.

Anläßlich des Aufenthaltes einer sovjetischen 
Partei- und Regierungsdelegation in der BRD be­
nötigten reaktionäre, entspannungsfeindliche 
Kreise ein spektakuläres Vorkommnis, um antiso­
zialistische Gefühle und Emotionen bei der Bevöl­
kerung der BRD und Westberlins hervorzurufen.
Als ein dafür geeignetes Objekt vählten sie dazu 
die Grenzsicherungsmaßnahmen an der Staatsgrenze 
der DDR in der Hauptstadt Berlin aus. Durch eine 
gezielte Provokation an der Staatsgrenze erhofften 
sie geeignete "Schlagzeilen" für die Presse u.a. 
Kommunikationsmittel zu erhalten, um damit die 
Friedensbemühungen der sovjetischen Partei- und 
Regierungsdelegation zu diffamieren und von der 
Entspannung abzulenken.
Zu diesem Zveck suchten sich zvei 11 Journalisten"

O O F U
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des Springerkonzerns einen Bürger von Westberlin 
aus, der arbeitslos und Vater von drei Kindern var 
und sich deshalb am besten für ihre Ziele eignete. 
Diesen Bürger machten die "Journalisten betrunken 
und forderten ihn danach auf, für einen hohen 
Geldbetrag die Staatsgrenze der DDR zu übersteigen. 
Die "Journalisten" wollten diesen Vorgang foto­
grafieren, da sie damit rechneten, daß die Grenz— 
sicherungsorgane der DDR von der Schußwaffe Georauch 
machen würden. Die "Schlagzeilen" für ihre Presse­
organe zur Verleumdung und Diffamierung der DDR 
und ihrer Schutzmaßnahmen standen bereits fest.
Mit dem Westberliner Bürger und unter Mitnahme 
ihrer Foto- und Filmapparate begaben sich die "Jour­
nalisten" an die Staatsgrenze der DDR, um die 
Provokation auszuführen und im Bild festzuhalten. 
Durch ein politisch kluges und besonnenes Handeln 
unserer Grenzsieherungsorgane wurde die Provokation 
vereitelt. Der Westberliner Bürger wurde ohne Ge­
brauch der Schußwaffe vorläufig festgenommen und 
nach erfolgter Ausnüchterung nach Westberlin zurück­
gebracht .
Eine groß angelegte Provokation konnte somit ver­
hindert und entlarvt werden.

Daß derartige offen erkennbare,staatsfeindliche Vorkomm­
nisse keinen Einzelfall darstellen, sondern ein unver­
äußerlicher Bestandteil des subversiven Kampfes des Im­
perialismus gegen den Sozialismus sind, beweisen erst wieder 
die erneuten Provokationen an der Staatsgrenze. So wurde 
in den frühen Morgenstunden des 18. Juli 1975, unter 'Ver­
letzung der Staatsgrenze und des Territoriums der DDR, 
von Westberlin aus im Abschnitt Groß Glienicke bei 
Potsdam ein Anschlag mit Schußwaffen auf Angehörige 
der Grenzsicherungskräfte der DDR verübt.
Bei diesem Mordanschlag wurde ein Angehöriger der Grenz­
sicherungskräfte der DDR schwer verletzt. Die Täter • 
dieses verbrecherischen Überfalls konnten in Westberlin 
unerkannt entkommen.
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Die Anzahl derartiger politisch "bedeutsamer Vor­
kommnisse ließe sich noch weiter fortsetzen. Es 
sind aber nicht nur solche offenen, vom Gegner di­
rekt provozierten und herbeigeführten Vorkommnisse, 
die er zur Realisierung seiner Ziele nutzt, sondern 
auch Vorkommnisse, die nicht strafrechtlich relevanten 
Charakter tragen und deren tragischen Umstände es den 
Gegner ermöglichen sollen, durch übelste Hetze und Ver­
leumdung "politisches Kapital" daraus zu gewinnen.

Die folgenden Beispiele sollen diese Tat sachen be­
weisen:

Am 29.6.197^, gegen 1 8 . 0 0  Uhr, wurde im Wald 
bei dem Ort L. der Hauptwachtmeister der VP S., 
an einem Baum hängend, tot aufgefunden. Die ge­
führte Untersuchung erbrachte das einwandfreie 
Vorliegen eines Suicides durch Erhängen. Zum 
Motiv wurde die Nichtbewältigung persönlicher 
finanzieller Probleme ermittelt. In der West­
berliner Zeitung " Die Welt" erschien dann ein 
übler verleumderischer Artikel, in dem es u.a. 
heißt:
"Ein 2 3 -jähriger Angehöriger des Staatssicherheits­
dienstes der DDR aus L. ist von unbekannten Tätern 
gelyncht worden. Wie bekannt wurde, ist der Mann,
dessen Name S ....  ist, von einem Suchkommando der
VP aufgefunden worden. Die Täter hatten ihn mit 
den Füßen'nach oben an einen Baum aufgehängt und 
sein Gesicht völlig zerschlagen."
Soweit der nicht vollständige Auszug, der noch 
mehrere schmutzige Verleumdungen enthielt.

Auch ein anderes tragisches Vorkommnis nutzten feind­
liche Elemente, um Unruhe und Unsicherheit unter den 
Werktätigen zu verbreiten.

In einem VEB kam es an zwei aufeinanderliegenden 
Tagen zu zwei folgenschweren Arbeitsunfällen.
Als Ursache konnte die Nichteinhaltung von Ar­
beitsschutz- und Sicherheitsbestimmungen einwand­
frei festgestellt werden. Feindliche und negative

I
I VVS JHS 001-218/75
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Kräfte nahmen dieses Vorkommnis zum Anlaß, um 
bestimmte Arbeitskollektive zu Arbeitsnieder­
legungen zu veranlassen. Durch eine kluge poli­
tisch-operative Arbeit und in enger Zusammenar­
beit mit der Partei wurden die gegnerischen 
Machenschaften entlarvt. Auch über diese Vorkomm­
nisse berichteten westliche Publikationsorgane 
in übelster Art und Weise.

Bei den beiden angeführten Vorkommnissen konnte durch 
den Einsatz tschekistischer Kräfte, Mittel und Methoden 
der Nachweis erbracht werden, daß die von unserer 
Partei und Regierung großzügig gewährten Erleichte­
rungen für den Reise- und Touristenverkehr von feind­
lichen Elementen mißbraucht wurden. So nutzt der Gegner 
die sich erweiternden Beziehungen und Kontakte dazu 
aus, um einerseits Vorkommnisse selbst zu -provozieren 
und andererseits in Erfahrung zu bringen, welche durch 
innere feindliche und kriminelle Kräfte ausgeführten 
Vorkommnisse sich zur Diffamierung und Verleumdung der 
DDR eignen.

So besteht auch eine gegenwärtig vom Gegner bevorzugte 
Methode zur öffentlichkeitswirksamen Diskriminierung und 
Diffamierung unserer Republik darin, Bürger unseres 
Staates zu demonstrativ-provokativen Handlungen anzu­
stiften. Das Ziel besteht darin, die Partei- und Staats­
organe "politisch zu erpressen", um diese Bürger aus 
der Staatsbürgerschaft der DDR zu entlassen und ihnen 
die Ausreise in die BRD zu gestatten.
So wurden und werden Bürger unseres Staates aufge­
fordert, Texte aus der Verfassung unserer Republik, aus 
der Deklaration über die Menschenrechte der Vereinten 
Nationen oder aus der Schlußakte der Konferenz üoer

BStÜ
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Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa, auf Trans­
parente zu schreiben und diese mit der rorderung nach 
der Ausreise in die BRD zu verbinden.

Auf besonders Verkehrsgünstigen öffentlichen Straßen 
und Plätzen sollen diese Transparente dann von^ dem 
betreffenden Bürger, einschließlich seiner Familienan­
gehörigen und besonders seiner Kinder, zur Schau ge­
stellt werden. "Zufällig" in der Nähe befindliche 
"Reporter oder Besucher" aus der BRD fotografieren dann 
dieses Vorkommnis, und in der Presse sowie anderen 
Massenmedien der BRD wird es zur Hetze gegen unseren 
Staat ausgewertet.

Bereits diese wenigen Beispiele lassen sichtbar werden, 
daß die Klärung und Untersuchung von Vorkommnissen einen 
tiefen politischen Inhalt haben und hohe Anforderungen 
an das politische und operative Wissen und Können 
aller operativen Mitarbeiter stellen.
Wir möchten jedoch noch auf eine andere wesentliche, 
von der politisch-operativen Bedeutsamkeit eines Vor­
kommnisses nicht zu trennende Seite, hinweisen.
Sie besteht, wie bereits angedeutet, in den materiellen 
und damit zugleich ökonomischen Schäden, die speziell 
bei Vorkommnissen in der Volkswirtschaft eintreten'.
So übersteigen beispielsweise die direkten und die Nach­
folgeschäden, die in einem Jahr durch Brände, Havarien
u.a. Vorkommnisse in der Volkswirtschaft sowie im 
Transport- und Verkehrswesen entstanden sind, den Wert, 
den die Werktätigen im gleichen Jahr durch die über­
planmäßige Steigerung der Arbeitsproduktivität erarbeitet 
haben. ,
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Aber auch in den folgenden Jahren betrugen die . 
materiellen Schäden, die durch Straftaten sowie 
Verletzungen von Ordnungs- und Sicherheitsbe­
stimmungen hervorgerufen wurden, mehrere hundert

. 1 )Millionen Mark.

Angesichts dieser ernsthaften Situation forderte 
unsere Parteiführung von allen Staats- und Wirt­
schaftsorganen einen entschiedenen Kampf zur vor­
beugenden Verhinderung von Vorkommnissen, wobei die 
Sicherheitsorgane eine besonders große Verantwortung 
tragen. Die erreichte Größenordnung unserer materiel­
len und ökonomischen Basis, die ständig wachsenden 
Dimensionen unserer Volkswirtschaft, die Erforder­
nisse der Intensivierung und Rationalisierung, die 
immer engeren Verflechtungen der Ökonomie der sozia­
listischen Staatengemeinschaft erfordern objektiv 
höhere Anforderungen an die Vorbeugung und Verhinde­
rung von Vorkommnissen.

Eine einzige Arbeitsstunde hat in unserer Volkswirt­
schaft des Gewicht von rundlOO Millionen Mark Waren­
produktion.
Jede Havarie, Explosion, jeder Brand u.a. Vorkomm­
nisse sind deshalb geeignet, empfindliche Störungen 
in der Volkswirtschaft und damit für die Versorgung 
der Bevölkerung hervorzurufen.

Die Er fahr unge n der Organe des MfS bei der Aufklä— 
rung von Vorkommnissen besagen immer wieder, daß 
mangelnde Ordnung und Sicherheit, Verstöße gegen 
die sozialistische Gesetzlichkeit u.a. negative

1) Beschluß des Politbüros vom 7.5.197^
2) Konecker, Bericht des Politbüros an die 13. Ta­

gung des ZK,Dietz Verlag, 197^, S. 23
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Erscheinungen begünstigende Bedingungen sind, 
die von gegnerischen Kräften zur Herbeiführung 
und Tarnung ihrer subversiven Tätigkeit genutzt 
wer den.
Auf diese Tatsache wies ausdrücklich der Gen. 
Minister hin und führte dazu u.a. aus: 11 Es ist 
eine unbestrittene Tatsache, daß der Gegner am 
ehesten dort Fuß fassen kann, wo die Durchsetzung 
und Einhaltung des sozialistischen Rechts nicht 
voll gewährleistetest und wo einzelne Bürger noch 
verantwortungslos handeln.Es hat sich gezeigt, daß 
solche negative Erscheinungen, die u.a. auch die 
Ursache für Störungen, Havarien und Bränden in der 
Volkswirtschaft sind und zu erheblichen materiellen 
Schäden führen, die Arbeit der staatlichen und Wirt­
schaft sleit enden Organe erschweren und dem Gegner 
Ansatzpunkte für die Schädigung unseres Staates 
bieten können." ^

Deshalb besteht die Pflicht aller operativen Dienst­
einheiten und Linien auch darin, entsprechend 
ihrer spezifischen Möglichkeiten, die Partei sowie 
die staatlichen und betrieblichen Organe in ihrem 
Kampf zur Erhöhung von Ordnung, Sicherheit und Dis­
ziplin in allen gesellschaftlichen Bereichen optimal 
zu unterstützen.

In der letzten Zeit hat die operative Praxis eine 
Anzahl von Beispielen dafür erbringen können, wie 
infolge tiefgründig geführter Untersuchungen bei

BiSrU 
i. fi

1) Mielke, "Mit hoher Verantwortung für den zu­
verlässigen Schutz des Sozialismus,
Einheit 1/75» S .52



Vorkommnissen in der Volkswirtschaft, bei denen 
man sich nicht mit der Erklärung der technischen 
Ursachen zufrieden gab, feindliche Kräfte ent­
larvt und zur Verantwortung gezogen werden konnten. 
So konnten in solchen ökonomischen Schwerpunkt­
bereichen wie im VEB "Gaskombinat Schwarze Pumpe" 
im Bezirk Cottbus, im VEB "Magnetbandfabrik Dessau" 
im Bezirk Halle, in der Forschungsstelle für Mole­
kularelektronik im Bezirk Dresden im Ergebnis der 
tschekistischen Vorkommnisuntersuchung mehrere 
Personen der Begehung von Diversionen, Sabotage 
und Wirtschaftsstraftaten überführt werden.

Deshalb obliegt allen operativen Mitarbeitern die 
Pflicht, auch bei nicht sofort erkennbaren staats­
feindlichen bzw. kriminellen Vorkommnissen, mit 
tschekistischen Mitteln und Methoden sehr sorgsam 
zu prüfen, ob die Hand des Feindes im Spiele war. 
Gerade unser Organ hat durch den Einsatz von inoffi­
ziellen Mitarbeitern die Möglichkeit, tief in die 
Konspiration des Feindes einzudringen und damit das 
tatsächliche Wesen eines Vorkommnisses aufzudecken. 
Das erfordert aber, daß die operativen Mitarbeiter 
aller operativen Linien und territorialen Dienstein­
heiten mit ihren operativen Möglichkeiten dazu bei­
tragen, daß Vorkommnisse schnell und effektiv ge­
klärt werden. Die Ursachen sowie der oder die Täter 
eines Vorkommnisses können nicht ausschließlich an 
dem jeweiligen Ereignisort ermittelt werden, so 
wichtig und notwendig auch die dort zu führenden 
Untersuchungen sind. So können die Ursachen für 
später eintretende Havarien bereits bei dem Import

I
j VVS JHS 001-218/75
I
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von Maschinen, Anlagen, Ersatzteilen u.ä. aus 
dem kapitalistischen Ausland gesetzt worden sein.
Es gab und gibt Beispiele, wo Vertreter unseres 
Außenhandels vom Gegner korrumpiert, bestochen 
oder getäuscht wurden und wo dadurch Anlagen und 
Maschinen mit erheblichen Mängeln in der DDR zum 
Einsatz kamen. Daß die Untersuchung derartiger 
Vorkommnisse nicht nur von einer operativen Linie 
oder Diensteinheit bewältigt werden kann, ist offen- 
s i chtli ch.

Die weitere Erhöhung der Qualität der politisch­
operativen Vorkommnisuntersuchung ergibt sich aber 
nicht nur aus der Tatsache, daß eingetretene und 
nicht rechtzeitig verhinderte Vorkommnisse durch 
ihre politischen, ökonomischen, ideologischen u.a. 
gesellschaftsgefährlichen Auswirkungen die äußeren 
und inneren Bedingungen, unter denen sich die ent­
wickelte sozialistische Gesellschaft gestaltet, 
negativ beeinflussen, sondern auch aus dem Umstand, 
daß der Gegner ständig versucht, "... die Ergebnisse 
des Entspannungsprozesses, die neue Lage und die 
sich weiter verändernden Bedingungen der Ausein­
andersetzung allseitig für den Kampf gegen uns

. „ 1 ) zu nutzen.

1) Mielke, Referat auf der Kreisleitungssitzung vom
4.7.1975
GVS MfS 008-62U , S. U6
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Alle operativen Leiter und Mitarbeiter müssen 
darauf eingestellt sein, "....daß mit Abschluß 
der Konferenz (Konferenz für Sicherheit und Zu­
sammenarbeit in Europa vom 30.7. - 1.8.1975 in 
Helsinki) und der beginnenden Verwirklichung der 
Konferenzergebnisse weitere Veränderungen der
politisch-operativen Lage eintreten und sich .neue

i 1 )politisch-operative Aufgaben ergeben werden. 1

Die von der sozialistischen Staatengemeinschaft er­
zwungene Anpassung des Imperialismus an das ver­
änderte Kräfteverhältnis hat bisher nicht dazu ge­
führt und wird auch künftig nicht dazu führen, 
daß der Imperialismus sein Wesen und seine Ziele 
verändert. Die Mittel und Methoden zur Herbeiführung 
und Organisierung von Vorkommnissen werden den je­
weiligen Bedingungen entsprechend verändert»ver­
feinert, raffinierter und teils brutaler und ge­
meingefährlicher .

Bereits der zwischen der DDR und der BRD abgeschlossen 
Grundlagenvertrag und die darauf folgenden Ver­
träge und Vereinbarungen wurden von dem Gegner sehr 
differenziert dazu genutzt, um einerseits durch 
eigene Kräfte Vorkommnisse zu provozieren oder her­
beizuführen und andererseits noch im Inneren der 
DDR feindlich und negativ eingestellte Personen zu 
provokativen, staatsfeindlichen und kriminellen Hand­
lungen anzustiften. \ \

Ebenda S. 56
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Dazu nutzt er die großzügigen Regelungen unseres 
Staates für den Reise-, Besucher- und Transit­
verkehr in umfassender Weise aus.

Die Begegnungen und Kontakte zwischen den Bürgern 
der DDR und BRD wurden und werden von ihm syste­
matisch und zielstrebig zur feindlichen ideol.o- • 
gischen Beeinflussung und subversiven Tätigkeit 
mißbraucht.
Das beweisen sehr anschaulich jene politisch-ope­
rativ bedeutsamen Vorkommnisse, die verstärkt und 
mit variableren Mitteln und Methoden unter Mißbrauch 
der vertraglichen Vereinbarungen zwischen der BRD 
und der DDR durch direkte oder in Abhängigkeit von 
den Imperialisten stehende Organe,. Institutionen, 
Organisationen, Parteien und Personengruppen vor­
bereitet, organisiert und herbeigeführt werden.

Solche Vorkommnisse waren und sind:

- Der Mißbrauch des Reise-, Besucher- und Tran­
sitverkehrs zum Menschenhandel, zur Ein- und
Durchschleus.ung von Waffen, Sprengstoffen, Rausch­
giften, Hetzschriften, Pornographie u.a.

- .“Der Mißbrauch der wirtschaftlichen Beziehungen
zwischen der BRD und der DDR zum Import . be­
sonders störanfälliger Anlagen und Maschinen, zur 
Verzögerung von Ersatzteillieferurgen,zum Abschluß

1) Jährlich haben wir sieben bis acht Millionen Be­
sucher aus dem kap. Ausland, insbesondere aus 
der BRD und Westberlin. Über 33 Millionen Personen 
nutzten die Transitwege der DDR. Vom 1.1.1972 bis 
30. 1 1.197*+ reisten 5,6 Millionen Bürger der DDR 
in die BRD und nach Westberlin. ,.
Vgl. dazu Honecker, Bericht an die 13. Tagung des 
Dietz Verlag 1975, S. 9/10
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von ungerechtfertigten Vertragen , zur 
Korruption und Bestechung von Vertretern cer 
DDR usw. mit dem Ziel, die Volkswirtschaft 
der DDR zu schädigen und politisch zu diffa­
mieren .

- Der Mißbrauch der Freizügigkeit durch Angehon- ■ 
ge von Botschaften, Journalisten, Korrespondenten
u.a. bevorrechtete: Personen aus der BRD und 
Westberlin zur feindlichen ideologischen Beein­
flussung von Bürgern unseres Staates, zur Anstif­
tung von demonstrativ-provokativen Handlungen, zur 
Aus- und Einschleusung von staatsfeindlichen und 
hetzerischen Schrift-, Bild- und Filmmaterialien

u.a.

- Der Mißbrauch der Aufenthaltserlaubnis auf dem 
Gebiet der DDR und seiner Hauptstadt Berlin 
zur Einschleusung links- und rechtsextremis­
tischer Personengruppen aus der BRD und West­
berlin mit dem Ziel, durch politische und krimi­
nelle Provokationen die DDR und die sozialistische 
Staatengemeinschaft in der Öffentlichkeit zu diffa 

mier en.

Auch in dieser Aufzählung konnten die vielfältigen 
Erscheinungsformen und Begehungsweisen von^Vorkomm- 
nissen nicht umfassend aufgeführt werden.

1) Die vielfältigen und raffinierten Mittel.Methoden 
und Erscheinungsformen von Vorkommnissen s m c  spe­
ziell in den Forschungsergebnissen über den staats 
feindlichen Menschenhandel enthalten.
Vgl. dazu VVS JHS 001-206/75 

VVS JHS 001-208/75
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Die Ergebnisse der Europäischen Konferenz für 
Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa (KSZE) und 
ihre Realisierung werden von den Gegnern der Ent­
spannung zu neuen,verbrecherischen Anschlägen ge­
nutzt werden. Speziell die im humanitären Bereich 
getroffenen Festlegungen sind es, die mit Sicherheit 
von den reaktionären, feindlichen Kräften gerade 
in ihr Gegenteil verkehrt werden. Darauf müssen die 
operativen Leiter und Mitarbeiter aller Linien 
und Diensteinheiten vorbereitet sein und alle An­
schläge verhindern. Die neuen und noch umfassenderen 
Einwirkungsmöglichkeiten feindlicher und negativer 
Elemente stellen deshalb ständig wachsende Anforde­
rungen an die gesamte politisch-operative Arbeit 
und damit zugleich an die Vorbeugung sowie Aufklä­
rung und Untersuchung von operativ bedeutsamen Vor­
kommnissen. Durch offene und versteckte Provokationen 
sowie Vorkommnisse der verschiedensten Art wird der 
Gegner bestrebt sein, den verleumderischen, der 
Wahrheit widersprechenden "Beweis" zu führen, daß 
die DDR nicht willens und fähig sei, internationale 
Abkommen einzuhalten.

Ausgehend von den bisherigen,im Kampf gegen den 
Feind gewonnenen Erfahrungen wird er besonders die 
weitergehenden Arbeitsbedingungen für Journalisten, 
die Möglichkeiten des Zugangs zu schriftlichen, ge­
sendeten und gefilmten Informationen, die Erweiterung 
beruflicher und persönlicher Reisen und von Jugend­
begegnungen sowie die Probleme der Familienzusammen­
führung für seine subversive Tätigkeit nutzen.



Diesen vielfältigen Erscheinungsformen, Mitteln 
und Methoden der subversiven Tätigkeit auch mit 
der tschekistischen Vorkommnisuntersuchung wirkungs­
voll zu begegnen, trägt zur Erfüllung der Forde­
rung unseres Ministers bei, daß es jetzt verstärkt 
darauf ankommt zu verhindern, daß die veränderten 
Bedingungen, die veränderte politisch—operative Lage 
durch den Gegner zur staatsfeindlichen Tätig­
keit ausgenutzt werden kann.

Die Bewältigung dieser Aufgaben stellt aber höhere 
Anforderungen an alle operativen Mitarbeiter. Bei 
jedem operativen Mitarbeiter muß der unbedingte 
Wille und die Fähigkeit vorhanden sein, daß der 
Eintritt von politisch-operativen Vorkommnissen 
rechtzeitig verhindert wird. An dieser entscheiden­
den Seite der politisch-operativen Arbeit soll und 
wird kein Abstrich erfolgen. Wir müssen jedoch 
auch eine solche Einstellung bei allen operativen 
Mitarbeitern erreichen, daß, wenn es dem Gegner 
trotz unserer operativen vorbeugenden Arbeit ge­
lungen ist, ein Vorkommnis herbeizuführen, wir alle 
Kraft darauf konzentrieren, dies dann unverzüglich 
aufzuklären und die Schuldigen zu ermitteln. .

Operativ bedeutsame Vorkommnisse können,wenn sie 
nicht geklärt werden, immer zu einer ernsthaften 
Gefährdung der inneren Sicherheit führen.Feindliche 
Kräfte bleiben dadurch unerkannt und können unge­
stört weitere Handlungen planen und durchführen.
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Ungeklärte Vorkommnisse bergen aber nicht nur 
die Gefahr neuerv sich wiederholender Vorkommnisse 
in sich, sondern hint erlassen bei den betroffenen 
Personen und jenen Personenkreisen, die davon 
Kenntnis erhalten, auch politisch-ideologische 
Auswirkungen. Durch die allseitige Klärung und 
Untersuchung von Vorkommnissen und der Feststellung 
der Schuldigen festigen wir zugleich bei unseren . 
Bürgern das Bewußtsein, daß sich die Organe des MfS 
unablässig für den Schutz des von ihnen erarbeite­
ten gesellschaftlichen Eigentums, für ihr Leben, 
für-ihre Gesundheit sowie für die Wahrung ihrer 
Hechte einsetzen. Denn, so stellte unsere Partei­
führung erneut fest: "Die Rechtssicherheit ist ein 
wichtiger Faktor, der das Vertrauen der Bürger zu 
ihrem sozialistischen Staat festigt. Angriffe gegen 
unsere sozialistische Ordnung, gegen das sozialis­
tische Eigentum, gegen Gesundheit und Leben der 
Bürger werden konsequent geahndet."

Durch eine tiefgründige und allseitige Aufklärung 
und Untersuchung von Vorkommnissen festigen wir 
deshalb die Rechtssicherheit und beweisen zugleich 
dem Gegner, daß er nicht ungestraft staatsxeindliche 
und andere kriminelle Handlungen in unserer sozialis 
tischen Gesellschaftsordnung durchführen kann.

1) Beschluß des Politbüros vom 7.5. 1971*
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So erreichen wir mit jedem aufgeklarten Vorkomm 
nis auch einen vorbeugenden Effekt.

Die politisch-operative Vorkommnisuntersuchung ist 
ein unveräußerlicher Bestandteil der politisch­
operativen Arbeit, die von allen operativen Leitern 
und Mitarbeitern bewältigt werden muß. Die Effek­
tivität und Wirksamkeit der politisch-operativen 
Grundlagenarbeit, die Qualität der operativen Ar­
beit sprozesse der operativen Linien und Dienst 
einheiten wird auch daran gemessen, wie es ihnen im 
zunehmenden Maße gelingt, politisch-operativ bedeut­
same Vorkommnisse zu verhindern bzw. durch ein ständi­
ges Vorbereitetsein auf die politisch-operative 
Vorkommnisuntersuchung die sofortige Klärung von 
eingetretenen Vorkommnissen herbeizuführen.

Jeder operative Mitarbeiter muß unter den neuen 
politisch-operativen Bedingungen fähig sein, einge­
tretene Vorkommnisse politisch richtig zu bewerten, 
unverzüglich jene Maßnahmen einzuleiten, um die 
entstandenen oder entstehenden Gefahren abzuwenden, 
die Ursachen und Bedingungen zu erkennen und die 
Schuldigen zu ermitteln.
Die politisch—operative Vorkommnisuntersuchung 
ist kein spezifischer operativer Arbeitsprozeß, 
der ausschließlich von Spezialisten der verschiedens­
ten operativen Linien oder Diensteinheiten reali­
siert wird. Natürlich werden immer zur Klärung 
von Vorkommnissen Mitarbeiter mit speziellen Kennt­
nissen und Fähigkeiten hinzugezogen.

b ^ r u
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Diese Tatsache entbindet jedoch die anderen 
operativen Mitarbeiter nicht von der eigenen 
Verantwortung, in der ersten Phase nach dem 
Eintritt eines Vorkommnisses selbständig und 
politisch-operativ klug zu handeln. Je besser 
j eder operative Mitarbeiter darauf vorbereitet 
ist und die zur Klärung und Untersuchung erforder­
lichen operativen Aufgaben- und Maßnahmekomplexe 
beherrscht, umso schneller liegt das Gesetz des 
Handelns auf unserer Seite, umso schwieriger wird 
es für den Gegner, politischen Gewinn aus dem Vor­
kommnis zu ziehen.

Die Qualität der Aufklärung und Untersuchung von 
operativ bedeutsamen Vorkommnissen ist bei den ver­
schiedenen operativen Linien und territorialen Di en st - 
einhe it en noch s ehr unt er schi edli ch. Die Ursachen 
für die unterschiedliche Qualität der tschekistisehen 
Vorkommnisuntersuchung sind vielschichtiger und 
differenzierter Natur. Aus den vielfältigen Ursachen 
wollen wir in verallgemeinerter Form jene Grund­
fragen sichtbar machen und zu ihrer Klärung bei­
tragen, von deren Beherrschung die Effektivität 
und Wirksamkeit'der Aufklärung und Untersuchung maß­
geblich beeinflußt wird. Diese Grundfragen beinhalten 
in konzentrierter Form die jahrelangen Erfahrungen 
der erfolgreichsten operativen Linien und Dienstein­
heiten und müssen zum Allgemeingut aller opera­
tiven Leiter und Mitarbeiter werden.

Nur dann, wenn jeder einzelne operative Mitar­
beiter diese Grundfragen beherrscht und in diffe­
renzierter Form in seiner täglichen operativen
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Abwehrarbeit einbezieht, werden wir den ständig 
wachsenden Anforderungen im Kampf gegen den Feind 
gerecht..

Die Hervorhebung der entscheidenden Grundfragen 
und der sich daraus ergebenden operativen Aufgaben 
und Maßnahmekomplexe darf jedoch nicht, dazu.führen, 
den Blick für die Gesamtheit der operativen Ab^_
wehrarbeit zu verlieren. Ständig ist zu beachten,

I daß zwischen der operativ vorbeugenden Arbeit und 
der Aufklärung, sowie Untersuchung von politisch­
operativ bedeutsamen Vorkommnissen ein unauflös­
barer, wechselseitiger und innerer Zusammenhang 
besteht.

Die von uns behandelten Grundfragen, Aufgaben und 
Maßnahmen und ihre differenzierte Bewältigung 
sind die Voraussetzung für die Aufklärung und 
Untersuchung der unterschiedlichsten Vorkommnis­
arten. Auf eine deliktspezifische Vorkommnisunter­
suchung mußte in dieser Arbeit verzichtet werden. 
Insofern geben wir eine Antwort auf die entschei­
denden Fragen, die die Grundlage dafür bilden, 
daß jeder operative Mitarbeiter zu jeder Zeit und 
an jedem Ort über die erforderlichen politischen 
und operativen Fähigkeiten und Fertigkeiten ver­
fügt, um jede Art von politisch-operativen Vor­
kommnissen erfolgreich und mit einem hohen Nutz­
effekt aufzuklären.

Dazu ist es unbedingt erforderlich, daß die fol­
genden Grundfragen, die zugleich Gegenstand der 
vorliegenden Arbeit sind, von allen operativen Mit­
arbeitern im erforderlichen Umfang beherrscht werden.

tSöTU I
31 0«) 0 C 31 j 
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Die weitere Qualifizierung der politisch-ope­
rativen Vorkommnisuntersuchung erfordert:

1. Die Gewährleistung des ständigen Vorbereitet- 
^ejins der Mitarbeiter aller operativen und 
operativ-technischen Diensteinheiten mit dem 
Ziel, beim Eintritt eines operativ bedeut­
samen Vorkommnisses unverzüglich und mit einem - 
hohen politisch-operativen Nutzeffekt die
tschekistische Vorkommnisuntersuchung durch­
führen zu können.

2. Die Ausgestaltung der operativen Grundlagen­
arbeit und Arbeitsprozesse in der Weise, daß 
die operativen Diensteinheiten eine optimale 
Vorbeugung erreichen und damit zugleich die 
Voraussetzungen schaffen, auf den möglichen 
Eintritt von Vorkommnissen und deren sofortige 
Klärung und Untersuchung vorbereitet zu sein.

3. Die Vorbereitung und Durchführung der tschekis- 
tischen Vorkommnisuntersuchung in Übereinstimmung 
mit den Erfordernissen des politisch-operativen 
Schwerpunktprinzips.

4. Die richtige und rechtzeitige Auswahl, Anlei­
tung und Instruierung der inoffiziellen Mit­
arbeiter bei der Aufklärung und Untersuchung 
operativ bedeutsamer Vorkommnisse.

5. Die enge, kameradschaftliche und uneigennützige 
Zusammenarbeit der Mitarbeiter der verschiedens-

'■ ten operativen, operativ-technischen
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Diensteinheiten sovie Linien der Organe des 
MfS entsprechend den jeweiligen Erforder­
nissen.

6 . Das kameradschaftliche und aufeinander abge­
stimmte operative Zusammenwirken mit den 
Organen der Volkspolizei sowie den anderen 
staatlichen oder Wirtschaftsorganen, die ent­
sprechend der bestehenden gesetzlichen Be­
stimmungen für die Klärung und Untersuchung 
bestimmter Vorkommnisse zuständig sind.

7. Das Kennen und differenzierte Beherrschen der 
bei der Vorkommnisuntersuchung zum Einsatz 
kommenden politisch-operativen und kriminalis­
tischen Mittel und Methoden (operative Fahndung, 
Tatortuntersuchung, Personenbewegungsanalyse, 
Alibiüberprüfung, Aufstellen und Arbeiten mit 
Versionen u.a.) sowie deren ständiges Trainieren 
durch die operativen Mitarbeiter als wesent­
licher Bestandteil des Vorbereit etseins und für 
die sofortige Aufklärung und Untersuchung von 
operativ bedeutsamen Vorkommnissen.

4 33 -L .
000033

Bevor wir uns eingehend mit diesen Grundfragen be­
fassen, wollen wir jedoch erst noch auf den Be­
griff der politisch-operativ bedeutsamen Vorkomm-
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Zum Begriff der politisch-operativ 'bedeutsamen 
Vorkommnis s e

In diesem Abschnitt wollen wir eine Antwort auf 
die sehr wesentliche Frage geben, welche Vorkommnisse 
mit tschekistischen Mitteln und Methoden durch 
die operativen Mitarbeiter aller operativen 
Linien und territorialen Diensteinheiten zu 
klären sind. Damit soll für alle operativen Leiter 
und Mitarbeiter die Entscheidungsfindung erleichtert 
werden, welche von den in ihren operativ abzu­
sichernden gesellschaftlichen Bereichen und Ob­
jekten eintretenden Vorkommnissen vordringlich durch 
die politisch-operative Vorkommnisuntersuchung 
aufgeklärt werden müssen.

Wenn die operativen Diensteinheiten für die Aufklä­
rung und Untersuchung aller eintretenden Vorkomm­
nisse verantwortlich wären, so würde das von den 
eigentlichen operativen Aufgaben, die sie zu er­
füllen haben, wegorientieren. Deshalb wurde von 
dem Genossen Minister die Orientierung gegeben, daß 
die tschekistischen Kräfte, Mittel und Methoden vor­
rangig zur qualifizierten Klärung politisch-opera-

• • • a 1 ) tiv bedeutsamer Vorkommnisse einzusetzen sind.
Damit wurde zugleich ein entscheidendes Kriterium 
gegeben, daß es sich um politisch-operativ bedeut­
same Vorkommnisse handeln muß, wenn die tschekis- 
tische Vorkommnisuntersuchung durchgeführt wird.

1) Mielke,"Die weitere Qualifizierung und Vervoll­
kommnung der politisch-operativen Arbeit der 
Krei sdi en st st eilen"
GVS MfS 008 -750/73, S.272



Die Forderung, über alle auftretenden Vorkomm­
nisse informiert zu sein, "bedeutet nicht, alle 
Vorkommnisse selbst klären und untersuchen zu 
wollen.
Für die operativen Leiter und Mitarbeiter be­
stehen aber die Schwierigkeiten größtenteils darin, 
aus der Vielzahl der in ihrem Verantwortungsbereich 
eintretenden Vorkommnisse eine Beurteilung dahin 
gehend vorzunehmen, welche der eingetretenen Vor­
kommnisse von po1itisch—operativer Bedeutung sind. 
Eine fehlerhafte Beurteilung eines Vorkommnisses 
kann aber gerade dazu führen, daß feindliche Akti 
vitäten und die damit verbundenen politischen Aus­
wirkungen nicht erkannt oder daß die operativen 
Kräfte, Mittel und Methoden unrationell und unzweck­
mäßig zum Einsatz gebracht werden.

Wie kompliziert die Bewertung von Vorkommnissen 
ist, soll an einem Beispiel aus einem holzverarbei­
tenden Betrieb der W B  Furniere und Platten darge­
legt werden:

In einem Betrieb der W B  Furniere und Platten 
traten seit mehreren Jahren Brände, Störungen 
und Havarien an wichtigen Produktionsanlagen auf. 
Jedes Vorkommnis für sich allein bewertet ließ 
die politisch-operative Bedeutsamkeit nicht 
sofort erkennbar werden. Über Jahre wurden 
diese Vorkommnisse hinsichtlich ihrer Entstehungs 
Ursachen mit technischen und technologischen 
Ursachen begründet. Dazu wurden selbst von 
staatlichen Kontrollorganen entsprechende Unter­
suchungsberichte gefertigt, in denen technische 
Ursachen angegeben wurden.

Auf Weisung des Leiters der Eezirksverwaltung 
wurde zur Untersuchung dieser Vorkommnisse eine



nichtstrukturelle, zeitweilige Arbeitsgruppe 
gebildet. In einer fast zweijährigen opera­
tiven Arbeit wurden ca. 500 Vorkorxnisse aus 
einem Zeitraum von 6 Jahren analysiert und unter 
Einbeziehung von Experten-IM operativ durch­
drungen. Da.bei wurde f e stge st eilt, daß unter 
Berücksichtigung von Ort, Zeit, Bedingungen 
sowie der technischen und technologischen Zu­
sammenhänge hinsichtlich der Entstehungsur­
sachen bei einer großen Anzahl dieser Vorkomm­
nisse nur eine vorsätzliche Herbeiführung mög­
lich war. Durch eine zielgerichtete, operative 
Bearbeitung konnte der Täter der Begehung von 
20 Diversionshandlungen überführt werden.

BStÜ i
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In Kenntnis der Schwierigkeiten, die für die ope­
rativen Leiter und Mitarbeiter mit der Beurteilung 
eines eingetretenen Vorkommnisses verbunden sind, 
hat der Genosse Minister einige Kriterien genannt, 
deren Kenntnis und schöpferische Anwendung die Ent­
scheidungsfindung wesentlich erleichtert.

Entsprechend diesen Kriterien ist ein Vorkommnis 
dann von politisch-operativer Bedeutung, wenn

- Anzeichen für den Verdacht einer Feindtätigkeit 
vorliegen ;

- ein erheblicher Schaden hervorgerufen wurde;

- eine erhebliche Gefährdung der inneren Sicher­
heit eingetreten ist oder eintreten kann;

- umfangreiche negative Auswirkungen auf die 
Stimmung der Bevölkerung entstehen können oder 
entstanden sind.1^

1) Vgl. dazu Mielke, "Die weitere Qualifizierung und 
Vervollkommnung der politisch-operativen Arbeit 
der Kreisdienststellen"
GVS MfS 008 - 750/73, S. 265/66



_ 3TÖU&03/' fyyS JHS 001-218/75 
i I

BStÜ i

Diese vom Minister vorgegebenen Kriterien sind 
eine Orientierungshilfe und keine formalen 
Regeln. Erst ihre differenzierte und kluge Einbe­
ziehung bei der politisch-operativen Bewertung 
eines Vorkommnisses führt zu einer richtigen Ein­
schätzung. Das politisch-operative Denken und Han­
deln erfährt dadurch eine wesentliche Unter­
stützung .

Die in den verschiedensten gesellschaftlichen Be­
reichen auftretenden Vorkommnisse sind derart viel­
gestaltig, daß kein Schematismus hinsichtlich ihrer 
Einschätzung zugelassen werden darf. Die politisch­
operative Bedeutsamkeit eines Vorkommnisses kann 
nicht daran bewertet werden, ob es ein "kleines" 
oder "schweres" Vorkommnis ist. Diese öfters in 
der Praxis anzutreffende Bewertung eines Vorkomm­
nisses sagt nichts über den politisch-operativen 
Gehalt desselben aus. So können sogenannte "kleine" 
oder "leichte" Vorkommnisse von erheblicher poli­
tisch-operativer Bedeutung sein, wenn auch der mate­
rielle Schaden gering ist.

Das tatsächliche Wesen und den Charakter eines Vor­
kommnisses zu erkennen, setzt politisch-ideologische 
Klarheit in allen Grundfragen der Politik -von Partei 
und Regierung sowie hohe fachliche Kenntnisse voraus. 
Nur derjenige Leiter und Mitarbeiter, der

- die gesamtgesellschaftliche Entwicklung und,
daraus abgeleitet,die spezifische politisch-ope­
rative Situation in seinem Verantwortungsbereich 
genauestens kennt;
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- ständig über die Pläne, Ziele und Absichten
des Gegners, insbesondere auch über dessen Lang­
zeitprogramm umfassend informiert ist und

- der die raffinierteren, variableren Mittel und 
Methoden der Feindtätigkeit durchschaut,

ist fähig, jedes eingetretene Vorkommnis politisch­
operativ richtig zu bewerten und entsprechende 
operative Maßnahmen einzuleiten. In jeder zu treffen­
den Entscheidung widerspiegelt sich die politisch­
ideologische Klarheit des Mitarbeiters.

Am folgenden Beispiel wollen wir dies verdeutlichen:

Im VEB Gaskombinat Schwarze Pumpe kam es wieder­
holt zu Havarien an den Sauerstoffturbover­
dichtern. Von den leitenden Angestellten und den 
eingesetzten Sachverständigen des Betriebes 
wurde die Auffassung vertreten, daß die Ursachen 
für die Havarien technischer Natur sind, da 
man technologisch die Strömungsverhältnisse in 
den Turbos noch nicht beherrscht. Auf Grund der be­
ruflichen und gesellschaftlichen Stellung der 
Gutachter sowie der übereinstimmenden Auffassung 
eines Experten-IM vertrauten die operativen Mit­
arbeiter dem Gutachten.
Als die Havarien sich aber öfter wiederholten 
und die Auswirkungen umfangreicher wurden,verhieit 
man sich kritischer zu dem Gutachten und leitete 
nach sorgfältiger Prüfung der Verantwortlichkeit 
bestimmter Personen die operative Bearbeitung ein. 
Ausdruck politisch-ideologischer Klarheit war 
es, daß man sich folgende Fragen stellte und be­
antwortete : .

- Welche Stellung nimmt das Gaskombinat in der
DDR und im Verbundnetz des RGW ein, und welcher 
materielle sowie ideelle Schaden ist mit den 
Havarien verbunden?
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- Gibt es mittel- oder unmittelbare Inte­
ressen seitens kapitalistischer Staaten, 
die aus den Havariegeschehen materielle 
Profite ziehen bzw. das internationale 
Ansehen der DDR damit in Mißkredit bringen?

- Welche Personen sind mit den Kavariegeschehen 
in Verbindung zu bringen, da sie ein Inter­
esse an der Nichtaufklärung der tatsächlichen 
Ursachen haben bzw. zu deren Verschleierung 
beitragen ?

Die Beantwortung und Klärung dieser und weiterer 
Fragen durch den Einsatz operativer Kräfte, Mittel 
und Methoden führte zur Ermittlung des Täters, 
der als Schädling und Saboteur überführt 
werden konnte.

Die Einschätzung, daß das eingetretene Vorkommnis 
von politisch-operativer Bedeutung ist, kann des­
wegen nicht nur daran gemessen werden, ob bereits die 
Tatbestandsmäßigkeit klar erkennbar ist. So gibt 
es außer Vorkommnissen, die sofort eine strafrecht­
liche Einschätzung zulassen, eine große Anzahl von 
Vorkommnissen, die vorerst nicht die Tatbestands­
mäßigkeit erkennen lassen. Während bei staatsfeind­
licher Hetze, bei Terror- u.a. Gewaltakten, bei 
Tötungsdelikten, bei Provokationen an der Staatsgrenze, 
bei provokativen Demonstrationshandlungen in der 
Regel die politisch-operative Bedeutsamkeit und 
damit zugleich die politische Brisanz des Vorkomm­
nisses für jeden ersichtlich ist, trifft dies für 
Vorkommnisse in den Bereichen der Volkswirtschaft, 
des Verkehrswesens und der Landesverteidigung nicht 
in dem gleichen Umfang zu. So bedarf es bei Bränden, 
Verpuffungen, Explosionen, Havarien, Beschädigungen 
von Kampftechnik , Hindernisaufbereitungen auf Ver-
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kehrsvegen u.a. Vorkommnissen tiefgründiger Unter­
suchungen, um die tatsächlichen Ursachen, Bedin­
gungen und personellen Verantwortlichkeiten um­
fassend zu klären. Bei derartigen Vorkommnissen 
darf man sich nicht voreilig damit zufrieden gehen, 
daß die technischen Ursachen geklärt wurden.

Technische Ursachen stehen in der Regel i mm er in 
einem kausalen Zusammenhang mit dem Tun oder Unter­
lassen eines Menschen. Diesen Zusammenhang ständig 
zu "beachten und mit operativen Kräften, Mitteln 
und Methoden zu überprüfen, muß ein vorrangiges 
Anliegen nach Bekanntwerden solcher Vorkommnisse 
sein. Bei einer Vielzahl von Vorkommnissen findet 
man sich zu schnell mit einer offiziellen Fest­
stellung ab und erkennt nicht deren operative Be­
deutsamkeit. Auf diese Tatsache wies der Genosse 
Minister hin, als er zum Stand der Vorkommnisunter­
suchung u.a. ausführte:

"Mir scheint, daß unsere operativen Mitarbeiter,die 
sich mit der Klärung dieses oder jenes Vorkomm­
nisses befassen, manchmal etwas zu schnell mit ent­
sprechenden Erklärungen bei der Hand sind. Zu wenig 
wird meines Erachtens die Frage untersucht, welche 
feindlichen Elemente sind denn dort überhaupt vor-

1
handen und welche Rolle haben sie dabei gespielt?"

In diesem Zusammenhang möchten wir auch ausdrücklich 
nochmals auf die politisch-operative Bedeutung von

)Mielke, GVS MfS 008 - 235/71, S.295 
Referat auf dem Führungsseminar 1971
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kriminellen Straftaten hinweisen. So gibt es eine 
große Anzahl von Vorkommnissen, die wegen ihrer 
politischen, ideologischen, ökonomischen u.a. 
gesellschaftsgefährlichen Auswirkungen von uns bzw. 
im engen Zusammenwirken mit anderen Schutz- und 
Sicherheitsorganen geklärt werden müssen.
Dies trifft zum Beispiel zu, wenn kriminelle jugend­
liche Gruppierungen die Fahrzeuge von bevorrechteten 
Personen aus dem kapitalistischen und sozialistischen 
Ausland beschädigen, wenn sie auf den Transit strecken 
ungesetzliche Handlungen begehen, wenn sie räube­
rische und'erpresserische Straftaten ausführen usw. 
Unter dem Deckmantel "mehr Freizügigkeit für 
menschliche Begegnungens für Ideen und Informationen" 
wird auch die Kriminalität der imperialistischen 
Staaten in die DDR hineingetragen. Es gehört auch zu 
dem Anliegen der tschekistischen Vorkommnisunter­
suchung, diese offenen und versteckten Zusammenhänge 
für die Öffentlichkeit sichtbar zu machen.

In Eisleben konnte durch eine gute operative Vor­
gangsbearbeitung verhindert werden, daß zwei Per­
sonen einen Geldtransport überfallen und die vorhan­
denen Maschinenpistolen der den Transport begleitenden 
VP-Angehörigen zu einem gewaltsamen C-renzdurchbruch 
verwenden konnten.

Auch in Dessau wurde operativ verhindert, daß 5 jugend­
liche Personen einen Volkspolizisten überfallen 
konnten. Mit der Waffe des Volkspolizisten wollten 
diese Jugendlichen einen Kraftfahrer als Geisel dazu 
zwingen, sie zur Staatsgrenze zu bringen.
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Wir müssen uns deshalb stets bewußt sein, daß 
wir mit unseren inoffiziellen Mitarbeitern und 
operativen Mitteln und Methoden über die besten 
Voraussetzungen verfügen, um die subversive 
Tätigkeit des Gegners, so raffiniert und getarnt 
sie auch ausgeführt wird, aufzudecken und zu ent­
larven. Gleichfalls können wir die Partei und 
staatlichen Organe veranlassen, daß solche sach­
lichen und personellen Veränderungen vorgenommen 
werden, die zu einem hohen vorbeugenden Effekt 
führen und die geeignet sind, die Ursachen und Be­
dingungen für die verschiedensten Vorkommnisse 
zielstrebig zu beseitigen. Gerade diese Tatsache 
verpflichtet alle operativen Leiter und Mitarbeiter, 
zielstrebig und effektiv an der Klärung von Vor­
kommnissen zu arbeiten und keinen zu engen Maßstab

• • i 1 ) an die Einschätzung eines Vorkommnisses anzulegen.

Die Bewertung eines Vorkommnisses ist kein einmaliger 
Vorgang, sondern muß im Zusammenhang mit dem Bekannt­
werden neuer Informationen ständig ergänzt und ver­
tieft werden. Es kann deshalb auch keine "Rezepte" 
bezüglich der Einschätzung von Vorkommnissen geben. 
Die vom Minister vorgegebenen Kriterien müssen 
unter Beachtung der sich ständig verändernden poli­
tisch-operativen Lage sinnvoll zur Bewertung heran­
gezogen werden. Dabei sind diese Kriterien nicht 
isoliert voneinander zur Beurteilung heranzuziehen, 
sondern in ihrer Gesamtheit und wechselseitigen Be­
dingtheit .

1) Die Kriterien,der Informationsbedarf und das me­
thodische Herangehen für und an die politisch-ope­
rative Ersteinschätzung von Vorkommnissen werden 
ausführlich im Abschnitt 3.1. der vorliegenden Ar­
beit behandelt.
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Ein "Abhaken" oder formales Prüfen, ob eines 
der genannten Kriterien für das eingetretene 
Vorkommnis zutrifft, führt zu keiner realen Ein­
schätzung. Politisch-ideologische Klarheit sowie 
das schöpferische Einbeziehen der genannten Kri­
terien in die gedankliche Arbeit, wobei grundsätz­
lich die politisch-operative Lage im Verantwortungs 
bereich beachtet werden muß, sind die sichere Ge­
währ dafür, zu einer richtigen Beurteilung eines 
jeden eingetretenen Vorkommnisses zu gelangen.

Abschließend können wir zum Begriff der politiscn- 
operativen Vorkommnisse folgende Feststellungen 
treffen.

Politisch-operativ bedeutsame Vorkommnisse 
stellen sich als Provokationen, Ereignisse, 
Handlungen und andere Erscheinungen dar und 
können durch ihre politischen, ideologischen, 
ökonomischen, materiellen, personellen Aus­
wirkungen und Schäden die planmäßige, konti­
nuierliche sozialistische Entwicklung hemmen 
und die innere Sicherheit der DDR gefährden.

Aus dieser Feststellung ergibt sich, daß das Er­
scheinungsbild von politisch-operativ bedeutsamen 
Vorkommnissen durch eine große Breite und Vielfalt 
charakterisiert wird. Bei der Beurteilung der poli­
tisch-operativen Bedeutsamkeit eines Vorkommnisses 
darf man sich deshalb nicht nur davon leiten lassen 
ob eine staatsfeindliche oder kriminelle Handlung 
vorliegt. So gibt es eine große Anzahl von Vorkomm­
nissen, bei deren Eintritt der staatsfeindliche bzw
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kriminelle Charakter sofort erkenntar ist und 
somit eine eindeutige Einschätzung bezüglich der 
politisch-operativen Bedeutsamkeit vorgenommen 
werden kann.

Bei einer Vielzahl anderer Vorkommnisse ist der 
staatsfeindliche bzw. kriminelle Charakter vor er st 
nicht klar erkennbar und die Beurteilung der poli­
tisch-operativen Bedeutsamkeit derartiger Vorkomm­
nisse bereitet meist die größten Schwierigkeiten.
Zur Beurteilung derartiger Vorkommnisse können des­
halb nicht schlechthin strafrechtliche Kriterien 
dienen, sondern es müssen die eingetretenen poli­
tischen, ideologischen, ökonomischen, personellen 
und materiellen Schäden, Auswirkungen und dgl. als 
Maßstab angelegt werden.
Durch die Inaugenscheinnahme, durch das offizielle 
Zusammenwirken mit anderen, an der Untersuchung beteilig 
ten staatlichen und Wirtschaftsorgane, durch unsere 
inoffiziellen Kräfte sowie andere tschekistische und 
kriminalistische Mittel und Methoden verschaffen wir 
uns Gewißheit, ob eine strafbare Handlung vorliegt 
oder ob menschliches Versagen, Verstöße gegen die Ar­
beit s s chut zbe st immungen , Materiälverschleiß usw. 
die Ursache für den Eintritt des Vorkommnisses waren.

Ein Charakteristikum bei diesen Vorkommnissen be­
steht also darin, daß wir bei ihrem Eintritt in der 
Regel nicht wissen, ob von einer Person eine straf­
bare Handlung begangen wurde. Dies festzustellen 
ist gerade ein wesentliches Anliegen der politisch­
operativen Vorkommni suntersuchung.
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In diesem Sinne sind auch die Ausführungen des 
Genossen Minister zu verstehen: "Die Aufdeckung 
der wirklichen Ursachen, die sowohl in ideologischen 
als auch im sachlichen Bereich liegen können, er­
fordert eine allseitige, objektive und qualifizierte 
Untersuchung unter Nutzung aller geeigneten Mög­
lichkeiten. Es gilt, alle sachlichen, ideologischen, 
personellen und funktionellen Zusammenhänge und 
Wechselbeziehungen gründlich aufzuklären und zu ana­
lysieren, alle bedeutsamen Faktoren in die Über­
prüfung und Untersuchung einzubeziehen, um keine 
leichtfertigen, unbegründeten politisch-operativen 
Schlüsse hinsichtlich der Ursachen, vor allem der 
Verantwortlichkeit oder Nichtverantwortlichkeit be­
stimmter Personen zu ziehen." 1 ̂

Bei Vorkommnissen, wie staatsfeindlicher Hetze,ge­
waltsamen Beschädigungen von Grenzsicherungsanlagen, 
Raub, Erpressung, anonymen Drohanrufen.u.a. wird 
aus dem angegriffenen Objekt, aus der Begehungsweise 
sowie den verwendeten Mitteln und Methoden sofort 
der staatsfeindliche bzw. kriminelle Charakter und 
damit die politisch-operative Bedeutung erkennbar.
In diesen Fällen ist von der Tatsache auszugehen 
daß ein oder mehrere Täter eine staatsfeindliche 
oder andere kriminelle Handlung begangen haben und 
daß sie, falls sie nicht rechtzeitig ermittelt werden, 
weitere Straftaten durchführen können.

1) Mielke, Referat auf der zentralen Dienstkonferenz 
vom 15.7.197^,
GVS MfS 008 - 600/71* , S. S
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Die zuständigen operativen Diensteinheiten haben 
bei dem Eintritt derartiger Vorkommnisse ihre ge­
samten operativen Aktivitäten daraui zu konzen­
trieren, die eingetretenen Auswirkungen zurückzu­
drängen, weitere Folgen zu verhindern und damit 
eine stabilisierende Rückwirkung zu erreichen sowie 
unverzüglich die operative Fahndung zur Ermittlung 
des Täters einzuleiten.

Durch die umfassende Ausschöpfung der Informationen, 
am Tatort, durch die Befragung von Personen, durch 
die Feststellung der Personenbewegung usw. sind 
vordringlich jene Informationen und Beweise zu 
erbringen, die es ermöglichen, begründete Versionen 
über die oder den möglichen Tater aufzustellen.
In diesem Prozeß wirken in differenzierten Formen 
die inoffiziellen Kräfte der unterschiedlichsten ope 
rativen Dienstei r. heiten mit und werden besonders in 
die operative Fahndung einbezogen.
Da bei Eintritt derartiger Vorkommnisse die poli­
tisch-operative Bedeutsamkeit in der Regel sofort 
erkennbar ist, wird auch ein Operativvorgang gegen 
"Unbekannt" angelegt.

In diesem Zusammenhang möchten wir auch darauf 
hinweisen, daß bei einzelnen Vorkommnissen der 
Täter namentlich bekannt, aber flüchtig ist.
Dies sind beispielsweise Vorkommnisse m  der I'TVA, 
wo der Täter vor der Begehung der Fahnenflucht bzw. 
dem Versuch des gewaltsamen Grenzdurchbruchs 
Waffen entwendete oder Kampftechnik beschädigte.
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In diesen Fällen konzentriert sich die operative 
Arbeit auf die operativen Fahndungsmaßnahmen, zu 
deren 3ewältigung gleichfalls eine Vielzahl von 
operativen Diensteinheiten einbezogen werden müssen.

Ungeachtet der verschiedenen Vorkommnisse und der 
Vielfalt, in der sie in allen gesellschaftlichen 
Bereichen auftreten, ist die Zielstellung der 
politisch-operativen Vorkommnisuntersuchung immer 
die gleiche. Worin diese Zielstellung besteht und 
welche Aufgaben daraus den operativen Mitarbeitern 
aller operativen Diensteinheiten und Linien er­
wachsen, wollen wir in dem folgenden Abschnitt be­
handeln .

3 . Wesen und Ziel der politisch-operativen Vorkommnis­
untersuchung

Mit der Bestimmung des Wesens und Zieles der poli­
tisch-operativen Vorkommnisuntersuchung wollen 
wir die Stellung und Funktion aufzeigen, die die 
Vorkommnisuntersuchung bei der Bewältigung der 
Grundaufgabenstellung der Organe des MfS einnimmt.
Die C-rundaufgabe, die im zuverlässigen Schutz der 
gesellschaftlichen Entwicklung und in der allseitigen 
Gewährleistung der inneren Sicherheit durch ziel­
strebige, konzentrierte und schwerpunktmäßige vor­
beugende Verhinderung, Aufdeckung und Bekämpfung 
aller subversiven Angriffe des Feindes besteht, kann 
nur realisiert werden, wenn auch die politisch-ope­
rative Vorkommnisuntersuchung von allen operativen 
Mitarbeitern in hoher Qualität bewältigt wird.
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Die Stellung der politisch-operativen Vorkommnis­
untersuchung kann und muß wie folgt bestimmt werden:

Die •politisch-operative Vorkommnisuntersuchung 
ist konkrete tschekistische Arbeit zur Auf­
spürung und Ermittlung feindlicher und anderer 
kriminell tätig gewordener Personen und gehört 
zu den entscheidenden, sich aus der politisch­
operativen Grundaufgabe ergebenden politisch­
operativen Aufgaben- und Maßnahmekomplexen.

Diese objektive Stellung der politisch-operativen 
Vorkommnisuntersuchung wollen wir an folgenden 
Wesensmerkmalen näher begründen:

1. Die politisch-operative Vorkommnisuntersuchung 
ist konkrete tschekistische Arbeit zur Auf­
spürung und Ermittlung feindlicher und anderer 
kriminell tätiger Personen, denen es trotz 
unserer politisch-operativ vorbeugenden Arbeit 
gelungen ist, Straftaten sowie andere politisch­
operative Vorkommnisse auszuführen.

2. Die politisch-operative Vorkommnisuntersuchung 
erfordert den konzentrierten, komplexen sowie 
aufeinander abgestimmten Einsatz der tschekis- 
tischen und kriminalistischen Kräfte, Mittel 
und Methoden - unter Hervorhebung des Einsatzes 
der inoffiziellen Mitarbeiter - sowie ein enges 
und kameradschaftliches Zusammenwirken mit ande­
ren, an der Klärung und Untersuchung beteiligten 
staatlichen und Wirtschaftsorganen,insbesondere 
mit den Organen der Volkspolizei.
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3. Die politisch-operative Vorkommnisuntersuchung 
ist so effektiv und wirkungsvoll, wie es alle 
operativen Diensteinheiten verstehen, das Vor­
bereitetsein auf die Klärung und Untersuchung 
von operativ bedeutsamen Vorkommnissen zu 
einem festen Bestandteil ihrer operativ ver­
beugenden Arbeit zu machen.

Diese Wesensmerkmale lassen erkennen, daß die poli­
tisch-operative Vorkommnisuntersuchung zu den ent­
scheidenden politisch-operativen Aufgaben- und Maß­
nahmekomplexen gehört, die von allen operativen 
Leitern und Mitarbeitern beherrscht werden müssen.

Durch die politisch-operative Vorkommnisuntersuchung 
erfolgt die unverzügliche, schnelle und konzentrierte 
operativ-kämpferische Auseinandersetzung mit jenen 
gegnerischen Kräften, denen es gelungen ist, Straf­
taten u.a. Vorkommnisse herbeizuführen. Die Spezifik 
der politisch-operativen Vorkommnisuntersuchung be­
steht gerade darin, daß sie durchgeführt wird, um in 
der Regel bisher unbekannte feindliche, kriminelle 
und negative Kräfte zu ermitteln und sie zur Verant­
wortung zu ziehen. Derartige Kräfte, denen es ge­
lungen ist, ein operatives Vorkommnis herbeizuführen, 
bilden weiterhin eine ständige Gefahr, sofern es 
uns nicht gelingt, sie unverzüglich aufzuspüren.

Deshalb erfordert die politisch-operative Vorkomm­
nisuntersuchung den schlagartigen, konzentrierten 
Einsatz der tschekistischen und kriminalistischen 
Kräfte, Mittel und Methoden der verschiedensten 
operativen Linien und Diensteinheiten, um das mit
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jedem Vorkommnis eintretende Überraschungsmoment 
und den Zeitvorsprung der Täter auf ein Minimum 
zu reduzieren. Je zielgerichteter, logischer und 
folgerichtiger es uns gelingt, die erforderlichen 
operativen und kriminalistischen Kräfte, Mittel 
und Methoden zum Einsatz zu bringen, um so effek­
tiver und wirkungsvoller ist die politisch-opera­
tive Vorkommnisuntersuchung.

Vorkommnisse wurden dort und dann erfolgreich auf­
geklärt und untersucht, wo die operativen Mitar­
beiter der verschiedensten operativen Diensteinheiten 
und Linien konstruktiv zusammenarbeiteten und ihre 
operativen sowie kriminalistischen Potenzen zeitlich 
aufeinander abgestimmt und den Besonderheiten der 
Deliktspezifik des Vorkommnisses angepaßt, zum Ein­
satz brachten. Die politisch-operative Vorkommnis­
untersuchung ist keine "Einmannarbeit", sondern er­
fordert angesichts der neuen politisch-operativen 
Lage und den sich daraus für den Gegner ergebenden 
Möglichkeiten ob.j ektiv die Konzentration der tsche- 
kistischen Kräfte, Mittel und Methoden auf die 
Klärung und Untersuchung von politisch-operativ be­
deutsamen Vorkommnissen.

Angesichts der Tatsache,

- daß feindliche und kriminelle Elemente nach 
Herbeiführung von operativen Vorkommnissen 
unter Ausnutzung der neuen internationalen Ver­
träge, Abmachungen und Vereinbarungen das 
Gebiet der DDR innerhalb weniger Stunden ver­
lassen können,
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- daß der Gegner Mittel und Methoden zum Ein­
satz bringt, die zu ihrer Durchschaubarkeio 
oft spezielle rechtliche sovie naturwissen­
schaftlich-technische Kenntnisse erfordern,

- daß die Auswirkungen von operativen Vorkomm­
nissen unter den Bedingungen der modernen 
Volkswirtschaft und ihrer Verflechtungen im 
sozialistischen Lager ganz andere Dimensionen 
aufweisen usw.

gewinnt das einheitliche operative Handeln aller 
operativen Leiter und Mitarbeiter zunehmend an Be­
deutung und bildet die unerläßliche Grundlage für 
eine erfolgreiche Bewältigung der tschekistischen 
Vorkommnisuntersuchung.
Der personelle Umfang sowie die speziellen opera­
tiven Linien und Diensteinheiten, die mit der ope­
rativen Vorkommnisuntersuchung beauftragt werden, 
ergeben sich aus der Art und der Deliktspezifik 
jedes eingetretenen Vorkommnisses.

So ist beispielsweise bei Vorkommnissen, wo Ver­
treter von ausländischen Botschaften u.a. Devorrechte- 
te Personen betroffen sind, immer erforderlich, daß 
operative Mitarbeiter der Linie II hinzugezogen 
werden. Terroristische Anschläge erfordern die Einbe­
ziehung der Spezialisten der Terrorabwehrgruppe.
Bei Tötungsdelikten sind die Mitarbeiter der Spezial­
kommission der Untersuchungsabteilungen hinzuzu­
ziehen. Mitarbeiter der Linie XX/2 wirken immer bei 
der Aufklärung und Untersuchung von staatsfeindlicher 
Hetze mit, und bei Bränden, Havarien usw. werden die 
Mitarbeiter der Referate für Brände und Störungen 
in die Vorkommnisuntersuchung einbezogen.
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Oftist-es erforderlich, daß operative Mitarbei­
ter aus mehreren operativen Diensteinheiten und 
Linien gemeinsam an der Aufklärung und Unter­
suchung eines operativ bedeutsamen Vorkommnisses 
mit wirken . ^

Bereits dieser kurze Ausschnitt ließ den komplexen, 
operativen Charakter der Vorkommnisuntersuchung 
erkennen. Ein derartiger hochkomplexer, operativer 
Arbeitsprozeß bedarf aber einer gründlichen und . 
umfassenden Vorbereitung durch alle operativen 
Diensteinheiten und Linien. Die Effektivität und 
Wirksamkeit der politisch-operativen Vorkommnis­
untersuchung sind.untrennbar mit der Qualität des 
operativen Vorbereit etseins aller operativen Mit­
arbeiter verbunden, so daß unter weitestgehender 
Ausschaltung des Überraschungsmomentes sofort die 
erforderlichen operativen und kriminalistischen 
Kräfte, Mittel und Methoden bei Eintritt eines opera 
tiven Vorkommnisses zum Einsatz gebracht werden 
können.
Wird die Organisierung dieses Vorbereitetseins auf 
die operative Vorkommnisuntersuchung im Prozeß 
der operativ vorbeugenden Arbeit unterschätzt, dann 
muß immer damit gerechnet werden, daß nach Eintritt 
eines operativ bedeutsamen Vorkommnisses dessen un­
verzügliche Klärung stark in Frage gestellt ist.

1) Die Art und Weise der Zusammenarbeit dieser u.a. 
operativen Diensteinheiten und Linien in einer 
zeitweiligen, nichtStruktureilen Arbeitsgruppe 
wird ausführlich in dem Abschnitt 3.2. der vor­
liegenden Arbeit behandelt.
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Hektik, Planlosigkeit, Doppelgleisigkeit, Über- ■ 
schneidungen u.a. negative Erscheinungen bei 
der Vorkommnisuntersuchung haben ihre Ursache 
gerade in dem ungenügenden Vorher eit et sein.

Unter Vorbereit et sein verstehen wir keine passive, 
abwartende Haltung oder einen eigenständigen, von 
den anderen operativen Aufgaben und Maßnahmen der 
operativen Linien und Diensteinheiten isolierten 
operativen Arbeitsprozeß. Das Vorbereiteosein ist 
untrennbar mit der täglich zu leistenden operativen 
Grundlagenarbeit verbunden.
Je besser zum Beispiel die Dislozierung und Instru- 
ierung der inoffiziellen Kräfte in den operativen 
Schwerpunktbereichen vorgenommen wurde, um so effek 
tiver und wirkungsvoller werden sie die ihnen über­
tragenen operativen Aufgaben und Maßnahmen bei Ein 
tritt eines operativen Vorkommnisses realisieren 
können. Nicht selten lassen eingetretene operativ 
bedeutsame Vorkommnisse auch die Versäumnisse der 
operativen Arbeit erkennbar werden, das heißt, wir 
lernen die sogenannten "weißen Flecke" kennen, wo 
die operative Grundlagenarbeit nicht oder nur unge­
nügend organisiert wurde.

Daraus folgt aber auch, daß das Voroereitetsein nichb 
statischer, sondern dynamischer Natur ist, und, aus­
gehend von der konkreten politisch-operativen Situ­
ation, von den erkannten Plänen, Zielen und Absichten 
des Gegners usw., immer neu durchdacht und den konkre­
ten Gegebenheiten angepaßt werden muß.

1) Entsprechend der großen Bedeutung,die dem qualifi­
zierten Vorbereitet sein auf die tschekistische 
Vorkommnisuntersuchung zukommt,behandeln wir diese 
Problematik im 2. Kapitel dieser Arbeit.
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In den weiteren Ausführungen wollen wir uns mit 
dem Ziel der politisch-operativen Vorkommnis­
unter suchung befassen. Das Ziel und das Wesen 
bilden dabei ein einheitliches Ganzes. Insofern 
ließen die Wesensmerkmale bereits das Ziel er­
kennen, wie umgekehrt die nun zu behandelnde Ziel­
stellung auch weiterhin das Wesen sichtbar macht.

Das Ziel der politisch-operativen Vorkommnisunter­
suchung besteht in der

- schnellen und zuverlässigen Klärung und Unter­
suchung des eingetretenen politisch-operativ 
bedeutsamen Vorkommnisses und ist immer mit 
der Suche nach dem möglichen Feind verbunden;

- Aufdeckung und Beseitigung festgestellter Ur­
sachen und begünstigender Bedingungen zur Er­
reichung einer hohen gesellschaftlichen Vor­
beugung und Verhinderung weiterer Vorkommnisse;

- Entwicklung perspektivvoller operativer Aus­
gangsmaterialien oder von Operativvorgängen;

- Gewinnung von IM/GMS zur weiteren Stärkung der 
operativen Basis, insbesondere zum Eindringen
in die Konspiration des Gegners bzw. zur weiteren 
Qualifizierung der politisch-operativen Grund­
lagenarbeit .

Aus der genannten Zielstellung wird ersichtlich, daß 
die politisch-operative Vorkommnisuntersuchung mit
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ihrem hohen organisatorischen, personellen 
sowie materiellen Aufwand an operativen und krimi­
nalistischen Kräften, Mitteln und Methoden nur 
dann durchzuführen ist, wenn das eingetretene Vor­
kommnis entsprechend der vom Minister vorgegebenen 
Kriterien als nolitisch-oterativ eingeschätzt werden 
muß und demzufolge von den Organen des MfS aufzu­
klären und zu untersuchen ist.Damit soll erreicht 
werden, daß sich die operativen Diensteinheiten 
auf die echten Schwerpunkte konzentrieren und ihre 
operativen Kräfte, Mittel und Methoden nicht ver­
zetteln .
Wir müssen also sehr sorgsam zwischen Vorkommnissen 
unterscheiden, um die wir uns kümmern, und solchen, 
bei denen die tschekistische Vorkommnisuntersuchung 
voll zum Einsatz kommt.

Deshalb sind auch die verschiedenen Formen der 
Unterstützung, die wir beispielsweise den Organen 
der Volkspolizei bei der Klärung von Vorkommnissen 
geben, ni cht mit der politisch-operativen Vorkomm­
nisuntersuchung gleich2 ustellen . .•*. .

An den folgenden Beispielen wollen wir das einmal 
verdeutlichen:

In der Kreisstadt P. fahndeten die Organe 
der Volkspolizei nach einem kriminellen Täter, 
der in den späten Abendstunden vorwiegend weib­
liche Bürger belästigte. Es war richtig, daß 
die Kreisdienststelle mit ihren inoffiziellen 
Möglichkeiten die Fahndungsarbeit der Volks­
polizei unterstützte, aber nicht selbst die 
Vorkommnisuntersuchung durchführte.
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In der gleichen Kreisstadt ereignete sich 
ein folgenschwerer Verkehrsunfall, bei dem 
mehrere Kinder ums Leben kamen. Die Unfallur­
sache wurde von den zuständigen Organen der 
Volkspolizei geklärt und der Täter inhaftiert. 
Vonseiten der Kreisdienst st eile wurden solche 
operativen Maßnahmen eingeleitet, die es ver­
hinderten, daß negative Personenkreise das Un­
fallgeschehen zur Verleumdung und Hetze gegen 
unseren Staat ausnutzen konnten.

In beiden Fällen unterstützte die Kreisdienststelle 
die Organe der Volkspolizei und führte nicht selbst 
die Vorkommnisuntersuchung durch. Es ist aber auch 
möglich, daß wir im Ergebnis der Mitwirkung an einem 
vorerst nicht erkennbaren politisch-operativ be­
deutsamen Vorkommnis dann zu einem späteren Zeit­
punkt die Entscheidung treffen, dieses Vorkommnis 
durch den konzentrierten und komplexen Einsatz der 
operativen und kriminalistischen Mittel und Methoden 
zu klären.

Mit dem Aufzeigen dieser Problemstellung wollen wir 
vor allem sichtbar machen, daß sich die operativen 
Diensteinheiten auf die tatsächlichen Schwerpunkte 
konzentrieren und die entscheidenden Ziele in 
den Mittelpunkt der Klärung und Untersuchung von 
operativ bedeutsamen Vorkommnissen stellen müssen.

Die politisch-operative Vorkommnisuntersuchung ist 
für uns immer mit der Suche nach dem möglichen Feind 
verbunden. Diese grundsätzliche Zielstellung bei 
der politisch-operativen Vorkommnisuntersuchung 
nicht ständig im Bewußtsein au haken, hioße die Jahr­
zehnt e-langen Erfahrungen unseres Organs im Kampf
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gegen den Feind zu negieren. Bei Vorkommnissen 
mit sofort klar erkennbarem staatsfeindlichen u.a. 
kriminellen Charakter ist diese Einsicht auch 
bei jedem operativen Kitarbeiter vorhanden. Es gibt 
jedoch in der operativen Praxis eine Vielzahl von 
politisch-operativ bedeutsamen Vorkommnissen, bei 
deren Eintritt vorerst keine Klarheit darüber be­
steht, ob eine strafbare Handlung vorliegt. Aber 
auch bei derartigen Vorkommnissen muß der operative 
Mitarbeiter mit der festen inneren Überzeugung an 
die Klärung und Untersuchung herangehen, ob möglicher­
weise die Hand des Feindes im Spiele var.
Dies bedeutet keinesfalls, daß wir voreingenommen und 
einseitig an die Klärung solcher Vorkommnisse heran­
gehen und etwa die Objektivität nicht wahren. Wir 
kennen die Pläne, Ziele und Absichten des Gegners 
sowie die von ihm angewandten Mittel und Methoden und 
seine Raffinesse und Gefährlichkeit. Gerade diese 
Kenntnisse versetzen uns. mit unseren spezifischen 
operativen Kräften, Mitteln und Methoden in die Lage, 
im Unterschied zu den anderen Untersuchungskommissio­
nen, den tatsächlichen Charakter des Vorkommnisses 
aufzuklären und vorhandene Feinde zu ermitteln.
In jedem einzelnen Fall müssen wir uns deshalb im 
Ergebnis der politisch-operativen Vorkommnisunter­
suchung die Gewißheit darüber verschaffen, ob das 
eingetretene Vorkommnis durch staatsfeindliche u.a. 
kriminelle Elemente oder durch Mißachtung von 
Ordnung, Sicherheit und Disziplin ausgelöst wurde.

Wir verkennen auch nicht die Tatsache, daß auch
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in der s o z i a l i s t i s c h e n  G e s e l l s c h a f t s o r d n u n g  

a l l e  t e c h n o l o g i s c h e n  P r o z e s s e  noch nicht in all 

i h ren T e i l e n  b e h e r r s c h t  w e r d e n ,  daß es m e n s c h ­

l i c h e s  V e r s a g e n  gibt und daß au c h  N a t u r k a t a s t r o p h e n  

s c h w e r e  V o r k o m m n i s s e  a u s l ö s e n  können. A u c h  diese 

T a t s a c h e n  m ü s s e n  bei der U n t e r s u c h u n g  mit B e a c h ­

t u n g  finden. Es geht n i c h t  darum, in j e d e m  Fall 

" e i n e n  F e i n d  zu finden", s o n d e r n  es ist zu g a r a n ­

t i e r e n ,  daß kein F eind u n e r k a n n t  bleibt.

U n a b h ä n g i g  von der T a t s a c h e ,  ob das V o r k o m m n i s  eine 

S t r a f t a t  b e i n h a l t e t  oder ob m e n s c h l i c h e s  V e r s a g e n  

usw. v o r l i e g t ,  sind in j e d e m  Fall U r s a c h e n  und b e ­

g ü n s t i g e n d e  B e d i n g u n g e n  a l l s e i t i g  aufz u k l ä r e n .

J e d e s  V o r k o m m n i s  muß uns v e r a n l a s s e n ,  die Frage 

a u f z u s t e l l e n  und zu b e a n t w o r t e n :  " V a r u m  und wie 

k o n n t e  es zu diesem V o r k o m m n i s  k o m m e n ?”

Bei der B e a n t w o r t u n g  di e s e r  Frage m ü s s e n  wir 

p r ü f e n  und f e s t s t e l l e n :

- Wie sind wir mit u n s e r e n  o p e r a t i v e n  K r ä f t e n  

in den g e s e l l s c h a f t l i c h e n  B e r e i c h e n ,  wo das 

V o r k o m m n i s  e i n g e t r e t e n  ist, v e r a n k e r t ,  und 

w a r u m  e r h i e l t e n  wir im P r o z e ß  der O r g a n i s i e r u n g  

der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  A b w e h r a r b e i t  nicht die 

e n t s p r e c h e n d e n  I n f o r m a t i o n e n  zur V e r h i n d e r u n g  

des e i n g e t r e t e n e n  V o r k o m m n i s s e s ?  .

- Wie ist der p o l i t i s c h - i d e o l o g i s c h e  bzw. pol i- 

t i s c h - m o r a l i s c h e  Z u s t a n d  sowie der Stand der 

Q u a l i f i k a t i o n  der B e s c h ä f t i g t e n  in den A r b e i t s ­

b e r e i c h e n ,  die u n m i t t e l -  oder m i t t e l b a r  in
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einer "bestimmten B e z i e h u n g  zu dem e i n g e ­

t r e t e n e n  V o r k o m m n i s  s t e hen? Dabei ist k o n k r e t  

der e r r e i c h t e  S t a n d  der D u r c h s e t z u n g  von O r d ­

nung, D i s z i p l i n  und S i c h e r h e i t  zu ü b e r p r ü f e n  

u n d  e i n z u s c h ä t z e n .

- W e l c h e  g e s e t z l i c h e n  B e s t i m m u n g e n  oder b e t r i e b ­

l i c h e n  A n o r d n u n g e n  w u r d e n  m i ß a c h t e t  oder n i c h t ­

e i n g e h a l t e n ?  Dies k ö n n e n  in A b h ä n g i g k e i t  von 

dem e i n g e t r e t e n e n  V o r k o m m n i s  beispielsweiste 

sein; A r b e i t s s c h u t z b e s t i m m u n g e n ,  S i c h e r h e i t s v o r ­

s c h r i f t e n  b e z ü g l i c h  der W artung, P f l e g e  u n d  I n ­

s t a n d h a l t u n g  b e s t i m m t e r  M a s c h i n e n ,  A n l a g e n  oder 

A g g r e g a t e , Schutz g ü t e b e s t i m m u n g e n .

Diese und andere sich aus der s p e z i e l l e n  V o r k o m m n i s ­

art e r g e b e n d e  F r a g e n  m ü s s e n  d u r c h  die p o l i t i s c h - o p e r a ­

t i v e  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  b e a n t w o r t e t  werden.

Da r a u s  e r g e b e n  sich S c h l u ß f o l g e r u n g e n  für die w e i t e r e  

Q u a l i f i z i e r u n g  der e i g e n e n  p o l i t i s c h - o p e r a t i v  v o r b e u ­

g e n d e n  A r b eit. Z u g l e i c h  sind die z u s t ä n d i g e n  P a r t e i ­

o r g a n i s a t i o n e n ,  die B e t r i e b s l e i t u n g e n  sowie G e w e r k ­

s c h a f t s l e i t u n g e n  in d i f f e r e n z i e r t e r  F o r m  ü b e r  die 

b e g ü n s t i g e n d e n  U r s a c h e n  u n d  B e d i n g u n g e n  zu i n f o r m i e r e n ,  

die i h r e r s e i t s  e n t s p r e c h e n d e  v o r b e u g e n d e  M a ß n a h m e n  

e i n z u l e i t e n  bzw. zu v e r a n l a s s e n  haben. ,

Mit der R e a l i s i e r u n g  d i e s e r  Seite der Z i e l s t e l l u n g  

der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  l e i s t e n  

wir auch einen e n t s c h e i d e n d e n  T e i l b e i t r a g  zur V e r ­

w i r k l i c h u n g  der F o r d e r u n g  u n s e r e s  M i n i s t e r s ,  uns e r e  

ganze K raft mit dafür e i n z u s e t z e n ,  daß für die e r f o l g ­

r e i c h e  E r f ü l l u n g  der ö k o n o m i s c h e n  A u f g a b e n  s t ä n d i g  

o p t i m a l e  B e d i n g u n g e n  g e g e b e n  sind.
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Eine w e i t e r e  S e ite der Z i e l s t e l l u n g  der p o l i t i s c h ­

o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  b e s t e h t  in der Ent 

v i c k l u n g  p e r s p e k t i v v o l l e r  o p e r a t i v e r  A u s g a n g s ­

m a t e r i a l i e n  oder v o n  O p e r a t i v v o r g ä n g e n .  I n s g e s a m t  

k a n n  der S t a n d  der E n t w i c k l u n g  v o n  o p e r a t i v e n  A u s ­

g a n g s m a t e r i a l i e n  u n d  O p e r a t i v v o r g ä n g e n  aus der 

t s c h e k i s t i s c h e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  n o c h  nicht 

b e f r i e d i g e n .

"In e iner R e i h e  v o n  K r e i s d i e n s t s t e l l e n  gibt es u n ­

g e k l ä r t e  o p e r a t i v  zu b e a c h t e n d e  H i n w e i s e  in g e ­

s e l l s c h a f t l i c h e n  S c h w e r p u n k t e n ,  aber seit J a h r e n

k e i n e  e n t s p r e c h e n d e n  Vorgänge. Das m u ß  ü b e r w u n d e n

. „ 1 ) 
wer d e n .

Vir v e r k e n n e n  dabei k e i n e s f a l l s  die S c h w i e r i g k e i t e n ,  

die mit der E r a r b e i t u n g  o p e r a t i v e r  A u s g a n g s m a t e r i a ­

lien und dem A n l e g e n  von O p e r a t i v v o r g ä n g e n  v e r ­

b u n d e n  sind. Ein C h a r a k t e r i s t i k u m  der p o l i t i s c h -’ 

o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  b e s t e h t  ja aber 

gerade darin, daß wir k o n kret w i s s e n  bzw. b e r e c h ­

tigte V e r d a c h t s g r ü n d e  beste h e n ,  daß ein n a m e n t l i c h  

nicht b e k a n n t e r  T ä t e r  ein V o r k o m m n i s  h e r b e i g e f ü h r t  

hat. Bei V o r k o m m n i s s e n  mit sofort e r k e n n b a r e m  staats 

f e i n d l i c h e n  oder anderen- k r i m i n e l l e n  C h a r a k t e r  w i r d  

in der R egel v o n  der z u s t ä n d i g e n  o p e r a t i v e n  D i e n s t ­

einh e i t  ein O p e r a t i v v o r g a n g  g e gen " U n b e k a n n t "  a n g e ­

legt .

1) Mielke, R e ferat: "Die w e i t e r e  Q u a l i f i z i e r u n g  
und V e r v o l l k o m m n u n g  der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  

Ar b e i t  der K r e i s d i e n s t s t e l l e n " ,

GVS MfS 008 -  7 5 0 / 7 3 ,  S. 21 0 / 1 1 .
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V o n  den o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r n  w e r d e n  g r oße A n ­

s t r e n g u n g e n  u n t e r n o m m e n ,  um in k ü r z e s t e r  F r i s t  

den u n b e k a n n t e n  T ä ter zu p e r s o n i f i z i e r e n  und o p e ­

r a t i v  zu b e a r b e i t e n .  Ein M a n g e l  bei der S u c h e  nach 

d e m  u n b e k a n n t e n  T äter b e s t e h t  na c h  u n s e r e n  E r f a h r u n g e n  

darin, daß die I n t e n s i t ä t  der o p e r a t i v e n  A r b e i t  

n a c h  einer b e s t i m m t e n  Zeit n a c h l ä ß t ,  w e n n  der Täter 

n i c h t  u n m i t t e l b a r  na c h  dem E i n t r i t t  eines V o r k o m m ­

n i s s e s  e r m i t t e l t  w e r d e n  k o n n t e .  Es t ritt m i t u n t e r  

eine g e w isse R e s i g n a t i o n  e i n , u n d  die B e w ä l t i g u n g  

a n d e r e r  a n f a l l e n d e r  o p e r a t i v e r  A u f g a b e n  führt dazu, 

daß m a n  die S u che na c h  dem T ä ter nicht mit a l ler 

K o n s e q u e n z  w e i t e r f ü h r t .  G e r a d e  dieser M a n g e l  muß 

in der o p e r a t i v e n  P r a x i s  ü b e r w u n d e n  w e r den.

Bei a l l e n ' a n  der K l ä r u n g  des V o r k o m m n i s s e s  b e t e i l i g ­

t e n  K r ä f t e n  muß u n b e d i n g t  der W i l l e  v o r h a n d e n  sein, 

den Täter u n v e r z ü g l i c h  zu e r m itteln. Nur w e n n  

j e d e r  ein z e l n e  o p e r a t i v e  M i t a r b e i t e r  die ihm im 

P r o z e ß  der V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  ü b e r t r a g e n e n  A u f ­

g a b e n  g e w i s s e n h a f t  e r f ü l l t  u n d  nicht als eine 

" R o u t i n e m a ß n a h m e "  b e t r a c h t e t ,  stellt sich der E r f o l g  

e i n .

Aus dem f o l g e n d e n  B e i s p i e l  w o l l e n  wir g e r a d e  diese 

S e i t e  ein m a l  s i c h t b a r  machen.

In der K r e i s s t a d t  X . w u r d e  an der A u ß e n w a n d  
des G ebäudes der K r e i s l e i t u n g  eine auf einer 
S c h i e f e r t a f e l  g e s c h m i e r t e  H e t z l o s u n g  a n g e b r a c h t .  
U n m i t t e l b a r  n a c h  dem B e k a n n t w e r d e n  d i e s e s  V o r ­
k o m m n i s s e s  w u r d e  u n ter L e i t u n g  des K r e i s d i e n s t ­
s t e l l e n l e i t e r s  eine aus 5 o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r n  

b e s t e h e n d e  E i n s a t z g r u p p e  zur K l ä r u n g  d i e s e s  V o r ­

k o m m n i s s e s  gebildet.
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E n t s p r e c h e n d  dem v o r b e r e i t e t e n  Z u s a m m e n ­
w i r k e n  e r h i e l t  die K r e i s d i e n s t s t e l l e  v o m  
Leiter des V o l k s p o l i z e i k r e i s a m t e s  jede e r ­

f o r d e r l i c h e  U n t e r s t ü t z u n g .

W e l c h e  o p e r a t i v e n  und k r i m i n a l i s t i s c h e n  M a ß ­
n a h m e n  w u r d e n  na c h  E i n t r i t t  des V o r k o m m n i s s e s  
d urch die Mitarbeiter des MfS u n d  der VP u n ­
m i t t e l b a r  und p a r a l l e l  z u e i n a n d e r  e i n g e l e i t e t  

und r e a l i s i e r t :

- G e m e i n s a m  mit den K r i m i n a l i s t e n  der V o l k s p o l i ­
zei b e g a b  sich ein o p e r a t i v e r  M i t a r b e i t e r
an den Ta t o r t  und n a h m  an der T a t o r t u n t e r ­
su c h u n g  sowie der o p e r a t i v e n  S p u r e n a u s w e r t u n g  

t e i l .

I
- D u rch die V o l k s p o l i z e i  w u rde ein F ä h r t e n h u n d  

zum E i n s a t z  g e b r a c h t ,  der a l l e r d i n g s  nicht e r ­

f o l g r e i c h  ve r l i e f .

- O p e r a t i v e  M i t a r b e i t e r  und A n g e h ö r i g e  der VP 
f ü h r t e n  na c h  e n t s p r e c h e n d e n  A b s p r a c h e n  B e f r a ­
gu n g e n  in den a n g r e n z e n d e n  H ä u s e r n  durch. Im 
E r g e b n i s  der B e f r a g u n g  k o n n t e  die T a t zeit einge 
engt u n d  eine P e r s o n e n b e s c h r e i b u n g  a n g e f e r t i g t  

werden. D e s w e i t e r e n  gab es H i n w e i s e ,  daß der 
Tä ter ein F a h r r a d  mit einem s c h w a r z e n  F a h r r a d ­

r a h m e n  b e n u t z t  h a b e n  mußte.

- Die P e r s o n e n b e s c h r e i b u n g  sowie die B e s c h r e i b u n g  
des F a h r r a d e s  w u r d e n  sofort a l l e n  im S t r e i f e n ­
dienst b e f i n d l i c h e n  A n g e h ö r i g e n  der V o l k s p o l i ­
zei sowie den A b s c h n i t t s b e v o l l m ä c h t i g t e n  ü b e r ­

m i t t e l t .  E b e n f a l l s  w u r d e  die A b t e i l u n g  K I
der VP mit i hren i n o f f i z i e l l e n  Kräften, in 
d i f f e r e n z i e r t e r  F o r m  in die o p e r a t i v e  Fa h n d u n g  

e i n b e z o g e n  .

- Aus der h a n d s c h r i f t l i c h  g e s c h r i e b e n e n  H e t z l o ­
sung w u r d e n  einige zur o p e r a t i v e n  S c h r i f t f a h n— 
dung g e e i g n e t e n  S c h r i f t m e r k m a l e  a u s g e s o n d e r t .  
Ein auf d i e s e m  Ge b i e t  q u a l i f i z i e r t e n  F I M  der 
K r e i s d i e n s t s t e l l e  führte d a r a u f h i n  die o p e r a ­
ti v e  S e h r i f t f a h n d u n g  in e i n i g e n  K a r t e i e n  durch.
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- Es e r f o l g t e  sofort eine k a r t e imäßige
Ü b e r p r ü f u n g  in den K a r t e i e n  der K r e i s d i e n s t ­
s t e l l e  und des V o l k s p o l i z e i k r e i s a m t e s  über. . . . » 
die b i s h e r  o p e r a t i v  und k r i m i n e l l  a n g e f a l l e ­
nen P e r s o n e n .  Drei P e r s o n e n ,  die b e z ü g l i c h  
ihrer b i s h e r i g e n  V e r h a l t e n s w e i s e n  und ent­
s p r e c h e n d  der P e r s o n e n b e s c h r e i b u n g  als Täter 
in F r a g e  k o m m e n  k o n n t e n ,  w u r d e n  u n t e r  A n ­
w e n d u n g  o p e r a t i v e r  M i t t e l  und M e t h o d e n  a l i b i ­
m ä ß i g  ü b e r p r ü f t  und k o n n t e n  als T ä t e r  a u s g e ­
s c h i e d e n  werden.

- Die o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  der K r e i s d i e n s t ­
s t e l l e  e r h i e l t e n  v o m  Le i t e r  den A u f t r a g ,  in 
d i f f e r e n z i e r t e r  F o r m  u n d  e n t s p r e c h e n d  den 
g e g e b e n e n  M ö g l i c h k e i t e n  ihre IM / G M S  in die 
o p e r a t i v e  F a h n d u n g  e i n z u b e z i e h e n .  Die G r u n d ­
lage d afür war die B e s c h r e i b u n g  der Person und 
des F a h r r a d e s  sowie die K e n n t n i s  der u n g e ­
fäh r e n  Tatzeit.

Der e n t s c h e i ä e n e  H i n w e i s ,  der zur s p ä t e r e n  F e s t ­
n a h m e  des Tä t e r s  führte, kam von e i n e m  i n o f f i ­
z i e llen M i t a r b e i t e r .  D i e s e r  IM t e i l t e  dem o p e ­
r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  auf B e f r a g e n  mit, daß in 
se i n e m  B e t r i e b  der B e t r i e b s s c h l o s s e r  H. w i e d e r ­
holt a b f ä l l i g e  Ä u ß e r u n g e n  ü b e r  die K r e i s l e i t u n g  
der SED gemacht habe. H. sei der M e i n u n g ,  daß 
s'ein E r s u c h e n  um  eine B e s u c h s r e i s e  in die BRD ' 
von den M i t a r b e i t e r n  der K r e i s l e i t u n g  a b g e l e h n t  
w o r d e n  sei. Die von d e m  o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  
a n g e g e b e n e  B e s c h r e i b u n g  der P e r s o n  und des 
F a h r r a d e s  t r a f e n  auf H. u n d  de s s e n  F a h r r a d  zu. 
Die w e i t e r e n  e i n g e l e i t e t e n  o p e r a t i v e n  M a ß n a h m e n  
e r b r a c h t e n  dann .den B e w e i s ,  daß der H. der T ä t e r  
w a r .
H. w u r d e  fest g e n o m m e n , und der mit B e g i n n  der 
o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  a n g e l e g t e  
O p e r a t i v v o r g a n g  " A n f ä n g e r "  w u rde e r f o l g r e i c h  ab- 
ge s chlos s e n .

Dieses B e i s p i e l  läßt n i cht nur den zur E r m i t t l u n g  

des Täters e r f o r d e r l i c h e n  k o n z e n t r i e r t e n  K r ä f t e ­

einsatz, s o n d e r n  auch die V e r a n t w o r t u n g  sichtbar 

w e r den, die j e d e r  e i n z e l n e  o p e r a t i v e  M i t a r b e i t e r
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da bei zu t r a g e n  hat. We n n  der b e t r e f f e n d e  o p e ­

r a t i v e  M i t a r b e i t e r  in dem g e n a n n t e n  B e i s p i e l  

die B e f r a g u n g  seiner i n o f f i z i e l l e n  M i t a r b e i t e r  

n i c h t  o d e r  nur o b e r f l ä c h l i c h  v o r g e n o m m e n  hätte, 

v ä r e  der E r f o l g  der A u f k l ä r u n g  sehr f r a g l i c h  g e ­

w o r d e n  .

Die E n t w i c k l u n g  p e r s p e k t i v v o l l e r  o p e r a t i v e r  A u s ­

g a n g s m a t e r i a l i e n  sowie von O p e r a t i v v o r g ä n g e n  stellt 

s i c h  bei p o l i t i s c h - o p e r a t i v  b e d e u t s a m e n  V o r k o m m ­

n i s s e n  mit sofort e r k e n n b a r e m  f e i n d l i c h e n  oder 

a n d e r e n  k r i m i n e l l e n  C h a r a k t e r  im U n t e r s c h i e d  zu 

s o l c h e n  mit v o r e r s t  n i c h t  kl a r  e r k e n n b a r e m  C h a r a k ­

t er etwas anders dar. W ä h r e n d  wir im ersten Fa l l  

sofort w i s s e n ,  daß ein oder m e h r e r e  Täter eine S traf 

ta t  v e r ü b t e n ,  ist bei der z w e iten V o r k o m m n i s a r t  

erst die T a t b e s t a n d s m ä ß i g k e i t  zu p r ü f e n  und d a n a c h  

sofort der Täter zu e r m i t t e l n .

Bei Br ä n d e n ,  H a v a r i e n ,  P r o d u k t i o n s s t ö r u n g e n  u.ä. 

V o r k o m m n i s s e n  sind am E r e i g n i s o r t  d urch das Z u s a m m e n  

w i r k e n  m i t  den a n d e r e n  an der U n t e r s u c h u n g  des 

V o r k o m m n i s s e s  b e t e i l i g t e n  O r g a n e n  die t e c h n i s c h e n  Ur 

sachen zu ermitteln. Dies erfolgt in der R e g e l  d urch 

d a f ü r  z u s t ä n d i g e  S a c h v e r s t ä n d i g e ,  u nter denen sich 

u n s e r e  I M / G M S  b e f i n d e n  m ü s sen. In A b h ä n g i g k e i t  v o n  

der V o r k o m m n i s a r t  k ö n n e n  auch die S a c h v e r s t ä n d i g e n  

der T e c h n i s c h e n  U n t e r s u c h u n g s s t e l l e  u n s e r e s  Organs 

h i n z u g e z o g e n  w e r d e n  bzw. b e a u f t r a g e n  wir d i e s e l b e n  

mit der U n t e r s u c h u n g  u n d  B e g u t a c h t u n g  e i n z e l n e r  

S e i t e n  des V o r k o m m n i s s e s .
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Von auss c h l a R i e b e n d e r  B e d e u t u n g  ist, daß die 

f e s t g e s t e l l t e n  t e c h n i s c h e n  U r s a c h e n  den T a t s a c h e n  

ent s p r e c h e n .

Die o f f i z i e l l  u n d  i n o f f i z i e l l  e r h a l t e n e n  I n f o r m a ­

t i o n e n  ü b e r  die t e c h n i s c h e n  U r s a c h e n  h a b e n  e n t s c h e i ­

d e n d e n  E i n f l u ß  auf den w e i t e r e n  P r o z e ß  der o p e r a ­

t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g .  In n i c h t  w e n i g e n  

F ä l l e n  führt erst die U n t e r s u c h u n g  ü b e r  die t e c h ­

n i s c h e n  U r s a c h e n  zu dem E r g e b n i s ,  daß ein v o r s ä t z ­

lic h e s  H a n d e l n  eines M e n s c h e n  v o r l i e g t .  S p e z i e l l  wenn 

f e s t g e s t e l l t  wurde, daß b e s t i m m t e  B r a n d b e s c h l e u n i ­

g u n g s m i t t e l  zur H e r b e i f ü h r u n g  des B r a n d e s  b e n u t z t  

w u r d e n ,  daß ein g e w a l t s a m e r  E i n g r i f f  in das b e ­

t r e f f e n d e  A g g r e g a t  erfolgte, daß sich F r e m d k ö r p e r  

in b e s t i m m t e n  S u b s t a n z e n  b e f i n d e n  u.a. m ehr, steht 

in der R e g e l  fest, daß eine S t r a f t a t  v o r l i e g t .

Die o p e r a t i v e  A r b e i t  ist dann sofort auf die E r ­

m i t t l u n g  des Tät e r s  zu k o n z e n t r i e r e n .  D u r c h  den E i n ­

satz od e r  die S c h a f f u n g  von i n o f f i z i e l l e n  K r ä f t e n  

sind die P e r s o n e n  oder P e r s o n e n k r e i s e ,  die u n m i t t e l b a r  

oder m i t t e l b a r  zu dem V o r k o m m n i s  in B e z i e h u n g  

stehen, zu ü b e r p r ü f e n  und bei dem V o r l i e g e n  e n t s p r e c h e n ­

der V e r d a c h t s g r ü n d e  o p e r a t i v  zu b e a r b e i t e n .

A m  k o m p l i z i e r t e s t e n  ist die E r a r b e i t u n g  v o n  o p e r a ­

t i v e n  A u s g a n g s m a t e r i a l i e n ,  we n n  die U n t e r s u c h u n g  

der t e c h n i s c h e n  U r s a c h e n  ergab, daß b e s t i m m t e  t e c h n o ­

l o g i s c h e  P r o z e s s e  n i cht b e h e r r s c h t  w u r d e n ,  daß 

M a t e r i a l e r m ü d u n g  e i n g e t r e t e n  ist oder daß die R i s i k o ­

b e r e i t s c h a f t  zum B e t r e i b e n  der A n l a g e  zu ho c h  war 

usw. A u s g e h e n d  von der k o n k r e t e n  p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n
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S i t u a t i o n  in dem b e t r e f f e n d e n  P r o d u k t i o n s b e r e i c h ,  

v o n  den dort t ä t i g e n  P e r s o n e n  und den b i s h e r  

a u f g e t r e t e n e n  V o r k o m m n i s s e n  si n d  sehr s o r g f ä l t i g  

al l e  Z u s a m m e n h ä n g e  zu ü b e r p r ü f e n .  Dabei sind b e ­

s t i m m t e  Z u l i e f e r u n g e n  aus a n d e r e n  B e t r i e b e n  oder 

b e s t i m m t e  I m p o r t e  aus n i c h t s o z i a l i s t i s c h e n  L ä n d e r n  

v o r r a n g i g  zu b e a c h t e n .  Die t e c h n i s c h e  U r s a c h e  kann 

an e i n e m  ganz a n d e r e n  Ort 'schon lange Zeit v o r h e r  

g e s e t z t  w o r d e n  sein. D e s h a l b  e r f o r d e r n  gerade 

d e r a r t i g e  p o l i t i s c h - o p e r a t i v  b e d e u t s a m e  V o r k o m m ­

n i s s e  eine s o r g f ä l t i g e ,  mit o p e r a t i v e n  K r äften,

M i t t e l n  und M e t h o d e n  v o r z u n e h m e n d e  Ü b e r p r ü f u n g  der Ver 

a n t v o r t l i c h k e i t e n  der b e t e i l i g t e n  P e r s o n e n ,  um 

b e s t i m m t e  o p e r a t i v e  H i n w e i s e  oder A n h a l t s p u n k t e  

zu e r h a l t e n .  Dies ist in der R e g e l  ein l a n g w i e r i g e r  

u n d  k o m p l i z i e r t e r  o p e r a t i v e r  P r o z e ß . I n  d i e s e m  Pr o z e ß  

m u ß  sich der z u s t ä n d i g e  o p e r a t i v e  M i t a r b e i t e r  die 

G e w i ß h e i t  d a r ü b e r  v e r s c h a f f e n ,  daß sich sowohl unter 

den B e s c h ä f t i g t e n  in der P r o d u k t i o n  als au c h  in 

den e n t s p r e c h e n d e n  L e i t u n g s e b e n e n  k e i n e  f e i n d l i c h e n  

oder k r i m i n e l l e n  E l e m e n t e  b e f i n d e n .

In d i e s e m  Z u s a m m e n h a n g  m ö c h t e n  w i r  auf eine E r ­

f a h r u n g s t a t s a c h e  h i n w e i s e n ,  die gerade bei der 

U n t e r s u c h u n g  d e r a r t i g e r  k o m p l i z i e r t e r  V o r k o m m n i s s e  

b e a c h t e t  w e r d e n  sollte. D u r c h  die t i e f g r ü n d i g e  und 

a l l s e i t i g e  o p e r a t i v e  U n t e r s u c h u n g  o p e r a t i v  b e d e u t ­

samer V o r k o m m n i s s e  e r h a l t e n  w i r  m i t u n t e r  viele 

a n d e r e  b e d e u t s a m e  o p e r a t i v e  H i n w e i s e ,  die zwar 

n i c h t  in e inem u n m i t t e l b a r e n  Z u s a m m e n h a n g  mit dem 

e i n g e t r e t e n e n  V o r k o m m n i s  stehen, aber doch o p e r a ­

t i v  ü b e r p r ü f t  w e r d e n  müssen.
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A m  f o l g e n d e n  B e i s p i e l  v o l l e n  vir das d e u t l i c h  

m a c h e n :

In der G e m e i n d e  K. v u r d e  durch e i n e n  G r o ß ­
b r a n d  der R i n d e r s t a l l  der LPG "7. O k t o b e r "  v e r n i c h ­
tet. Fast alle B e v o h n e r  dieser G e m e i n d e  e r ­
h i e l t e n  nicht nur K e n n t n i s  von dem V o r k o m m ­
nis, s o n d e r n  ü b e r z e u g t e n  sich a u c h  am B r a n d ­
ort von dem e i n g e t r e t e n e n  Schaden. Der A b s c h e u  
und die E m p ö r u n g  der m e i s t e n  E i n w o h n e r  w a ren 
echt, als sie vor a l l e m  das in den F l a m m e n  
u m g e k o m m e n e  Vi e h  l i e g e n  sahen. Bei der B e f r a ­
gung der E i n v o h n e r  d u r c h  die o p e r a t i v e n  M i t a r ­
b e i t e r  und die A n g e h ö r i g e n  der V o l k s p o l i z e i  
e r h i e l t e n  d i e s e l b e n  eine V i e l z a h l  von o p e r a t i v  
b e d e u t s a m e n  K i n v e i s e n  ü b e r  solche P e r s o n e n ,  d e nen 
man eine d e r a r t i g e  S t r a f t a t  zutraute. Im E r ­
gebnis der A u s v e r t u n g  d i e s e r  H i n v e i s e  v u r d e  
b e k a n n t ,  daß es in die s e r  G e m e i n d e  e i n e  n e g a ­
tive j u g e n d l i c h e  G r u p p i e r u n g  gab, die sich mit 

P l ä n e n  des u n g e s e t z l i c h e n  V e r l a s s e n s  der DDR 
b e s c h ä f t i g t e .
Der v e r a n t v o r t l i c h e  V i e h p f l e g e r ,  durch dessen 
f a h r l ä s s i g e s  H a n d e l n  der B r a n d  v e r u r s a c h t  
v urde, k o n n t e  s c h n e l l  e r m i t t e l t  v e r den. Z v i s c h e n  
d i e s e m  und der n e g a t i v e n  j u g e n d l i c h e n  G r u p p i e ­
r u n g  b e s t a n d e n  k e i n e  Z u s a m m e n h ä n g e .  I n s o f e r n  
var das V o r k o m m n i s  geklärt.

Für die o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  der z u s t ä n d i g e n  

K r e i s d i e n s t s t e l l e  e rgab sich aber d urch die e r ­
h a l t e n e n  H i n v e i s e  die N o t w e n d i g k e i t  der o p e r a ­
t i v e n  B e a r b e i t u n g  d i e s e r  J u g e n d l i c h e n .  D u rch 
die B e f r a g u n g  der B e w o h n e r  w a r e n  z u g l e i c h  b e ­
stimmte V o r a u s s e t z u n g e n  g e s c h a f f e n  w o r d e n ,  um 
in k ü r z e s t e r  Zeit e inen i n o f f i z i e l l e n  M i t a r -  . 
b e i t e r  zur o p e r a t i v e n  B e a r b e i t u n g  di e s e r  G r u p p i e ­
r u n g  zu gewinnen. Die a u f g e n o m m e n e  o p e r a t i v e  B e ­
a r b e i t u n g  di e s e r  J u g e n d l i c h e n  e r b r a c h t e  dann 
den Beweis, daß sich ei n i g e  J u g e n d l i c h e  mit 
P l ä n e n  u n d  A b s i c h t e n  z u m  u n g e s e t z l i c h e n  V e r l a s s e n  
der DDR b e f a ß t e n .  D u r c h  g e e i g n e t e  o p e r a t i v e  M a ß ­
n a h m e n  w u r d e  dieses V o r h a b e n  v e r h i n d e r t .
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D i e s e s  B e i s p i e l  m a c h t  deutlich, wie die p o l i t i s c h ­

o p e r a t i v e  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  mit d a z u  g e ­

n u tzt w e r d e n  k ann, u m  an d e r e  o p e r a t i v  "bedeutsame, 

S a c h v e r h a l t e  in E r f a h r u n g  zu b ringen. An d i e s e m  

B e i s p i e l  w i r d  aber a u c h  noch eine w e i t e r e  w e s e n t ­

li che Seite der Z i e l s t e l l u n g  der p o l i t i s c h - o p e r a ­

t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  e r k e n n b a r ,  die. in 

der G e w i n n u n g  i n o f f i z i e l l e r  Krä f t e  zur w e i t e r e n  

S t ä r k u n g  der o p e r a t i v e n  Basis b esteht. Die G e w i n n u n g  

p e r s p e k t i v v o l l e r  I M / G M S  im Pr o z e ß  der p o l i t i s c h ­

o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  s o l l t e  weit mehr 

als b i s h e r  g e n u t z t  w e r den. Gerade bei der U n t e r ­

su c h u n g  eines V o r k o m m n i s s e s  werden, d a r a u f  w u r d e  b e ­

r e i t s  h i n g e w i e s e n ,  die s o g e n a n n t e n  " w e i ß e n  Flecke" 

e r k e n n b a r ,  das hei ß t ,  jene B e r e iche, in denen der 

o p e r a t i v e  M i t a r b e i t e r  gar nicht oder n u r  u n g e n ü g e n d

i n o f f i z i e l l  v e r a n k e r t  ist. D e s h a l b  m u ß  jede V o r ­
. . % % 

k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  z u g l e i c h  A n l a ß  sein, den Stand

der o p e r a t i v e n  G r u n d l a g e n a r b e i t  zu ü b e r p r ü f e n  und 

M a ß n a h m e n  zu i h r e r  w e i t e r e n  Q u a l i f i z i e r u n g  e i n z u ­

leiten. v

A n a l y s e n  b e z ü g l i c h  des V o r h a n d e n s e i n s  v o n  i n o f f i ­

z i e l l e n  M i t a r b e i t e r n  in den P r o d u k t i o n s b e r e i c h e n ,  

in denen o p e r a t i v e  V o r k o m m n i s s e  a u f t r a t e n ,  w e i s e n  

aus, daß die o p e r a t i v e  Basis u n ter den P r o d u k t i o n s ­

a r b e i t e r n  v i e l f a c h  u n g e n ü g e n d  war und die o p e r a t i v e n  

M i t a r b e i t e r  v o r w i e g e n d  mit i n o f f i z i e l l e n  M i t a r b e i t e r n  

aus den B e r e i c h e n  der I n t e l l i g e n z  bzw. der B e t r i e b s ­

l e i t u n g e n  z u s a m m e n a r b e i t e t e n .  Dabei k o n n t e n  gerade 

in einer R e i h e  v o n  B e t r i e b e n  durch eine q u a l i f i z i e r t e
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i n o f f i z i e l l e  Z u s a m m e n a r b e i t  mit e r f a h r e n e n  W e r k ­

t ä t i g e n  eine ganze A n z a h l  von V o r k o m m n i s s e n  g e ­

k l ä r t  w e r d e n .  Die U n t e r s u c h u n g  v o n  V o r k o m m n i s s e n  

e r f o r d e r t  eine r i c h t i g e  p r o p o r t i o n a l e  und s c h w e r ­

p u n k t o r i e n t i e r t e  o p e r a t i v e  Basis in j e n e n  B e r e i c h e n ,  

wo sich v o r w i e g e n d  V o r k o m m n i s s e  e r e i g n e n  bzw. 

v e r h i n d e r t  w e r d e n  müssen.

D u r c h  die im P r o z e ß  der o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r ­

s u c h u n g  d u r c h z u f ü h r e n d e n  B e f r a g u n g e n  und Ü b e r p r ü f u n g e n  

l e r n t  der o p e r a t i v e  M i t a r b e i t e r  eine V i e l z a h l  v o n  

P e r s o n e n  k e n nen. A n h a n d  der A u s s a g e b e r e i t s c h a f t  und 

der s o n s t i g e n  V e r h a l t e n s w e i s e n  lernt er b e s t i m m t e  

E i n s t e l l u n g e n ,  V e r h a l t e n s w e i s e n  u.a. P e r s ö n l i c h ­

k e i t s e i g e n s c h a f t e n  der B e f r a g t e n  k e n nen. Es gibt 

v i e l e  B ü r ger, die ein I n t e r e s s e  an der A u f k l ä r u n g  

e ines V o r k o m m n i s s e s  haben. Diese P e r s o n e n  zu k e n n e n  

und, falls e r f o r d e r l i c h ,  zu einer i n o f f i z i e l l e n  Zu ­

s a m m e n a r b e i t  zu gewinnen, sollte der o p e r a t i v e  M i t ­

a r b e i t e r  immer b e a c h t e n .  Dabei ist es n i cht e r f o r d e r ­

lich, sehr m i t w i r k u n g s b e r e i t e  B ü r g e r  u n b e d i n g t  a n z u ­

w e r ben, w e n n  d a für k e i n e  o p e r a t i v e n  E r f o r d e r n i s s e  

b e s t e h e n .  W i r  h a l t e n  es für r i c h t i g ,  daß sich die 

o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  eine K a r t e i  ü b e r  jene P e r ­

s o n e n  a n l e g e n ,  die sie bei der K l ä r u n g  von V o r k o m m ­

n i s s e n  w i r k u n g s v o l l  u n t e r s t ü t z e n  u n d  zu d e n e n  sie 

a u c h  in a n d e r e n  F ä l l e n  k u r z f r i s t i g  den K o n t a k t  h e r ­

s t e llen k ö n n e n .  .

Das f o l g e n d e , s e h r  v e r k ü r z t  d a r g e s t e l l t e  B e i s p i e l  

soll zeigen, wie im P r o z e ß  der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n
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V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  ein q u a l i f i z i e r t e r  IM 

g e w o n n e n  w e r d e n  konnte:

In e i n e m  w i c h t i g e n  B e t r i e h  st eil eines VSB 
"brach an einer B o h r m a s c h i n e  ein B r a n d  aus, 
der in k u r z e r  Zeit u n t e r  K o n t r o l l e  geb r a c h t  
w e r d e n  konnte. Obwohl d i e s e r  B e t r i e b s t e i l  
für die g e s a m t e  P r o d u k t i o n  des B e t r i e b e s  sehr 
b e d e u t s a m  war, ist es dem für die o p e r a t i v e  
A b s i c h e r u n g  z u s t ä n d i g e n  o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  
bis zu d i e s e m  Z e i t p u n k t  n i c h t  g e l u n g e n ,  einen 
g e e i g n e t e n  IM daraus zu werben. Das V o r k o m m n i s  
w u r d e  zum A n l a ß  g e n o m m e n ,  u m  alle in di e s e m  
B e t r i e b s t e i l  b e s c h ä f t i g t e n  P e r s o n e n  zu ü b e r ­
p r ü f e n  u n d  e i n g e h e n d  zu b e f r a g e n .  D a d u r c h  ler n t e  
der o p e r a t i v e  M i t a r b e i t e r  eine V i e l z a h l  der 
dort B e s c h ä f t i g t e n  p e r s ö n l i c h  kennen. Von dem 
W e r k z e u g m a c h e r  M. e r h i e l t  der o p e r a t i v e  M i t a r ­
b e i t e r  au c h  den H i n w e i s ,  daß eine ganze A n z a h l  
v o n  V e r b e s s e r u n g s v o r S c h l ä g e n , die die dort b e ­
s c h ä f t i g t e n  P e r s o n e n  e i n g e r e i c h t  hatten, v o n  
den dafür z u s t ä n d i g e n  O r g a n e n  im B e t r i e b  nicht 
b e a c h t e t  bzw. e i n f a c h  a b g e l e h n t  wurden.
De r  o p e r a t i v e  M i t a r b e i t e r  n a h m  sich dieser H i n ­
w e i s e  an, u n d  darauf a u f b a u e n d  k o n n t e  er in der 
f o l g e n d e n  Zeit einen w e r t v o l l e n  IM gewinnen.

A u ß e r  die s e n  S e i t e n  der Z i e l s t e l l u n g ,  im Pro z e ß  

der V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  w e i t e r e  o p e r a t i v e  H i n ­

w e i s e  oder S a c h v e r h a l t e  zu e r a r b e i t e n  bzw. neue, 

p e r s p e k t i v v o l l e  I M / G M S  zu g e w i n n e n ,  k a n n  das V o r ­

k o m m n i s  a u c h  da z u  genutzt w e r d e n ,  u m  durch kluge 

o p e r a t i v e  M a ß n a h m e n  in die K o n s p i r a t i o n  des G e g n e r s  

e i n z u d r i n g e n .  D iese Seite der Z i e l s t e l l u n g  stellt 

die h ö c h s t e n  A n f o r d e r u n g e n  an die o p e r a t i v e  Arbeit 

und m u ß  n a t ü r l i c h  stets im Z u s a m m e n h a n g  mit dem 

k o n k r e t  e i n g e t r e t e n e n  V o r k o m m n i s  g e s e h e n  werden.
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Der Gegner ist n a t ü r l i c h  d aran i n t e r e s s i e r t ,  

den ö k o n o m i s c h e n  S c h a d e n  und die Auswi r k u n g e n  

eines o p e r a t i v  "bedeutsamen V o r k o m m n i s s e s  g e n a u e s— 

tens in E r f a h r u n g  zu "bringen. Dies nicht nur 

zur p o l i t i s c h e n  D i s k r i m i n i e r u n g  der DDR, s o n d e r n  

u m  auch m ö g l i c h s t  selbst P r o f i t  daraus zu schlagen.

D i e s e  T a t s a c h e n  k ö n n e n  in A b h ä n g i g k e i t  von der 

A rt des e i n g e t r e t e n e n  V o r k o m m n i s s e s  u n d  der k o n ­

k r e t e n  p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  S i t u a t i o n  im E i n z e l ­

fall dazu g e n u t z t  w e r d e n ,  um den Gegner u n ter g e ­

e i g n e t e n  o p e r a t i v e n  L e g e n d e n  u n d  K o m b i n a t i o n e n  zu 

d e s i n f o r m i e r e n  bzw. seine P l ä n e  und A b s i c h t e n  in 

E r f a h r u n g  zu br i n g e n .

Das f o l g e n d e  B e i s p i e l  soll dies v e r a n s c h a u l i c h e n :

In e i n i g e n  S t ä d t e n  der DDR und im s o z i a l i s ­
t i s c h e n  A u s l a n d  k a m  e s . d u r c h  aus s t r ö m e n d e s  Gas 
aus den in dem VEB X. h e r g e s t  ei l t e n  G a s r a u m— 
e r h i t z e r n  zu s c h w e r w i e g e n d e n  Unfällen.
Als t e c h n i s c h e  U r s a c h e  für das V e r s a g e n  der 
G a s r a u m e r h i t z e r  w u r d e  fes t g e s t  e i l t , daß die 
G u m m i m e m b r a n e  der G a s v e n t i l k o m b i n a t i o n  nicht 
den e r f o r d e r l i c h e n  S c h u t z g ü t e b e s t i m m u n g e n  
entsprach. I n s g e s a m t  w a r e n  aber b e r e i t s  t a u s e n ­
de d e r a r t i g e  G a s r a u m e r h i t z e r  a u s g e l i e f e r t  
und zu e i n e m  g r o ß e n  Teil in das s o z i a l i s t i s c h e  
Lager e x p o r t i e r t  worden. Dadurch, daß eine e r ­
h e b l i c h e  G e f ä h r d u n g  aller P e r s o n e n  a u f trat , 
wo ein d e r a r t i g e r  G a s r a u m e r h i t z e r  in B e t r i e b  
war, m u ß t e n  u m f a n g r e i c h e  v o r b e u g e n d e  und v e r ä n ­
dernde M a ß n a h m e n  e i n g e l e i t e t  und r e a l i s i e r t  

w e r d e n .
E n t s p r e c h e n d  der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  B e d e u t ­
s amkeit di e s e r  e i n g e t r e t e n e n  V o r k o m m n i s s e  w u r d e  
die t s c h e k i s t i s c h e  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  mit 
dem Ziel e i n g e l e i t e t ,  das t a t s ä c h l i c h e  W e s e n  
dieser V o r k o m m n i s s e  a u f z u k l ä r e n  und jene P e r s o n e n  
o p e r a t i v  zu üb e r p r ü f  en bzw. g e z i e l t  o p e r a t i v  zu 
b e a r b e i t e n ,  die für die K o n s t r u k t i o n  und H e r s t e l l u n g
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die s e r  G a s v e n t i l k o m b i n a t i o n  v e r a n t w o r t l i c h  

waren. Zu d i e s e m  Zweck wurde u n ter L e i t u n g  
des K r e i s d i e n s t s t e l l e n l e i t e r s  eine z e i t w e i l i g e  

A r b e i t s g r u p p e  gebil d e t ,  die sich aus o p e r a t i v e n  
M i t a r b e i t e r n  der K r e i s d i e n s t s t e l l e ,  aus o p e r a ­
t i v e n  M i t a r b e i t e r n  der z u s t ä n d i g e n  F a c h a b ­
t e i l u n g e n  der B e z i r k s v e r w a l t u n g  und S p e z i a l i s ­
ten der S p e z i a l k o m m i s s i o n  der A b t e i l u n g  IX 
z u s a m m e n s e t z t e .  Z e i t w e i l i g  w u r d e n  n o c h  o p e r a ­
tive M i t a r b e i t e r  aus den H a u p t a b t e i l u n g e n  des 

MfS z u g e o r d n e t .
Von d i e s e r  A r b e i t s g r u p p e  w u r d e  u n t e r  E i n b e z i e h u n g  
von E x p e r t e n - I M  sowie a n d e r e n  o p e r a t i v e n  K r äften, 

M i t t e l n  u n d  M e t h o d e n  eine ä u ß e r s t  k o m p l i z i e r t e  
o p e r a t i v e  A r b e i t  geleistet. U n t e r  a n d e r e m  ge l a n g  
es ü b e r  i n o f f i z i e l l e  M i t a r b e i t e r ,  die als R e i s e ­
k a d e r  t ä t i g  w a r e n ,  die V e r k a u f s s t r a t e g i e  und 
T a k t i k  e ines K o n z e r n s  der BRD in E r f a h r u n g  zu 
b r i n g e n ,  der u n ter A u s n u t z u n g  der a u f g e t r e t e n e n  
V o r k o m m n i s s e  seinen E x p o r t a n t e i l  in die s o z i a l i s ­

t i s c h e n  L ä n d e r  wie auch in die D r i t t l ä n d e r  
w e s e n t l i c h  e r h ö h e n  wollte. D u r c h  eine r e c h t z e i ­

tige I n f o r m i e r u n g  der Partei von d i e s e n  A b s i c h ­
ten di e s e s  K o n z e r n s ,  k o n n t e  ein g r o ß e r  p o l i ­
t i s c h e r  u n d  ö k o n o m i s c h e r  S c h a d e n  v e r h i n d e r t

werden.

Bei der K l ä r u n g  u n d  U n t e r s u c h u n g  di e s e s  V o r k o m m ­

ni s s e s  b e s c h r ä n k t e  m a n  sich r i c h t i g e r w e i s e  nicht 

nur auf die F e s t s t e l l u n g  der t e c h n i s c h e n  U r s a c h e n  

und der o p e r a t i v e n  B e a r b e i t u n g  der v e r d ä c h t i g e n  P e r ­

sonen, s o n d e r n  b e a c h t e t e  die g e s a m t e n  p o l i t i s c h e n  

u n d  ö k o n o m i s c h e n  Zusa m m e n h ä n g e .

Die Z i e l s t e l l u n g  der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r k o m m ­

n i s u n t e r s u c h u n g  darf d e s halb auch nie zu eng b e ­

t r a c h t e t  w e r d e n ,  s o n dern ist immer mit den a n d e r e n  

v i e l f ä l t i g e n  A u f g a b e n ,  die in der o p e r a t i v e n  

P r a x i s  zu l ö s e n  sind, in Ü b e r e i n s t i m m u n g  zu bringen.
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D a m i t  s c h l i e ß e n  w i r  das erste K a p i t e l  ab und 

b e f a s s e n  uns in dem f o l g e n d e n  z w e i t e n  K a p i t e l  

mit der O r g a n i s i e r u n g  u n d  G e w ä h r l e i s t u n g  des 

V o r b e r e i t e t s e i n s  auf die p o l i t i s c h - o p e r a t i v e  

V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g ,  die v o n  a l l e n  o p e r a t i v e n  

M i t a r b e i t e r n  der Organe des MfS d i f f e r e n z i e r t ,  

ab e r  s t ä n d i g  b e w ä l t i g t  w e r d e n  m ü s sen.

f ö S i U  -  t 3  -  VVS JHS 0 0 1 - 2 1 8 / 7 5
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Kapitel

Die Organisierung und ständige Gewährleistung 

eines wirksamen Vorbereitetseins auf die sofor­

tige Aufklärung und Untersuchung politisch-ope­

rativ bedeutsamer Vorkommnisse durch die opera­

tiven Diensteinheiten_________________________________  .

Im e r s t e n  Teil d i e s e r  A r b e i t  h a b e n  wir d e u t l i c h  

g e m a c h t  u n d  e n t s p r e c h e n d  b e g r ü n d e t ,  daß das W e s e n  

der t s c h e k i s t i s c h e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  immer 

p o l i t i s c h - o p e r a t i v e  A r b e i t  zur v o l l s t ä n d i g e n  K l ä ­

r u n g  einer S t r a f t a t  bzw. eines. E r e i g n i s s e s  ist, 

bei w e l c h e m  p o l i t i s c h - o p e r a t i v e  B e d e u t s a m k e i t  g e ­

g e b e n  ist. Es geht bei der t s c h e k i s t i s c h e n  V o r k o m m ­

n i s u n t e r s u c h u n g  v o r d r i n g l i c h  darum, schnell und 

u mfas send den C h a r a k t e r  eines o p e r a t i v e n  V o r k o m m ­

n i s s e s  zu k l ä ren, f e i n d l i c h e  bzw. n e g a t i v e  Krä f t e  

a u f z u s p ü r e n  u n d  u n s c h ä d l i c h  zu m a c h e n ,  den E i n t r i t t  

politisch-, i d e o l o g i s c h  bzw. ö k o n o m i s c h  s c h ä d i g e n d e r  

F o l g e n  w i r k s a m  a b z u w e n d e n  sowie w e i t e r e  S t r a f t a t e n  

zu v e r h i n d e r n .  D a d u r c h  k a n n  z u g l e i c h  ein hoher 

v o r b e u g e n d e r  E f f e k t  erzielt werden.

I n w i e w e i t  j e d o c h  m i t  der t s c h e k i s t i s c h e n  V o r k o m m ­

n i s u n t e r s u c h u n g  eine solche W i r k s a m k e i t  er r e i c h t  

w e r d e n  kann, h ä n g t  im e n t s c h e i d e n d e n  Maße davon 

ab, wie gut die o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n , i n s b e ­

s o n d e r e  die K r e i s -  und O b j e k t d i e n s t s t e i l e n , auf 

den m ö g l i c h e n  E i n t r i t t  v o n  o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s s e n  

und die zu ihrer A u f k l ä r u n g  e r f o r d e r l i c h e n  o p e r a ­

t i v e n  M a ß n a h m e n  v o r b e r e i t e t  sind.
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Die o p e r a t i v e  Praxis hat bere i t s  in v i e l f ä l t i g e r  

W e i s e  b e s t ä t i g t ,  daß die Formen und der Grad der 

O r g a n i s i e r u n g  des V o r b e r e i t e t s e i n s  auf die A u f ­

k l ä r u n g  und U n t e r s u c h u n g  o p e r a t i v  b e d e u t s a m e r  V o r ­

k o m m n i s s e  den Prozeß der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r ­

k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  und damit deren Ergebnis 

e n t s c h e i d e n d  beeinflussen.

Was ist unter dein V o r b e r e i t e t s e i n  auf die 'oolitiscn — 

o p e r a t i v e  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  zu v e r s tehen?

Zum r i c h t i g e n  Erfassen des Wesens des V o r b e r e i t e t ­

seins v o l l e n  vir in kurz u m r i s s e n e r  Form folgende 

E r l ä u t e r u n g e n  geben: •

Das Vorbe r e i t  et sein auf die p o l i t i s c h - o p e r a ­

tive V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  ist die auf den 

m ö g l i c h e n  Eintritt o p e r a t i v e r  V o r k o m m n i s s e  

orientierte, ständige und aktive G e w ä h r l e i s t u n g  

eines s c hlagartig und o f fensiv zu führe n d e n  

E i n s a t z e s  sovie eines r i c h t i g e n  p o l i t i s c h - o p e r a ­

t i v e n  Verhaltens, Han d e l n s  und Vorgehens der 

o p e r a t i v e n  Kräfte einer jeden o p e r ativen D i e n s t ­

einheit, bei v o r r a n g i g e r  N u t z u n g  der k l a s s i s c h -  

t s c h e k i s t i s c h e n  Mittel und M e thoden mit dem 

Ziel, die u n v e r z ü g l i c h e  und u m f a s s e n d e  A u f k l ä ­

r u n g  und U n t e r s u c h u n g  p o l i t i s c h - o p e r a t i v e r  

V o r k o m m n i s s e  bei g l e i c h z e i t i g e r  E i n s c h r ä n k u n g  

b z v . A b v e n d u n g  schverv i e g e n d e r  Folgen zu g a r a n ­

tieren.



Dieses Vorber e i t e t  sein muß also die Ga r a n t i e  d a ­

für sein, daß durch die o p e rativen D i e n s t e i n ­

h e i t e n  auf operative V o r k o m m n i s s e  sofort, r i c h t i g  

und z i e l gerichtet mit den s c h l a g k r ä f t i g s t e n  o p e ­

r a t i v e n  Maßna h m e n  reagiert we r d e n  kann.

Die G e w ä h r l e i s t u n g  des ständigen V o r b e r e i t e t s e i n s  

ist an die Schaffung b e s t i m m t e r  V o r a u s s e t z u n g e n  

g e b u nden, denen wir uns in einem geson d e r t e n  A b ­

schnitt dieses K apitels zuwenden. Zunächst wo l l e n  

wir aber die Bedeutung, die der O r g a n i s i e r u n g  des 

V o r b e r e i t e t s e i n s  in der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  A r ­

beit der D i e n s t e i n h e i t e n  zukommt, noch näher u m ­

reißen.

Die B e d e u t u n g  des Vorbereit etseins für die E r ­

h ö h u n g  der W i rksamkeit der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  

V o r k o m m n i  sUntersuchung

Eine V i e l z a h l  von E r f a h r u n g e n  der ope r a t i v e n  

Praxis w e i s e n  ü b e r e i n s t i m m e n d  nach, daß über 

den E r f o l g  oder M i ß e r f o l g  einer p o l i t i s c h - o p e r a ­

t i ven V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  in der Regel bereits 

bei d e r e n  Beginn e n t s c h i e d e n  wird.

B e k a n n t l i c h  sind bei der Au f n a h m e  der p o l i t i s c h ­

o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  durch die dafür 

z u s t ä n d i g e n  operativen D i e n s t e i n h e i t e n  eine V i e l ­

zahl von operativen und k r i m i n a l i s t i s c h e n  M a ß ­

nahmen in k o n z entrierter, differe n z i e r t e r  sowie 

a u f e i n a n d e r  a b g e s timmter Form k u r z f r i s t i g  e i n z u ­

lei t e n  und zu bewältigen.
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Je b e s s e r  sich die o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  auf 

die o p e r a t i v e  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  mit der 

g a n z e n  d a z u  e r f o r d e r l i c h e n  V i e l f a l t  von o p e r a ­

t i v e n  K r ä f t e n  und M a ß n a h m e n  v o r b e r e i t e n ,  u m  so 

g r ö ß e r  ist d a d u r c h  die Gew ä h r  gegeben, e i n g e ­

t r e t e n e  o p e r a t i v e  V o r k o m m n i s s e  in k ü r z e s t e r  Zeit 

zu klären.

A b e r  a u c h  u nter B e a c h t u n g  der T a t s a c h e ,  daß der 

p o l i t i s c h e  C h a r a k t e r  der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  

A r b e i t  unter den g e g e n w ä r t i g e n  B e d i n g u n g e n  der 

K l a s s e n a u s e i n a n d e r s e t z u n g  mit dem G e g n e r  in z u ­

n e h m e n d e m  Maße an B e d e u t u n g  ge w i n n t ,  m ü s s e n  sich 

die o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  v e r s t ä r k t  a u f  die 

p o l i t i s c h - o p e r a t i v e  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  v o r b e ­

re i ten. B e k a n n t l i c h  v e r s u c h t  der Gegner, in A u s ­

n u t z u n g  der n e u e n  L a g e b e d i n g u n g e n ,  seine Ziele 

ver st ärkt

1. d u r c h  M i ß b r a u c h  a b g e s c h l o s s e n e r  V e r t r ä g e  und 

V e r e i n b a r u n g e n  ( T r a n s i t v e r t r a g  u.a.),

2. durch p r o v o k a t o r i s c h - d e m o n s t r a t i v e  A k t e  bzw. 

H a n d l u n g e n  als auch

3. unter A n w e n d u n g  von Gewalt auf t e i l w e i s e  b r u ­

t a l s t e  A.rt und W e i s e

zu erreichen.

V o m  V o r b e r e i t e t  sein auf den m ö g l i c h e n  E i n t r i t t  

so l c h e r  V o r k o m m n i s s e  hängt es also e n t s c h e i d e n d  

ab, i n w i e w e i t  d u r c h  einen s c h l a g a r t i g  e r f o l g e n d e n  

E i n s a t z  g e e i g n e t e r  o p e r a t i v e r  K r ä f t e  und d eren 

r i c h t i g e s ,  s i t u a t i o n s b e d i n g t e s  V e r h a l t e n  V o r k o m m n i s s e
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f r ü h z e i t i g  erk a n n t ,  die f e i n d l i c h e n  K r ä f t e  er ­

g r i f f e n ,  u n s c h ä d l i c h  g emacht, jeder p o l i t i s c h e  

.Schaden v e r h i n d e r t  bzw. a n d e r e  G e f a h r e n  a b g e ­

w e n d e t  w e r d e n  können.

Daß p l ö t z l i c h  a u f t r e t e n d e n  o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s s e n  

d a n n  um so w i r k s a m e r  b e g e g n e t  w e r d e n  kann, je b e s s e r  

si c h  die o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  e n t s p r e c h e n d  

i h r e r  k o n k r e t e n  p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  A u f g a b e n  auf
'|

d e r e n  K l ä r u n g  v o r b e r e i t e n ,  b e w e i s t  u n t e r  a n d e r e m  

das B e i s p i e l  der e r f o l g r e i c h e n  B e k ä m p f u n g  eines 

o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s s e s ,  w e l c h e s  sich im B e r e i c h  

einer G r e n z ü b e r g a n g s s t e l l e  in der H a u p t s t a d t  der 

D D R  ereignete.

Hier war es e inem T e r r o r i s t e n  u n t e r  A n w e n d u n g  
b r u t a l s t e r  M i t t e l  g e l u n g e n ,  einen M i t a r b e i t e r  
der S i c h e r h e i t s o r g a n e  der D D R  mit dem Ziel 
als G e i s e l  zu nehmen, e i nen u n g e s e t z l i c h e n  
G r e n z ü b e r t r i t t  n a c h  W e s t b e r l i n  zu erzwingen.
Auf G r und eines s o f o r t i g e n  u n d  t s c h e k i s t i s c h  
kl u g e n  R e a g i e r e n s  der G e n o s s e n  d i e s e r  D i e n s t ­
stelle, w e l c h e s  sie i n f olge des T r a i n i n g s  auf 
den m ö g l i c h e n  E i n t r i t t  t e r r o r i s t i s c h e r  A n ­
schläge b e h e r r s c h t e n ,  k o n n t e  di e s e r  T e r r o r i s t  
bei g l e i c h z e i t i g e r  V e r h i n d e r u n g  der E n t f ü h r u n g  
eines M i t a r b e i t e r s  der S i c h e r h e i t s o r g a n e  
der D D R  n a c h  W e s t b e r l i n  in k ü r z e s t e r  Zeit u n ­
s c h ä d l i c h  g e m a c h t  w e r d e n .  .

D i e s e s  B e i s p i e l  läßt aber a u c h  die G e f a h r e n  e r ­

k e n n e n ,  die dann und dort b e s t e h e n ,  wo die G e w ä h r ­

l e i s t u n g  eines s o l chen V o r b e r e i t e t s e i n s  no c h  u n t e r ­

schätzt wird. T a t s ä c h l i c h  w e r d e n  d a d u r c h  den g e g n e ­

r i s c h e n  K r ä f t e n  M ö g l i c h k e i t e n  ü b e r l a s s e n ,  ihre 

f e i n d l i c h e n  Ziele u n d  A b s i c h t e n  v e r w i r k l i c h e n  zu 

k ö n n e n .
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D eshalb, so u n t e r s t r e i c h t  der Genosse Minister, 

gilt es "... zielge r i c h t e t  weitere e r f o r d e r l i c h e  

V o r a u s s e t z u n g e n  zu schaffen für die wir k s a m e  Ber 

k ä m p f u n g  d e r a r t i g e r  V o r k o m m n i s s e  und E r s c h e i n u n ­

gen

D a r ü b e r  hinaus ergeben sich aus dem V o r b e r e i t e t s e i n  

eine Reihe w e i t e r e r  Vorzüge, die seine B e d e u t u n g  

no c h  u n t e r s t r e i c h e n .

So g e w ä h r l e i s t e t  das Vorber e i t e t  sein auf die p o l i ­

t i s c h - o p e r a t i v e  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g

- die R e d u z i e r u n g  des Ü b e r r a s c h u n g s m o m e n t s ,  

w e l ches mit B e k a n n t w e r d e n  o p e r a t i v e r  V o r ­

ko m m n i s s e  in der Regel eintritt, in seiner 

W i r k u n g  auf ein Minimum,

- den sofortigen, o f f e n s i v e n  und z i e l s t r e b i g e n  

Ei n satz g e e i g n e t e r  o p e rativer Kräfte und die 

u n v e r z ü g l i c h e  R e a l i s i e r u n g  der v o r d r i n g l i c h s t e n  

o p e r a t i v e n  Maßnahmen,

- eine enge Z u s a m m e n a r b e i t  der zum Eins a t z  g e ­

l a n g e n d e n  o p e r a t i v e n  Kräfte und ein gut a u f e i n ­

ander a b g e s t i m m t e s  Z u s a m m e n w i r k e n  mit anderen 

Organen, ins b e s o n d e r e  den S i c h e r h e i t s o r g a n e n ,  

von A n f a n g  an,

- eine ohne Zei t v e r z u g  einsetzende, t i e f g r ü n d i g e

1) Mielke, Schlußwort auf der D e l e g i e r t e n k o n f e r e n z  

der K r e i s p a r t e i o r g a n i s a t i o n  der SED im MfS 
v o m  2 7 . 2 . 1 9 7 4 ,  S. 27
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u nd u m f a s s e n d e  E r arbeitung von operativ 

v e r w e r t b a r e n  I n f o r m a t i o n e n  und von Beweisen,

- ein schnelles E r kennen von o perativ b e d e u t ­

samen Zusammenhängen, wie sie zwischen dem 

V o r k o m m n i s  und b e s t i m m t e n  Per s o n e n  oder zu 

a n d e r e n  noch nicht g e k l ärten operativen V o r ­

k o m m n i s s e n  bestehen können,

- die u n v e r z ü g l i c h e  und b e g r ü n d e t e  Einleitung 

F a h n d u n g s m a ß n a h m e n  zur E r g r e i f u n g  der Täter,

- eine ohne Zeitverzug beg i n n e n d e  und k o n t i n u i e r ­

lich fortzusetzende, u n k o m p l i z i e r t e  Erfüllung 

der I n f o r m a t i o n s p f l i c h t e n  ent s p r e c h e n d  den 

b e s t e h e n d e n  d i e n s tlichen Weisungen.

Diese noch keines f a l l s  v o l l s t ä n d i g e  Darstellung 

der V o r z ü g e  des V o r b e r e i t e t s e i n s  auf die operative 

V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  soll vor a l lem die Größe 

und B e d e u t u n g  desselben für die Erh ö h u n g  der W i r k ­

samkeit der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  Arbeit zur Klärung 

o p e r a t i v  b e d e u t s a m e r  V o r k o m m n i s s e  deutlich machen.

Vom r i c h t i g e n  Verstä n d n i s  dieser Bedeutung ausgehend 

stellt sich für die Leiter der ope r a t i v e n  D i e n s t e i n ­

heiten - ins b e s o n d e r e  die der Kreis- und Obj e k t ­

d i e n s t s t e l l e n  - die Frage, wo und wann im o p e r a ­

t i ven V e r a n t w o r t u n g s b e r e i c h ,  unter Beachtung des 

V e r h ä l t n i s s e s  von. Nutzen und Aufwand, dieses V o r ­

b e r e i t e t s e i n  auf die operative Vorkommnisunter-r 

suchung mit N o t w endigkeit o r g a n i s i e r t  werden muß.
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Zur B e a n t w o r t u n g  d i e s e r  F r a g e s t e l l u n g  m ö c h t e n  w i r  

auf zwei G e d a n k e n  v e r w e i s e n :

a ) N i cht für den g e s a m t e n  o p e r a t i v e n  V e r a n t w o r t u n g s ­

b e r e i c h  und die A u f k l ä r u n g  u n d  U n t e r s u c h u n g  

a ller m ö g l i c h e n  V o r k o m m n i s s e  kann d urch die 

o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  dieses V o r b e r e i t e t ­

sein o r g a n i s i e r t  w e r den. G l e i c h e r m a ß e n  wäre 

es u n r e a l ,  für die o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r ­

s u c h u n g e n  im v o r a u s  für alle d e n k b a r e n  D e l i k t e  

die d a z u  e r f o r d e r l i c h e n  E i n z e l m a ß n a h m e n  f e s t ­

l e g e n  zu wollen. Das V o r b e r e i t e t s e i n  auf die 

o p e r a t i v e  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  ist v i e l m e h r ,  

ohne daß damit ein P e r f e k t i o n i s m u s  a n g e s t r e b t  

w e r d e n  kann, dort v o r r a n g i g  zu g e w ä h r l e i s t e n ,  

wo die o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  auf G r u n d  der 

o p e r a t i v e n  L a g e e i n s c h ä t z u n g  sowie u n t e r  B e a c h ­

t u n g  des S c h w e r p u n k t p r i n z i p s  v o r l i e g e n d e r  o p e ­

r a t i v e r  E r f a h r u n g e n  als auch der ihnen b e k a n n t e n  

P l ä n e ,  A b s i c h t e n  u n d  M e t h o d e n  des Feindes mit 

dem E i n t r i t t  s o l c h e r  V o r k o m m n i s s e  zu r e c h n e n  

haben. Als B e i s p i e l e  s eien genannt:

- T e r r i t o r i a l e  B e r e i c h e ,  wie T r a n s i t s t r e c k e n , 

in d e n e n  der G e g n e r  mit der A u s l ö s u n g  'be­

s t i m m t e r  V o r k o m m n i s s e  eine hohe p o l i t i s c h  

s c h ä d i g e n d e  W i r k u n g  e r z i e l e n  kann,

- H a v a r i e g e f ä h r d e t e  A n l a g e n  in b e s t i m m t e n  B e ­

t r i e b e n ,  an denen w i e d e r h o l t  in z u r ü c k l i e ­

ge n d e r  Zeit V o r k o m m n i s s e  der v e r s c h i e d e n s t e n  

Art a u f g e t r e t e n  sind.
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b) Die G e w ä h r l e i s t u n g  des V o r b e r e i t e t s e i n s  wird 

nur dann zu e i n e r  E r h ö h u n g  der W i r k s a m k e i t  

der o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  fü h r e n  

k ö n n e n ,  w e n n  die O r g a n i s i e r u n g  dieses V o r ­

b e r e i t e t s e i n s  ständig als ein B e s t a n d t e i l  der 

o p e r a t i v  v o r b e u g e n d e n  A r b e i t  b e t r a c h t e t  wird. 

D e n n  nur aus der v o r b e u g e n d e n  A r b e i t  h e r a u s  

ist es den o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  m ö g l i c h ,  

sich in d i f f e r e n z i e r t e r  W e i s e  auf den m ö g l i c h e n  

E i n t r i t t  o p e r a t i v e r  V o r k o m m n i s s e  so e i n z u ­

s t immen, daß ohne Z e i t v e r z u g ,  ohne H e k t i k  die 

s c h l a g k r ä f t i g s t e n  und e f f e k t i v s t e n  M a ß n a h m e n  

zu d e ren A u f k l ä r u n g  u n d  U n t e r s u c h u n g  r e a l i s i e r t  

w e r d e n  können. All das, was in der v o r b e u g e n d e n  

Ar b e i t  b e z ü g l i c h  des V o r b e r e i t e t s e i n s  auf die 

o p e r a t i v e  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  u n t e r l a s s e n  

wird, w i r k t  sich z w a n g s l ä u f i g  h e m m e n d  auf 

den Gang und n e g a t i v  auf das E r g e b n i s  der o p e ­

r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  aus und stellt 

damit die E r r e i c h u n g  der Z i e l s t e l l u n g  der opera 

t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  i m m e r  in Frage.

2. Die V o r a u s s e t z u n g e n  für die G e w ä h r l e i s t u n g  des

s t ä n d i g e n  V o r b e r e i t e t s e i n s  auf die p o l i t i s c h - o p e ­

r a t i v e  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  .

N a c h d e m  wir die B e d e u t u n g  des V o r b e r e i t e t s e i n s  auf 

die p o l i t i s c h - o p e r a t i v e  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  

s i c h t b a r  g e m acht u n d  e n t s p r e c h e n d  b e g r ü n d e t  haben, 

geht es in d i e s e m  A b s c h n i t t  darum, K l a r h e i t  zu v e r ­

schaf f e n ,  was v o n  den o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n

G ü H 0 8 2 -
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u n t e r n o m m e n  werden muß, um ein ständiges V o r o e r e i t e t -  

sein auf die p o l i t i s c h - o p e r a t i v e  V o r k o m m n i s u n t e r ­

suchung zu gewährleisten, also welche V o r a u s ­

s e t z u n g e n  sie d i e s b e z ü g l i c h  v e r w i r k l i c h e n  müssen. 

G l e i c h z e i t i g  sollen damit im Z u s a m menhang eine 

R eihe von H i n w eisen und A n r e g u n g e n  vermittelt 

werden, wie die S c h a f f u n g  dieser V o r a u s s e t z u n g e n  

v o n  den o p e r a t i v e n  D i e n s t einheiten' im G e s a m t p r o ­

zeß ihrer p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  Arbeit zu r e a l i s i e r e n  

ist . -

W e l c h e s  sind diese V o r a u s s e t z u n g e n  für die G e w ä h r ­

l e i s t u n g  eines ständigen Vorbereitet'seins auf 

die operative V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g ?

- Eine erste V o r a u s s e t z u n g  sehen wir darin, daß 

sich die ope r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  im E r g e b ­

nis der ständigen o p e r a t i v e n  L a g e e i n s c h ä t z u n g  

K l a r h e i t  darüber v e r s c h a f f e n ,  wo und b e z ü g ­

lich welcher m ö g l i c h e n  o p e r a t i v e n  Vor k o m m n i s s e  

sie in ihrem V e r a n t w o r t u n g s b e r e i c h  ein solches 

V o r b e r e i t e t s e i n  zu g e w ä h r l e i s t e n  haben.

- Eine zweite V o r a u s s e t z u n g  ist die ständige Q u a ­

l i f i z i e r u n g  der o p e r a t i v e n  M i tarbeiter in den 

D i e n s t e i n h e i t e n  mit dem Ziel, sie zu einem 

sof o r t i g e n  und t s c h e k i s t i s c h  klugen H a n deln b e ­

züglich der U n t e r s u c h u n g  und A u f k l ä r u n g  o p e r a ­

ti ver Vork o m m n i s s e  e i n s c h l i e ß l i c h  einer e n t ­

s c h l o s s e n e n  Abwehr der von V o r k o m m n i s s e n  a u s ­

g e h e n d e n  Gefahren und Folgen zu befähigen.

bSStü 
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- Eine dritte V o r a u s s e t z u n g  ist die E n t ­

w i c k l u n g  von F ä h i g k e i t e n  hei den IM wie auch 

bei den G M S , sich bei Eintritt von V o r k o m m ­

n i s s e n  ents p r e c h e n d  i h ren Möglic h k e i t e n  so 

zu verhalten, daß sie einen aktiven B e i t r a g  

zu deren schnellen ope r a t i v e n  Klärung l e i s t e n  

k ö n n e n .

- Eine vierte V o r a u s s e t z u n g  sehen wir in der recht 

z e itigen A b s timmung zu der bei der A u f k l ä r u n g  

u nd U n t e r suchung e r f o r d e r l i c h e n  Z u s a m m e n a r ­

beit mit anderen o p e r a t i v e n  B i e n s t e i n h e i t e n

u n d  dem Z u sammenwirken mit anderen staatlichen 

Organen, insbesondere der V P .

- Eine fünfte V o r a u s s e t z u n g  ist es s c h l i e ß l i c h ,die 

für die p o l i t i s c h - o p e r a t i v e  V o r k o m m n i s u n t e r ­

suchung erforderliche B e r e i t s t e l l u n g  und 

F u n k t i o n s t ü c h t i g k e i t  einer schnell e i n s e t z b a r e n  

t e c h n i s c h e n  G r u n d a u s r ü s t u n g  in den o p e r a t i v e n  

D i e n s t e i n h e i t e n  zu sichern.

A uf jede dieser V o r a u s s e t z u n g e n  wollen wir im 

f o l g e n d e n  näher eingehen.

2.2.1. Die G e w ä h r l e i s t u n g  eines der operativen l a g e e i n ­

s c h ä t z u n g  entsprechenden,,differenziert o r g a n i s i e r ­

ten V o r b e r e i t e t s e i n s  auf die politis c h - o p e r a t i v e  

Vork ommn i sunt er s uc hung

A u s g a n g s p u n k t  für die O r g a n i s i e r u n g  des V o r b e r e i t e t ­

seins auf die p o l i t i s c h - o p e r a t i v e  V o r k o m m n i s u n t e r -
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s u c h u n g  ist die S c h a f f u n g  eines n o t w e n d i g e n  

M aßes an K l a r h e i t  darüber, wo u n d  b e z ü g l i c h  

w e l c h e r  o p e r a t i v e r  V o r k o m m n i s s e  dieses im 

o p e r a t i v e n  V e r a n t w o r t u n g s b e r e i c h  zu g e w ä h r l e i s t e n  

ist. Erst diese K l a r h e i t  schafft die G a r a n t i e  für 

ein r i c h t i g  o r i e n t i e r t e s  u n d  damit u m  so w i r k s a ­

m e r e s  V o r h e r e i t e t  s e i n . Vor dieser A u f g a b e  st e h e n  

alle o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n .

E n t s c h e i d e n d e  G r u n d l a g e n  für die B e w ä l t i g u n g  dieser 

A u f g a b e  b i l d e n  die genaue K e n n t n i s  u n d  s p e z i ­

f i s c h e  B e a c h t u n g  der i n t e r n a t i o n a l e n  K l a s s e n k a m p f ­

s i t u a t i o n  u n d  der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  L a g e b e d i n ­

g u n g e n  im V e r a n t w o r t u n g s b e r e i c h .

Ihre r i c h t i g e  E i n s c h ä t z u n g  v e r m i t t e l t  uns das e r ­

f o r d e r l i c h e  W i s s e n  ü b e r  die k o n k r e t e n  S i c h e r h e i t s v  

e r f o r d e r n i s s e . Nur u n ter B e r ü c k s i c h t i g u n g  dieses 

W e c h s e l v e r h ä l t n i s s e s  w i r d  es m ö g l i c h  sein, dem V o r ­

b e r e i t e t s e i n  auf die o p e r a t i v e  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  

s i t u a t i o n s b e d i n g t  u n d  in d i f f e r e n z i e r t e r  F o r m  

R i c h t u n g  und I n h a l t  zu geben.

In d i e s e m  Z u s a m m e n h a n g  sind vor a l l e m  solche Fragen 

zu b e a n t w o r t e n ,  wie:

- W e l c h e  H i n w e i s e  l i e g e n  vor, w o n a c h  g e g n e r i s c h e  

K r ä f t e  die n e u e n  p o l i t i s c h e n  L a g e b e d i n g u n g e n  

zur A u s l ö s u n g  v o n  V o r k o m m n i s s e n  a u s z u n u t z e n  v e r ­

suchen, wie z.B. durch die I n s z e n i e r u n g  d e m o n ­

s t r a t i v - p r o v o k a t i v e r  A k t e  oder die A n w e n d u n g  

b r u t a l e r  M i t t e l ,  um damit die D u r c h s e t z u n g  

i hrer f e i n d l i c h e n  A b s i c h t e n  e r z w i n g e n  zu 

w o l l e n ?  .
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W e l c h e  P l ä n e  und A b s i c h t e n  f e i n d l i c h e r  

S t e l l e n  u n d  K r ä f t e  b e s t e h e n  b e z ü g l i c h  der 

A u s l ö s u n g  v o n  S t ö r u n g e n  u.a. V o r k o m m n i s s e n  

in den o p e r a t i v e n  S c h w e r p u n k t b e r e i c h e n ?

W e l c h e  K o n s e q u e n z e n  e r g e b e n  sich für die s o z i a ­

l i s t i s c h e  E n t w i c k l u n g ,  w e n n  es dem F e i n d  g e ­

lingt, i n n e r h a l b  der o p e r a t i v e n  S c h w e r p u n k t ­

b e r e i c h e  V o r k o m m n i s s e  a u s z u l ö s e n ?

W e l c h e  A n l ä s s e ,  wie g e s e l l s c h a f t l i c h e  H ö h e ­

p u n k t e  bzw. b e s o n d e r e  p o l i t i s c h e  E r e i g n i s s e ,  

k a n n  der Ge g n e r  durch V o r k o m m n i s s e  zu stören 

v e r s u c h e n  bzw. zum A n l a ß  nehm e n ,  u m  P r o v o ­

k a t i o n e n  a u s z u l ö s e n ?

W e l c h e  B e r e i c h e  k o n n t e n  b i s h e r  als Z i e l o b j e k t e  

des G e g n e r s  b e z ü g l i c h  der A u s l ö s u n g  von o p e r a ­

t i v e n  V o r k o m m n i s s e n  f e s t g e s t e l l t  w e r den?

Wo b i e t e n  sich dem G e g n e r  auf G r u n d  m a n g e l n d e r  

D u r c h s e t z u n g  v o n  Ordnung, D i s z i p l i n  und' S i c h e r -
&

heit g ü n s t i g e  A n h a l t s p u n k t e  für das A u s l ö s e n  

von V o r k o m m n i s s e n ?

W e l c h e s  sind die v o r k o m m n i s g e f ä h r d e t e n  S t e l l e n  

in den o p e r a t i v  a b z u s i c h e r n d e n  S c h w e r p u n k t b e ­

r e i c h e n ,  z.B. was sind die n e u r a l g i s c h e n  Punkte, 

w e l c h e s  sind die mit b e s o n d e r s  h o h e r  B e ­

l a s t u n g  g e f a h r e n e n  A n l a g e n  u.ä.?
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- Wo ka n n  uns a u ß e r h a l b  der o p e r a t i v e n  S c h ver- 

p u n k t b e r e i c h e  d u r c h  den E i n t r i t t  v o n  V o r k o m m ­

, n i s s e n  ein großer S c h a d e n  e n t s t e h e n  bzw. die

S i c h e r h e i t  und O r d n u n g  e r h e b l i c h  g e f ä h r d e t  w e r d e n ?

- W e l c h e  o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s s e  sind wo und in 

w e l c h e r  Art in der z u r ü c k l i e g e n d e n  Zeit a u f g e ­

t r e ten, als was w u r d e n  sie geklärt, bzw. we l c h e  

sind w a r u m  noch u n g e k l ä r t ?

Die B e a n t w o r t u n g  di e s e r  und e r f o r d e r l i c h e n f a l l s  no c h  

w e i t e r g e h e n d e r  F r a g e s t e l l u n g e n  darf n i e m a l s  l o s g e ­

löst v o n  der s t ä n d i g e n  und a k t u e l l e n  A u s w e r t u n g  der 

B e f e h l e  und D i e n s t a n w e i s u n g e n  des G e n o s s e n  M i n i s t e r  

sowie w e i t e r e r  v o n  ihm bzw. seinen S t e l l v e r t r e t e r n

zu den n e u e n  M e t h o d e n  des G e g n e r s  u n d  deren w i r k -

• • , , 1 ) s a men B e k ä m p f u n g  g e g e b e n e n  O r i e n t i e r u n g e n  erfolgen.

Erst d a v o n  ist es a b h ä n g i g ,  w i e  k onkret, aber auch 

d i f f e r e n z i e r t  das V o r h e r e i t  e t s e i n  auf die A u f k l ä r u n g  

u n d  U n t e r s u c h u n g  m ö g l i c h  e i n t r e t e n d e r  V o r k o m m n i s s e  

im o p e r a t i v e n  G e s a m t v e r a n t w o r t u n g s b e r e i c h  o r g a n i ­

siert w e r d e n  kann.

1) G r u n d s ä t z l i c h e  O r i e n t i e r u n g e n ,die u nter a n d e r e m
auch die O r g a n i s i e r u n g  eines w i r k s a m e n  V o r b e r e i t e t ­
seins auf die o p e r a t i v e  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  b e ­
tre f f e n ,  w e r d e n  in e i n e r  R e ihe von B e f e h l e n , D i e n s t ­
a n w e i s u n g e n  ,M i t t e i l u n g e n  wie auch R e f e r a t e n  des 
G e n o s s e n  M i n i s t e r  bzw. I n s t r u k t i o n e n  und A r b e i t s ­
r i c h t l i n i e n  seiner S t e l l v e r t r e t e r  e r t e i l t . E s  sei 

vor a l l e m  auf f o l g e n d e  v e r w i e s e n :
- M i t t e i l u n g  des G e n . M i n i s t e r  v o m  1 8 . 1 2 . 1973,

VVS 0 0 8 - 1 1 3 2 / 7 3
- M i t t e i l u n g  des G e n . M i n i s t e r  v o m  30. U. 197**, FS V D 2 6 U
- R e f e r a t  zur D i e n s t k o n f e r e n z  des G e n . M i n i s t e r  v o m  

1 5 - 7 . 1 9 7 ^ » GVS 008 -600/lh
- V o r l ä u f i g e  A r b e i t s r i c h t l i n i e  des 1 .S t e l l v e r t r e t e r s  

des M i n i s t e r s  über das v o r b e u g e n d e  E r k e n n e n  und 
U n s c h ä d l i c h m a c h e n  v o n  in P a k e t e n  und B r i e f e n  b e ­
f ö r d e r t e n  S p r e n g -  o d e r  G i f t s t o f f e n ,VVS 0 0 8 - 6 1 0 / 7 3
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Ohne daß es u n s e r  A n l i e g e n  sein kann, ein S c h e m a  

v o r z u g e h e n ,  v o l l e n  wir im f o l g e n d e n  ei n i g e  H i n w e i s e  

u nd A n r e g u n g e n  v e r m i t t e l n ,  wo und b e z ü g l i c h  w e l c h e r  

o p e r a t i v e r  V o r k o m m n i s s e  sich die o p e r a t i v e n  D i e n s t ­

e i n h e i t e n  v e r s t ä r k t  auf die A u f k l ä r u n g  und U n t e r ­

s u c h u n g  o p e r a t i v  b e d e u t s a m e r  V o r k o m m n i s s e  v o r b e ­

r e i t e n  m ü s s e n .  H i e r b e i  g ehen wir v o n  den dazu v o r ­

l i e g e n d e n  E r f a h r u n g e n  der o p e r a t i v e n  Pr a x i s  aus.

Wir m ö c h t e n  j e d o c h  b e r e i t s  hier d a r a u f  a u f m e r k s a m  

m a c h e n ,  daß d i e s e  H i n w e i s e  u n d  A n r e g u n g e n  nur 

dann für die o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  p r a k t i s c h e n  

We r t  b e s i t z e n ,  w e n n  es v e r s t a n d e n  wird, a u s g e h e n d  

v o n  der k o n k r e t e n  p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  Lage im 

j e w e i l i g e n  o p e r a t i v e n  V e r a n t w o r t u n g s b e r e i c h ,  s c h ö p f e ­

r i s c h  u n d  i d e e n r e i c h  e n t s p r e c h e n d e  S c h l u ß f o l g e ­

r u n g e n  zu ziehen.

O p e r a t i v e  E r f a h r u n g e n  besagen:

Er st en s m ü s s e n  sich die o p e r a t i v e n  Die n s t  e i n h e i t e n

auf die G e w ä h r l e i s t u n g  einer u n v e r z ü g l i c h  und ohne 

Z e i t v e r z u g  e i n s e t z e n d e n  A u f k l ä r u n g  u n d  U n t e r s u c h u n g  

o p e r a t i v e r  V o r k o m m n i s s e ,i n s b e s o n d e r e  in ihren o p e ­

r a t i v e n  S c h w e r p u n k t b e r e i c h e n , v o r b e r e i t e n .

W o r a u s  er g i b t  sich das?

B e k a n n t l i c h  m ü s s e n  wir in den o p e r a t i v e n  S c h w e r ­

p u n k t b e r e i c h e n  ein H ö c h s t m a ß  an S i c h e r h e i t  g a r a n ­

t i e r e n . " D i e  l a n g j ä h r i g e n  o p e r a t i v e n  E r f a h r u n g e n  

des MfS b e w e i s e n ,  daß der F e ind h a u p t s ä c h l i c h  dort 

a n g r e i f t ,  wo auf G r u n d  der B e s c h l ü s s e  von P a r t e i  

u n d  R e g i e r u n g  w i c h t i g e  g e s e l l s c h a f t l i c h e  E n t w i c k l u n g s -
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a u f g a b e n  zu lösen sind, wo für den Schutz und 

die S i c h e r h e i t  unseres Staates b e d e u t s a m e  A u f ­

gaben s t e h e n ." 1 ^

Jedes V o r k o m m n i s ,  das in den erkan n t e n  S c h w e r p u n k t ­

b e r e i c h e n  e i n t r i t t , ist geeignet, die planmäßige 

E n t w i c k l u n g  in b e s t i m m t e n  g e s e l l s c h a f t l i c h e n  T e i l ­

b e r e i c h e n  e m p f i n d l i c h  zu stören, vor allem dann, 

we n n  es nicht sofort auf t s c h e k i s t i sche Art und 

Weise geklärt sowie in seinen A u s w i r k u n g e n  w e i t e s t ­

g e h e n d  e i n g e s c h r ä n k t  w e r d e n  kann. Deshalb sind dort 

im P r o z e ß  der ope r a t i v  v o r b e u g e n d e n  Arbeit auch alle 

V o r a u s s e t z u n g e n  für ein w i r k s a m e s  V o r b e r e i t e t s e i n  

zur o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  zu schaffen.

Das heißt also, mit der o p e r a t i v  v o r b e u g e n d e n  A r ­

beit sind all die für eine u n v e r z ü g l i c h e  K l ä r u n g  

m ö g l i c h e r  eint r e t e n d e r  V o r k o m m n i s s e  erfo r d e r l i c h e n

ope r a t i v e n  Kräfte auszuwählen,

H a n d l u n g s v a r i a n t e n  f e s t z u l e g e n  und zu t r ainieren, 

S o f o r t m a ß n a h m e n  zu b e s t immen, 

o f f i z i e l l e n  und i n o f f i z i e l l e n  Potenzen e n t ­

sprec h e n d  ihren Möglichkeiten v orzubereiten, 

V e r e i n b a r u n g e n  und A b s t i m m u n g e n  mit anderen 

an der K l ä rung m i t w i r k e n d e n  Organen zu treffen 

u s w .

Daraus folgt, daß die O r g a n i s i e r u n g  des V o r b e r e i t e t ­

seins niemals als etwas n e ben der operativen

1) Mielke, Referat "Die w e i t e r e  Q u a l i f i z i e r u n g  ..., 
GVS MfS 008-750, S. 28
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S i c h e r u n g  von o p e r a t i v e n  S c h w e r p u n k t b e r e i c h e n  

stehendes zu "betrachten ist, sondern in den durch 

die ope r a t i v e n  B i e n s t e i n h e i t e n  zu erarbe i t e n d e n  

S i c h e r u n g s k o n z e p t i o n e n  von operativen S c h w e r p u n k t ­

b e r e i c h e n  einen festen Platz einnehmen muß.

Zweitens müssen sich die ope r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  

auf die p o l i t i s c h - o p e r a t i v e  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  

dort v o r h e r e i t e n , wo in K e nntnis des L a n g z e i t ­

p r o g r a m m s  des Gegners und auf Grund der E i n s c h ä t z u n g  

des Feindbildes damit g e r e c h n e t  werden kann, daß 

f e i n d l i c h e  Kräfte unter A u s n u t z u n g  der neuen p o l i ­

t i s c h e n  L a g e b e d i n g u n g e n  durch Provokationen oder 

andere V o r k o mmnisse ihre Ziele durchzusetzen v e r ­

suchen .

Zur G e w ä h r l e i s t u n g  eines rechtz e i t i g e n  Erkennens 

u n d  Verhin d e r n s  sowie einer sofortigen A u f k l ä r u n g  

u nd U n t e r s u c h u n g  solcher operativer V o r k o m m n i s s e  wie

- S p r e n g s t o f f a t t e n t a t e  ,

- Geiselnahmen,

- A n d r o h u n g e n  von G e w a l t ,

- M o r d  und M o r d d r ohungen,

- P r o v o k a t i o n e n  an der Staatsgrenze, auf T r a n s i t ­

s t recken und g e g e n ü b e r  diplomatischen V e r t r e ­

t u n g e n  oder

- d e m o n s t r a t i v - p r o v o k a t i v e  Akte

t r a g e n  g e genwärtig alle o p e r a t i v e n  Di e n s t e i n h e i t e n  

und Linien eine b e s o n d e r e  Verantwortung.
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O p e r a t i v e  E r f a h r u n g e n ,  die i n s b e s o n d e r e  auf den 

G e b i e t e n  der o p e r a t i v e n  A b s i c h e r u n g  des Flug-,

See- u n d  E i s e n b a h n v e r k e h r s ,  der d i p l o m a t i s c h e n  

V e r t r e t u n g e n  o d e r  au c h  der T r a n s i t s t r e c k e n  gemacht 

•wurden, u n t e r s t r e i c h e n  die N o t w e n d i g k e i t  u n d  die 

B e d e u t u n g ,  d a ß  sich', l e t z t l i c h  alle o p e r a t i v e n  Dienst 

e i n h e i t e n  d a r a u f  e i n s t i m m e n  m ü s s e n ,  um s o l c h e n  V o r ­

k o m m n i s s e n  au c h  w i r k s a m  e n t g e g e n t r e t e n  zu können.

I n s b e s o n d e r e  geht es mit der G e w ä h r l e i s t u n g  eines 

d a r a u f  o r i e n t i e r t e n  V o r b e r e i t e t s e i n s  da r u m ,  i n t e ­

gr i e r t  in der d a z u  e r f o r d e r l i c h e n  o p e r a t i v  v o r b e u ­

g enden A r b e i t  so l c h e  V o r a u s s e t z u n g e n  zu schaf f e n ,  

daß bei ü b e r r a s c h e n d  a u f t r e t e n d e n  o p e r a t i v e n  V o r ­

k o m m n i s s e n  d i e s e r  Art

- k o n s e q u e n t  u n d  mit w i r k s a m s t e n  M i t t e l n  ihre Z u ­

e n d e f ü h r u n g  u n t e r b u n d e n  w i rd,

- T e r r o r i s t e n  u n d  P r o v o k a t e u r e  sofort u n s c h ä d ­

lich g e m a c h t  w e r d e n  können,

- dabei M e n s c h e n l e b e n  n i cht u n n ö t i g  g e f ä h r d e t  w e r d e n

- v e r h i n d e r t  w i r d ,  daß der Gegner aus s o l c h e n  V o r ­

k o m m n i s s e n  p o l i t i s c h e n  G e w i n n  e r z i e l e n  k a n n  und 

daß

- solches b e w e i s k r ä f t i g e s  M a t e r i a l  g e s c h a f f e n  

w e r d e n  k a n n ,  mit w e l c h e m  wir, soweit e r f o r d e r l i c h ,  

auch p o l i t i s c h  o f f e n s i v  sofort w i r k s a m  w e r d e n  

k ö n n e n .
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D r i t t e n s  m ü s s e n  sich die o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n— 

h e i t e n  auf die w i r k s a m e  A u f k l ä r u n g  u n d  U n t e r s u c h u n g  

p o l i t i s c h - o p e r a t i v  "bedeutsamer V o r k o m m n i s s e  dort 

v o r b e r e i t e n ,  wo in z u r ü c k l i e g e n d e r  Zeit "bereits 

w i e d e r h o l t  o p e r a t i v e  V o r k o m m n i s s e  auf g e t r e t e n  sind, 

"bzw. wo b e g r ü n d e t  mit dem e r n e u t e n  A u f t r e t e n  o p e r a ­

t i v e r  V o r k o m m n i s s e  zu r e c h n e n  ist..

Die o p e r a t i v e  A u f k l ä r u n g  und U n t e r s u c h u n g  von V o r ­

k o m m n i s h ä u f  u n g e n , z.B. w i e d e r h o l t e r  W a f f e n -  u n d  

M u n i t i o n s v e r l u s t e  in einer b e s t i m m t e n  K V A—Einheit, 

f o r t l a u f e n d e r  S t ö r u n g e n  in einer I n d u s t r i e a n l a g e  

oder v o n  B r ä n d e n  in der L a n d w i r t s c h a f t ,  wie a u c h  

die K l ä r u n g  e i n z e l n e r  V o r k o m m n i s s e  m i t  einer hohen 

G e s e l l s c h a f t s g e f ä h r l i c h k e i t ,  wie z.B. m a s s i v  in 

E r s c h e i n u n g  g e t r e t e n e  s c h r i f t l i c h e  s t a a t s f e i n d l i c h e  

Hetze, k ö n n e n  sich als a u ß e r o r d e n t l i c h e  S c h w e r ­

p u n k t e  d a r s t e l l e n .  Der G e n o s s e - M i n i s t e r  führte dazu 

aus :

daß die K l ä r u n g  b e s t i m m t e r  o p e r a t i v e r  V o r ­

k o m m n i s s e ,  die n icht in e i n e m  S c h w e r p u n k t b e r e i c h  

a u f t r e t e n ,  selbst zu e i nem a u ß e r o r d e n t l i c h  b e d e u t ­

s a m e n  p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  S c h w e r p u n k t  w e r d e n

v  „  V, ^1c o. n n •

Jede s c h w e r p u n k t m ä ß i g e  B e a r b e i t u n g  o p e r a t i v e r  V o r ­

k o m m n i s s e  m u ß  damit v e r b u n d e n  sein, v o r b e r e i t e t  

solche M a ß n a h m e n  zu treffen, die d a r a u f  g e r i c h t e t  

sind, bei e i nem m ö g l i c h e n  N e u a n f a l l  o p e r a t i v e r  

V o r k o m m n i  s s e

- den bzw. die Täter ent w e d e r  auf f r i s c h e r  Tat 

oder b e i  ihrer Fl u c h t  zu e r g r e i f e n ,

1) M i e l k e  .Referat zur D i e n s t k o n f e r e n z  v o m  15.7. 1971* 

GVS 008 -600/7^, S. 16 1
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s o f o r t  m ö g l i c h e  Z u s a m m e n h ä n g e  mit "bereits 

z u r ü c k l i e g e n d  a u f g e t r e t e n e n  u n d  no c h  nicht 

g e k l ä r t e n  o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s s e n  zu er ­

k e n n e n  und n a c h z u w e i s e n  oder

- u n v e r z ü g l i c h  K l a r h e i t  zum C h a r a k t e r  dieser 

V o r k o m m n i s s e  zu g e w i n n e n  u n d  zu erkennen, 

oh dabei f e i n d l i c h e  K r ä f t e  w i r k s a m  gewesen 

se i n  könnten.

Die O r g a n i s i e r u n g  eines d a r a u f  b e z o g e n e n  V o r b e ­

r e i t e t s e i n s  macht es n o t w e n d i g ,  in s o l chen F ä l l e n  • 

i m m e r  v o n  den A u f k l ä r u n g s -  u n d  U n t e r s u c h u n g s e r g e b ­

n i s s e n  der z u r ü c k l i e g e n d  a u f g e t r e t e n e n  , jedoch 

n o c h  n i c h t  geklä r t e n  V o r k o m m n i s s e  a u s z u g e h e n  und 

aus d e r  A n a lyse über die b i s h e r i g e n  F e s t s t e l l u n g e n  

zur Tat, T a t a u s f ü h r u n g  u.a. auf das m ö g l i c h e  k ü n f ­

tige V e r h a l t e n  der T ä t e r  bei e iner e v e n t u e l l e n  

W i e d e r h o l u n g  ihrer V e r b r e c h e n  zu schließen.

F o l g e n d e s  B e i s p i e l  soll das v e r d e u t l i c h e n  helfen:

In e i n e m  B r a u n k o h l e t a g e b a u ,  d e s s e n  H a u p t ­
f u n k t i o n  die B e r e i t s t e l l u n g  u n d  B e l i e f e r u n g  
z w e i e r  G r o ß k r a f t w e r k e  mit B r e n n s t o f f  ist, 
t r a t e n  ü b e r  einen l ä n g e r e n  Z e i t r a u m  im F ö r d e ­
r u n g s b e r e i c h  eine V i e l z a h l  von B e t r i e b s ­
s t ö r u n g e n  auf.
Die all s e i t i g e  A n a l y s i e r u n g  d i e s e r  S t ö r ungen 
n a c h  den G e s i c h t s p u n k t e n  der H ä u f i g k e i t  und des 
e i n g e t r e t e n e n  S c h a d e n s  l e n k t e  die A u f m e r k s a m ­
k e i t  auf v e r s t ä r k t e  S t ö r e r s c h e i n u n g e n  im B e r e i c h  
de r  s t a t i o n ä r e n  B a n d a n l a g e .  S t i l l s t ä n d e  dieser 
A n l a g e  ziehen z w a n g s l ä u f i g  die t e i l w e i s e  A u ß e r ­
b e t r i e b n a h m e  b e s t i m m t e r  A n l a g e n k o m p l e x e  des 

T a g e b a u e s  n a c h  sich.
In f o l g e  dieses E i n s c h ä t z u n g s e r g e b n i s s e s  w u rde 
die opera t i v e  K l ä r u n g  d i e s e r  V o r k o m m n i s h ä u f u n ­
gen in der B a n d a n l a g e  zu e i n e m  o p e r a t i v e n  
S c h w e r p u n k t  erklärt.
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Dieses zog die A u s a r b e i t u n g  eines u m f a n g ­
r e i c h e n  M a ß n a h m e k o m p l e x e s  n a c h  s i c h . S o  
v u r d e n  a u c h  d u r c h  eine R e i h e  o p e r a t i v e r  M a ß ­
nahmen, i n s b e s o n d e r e  d u rch e n t s p r e c h e n d e  
I n s t r u i e r u n g  g e e i g n e t e r  i n o f f i z i e l l e r  M i t ­
arbei t e r ,  w e l c h e  bei W i e d e r e i n t r i t t  einer 
s o l c h e n  S t ö r u n g  in der B a n d a n l a g e  w i r k s a m  
w e r d e n  m u ß t e n ,  v o r b e r e i t e n d e  und damit für 
eine g e w i s s e n h a f t e  und z i e l g e r i c h t e t e  U n t e r ­
su c h u n g  w e s e n t l i c h e  V o r a u s s e t z u n g e n  g e ­

V. s c h a f f e n .
D u r c h  die auf dem V o r h e r e i t  et sein b e r u h e n d e  
s o f o r t i g e  u n d  z i e l g e r i c h t e t e  E i n l e i t u n g  und 
D u r c h f ü h r u n g  di e s e r  M a ß n a h m e n  n a c h  dem e r ­
n e u t e n  E i n t r i t t  eines s o l c h e n  V o r k o m m n i s s e s  
sowie d u r c h  w e i t e r e  da r a u f  a u f b a u e n d e  Ü b e r ­
p r ü f u n g s h a n d l u n g e n  k o n n t e  k u r z f r i s t i g  n a c h ­
g e w i e s e n  w e r d e n ,  daß im B e r e i c h  G u r t w i r t s c h a f t  
vo n  e i n e m  l e i t e n d e n  I n g e n i e u r  f o r t l a u f e n d  V e r ­
l e t z u n g e n  seiner f u n k t i o n e i l e n  P f l i c h t e n  e r ­
folgten u n d  d i e s e  im k a u s a l e n  Z u s a m m e n h a n g  zu 
den e r w ä h n t e n  S t ö r u n g e n  standen. E n t s p r e c h e n d  
den dar a u s  f o l g e r n d e n  V e r d a c h t s g r ü n d e n  w u r d e  
dieser I n g e n i e u r  v o r g a n g s m ä ß i g  in o p e r a t i v e  
B e a r b e i t u n g  genom m e n .

V i e r t e n s  kommt- es s c h l i e ß l i c h  d a r a u f  an, bei der 
P l a n u n g  u n d  V o r b e r e i t u n g  d u r c h z u f ü h r e n d e r  Aktionen,

z.B. bei der A b s i c h e r u n g  g e s e l l s c h a f t l i c h e r  H ö h e ­

p u n k t e  in F o r m  z e n t r a l e r  V e r a n s t a l t u n g e n ,  Messen, 

Jahrestagen, W a h l e n  u.ä., w i r k s a m e  V o r b e r e i t u n g s ­

m a ß n a h m e n  a u c h  für eine s o f o r t i g e  K l ä r u n g  a u f ­

t r e t e n d e r  o p e r a t i v e r  V o r k o m m n i s s e  zu treffen.

Es l i e g e n  g e n ü g e n d  E r f a h r u n g e n  d a r ü b e r  vor, daß 

der Gegner d urch D r o h u n g e n ,  P r o v o k a t i o n e n  oder 

d u r c h  das A u s l ö s e n  a n d e r e r  V o r k o m m n i s s e  den g e o r d ­

n e t e n  A b l a u f  s o l c h e r  V e r a n s t a l t u n g e n  zu stören 

u n d  deren p o l i t i s c h e  A u s s t r a h l u n g s k r a f t  n e g a t i v  

zu b e e i n f l u s s e n  v e r s u c h t .



Ö ü ( i 0 9 i  9 |

i___— ------------*

VVS JHS 0 0 1 - 2 1 8 / 7 5

D e s h a l b  l i egt der S c h w e r p u n k t  der o p e r a t i v e n  

A b s i c h e r u n g  s o l c h e r  A k t i o n e n  i mmer auf d e m  Gebiet 

der, v o r b e u g e n d e n  Arbeit, d.h. in der G e w ä h r l e i s t u n g  

des r e c h t z e i t i g e n  E r k e n n e n s  g e p l a n t e r  S t ö r m a ß ­

n a h m e n  u n d  in ihrer w i r k s a m e n  V e r h i n d e r u n g .

E n g  damit m ü s s e n  aber au c h  o p e r a t i v e  M a ß n a h m e n  

g e w ä h r l e i s t e t  w e r d e n ,  die es g e s t a t t e n ,  d e n n o c h  a u f ­

t r e t e n d e  o p e r a t i v e  V o r k o m m n i s s e  u n v e r z ü g l i c h  a l l ­

se i t i g  a u f z u k l ä r e n ,  i n s b e s o n d e r e  die T ä t e r  a u f z u ­

s p ü r e n  u n d  u n s c h ä d l i c h  zu machen. Ei n e  b e s o n d e r e  

R o l l e  spielt h i e r b e i  die s o f o r t i g e  E n t f a l t u n g  von 

A k t i v i t ä t e n /  d u r c h  die die v o m  V o r k o m m n i s  a u s g e h e n d e n  

g e s e l l s c h a f t l i c h e n  Fo l g e n  w e i t e s t g e h e n d  e i n g e ­

sch r ä n k t  bzw. a b g e w e n d e t  w e r d e n  k ö n n e n . 1 ^

A n h a n d  der v o r g e n a n n t e n ,  auf o p e r a t i v e n  E r f a h r u n g s ­

w e r t e n  f u ß e n d e n  H i n w e i s e n  und A n r e g u n g e n  w i r d  noch 

e i n m a l  d e u t l i c h ,  daß die o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  

a u c h  bei der G e w ä h r l e i s t u n g  eines w i r k s a m e n  V o r b e ­

r e i t e t s e i n s  a u f  die o p e r a t i v e  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  

immer von i h r e n  e n t s c h e i d e n d e n  o p e r a t i v e n  S i c h e r u n g s ­

a u f g a b e n  a u s z u g e h e n  haben. Nur dort, wo in diesem 

S i nne die O r g a n i s i e r u n g  des V o r b e r e i t e t s e i n s  a n g e ­

faßt wird, si n d  au c h  die e n t s c h e i d e n d e n  V o r a u s ­

s e t z u n g e n  d a f ü r  gegeben, die im g e s a m t e n  V e r a n t ­

w o r t u n g s b e r e i c h  a u f t r e t e n d e n  o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s s e  

s c h n e l l  zu klären.

1 ) Weit e r g e h e n d e  A u s f ü h r u n g e n  w e r d e n  da z u  in den 

F o r s c h u n g s e r g e b n i s s e n  von B ü c h n e r / K i e ß l i n g " Z u  
G r u n d f r a g e n  der S t a b s a r b e i t  im M f S , d i e  F ü h r u n g  
von A k t i o n e n  und E i n s ä t z e n  u n d  die R o lle des 

Z e n t r a l e n  o p e r a t i v e n  E i n s a t z s t a b e s "  get r o f f e n ,  
VVS MfS 160 - 98/70.
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"Wer v o n  den e n t s c h e i d e n d e n  A u f g a b e n  der g e s e l l ­

s c h a f t l i c h e n  E n t w i c k l u n g  a u s g e h t  und die n e u r a l ­

g i s c h e n  P u n k t e  für die i n n e r e  S i c h e r h e i t  im V e r ­

a n t w o r t u n g s b e r e i c h  fest im G r i f f  hat, s e l b s t v e r ­

s t ä n d l i c h  auf der G r u n d l a g e  e i n e r  h o h e n  Qua l i t ä t  

der t s c h e k i s t i s c h e n  A r b e i t ,  v e r f ü g t  damit über die 

w i c h t i g s t e n  V o r a u s s e t z u n g e n  für die G e w ä h r l e i s t u n g  

der S i c h e r h e i t  und Ordnung, für die v o r b e u g e n d e  

V e r h i n d e r u n g ,  A u f k l ä r u n g  u n d  B e k ä m p f u n g  aller 

s u b v e r s i v e n  A n g r i f f e  des F e i n d e s  im g e s a m t e n  Ver-
1 )

a n t w o r t u n g s b e r e i c h ."

2 -2 *2 - Die B e f ä h i g u n g  der o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  zu 

e i nem e n t s c h l o s s e n e n  und t s c h e k i s t i s c h  klugen 

H a n d e l n  b e z ü g l i ch der A u f k l ä r u n g  und U n t e r s u c h u n g  

p o 1 it i s c h—o p e r a t i v  b e d e u t s a m e r  V o r k o m m n i s s e

Wir b e t r a c h t e n  die R e a l i s i e r u n g  di e s e r  V o r a u s ­

s e t z u n g  für die G e w ä h r l e i s t u n g  eines w i r k s a m e n  

V o r d e r e i o et s e i ns auf die V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  

als b e s o n d e r s  wic h t i g ,  denn von ihr h ängt es ab,

wie rasch, e n t s c h l o s s e n  u n d  r e a k t i o n s ­

s c h n e l l ,  g l e i c h z e i t i g  aber t s c h e k i s t i s c h  ' 

k l u g  u n d  ü b e r l e g t  .

die o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  n a c h  E i n t r i t t  o p e r a t i v e r  

V o r k o m m n i s s e  in A k t i o n  t r e t e n  können.

Das e r f o r d e r t  in erster Linie, die o p e r a t i v e n  M i t a r -

BStÜ

1 ) M i e l k e ,  S c h l u ß w o r t  auf der D e l e g i e r t e n k o n f e r e n z  
der K r e i s p a r t e i o r g a n i s a t i o n  der SED im MfS 
v o m  27. 2. 1 9 7 I1 , S. 33.
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b e i t e r  auf dem Ge b i e t  der t s c h e k i s t i s c h e n  V o r ­

k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  w i s s e n s m ä ß i g  zu vappnen. 

D a r ü b e r  hin a u s  h ä ngt ihre B e f ä h i g u n g  au c h  davon 

ab, i n w i e w e i t  sie d u r c h  die F e s t l e g u n g  und das 

T r a i n i n g  b e s t i m m t e r  H a n d l u n g s v a r i a n t e n  b z w . d u r c h  

das V o r l i e g e n  e n t s p r e c h e n d  v a r i a b e l  a n w e n d b a r e r  

H a n d l u n g s p r o g r a m m e  auf ihr Inakt i o n t r e t e n  bei der 

A u f k l ä r u n g  und U n t e r s u c h u n g  v o n  p o l i t i s c h - o p e r a ­

t i v  b e d e u t s a m e n  V o r k o m m n i s s e n  e i n g e s t i m m t  sind.

Im f o l g e n d e n  w o l l e n  w i r  uns den auf d i e s e m  Gebiet 

b e s t e h e n d e n  w i s s e n s m ä ß i g e n  A n f o r d e r u n g e n  zuwenden. 

H i e r b e i  gehen wir d a von aus, daß h e u t e  ein .jeder 

o p e r a t i v e  Lei t e r  und M i t a r b e i t e r ,  i n d e r e n  V e r a n t ­

w o r t u n g s b e r e i c h  m i t  d e m  E i n t r i t t  o p e r a t i v e r  V o r ­

k o m m n i s s e  zu r e c h n e n  ist - i n s b e s o n d e r e  n a t ü r l i c h  

die Le i t e r  und M i t a r b e i t e r  der K r e i s - und O b j e k t ­

d i e n s t s t e l l e n  - über ein e n t s p r e c h e n d e s  Grundwi s sen 

auf dem Gebiet der t s c h e k i s t i s c h e n  V o r k o m m n i s u n t e r ­

s u c h u n g  v e r f ü g e n  muß. Zur B e g r ü n d u n g  dessen m ö c h t e n  

w i r  auf zwei A s p e k t e  a u f m e r k s a m  machen:

Er st ens b e s a g e n  die o p e r a t i v e n  E r f a h r u n g e n ,  daß 

die K l ä r u n g  o p e r a t i v e r  V o r k o m m n i s s e  in der Hegel 

i m mer den u n v e r z ü g l i c h e n ,  k o n z e n t r i e r t e n  E i n satz 

e i n e r  V i e l z a h l  o p e r a t i v e r  M i t a r b e i t e r  über einen 

m e i s t  m e h r e r e  Tage in A n s p r u c h  n e h m e n d e n  Z e i t r a u m  

h i n w e g  n o t w e n d i g  m a c h t ." S p e z i a l s a c h b e a r b e i t e r ", die 

a u s s c h l i e ß l i c h  für die K l ä r u n g  o p e r a t i v e r  V o r k o m m ­

n i s s e  z u s t ä n d i g  sind, gibt es in den K r e i s d i e n s t ­

s t e l l e n  nicht. Eb e n s o  ist es in der R egel nicht 

m ö g l i c h ,  daß den K r e i s d i e n s t s t e l l e n  b e r e i t s  in .der
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A n f a n g s p h a s e  der V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  S p e z i a ­

l i s t e n  o p e r a t i v e r  L i n i e n  der B e z i r k s v e r w a l t u n g e n  

o d e r  des MfS zur V e r f ü g u n g  stehen. Aber selbst 

d e r e n  E i n s a t z  hebt die V e r a n t w o r t u n g  der D i e n s t ­

e i n h e i t e n  für die K l ä r u n g  der in ihrem V e r a n t w o r t u n g s  

b e r e i c h  e i n g e t r e t e n e n  V o r k o m m n i s s e  nicht auf.

Z w e i t e n s  m u ß  auch v o n  der T a t s a c h e  a u s g e g a n g e n  

w e r d e n ,  daß j e der o p e r a t i v e  M i t a r b e i t e r  me h r  oder 

w e n i g e r  u n v e r m i t t e l t ,  sei es in se i n e m  u n m i t t e l b a r e n  

o p e r a t i v e n  V e r a n t w o r t u n g s b e r e i c h ,  bei S i c h e r u n g s ­

e i n s ä t z e n  oder in e inem a n d e r e n  Z u s a m m e n h a n g ,  mit 

o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s s e n  k o n f r o n t i e r t  w e r d e n  kann, 

w o  er e n t s c h l o s s e n ,  t e i l w e i s e  auf sich a l l e i n  g e ­

stellt, e n t s c h e i d e n  und h a n d e l n  muß, wo es s o z u s a g e n  

v o n  seinen E n t s c h e i d u n g e n  u n d  s e i n e m  H a n d e l n  a b h ä n g t ,  

ob g e g n e r i s c h e  K r ä f t e  d u r c h  b e s t i m m t e }von ihnen 

i n s z e n i e r t e  V o r k o m m n i s s e  ihre f e i n d l i c h e n  Ziele 

v e r w i r k l i c h e n  k ö n n e n  oder nicht.

W o r i n  m u ß  das e r f o r d e r l i c h e  G r u n d w i s s e n  der o p e r a ­

t i v e n  M i t a r b e i t e r  b e s t e h e n ?

K e n n t n i s  se

- ü b e r  die v o m  G e n o s s e n  M i n i s t e r  und seinen S t e l l ­

v e r t r e t e r n  g e g e b e n e n  O r i e n t i e r u n g e n  b e z ü g l i c h  

eines r e c h t z e i t i g e n  E r k e n n e n s ,  V e r h i n d e r n s  und 

der B e k ä m p f u n g  der n e u e n  E r s c h e i n u n g s f o r m e n  der 

f e i n d l i c h e n  T ä t i g k e i t ,

- über die w e s e n t l i c h s t e n  bzw. am h ä u f i g s t e n  a u f ­

t r e t e n d e n  o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s s e ,  ihre E r s c h e i ­

nun g e n  und ihre G e f ä h r l i c h k e i t ,
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darüber, vie an eine erste p o l i t i s c h - o p e ­

rative E i n s c h ä t z u n g  von V o r k o m m n i s s e n  m e t h o ­

disch h e r a n z u g e h e n  ist und vor a u f  mit ihr 

eine A n t vort gege b e n  ve r d e n  muß,

auf dem C-ebiet der E n t g e g e n n a h m e  und W e i t e r ­

l e i t u n g  v o r k o m m n i s b e t r e f f e n d e r  M e l d u n g e n  sowie 

über die damit im Z u s a m m e n h a n g  zu v e r a n l a s s e n ­

den o p e r a t i v e n  S o f o r t m a ß n a h m e n ,

über die A n v e n d u n g  einiger k r i m i n a l i s t i s c h e r  

M i t t e l  und M e t h o d e n  vie bei spielsvei se

. die A b s i c h e r u n g  von E r e i g n i s o r t e n  und das 

r i c h t i g e  V e r h a l t e n  bei der I n a u g e n s c h e i n ­

nahme von E r e i g n i s o r t e n ,

. das E r k e n n e n  von Spuren sovie anderer t a t ­

r e l e v a n t e r  G e g e n s t ä n d e  und ihrer ersten in­

f o r m a t i v e n  A u svertung,

. die D u r c h f ü h r u n g  von Befragungen,

. die Erm i t t l u n g  und A n a l y s i e r u n g  von Personen- 

b e v e g u n g e n ,

. die Arbeit mit P e r s o n e n b e s c h r e i b u n g e n ,

. die A l i b i ü b e r p r ü f u n g ,

1) In einigen B e z i r k s v e r v a l t u n g e n  vurden für jede 
K r e i s d i e n s t s t e l l e  ein bz v . z v e i  operative M i t a r ­
be i t e r  auf dem Gebiet der Arbeit mit k r i m i n a l ­
t e c h n i s c h e n  M i t t e l n  q u a l i f i z i e r t ,die - soveit d a ­

. für K o t v e n d i g k e i t  b e s t e h t  - im Rahmen der o p e r a ­
t i ven Arbeit k r i m i n a l t e c h n i s c h  v i r k s a m  verden 
k ö n n e n . B i s h e r i g e  E r f a h r u n g e n  b e s a g e n , daß sich 
eine solche Q u a l i f i z i e r u n g ,  i n s b esondere für 
die A u f k l ä r u n g  und U n t e r s u c h u n g  ope r a t i v  b e d e u t s a ­
mer Vorkom m n i s s e ,  gut bevährt hat.
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über die realen M ö g l i c h k e i t e n  einer u n m i t t e l ­

b a r e n  I n f o r m a t i o n s a b s c h ö p f u n g  sowie der E i n b e ­

ziehung inoffizieller M i t a r b e i t e r  und GMS 

im Prozeß der o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g ,

über die M ö g l i c h k e i t e n  der E i n b e z i e h u n g  und 

N u t z b a r m a c h u n g  der bei a n d e r e n  Organen v o r h a n ­

denen Potenzen, i n s b e s o n d e r e  die der K r i m i n a l ­

polizei ,

über zweckmäxßige Formen der K o o r d i n i e r u n g  und Z u ­

sammenarbeit der o p e r a t i v e n  Kräfte der zu s t ä n ­

digen operativen D i e n s t e i n h e i t e n  mit den o p e r a ­

tiven Kräften a n d erer D i e n s t e i n h e i t e n  bzw. des 

o p e r a t i v e n  Z u s a m m e n w i r k e n s  mit den Kräften anderer 

Organe, insbesondere der Volkspolizei,

über die M ö g l i c h k e i t e n  und V o r a u s s e t z u n g e n  der 

Ei n b e z i e h u n g  von o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r n  mit 

S p e z i a l k e n n t n i s s e n ,  wie die der Referate B u S , 

der S p e z i a l k o m m i s s i o n e n , der Linien I,II,VI,

V I I , V I I I , IX, der A b t e i l u n g  32 im MfS und 

a n d e r e r ,

auf dem Gebiet des Ordnens und a n a l ytischen 

Vera r b e i t e n s  der bei der t s c h e k i s t i s c h e n  V o r ­

k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  in der Regel m a ssenweise 

e i n g e h e n d e n  I n f o r m a t i o n e n  sowie der H e r a u s a r ­

b e i t u n g  o perativ i n t e r e s s a n t e r  Zusammenhänge 

u n d  dem A u f stellen von V e r sionen, insbesondere 

von F a h n d u n g sversionen.
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V i r  h a b e n  b e g r ü n d e t ,  daß es b e s o n d e r s  w i c h t i g  

ist, daß sich alle o p e r a t i v e n  L e i t e r  und M i t a r ­

b e i t e r  d u r c h  den Er w e r b  e ines s o l c h e n  G r u n d w i s s e n s  

a u f  den m ö g l i c h e n  E i n s a t z  zur K l ä r u n g  und U n t e r ­

s u c h u n g  o p e r a t i v  b e d e u t s a m e r  V o r k o m m n i s s e  v o r b e ­

r e i t e n .  Es k a n n  aber bei der O r g a n i s i e r u n g  eines 

w i r k s a m e n  V o r b e r e i t e t s e i n s  n i c h t  s c h l e c h t h i n  darum 

ge h e n ,  daß die o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  dieses G r u n d ­

w i s s e n  s o z u s a g e n  nur in R e s e r v e  h a l t e n ,  bis ihr 

E i n s a t z  im R a h m e n  einer V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  e i n m a l  

e r f o r d e r l i c h  wird. V i e l m e h r  k o m m t  es für ,j eden o p e ­

r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  da r a u f  an, es zu v e r s t e h e n ,  a u s ­

g e h e n d  v o n  d i e s e m  G r u n d w i s s e n  sich jene k o n k r e t e n  

K e n n t n i s s e  a n z u e i g n e n ,  ü b e r  die er v e r f ü g e n  muß, 

u m  die im e i g e n e n  u n m i t t e l b a r e n  o p e r a t i v e n  S i c h e r u n g s  

bzw. V e r a n t w o r t u n g s b e r e i c h  a u f t r e t e n d e n  V o r k o m m ­

n i s s e  e r f o l g r e i c h  k l ä r e n  zu k ö n n e n .  Dies m ö c h t e n  

w i r  an f o l g e n d e n  B e i s p i e l e n  n o c h  etwas n ä h e r  s i c h t ­

b a r  m a c h e n .

So m u ß  z.B. ein o p e r a t i v e r  M i t a r b e i t e r ,  der mit 
der E r f ü l l u n g  o p e r a t i v e r  S i c h e r u n g s a u f g a b e n  
im B e r e i c h  der Ö k o n o m i e  ( I n d u s t r i e b e t r i e b  o.ä) 
b e a u f t r a g t  ist, g e s i c h e r t e  K e n n t n i s s e  d a r über 

b e s i t z e n ,

- ob u n d  wie die G e w ä h r l e i s t u n g  einer s o f o r t i g e n  
M e l d u n g  na c h  E i n t r i t t  v o n  V o r k o m m n i s s e n  an
die o p e r a t i v e  D i e n s t e i n h e i t  g a r a n t i e r t  ist,

- w e l c h e s  jene Kräfte sind, die die S i c h e r u n g  
u n d  U n t e r s u c h u n g  des E r e i g n i s o r t e s  sofort 
ü b e r n e h m e n  können,

f . w e l c h e  M ö g l i c h k e i t e n  ( E i n s i c h t  in S c h i c h t ­

bücher  t3 aa u ch e r na c h w e i e e  u . a . )  k ö n n e n  sofort
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g e n u t z t  w e r d e n ,  u m  e i n e  v o l l s t ä n d i g e  F e s t ­
s t e l l u n g  j ener P e r s o n e n  zu g e w ä h r l e i s t e n ,  
die in dem v o m  V o r k o m m n i s  b e t r o f f e n e n  B e ­
reich a n w e s e n d  si n d  bzw. w a r e n ,

- w e l c h e  der im o p e r a t i v e n  S i c h e r u n g s b e r e i c h  
v e r a n k e r t e n  IM oder GMS üb e r  K e n n t n i s s e  und 
F ä h i g k e i t e n  v e r f ü g e n  s o w i e  die M ö g l i c h k e i t  
b e s i t z e n ,  zur L ö s u n g  b e s t i m m t e r  A u f g a b e n  in 
die V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  u n m i t t e l b a r  e i n ­
b e z o g e n  zu w e r d e n ,

- w e l c h e  A k t i v i t ä t e n  (zur S c h a d e n s v e r h ü t u n g , G e ­
f a h r e n a b w e n d u n g ,  t e c h n i s c h e n  U r s a c h e n k l ä r u n g )  
n a c h  Ein t r i t t  v o n  V o r k o m m n i s s e n  d u r c h  w e l c h e  
betriebliche! K r ä f t e  (Ant i h a v a r  iekommi s s ion , 
H a v a r i e k o m m i s s i o n ,  t e c h n i s c h e  U n t e r s u c h u n g s ­
gruppen) zu v e r a n l a s s e n  bzw. selbst d u r c h z u ­
f ühren sind,

- w e l c h e  E x p e r t e n  o f f i z i e l l  als auch i n o f f i z i e l l  
zu einer e r s t e n  U n t e r s u c h u n g  bzw. E i n s c h ä t z u n g  
b e s t i m m t e r  T a t m a t  e r i a l i e n  von t e c h n i s c h ­
t e c h n o l o g i s c h e n  Z u s a m m e n h ä n g e n  u.a. h e r a n g e ­
zogen w e r d e n  k ö n n e n

u s w .

Ein o p e r a t i v e r  M i t a r b e i t e r ,  in de s s e n  o p e r a t i v e n  
V e r a n t w o r t u n g s b e r e i c h  z.B. mit Z e r s t ö r u n g e n ,  H a v a ­
rien u.ä. V o r k o m m n i s s e n  an m i l i t ä r i s c h e r  K a m p f ­
t e c h n i k  zu r e c h n e n  ist (Linie I), muß ü b e r  g e s i c h e r t e  
K e n n t n i s s e  v e r f ügen,

w e l c h e  M a ß n a h m e n  zur A b s i c h e r u n g  des E r e i g n i s ­
ortes durch w e l c h e  K r ä f t e  ( K o m m a n d e u r s d i e n s t  
u.a. ) u n v e r z ü g l i c h  zu v e r a n l a s s e n  u n d  d u r c h z u ­
füh r e n  sind, •

- w e l c h e  M a t e r i a l i e n ,  w i e  z.B.

. T r e i b s t o f f e ,

. S c h m i e r s t o f f e  oder

. Hydraulikflüseigkeit

als Proben aus den e n t s p r e c h e n d e n  T a n k b e h ä l t e r n  
sofort s i c h e r z u s t e l l e n  s i n d  (besonders w i c h t i g  
zur U n t e r s u c h u n g  von F l u g z e u g h a v a r i e n ) ,

bla tu
0üfcl02
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- ' w e l c h e  D o k u m e n t e ,  wie z.B.

. E i n s a t z u n t e r l a g e n ,

. U n t e r l a g e n  ü b e r  W a r t u n g e n  u n d  R e p a r a t u r e n  

oder
. T o n t r ä g e r  ( T o n b ä n d e r  aus G e f e c h t s s t ä n d e n ) 

s i c h e r z u s t e l l e n  sind,

- w e l c h e  A n g e h ö r i g e  . der N V A—Ei n h e i t  sofort zu 
i s o l i e r e n  sind, um sie g e z i e l t  z.B. ü b e r  ihre 
W a r t u n g s -  u n d  E i n s a t z t ä t i g k e i t  an der h a v a r i e r ­

ten K a m p f t e c h n i k  b e f r a g e n  zu k ö n n e n ,

- w e l c h e  M ö g l i c h k e i t e n  des s o f o r t i g e n  I n g a n g -  
b r i n g e n s  i n o f f i z i e l l e r  M a ß n a h m e n  ( D u r c h f ü h r u n g  
von K u r z t r e f f s  u.ä.) b e s t e h e n  u n d  wie diese 
g e z ielt g e n u t z t  w e r d e n  können,

- mit w e l c h e n  K r ä f t e n  a n d e r e r  O r g ane, z.B. der 
U n t e r s u c h u n g s k r ä f t e  der M i l i t ä r s t a a t s a n w a l t ­
s c h a f t , der U n t e r s u c h u n g s g r u p p e n  der NVA, den 

K o m m a n d e u r s d i e n s t der N V A—Ei n h e i t  z u s a m m e n z u ­

w i r k e n  i s t ,

u s w .

E i n  o p e r a t i v e r  M i t a r b e i t e r ,  in d e s s e n  S i c h e r u n g s b e ­
r e i c h  v e r s t ä r k t  mit dem A u f t r e t e n  v o n  V o r k o m m n i s s e n  
s t a a t s f e i n d l i c h e r  H e t z e  zu r e c h n e n  ist, m u ß  d a g e g e n  

ü b e r  k o n k r e t e  K e n n t n i s s e  v e r f ü g e n ,

- wie T a t s c h r i f t e n m ä t e r i a l i e n  zu s i c hern sind 
und w e l c h e  S c h r i f t  S peicher e n t s p r e c h e n d e  V e r ­

g l e i c h s m ö g l i c h k e i t e n  bieten,

- w e l c h e  S p u r e n  in der R e gel z.B. bei der V e r ­
b r e i t u n g  v o n  H e t z f l u g b l ä t t e r n  od e r  dem A n ­
s c h m i e r e n  f e i n d l i c h e r  L o s u n g e n  a u f t r e t e n  

k ö n n e n ,

- wie und d u r c h  w e l c h e  Kr ä f t e  s c h n e l l  eine S i c h e ­
r u n g  u n d  A u s w e r t u n g  der S p u r e n  e r f o l g e n  kann,

wo r a u s  s i c h 'I n f o r m a t i o n e n  e r a r b e i t e n  l a s s e n ,  die 
eine E i n e n g u n g  des T ä t e r k r e i s e s  e r m ö g l i c h e n ,
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- w e l c h e  M ö g l i c h k e i t e n  der E i n s a t z  eines 
F ä h r t e n h u n d e s  für die A u f s p ü r u n g  des Täters 

biet e t ,

- w e l c h e  S p e z i a l i s t e n  a n d e r e r  o p e r a t i v e r  L i n i e n  
in die A u f k l ä r u n g  s o l cher o p e r a t i v e r  V o r ­

k o m m n i s s e  e i n z u b e z i e h e n  sind,

u s w .

E i n  im B e r e i c h  der o p e r a t i v e n  S i c h e r u n g  des R e i s e -  
u n d  T r a n s i t v e r k e h r s  t ä t i g e  M i t a r b e i t e r  m u ß  z.B. 

w i s s e n ,

- w o r a n  P e r s o n e n s c h l e u s u n g e n  erkannt w e r d e n  

k ö n n e n ,

- wie er t s c h e k i s t i s c h  kl u g  u n d  e n t s c h l o s s e n  
a u f t r e t e n  und h a n d e l n  muß, um P e r s o n e n s c h l e u ­
sungen, die m i t  Gewalt e r z w u n g e n  w e r d e n  sollen, 

k o n s e q u e n t  zu v e r h i n d e r n ,

- wie und an w e l c h e m  g e e i g n e t e n ,  g e g e b e n e n f a l l s  

d a für g e s c h a f f e n e n  Ort die P e r s o n e n  zu v e r a n ­
l a s s e n  sind, das S c h l e u s e r f a h r  zeug zu v e r l a s s e n ,

- was u n d  d u rch w e n  sowie auf w e l c h e  A r t  und 
W e i s e  e r s t e  b i l d h a f t e  od e r  s c h r i f t l i c h e  D o k u ­
m e n t a t i o n e n  ü b e r  das V o r k o m m n i s  a n z u f e r t i g e n  
sind,

- wo sich a m  S c h l e u s e r f a h r z e u g  b e w e i s e r h e b l i c h e  
S p u r e n  b e f i n d e n  k ö n n e n  und wie d i ese zu s i c hern 

s i n d ,

- w e l c h e  S p e z i a l i s t e n  v o n  a n d e r e n  o p e r a t i v e n  
Li n i e n  sofort zur w e i t e r e n  U n t e r s u c h u n g  solcher 
V o r k o m m n i s s e  a n z u f o r d e r n  sind,

u s w .

D u r c h  die t a g t ä g l i c h e  o p e r a t i v e  Arbeit, d u r c h  eine 

echte V e r w i r k l i c h u n g  der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  G r u n d ­

lage r. arbeit - i n s b e s o n d e r e  auf o p e r a t i v  v o r b e u g e n ­

dem Gebiet - , d u r c h  die I n f o r m a t i o n s a u s w e r t u n g  usw.
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e r w e r b e n  sich die o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  f o r t ­

l a u f e n d  K e n n t n i s s e ,  die m i t t e l -  oder u n m i t t e l b a r  

für die B e a n t w o r t u n g  der b e i s p i e l h a f t  a u f g e w o r f e n e n  

F r a g e s t e l l u n g e n  ge e i g n e t  sind. I n s o w e i t  w e r d e n  

sie mit der F o r d e r u n g ,  sich w i s s e n s m ä ß i g  auf die 

K l ä r u n g  o p e r a t i v e r  V o r k o m m n i s s e  -vorzubereiten , nicht 

g r u n d s ä t z l i c h  v o r  neue bzw. z u s ä t z l i c h e  A u f g a b e n  

ge s t e l l t .

N a t ü r l i c h  ist die w i s s e n s m ä ß i g e  A u s r ü s t u n g  der o p e ­

r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  eine sehr w i c h t i g e  S e i t e  im 

R a h m e n  der O r g a n i s i e r u n g  eines w i r k s a m e n  V o r b e ­

r e i t e t s e i n s .  Ihre B e f ä h i g u n g ,  u n ter w e i t g e h e n d e r  

A u s s c h a l t u n g  e ines b e s t i m m t e n  F e h l v e r h a l t e n s  auf 

o p e r a t i v e  V o r k o m m n i s s e  r i c h t i g  r e a g i e r e n  bzw. w i r k ­

sam w e r d e n  zu k ö n n e n ,  läßt sich d a r ü b e r  h i n a u s  noch 

d u r c h  eine R e i h e  a n d e r e r  M ö g l i c h k e i t e n  erhöhen. Wir 

d e n k e n  h i e r b e i  an folgende:

- Die k o l l e k t i v e  A u s w e r t u n g  von E r f a h r u n g e n ,  die 

bei der e r f o l g r e i c h e n  A u f k l ä r u n g  u n d  U n t e r ­

s u c h u n g  o p e r a t i v  b e d e u t s a m e r  V o r k o m m n i s s e  in 

den e i n z e l n e n  D i e n s t e i n h e i t e n  g e s a m m e l t  w e r d e n  

könnt e n .

- Die s e m i n a r i s t i s c h e  B e a r b e i t u n g  von A u f g a b e n ­

s t e l l u n g e n  z.B.

. zum V o r g e h e n  bei der E r a r b e i t u n g  e i ner p o l i ­

t i s c h - o p e r a t i v e n  E r s t e i n s c h ä t z u n g  oder

. zum T r e f f e n  b e g r ü n d e t e r  E n t s c h e i d u n g e n  über 

die e i n z u l e i t e n d e n  o p e r a t i v e n  S o f o r t m a ß n a h m e n

u.ä.

an h a n d  z u r ü c k l i e g e n d e r  wie auch a n g e n o m m e n e r  V o r ­

k o m m n i s  s e .
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Die D u r c h f ü h r u n g  von p r a k t i s c h e n  k r i m i n a l i s ­

t i s c h e n  Ü bungen, wie z.B.

. die Suche, S i c h e r u n g  u n d  erste i n f o r m a t i v e  

A u s w e r t u n g  v o n  Spuren,

. das F o t o g r a f i e r e n  v o n  E r e i g n i s o r t e n ,

. die E r a r b e i t u n g  v o n  P e r s o n e n b e s c h r e i b u n g e n ,

. die E r a r b e i t u n g  v o n  Z e i t - W e g - D i a g r a m m e n .

Die D u r c h f ü h r u n g  eines T r a i n i n g s  mit dem Ziel, 

die o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  zu e i n e m  t a k t i s c h ­

r i c h t i g e n  V e r h a l t e n  u n d  e n t s c h l o s s e n e n  H a n d e l n  

bei der K e n n t n i s n a h m e  bzw. F e s t s t e l l u n g  o p e r a ­

t i v e r  V o r k o m m n i s s e  zu b e f ä h i g e n .  Das kann sich 

b e i s p i e l s w e i s e  b e z i e h e n  auf

. die E n t g e g e n n a h m e  von M e l d u n g e n  ü b e r  V o r k o m m ­

nisse,

. ein t a k t i s c h  kl u g e s  V e r h a l t e n  bei der E n t ­

g e g e n n a h m e  v o n  D r o h a n r u f e n ,

. das z w e c k m ä ß i g s t e  H a n d e l n  b e i m  A u f f i n d e n  

oder bei der E n t g e g e n n a h m e  v o n  Sen d u n g e n ,  wo 

zu v e r m u t e n  ist, daß sie S p r e n g -  oder Gift- 

, , stoffe ent h a l t e n ,  od e r  .

1 'd a s "Ä u f f i n d e n  und die s a c h g e m ä ß e  Sicher s t e l l u n g  

v o n  H e t z f l u g b l ä t t e r n .

Die A u s n u t z u n g  m i l i t ä r i s c h e r  A u s b i l d u n g s e l e m e n t e  

zur E n t w i c k l u n g  von F ä h i g k e i t e n  eines e n t ­

s c h l o s s e n e n  und w i r k s a m e n  U n s c h ä d l i c h m a c h e n s  

v on T e r r o r i s t e n ,  P r o v o k a t e u r e n  u n d  a n d e r e n  b r u ­

t a l e n  V e r b r e c h e r n .
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- Die A u s a r b e i t u n g  von K a n d l u n g s v a r ianten b e ­

züglich eines s i t u a t i o n s b e d i n g t e n  Wir k s a n -  

w e r d e n s  der o p e r a t i v e n  Kräfte zur Klärung 

o p e r a t i v e r  Vorkommnisse.

S c h l i e ß l i c h  m ö c h t e n  wir noch darauf hinweisen, daß 

durch die A u s a r b e i t u n g  von Einsat zdokuaenten in den 

o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  gleich f a l l s  sehr g ü n s t i ­

ge V o r k e h r u n g e n  für ein u n v e r z ü g l i c h e s  I n a k t i o n— 

t r e t e n  der ope r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  mit dem Ziel einer 

s c h n e l l e n  und u m f a s s e n d e n  A u f k l ä r u n g  o p erativ b e ­

d e u t s a m e r  V o r k o m m n i s s e  g e t r o f f e n  we r d e n  können. 

So l c h e  E i n s a t z d o k u m e n t e ,  ob in Gestalt von L e i t e r ­

m a p pen, S o f o r t m a ß n a h m e k a r t e i e n , A b l a u f S c h e m e n  u.ä. 

h a b e n  sich in der o p e r a t i v e n  Praxis bereits in v i e l ­

fäl t i g e r  H i nsicht bei der o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s ­

u n t e r s u c h u n g  bewährt.

A u f  einige w e s e n t l i c h e  V o r z ü g e  wollen wir im f o l ­

g e n d e n  hinweisen:

- Die S c h a f f u n g  von E i n s a t z d o k u m e n t e n  und die A r ­

beit mit ihnen stellt eine Garantie dafür dar, 

daß durch die d i e n s t l i c h e n  Leiter bei der o p e ­

ra t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  eine r e c h t z e i t i g e  

B e s t i m m u n g  der w i c h t i g s t e n  operativen M a ß n a h m e n  

und A u f g a b e n  erfolgt und die o p e rativen M i t a r ­

be i t e r  gezielt in ihre A u f g a b e n  e ingewiesen 

w e r d e n  können.

- Dadurch, daß in solchen Einsat zdokumer.ten die 

wic h t i g s t e n ,  vor a llem ersten A u f g a b e n  v 

geben sind, kann von A n b e g i n n  einer operativer



BStÜ
001.103 _

i_________________

108 ‘ - VVS JHS 0 01 -21 3/ 75

V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  ein e r f o r d e r l i c h e s  

Maß an Zielst r e b i g k e i t  und P l a n m ä ß i g k e i t  

w e i t e s t g e h e n d  g e w ä h r l e i s t e t  werden.

- O p e r a t i v e  V o r k o m m n i s s e  treten v i e l f a c h  a u ß e r ­

h a l b  der r e g u l ä r e n  D i e nstzeit auf. Durch das 

V o r h a n d e n s e i n  e n t s p r e c h e n d e r  E i n s a t z dokumente 

steht den d i e n s t h a b e n d e n  M i t a r b e i t e r n  der o p e ­

r a t i v e n  D i e n s t einheiten ein H i l f s m i t t e l  zur V e r ­

fügung, um die z uständigen o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  

sowie den Leiter s c h n e l l s t m ö g l i c h  inform i e r e n  

und die r i c h t i g e n  ersten o p e r a t i v e n  M a ß ­

n a h m e n  v e r a n l a s s e n  zu können.

Wir sind der Meinung, daß diese D o k u m e n t e  k e ine ü b e r ­

h öhten A n f o r d e r u n g e n  an ihre N u t z u n g  stellen 

dürfen. In ihnen m ü ß t e n  v i e l m e h r  in kurzer, e i n ­

facher, v e r s t ä n d l i c h e r  und ü b e r s c h a u b a r e r  Form 

jene A k t i v i t ä t e n  v o r g e z e i c h n e t  sein, die für das 

I n g a n g b r i n g e n  der V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  n o t w e n d i g  

sind. Im w e s e n t l i c h e n  sind es hierbei jene, dia die 

I n f o r m a t i o n s t ä t i g k e i t  und die S o f o r t m a ß n a h m e n  sowie 

die E i n b e z i e h u n g  geeigneter Kräfte, z.B. der V o l k s ­

polizei, betreffen.

Die B e i f ü g u n g  von e n t s p r e c h e n d e m  K a r t e n m a t e r i a l ,  

La g e p l ä n e n  und a n d e r e n  Ü b e r s i c h t e n  üb e r  v o r h a n d e n e  

o p e r a t i v e  S c h w e r p u n k t b e r e i c h e  t e r r i t o r i a l e r  Art, 

über das K r e i s g e b i e t  u.a. kann den C-ehalt solcher 

E i n s a t z d o k u m e n t e  erhöhen.
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A u f  der G r u n d l a g e  vorliegender E r f a h r u n g e n  können

vir v o r s c h l a g e n ,  die inhaltliche G e s t a l t u n g  c^esei

E i n s a t z d o k u m e n t e  nach folge n d e n  G e s i c h t s p u n k t e n

v o r z u n e h m e n :  .

- F e s t l e g u n g e n  über die B e n a c h r i c h t i g u n g s p f l i c h t e n ,  

die i n f olge von o p e rativen V o r k o m m n i s s e n  r e a ­

l i s i e r t  werden müssen, sowie H i n w e i s e  zum 

M e l d e w e g  und Inhalt und U m f a n g  von Meldungen.

- F e s t l e g u n g e n  darüber, we l c h e  o p e r a t i v e n  M i t a r ­

b e i t e r  sofort zum Einsatz zu b r i n g e n  und wie 

diese zu mob i l i s i e r e n  sind.

- Sin Plan, aus welc h e m  h e rvorgeht, welche ersten 

o p e r a t i v e n  Maßnahmen e i n z u l e i t e n  sind und in 

w e l c h e r  Reihenfolge dies zu gesch e h e n  hat.

- F e s t l e g u n g e n ,  die sich aus b e s t e h e n d e n  V e r e i n ­

b a r u n g e n  ergeben,z.B. solcher, die zwischen

der K r eis dienst st eile und dem VP K A  hins i c h t l i c h  

der S i c h e r u n g  und U n t e r s u c h u n g  von E r e i g n i s ­

orten, für den Einsatz von Fährtenhunden' und 

' a n d e r e n  bestehen.

- I n h a l t l i c h e  G r u n d o r i e n t i e r u n g e n  für eine erste 

A u f t r a g s e r t e i l u n g  e i n z u s e t z e n d e r  IM bzw. G M S .

K a r t e n m a t  erial über Objekte, T e r r i t o r i e n  u.a.
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2.2.3. Die B e f ä h i g u n g  der i n o f f i z i e l l e n  Mitarbeiter,

sich bei E i n t r i t t  v o n  V o r k o m m n i s s e n  e n t s p r e c h e n d  

ihr en Möglich}: e i ten so zu v e r h a l t e n ,  daß sie 

e inen a k t i v e n  B e i t r a g  zu d eren s c h n e l l e n  K l ä r u n g  

l e i s t e n  k ö n n e n

Die E r h ö h u n g  der E f f e k t i v i t ä t  u n d  W i r k s a m k e i t  der 

p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  ist 

a u c h  u n m i t t e l b a r  v o n  der B e f ä h i g u n g  d e r ' i n o f f i ­

z i e l l e n  M i t a r b e i t e r  a b h ä n g i g ,  sich bei E i n t r i t t  

• v o n  V o r k o m m n i s s e n  e n t s p r e c h e n d  ihren M ö g l i c h k e i t e n

so zu v e r h a l t e n ,  daß sie e i n e n  a k t i v e n  B e i t r a g  

zu deren s c h n e l l e r e n  K l ä r u n g  l e i s t e n  können. Das 

N i v e a u  u n d  der G r a d  der B e f ä h i g u n g  zum s e l b s t ä n d i g e n ,  

k l u g e n  und o p e r a t i v  r i c h t i g e n  H a n d e l n  werden d abei 

e n t s c h e i d e n d  v o n  dem V o r b e r e i t e t s e i n  der IM / G M S  

bestimmt. Ihr q u a l i f i z i e r t e s  V o r b e r e i t e t  sein v e r ­

setzt den o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  in die Lage, den 

zur p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  E i n s c h ä t z u n g  sowie zur 

A u f k l ä r u n g  u n d  U n t e r s u c h u n g  e r f o r d e r l i c h e n  I n f o r ­

m a t i o n s b e d a r f  u n m i t t e l b a r  n a c h  dem E i n t r i t t  eines 

V o r k o m m n i s s e s  mit a b d e c k e n  zu helfen.

V i e l e  i n o f f i z i e l l e  M i t a r b e i t e r  k ö n n t e n  uns bei 

der A u f k l ä r u n g  u n d  U n t e r s u c h u n g  v o n  V o r k o m m n i s s e n  

no c h  w e s e n t l i c h  b e s s e r  u n t e r s t ü t z e n ,  w e n n  sie über 

ihr V e r h a l t e n  bei E i n t r i t t  v o n  V o r k o m m n i s s e n  noch 

s y s t e m a t i s c h e r  v o r b e r e i t e t  u n d  i n s t r u i e r t  wären.

Die B e f ä h i g u n g  zum r i c h t i g e n  o p e r a t i v e n  R e a g i e r e n  

und H a n d e l n  m u ß  ab e r  b e r e i t s  e r w o r b e n  seih. D e s h a l b  

sind im P r o z e ß  der o p e r a t i v  v o r b e u g e n d e n  A r b e i t  

den IM/GMS in A b h ä n g i g k e i t  v o n  ihrer g e s e l l s c h i f t -
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l i e h e n  u n d  b e r u f l i c h e n  S t e l l u n g ,  von ihren W o h n -  

ur.d z e i t w e i l i g e n  A u f e n t h a l t s o r t e n  sowie ihren 

s p e z i e l l e n  o p e r a t i v e n  E i n s a t z r i c h t u n g e n  in d i f f e ­

r e n z i e r t e r  F o r m  sol c h e  F ä h i g k e i t e n  u n d  F e r t i g k e i t e n  

a n z u e r z i e h e n ,  die e r f o r d e r l i c h  sind, daß sie die 

O r g a n e  des MfS bei der K l ä r u n g  von V o r k o m m n i s s e n  

zu .jeder Zeit w i r k s a m  u n t e r s t ü t z e n  können.

Bei der F o r d e r u n g  n a c h  e i n e m  q u a l i f i z i e r t e r e n  V o r ­

b e r e i t e t s e i n  der i n o f f i z i e l l e n  M i t a r b e i t e r  g e h e n  

w i r  v o n  der T a t s a c h e  aus, daß nicht w e n i g e  i n o f f i ­

z ielle M i t a r b e i t e r  in den gesellschaftlicher. B e ­

r e i c h e n ,  wo sie b e r u f l i c h  t ä t i g  oder w o h n h a f t  sir.d 

bzw. wo sie ihre F r e i z e i t  v e r b r i n g e n ,  sich u n v e r h o f f t  

e i n e m  V o r k o m m n i s  g e g e n ü b e r g e s t  eilt sehen k ö n n e n  und 

e n t s p r e c h e n d  h a n d e l n  m ü s sen. Es geht uns an dieser 

S t e l l e  n i c h t  u m  den z i e l g e r i c h t e t e n  sach- u n d  p e r ­

s o n e n g e b u n d e n e n  E i n s a t z  der IM, wie bei der o p e r a ­

t i v e n  V o r g a n g s b e a r b e i t u n g ,  oder um die s p e z i e l l e  

V o r b e r e i t u n g  v o n  IM / G M S  in b e s o n d e r s  v o r k o m m n i s g e ­

f ä h r d e t e n  ö k o n o m i s c h e n  B e r e i c h e n .  Wir w o l l e n  e r ­

r e i c h e n ,  daß die P o t e n z e n  der i n o f f i z i e i l e n  Kräfte 

u m f a s s e n d  g e n u t z t  und daß u n t e r  B e a c h t u n g  der k o n ­

k r e t e n  M ö g l i c h k e i t e n  m ö g l i c h s t  v i e l e  I M / G M S  b e f ä h i g t  

w e r d e n ,  uns b e i  der K l ä r u n g  von V o r k o m m n i s s e n  zu 

u n t e r s t ü t z e n .

Zur R e a l i s i e r u n g  dieser F o r d e r u n g  ist es e r f o r d e r ­

l ich, daß alle o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  u n d  Leiter 

k l a r e  V o r s t e l l u n g e n  d a r ü b e r  haben, üb e r  w e l c h e  

F ä h i g k e i t e n  die i n o f f i z i e l l e n  M i t a r b e i t e r  v e r f ü g e n  

m ü s s e n ,  u m  bei E i n t r i t t  eines V o r k o m m n i s s e s  r i c h t i g  

o p e r a t i v  r e a g i e r e n  u n d  h a n d e l n  zu k ö n n e n .  .
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Zur B e s t i m m u n g  der w e s e n t l i c h s t e n  Fähigkeiten, 

über die die i n o f f i z i e l l e n  M i t a r b e i t e r  v erfügen 

sollten, ist es erforderlich, von der Aufgabe 

auszug e h e n ,  die diese, wenn sie mit einem V o r ­

ko m mnis k o n f r o n t i e r t  werden, zu erfüllen haben.

Dabei können wir aber keine ü b e r h ö h t e n  A n f o r d e ­

r u n g e n  stellen, als k ö n n t e n  etwa die IM/GMS das 

e i n g e t r e t e n e  V o r k o m m n i s  s elbständig klären oder 

unt er s u c h e n .

Ein IM/GMS kann wie jeder andere Bürger der DDR 

u n v e r h o f f t  mit einem V o r k o m m n i s  k o n f rontiert 

werden. Dies kann b e i s p i e l s w e i s e  der Fall sein, 

wenn ein B rand ausbricht, wenn H e t z s c h r i f t e n  v e r ­

b r e itet . H e t z l o s u n g e n  an Wänden angebracht 

w u r d e n  oder eine H a v a r i e  in einem Betrieb stattfand. 

Im U n t e r s c h i e d  zu den anderen, ebenfalls zufällig 

a n w e s e n d e n  P e rsonen sind die IM/GMS d a h i n g e h e n d  in­

struiert und erzogen, wo r a u f  sie sofort ihre W a h r— 

nehmungs-, Denk- und G e d ä c h t n i s l e i s t u n g e n  zu k o n ­

z en t r i e r e n  haben. D u rch ihr kluges, der k o n k r e t e n  

S i t u a t i o n  a n g epaßtes R e a g i e r e n  und H a n d e l n  sollen 

sie dazu beitragen, den zur schnellen E r g r e i f u n g  

des Täters und zur K l ä r u n g  des V o r k o m m n i s s e s  e r ­

f o r d e r l i c h e n  I n f o r m a t i o n s b e d a r f  mit decken zu 

h e l f e n .

D ieser I n f o r m a t i o n s b e d a r f  erfordert im w e s e n t l i c h e n  

die B e a n t w o r t u n g  folgender Fragen:

- Was für ein V o r k o m m n i s  ist eingetreten und wie 

ist dieses p o l i t i s c h - o p e r a t i v  zu bewerten, 

welche p o l i t i s c h e  Situation b e s t a n d  bei Eintritt 

des V o r k o m m n i s s e s  im V o r k o m m n i s b e r e i c h ?



W a n n  ist das V o r k o m m n i s  eingetreten, zu 

w e l c h e m  Zeitpunkt wurde dem IM das V o r k o m m ­

nis b e k a n n t  oder von wem wurde ihm dies m i t g e ­

teilt?

Wo ist das V o r k o m m n i s  eingetreten, wo "befindet 

sich der E r e i g n i s o r t  und we l c h e  B e z i e h u n g e n  "be­

stehen zu a n d eren Ö r t l i c h k e i t e n ?  Welche pol i - 

t i s c h - o p e r a t i v e  B e d e u t u n g  hat der Ort und lassen 

sich daraus b e s t i m m t e  B e z i e h u n g e n  oder Z u s a m m e n— 

hänge zum V o r k o m m n i s  ableiten?

Wie t r u g  sich das V o r k o m m n i s  zu, welche Personen 

w a r e n  a n w e s e n d  und wie v e r h i e l t e n  sich dieselben, 

was ä u ß e r t e n  diese zu dem Vorko m m n i s ?

Womit w urde das V o r k o m m n i s  ausgelöst oder d u r c h ­

geführt, welche Tatwer k z e u g e ,  Mittel und Methoden 

g e l a n g t e n  zur Anwendung?

W a r u m  ist das Vor k o m m n i s  eingetreten, liegt ein 

f a h r l ä s s i g e s  oder vor sät zliches Hand e l n  vor?

Läßt das V o r k o m m n i s  bereits bei Eintritt die E i n ­

s c h ä t z u n g  zu, ob es sich um eine s t a a t s f e i n d ­

liche oder andere k r i m i n e l l e  H a n d l u n g  handelt? 

Wel c h e  m ö g l i c h e n  U r s a c h e n  oder b e g ü n s t i g e n d e n  

B e d i n g u n g e n  führten zu dem eingetretener. V o r k o m m ­

nis?

Wer ist für den Eintritt des V o r k o m m n i s s e s  m c g—

1 ic h e r w e i s e v e r a n t w o r t l i c h ,  wer ist oder könnte 

der Täter sein?
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- Wen n ü t z t  dieses V o r kommnis und gegen ver­

r i c h t e t e  es sich? Wer wurde geschädigt und 

w e l c h e r  Schaden ist eingetreten?

Dabei m ü s s e n  vir uns auch klar darüber sein, daß 

es von der Art des V o rkommnisses, des- E reignisortes, 

des Z e i t p u n k t e s  u.a. F aktoren ab h ä n g i g  ist, in 

v e l c h e m  U m f a n g  der a n w e s e n d  gevesene oder h i n z u g e ­

kommene i n o f f i z i e l l e  M i t a r b e i t e r  die angefü h r t e n  

Fragen m e h r  oder veniger u m f a s s e n d  b e a n t w o r t e n  kann. 

Deshalb darf man die E r v a r t u n g e n  nicht zu hoch 

stellen. Die I'M/C-MS mü ß t e n  aber auf G r u n d  ihrer st ä n ­

digen Z u s a m m e n a r b e i t  mit u n s e r e m  Organ und der 

dabei g e v o n n e n e n  E r f a h r u n g e n  im Kampf gegen den F e i n d  

die " b e s t e n  Zeugen" sein, venn sie unmitt e l b a r  oder 

m i t t e l b a r  mit einem V o r kommnis kon f r o n t i e r t  werden.

An dem f o l g e n d e n  Beispiel vollen vir dieses Problem 

sichtbar machen:

In der Gemeinde A. brach in der Nacht gegen 
2 3 . 0 0  Uhr ein Brand in der R i n d e r zuchtanlage 
der d o r t i g e n  LPG aus. Durch das E r t ö n e n  der 
B r a n d s i g n a l e i n r i c h t ungen vurde neben anderen 
E i n v o h n e r n  auch der GMS "Franz" g e v e c k t .Dieser . 
b e g a b  sich vie viele andere E i n v o h n e r  zum B r a n d ­
ort und half bei den Lösch- und B e r g u n g s a r ­
b e i t e n  .
D u r c h  die erfolgte I n s t r u i e r u n g  b e z ü g l i c h  seiner 
V e r h a l t e n s w e i s e  bei Eintritt eines V o r k ommnisses 
ließ er sich von der e i n t r e t e n d e n  He k t i k  am 
B r a n d o r t  nicht davon ablenken, g e d a n k l i c h  jene 
I n f o r m a t i o n e n  bevußt v a h r z u n e h m e n  und g e d ä c h t ­
n i s m ä ß i g  zu speichern, die für eine Klärung 
des B r a n d e s  von B e d e u t u n g  sein könnten.

Als nach etwa drei Stunden der operative M i t a r ­
b e i t e r  eintraf und dieser mit ihm einen Treff
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d u r c h f ü h r t e ,  k o n n t e  er e n t s p r e c h e n d  s e i n e r  
B e f ä h i g u n g  k o n k r e t e  A n g a b e n  machen. So i n f o r ­
m i e r t e  der GMS den o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  über 
f o l g e n d e » f ü r  die K l ä r u n g  des Brandes b e d e u t ­

s amen P r o b l e m e :

- Ü b e r  den Z e i t p u n k t  des B r a n d a u s b r u c h e s .

- Üb e r  die a n w e s e n d e n  P e r s o n e n  u n d  deren Ä u ß e ­
r u n g e n  s o w i e  V e r h a l t e n s w e i s e n  w ä h r e n d  der
L ö s c h -  u n d  B e r g u n g s a r b e i t e n .

- -Über die in der G a s t s t ä t t e  der G e m e i n d e  vor 
B r a n d a u s b r u c h  a n w e s e n d  g e w e s e n e n  Perso n e n .

- Üb e r  zwei o r t s f r e m d e  P e r s o n e n ,  die sich in der 
G a s t s t ä t t e  a u f g e h a l t e n  h a b e n  sollen.

- Ü b e r  n e g a t i v e  u n d  a b f ä l l i g e  B e m e r k u n g e n  e i n iger 
M i t g l i e d e r  der LPG ü b e r  die R i n d e r z u c h t a n l a g e  
an den v o r a u s g e g a n g e n e n  Tagen.

V- Ü b e r  den A u f e n t h a l t  eines B ü r g e r s  aus der BRD 
bei der F a m i l i e  Z. in der z u r ü c k l i e g e n d e n  

W o c h e .

D i e s e  u.a. im Z u s a m m e n h a n g  mit der T a t o r t u n t e r ­
s u c h u n g  g e w o n n e n e n  I n f o r m a t i o n e n  t r u g e n  w e s e n t ­
lich dazu bei, den B r a n d  in k u r z e r  Zeit a u f z u ­
k l ä r e n  u n d  den T ä t e r  zu inh a f t i e r e n .

Bei der O r g a n i s i e r u n g  des V o r b e r e i t e t s e i n s  geht es 

h i n s i c h t l i c h  der N u t z u n g  der i n o f f i z i e l l e n  K r ä f t e  

d e m  W e s e n  n a c h  darum, d i e s e  zu b e f ä h i g e n ,  daß sie 

ohne s p e z i e l l e n  A u f t r a g  u n d  ohne d i r e k t e  V e r b i n ­

d u n g  zum o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  bei E i n t r i t t  eines 

V o r k o m m n i s s e s

- o p e r a t i v  b e d e u t s a m e  I n f o r m a t i o n e n ,  A n h a l t s ­

p u n k t e  od e r  H i n w e i s e  zur D e c k u n g  des In f o r -  

r m a t i o n s b e d a r f s  b e w u ß t  w a h r n e h m e n  und g e d a n k ­

lich s p e i c h e r n ,

M
■
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- Gefahren für die Gesundheit und das Leben 
anderer Bürger sowie den Schaden von materiellen 
Werten sofort abzuwenden bzw. einzuschränken 
versuchen,

- eine den konkreten Umständen angepaßte, schnelle 
Informierung des operativen Mitarbeiters vor­
nehmen. •

Im folgenden wollen wir uns mit den wissensmäßigen 
Anforderungen befassen,die zugleich die entscheiden­
den Voraussetzungen für das richtige operative Rea­
gieren und Handeln der inoffiziellen Mitarbeiter sind. 
Dabei gehen wir von dem allgemeinen Anforderungs­
bild an die IM/GMS aus. 1  ̂ Es geht uns ni cht darum, 
diesen in dem Anforderungsbild enthaltenen Anforde­
rungen noch grundsätzlich neue Anforderungen hinzuzu­
fügen. Ausgehend von diesem Anforderungsbild wollen 
wir besonders jene wissensmäßigen Voraussetzungen 
und damit auch die Fähigkeiten hervorheben, über die 
die inoffiziellen Mitarbeiter verfügen sollten, um bei 
Eintritt von Vorkommnissen richtig zu reagieren und 
zu handeln.

Die Befähigung der IM/GMS, den erforderlichen Infor­
mationsbedarf nach dem Eintritt eines Vorkommnisses 
mit decken zu helfen, erfordert das Vorhandensein 
und die systematische Festigung folgender Fähigkeiten 
bei den inoffiziellen Mitarbeitern:

1) Das allgemeine Anforderungsbild wird in den Studien­
materialien der Juristischen Hochschule, "Die Ge­
winnung inoffizieller Mitarbeiter und ihre psycho­
logischen Bedingungen", VVS 160-31/7^/II> umfas­
send dargestellt.

000116
i___ _________
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1. Die Fähigkeit, die politisch-operative Be­
deutsamkeit des eingetretener. Vorkommnisses 
schnell zu erfassen und entschlossen urid~klug 

. zu r-eagieren und zu handeln

Die inoffiziellen Mitarbeiter, die sich einem 
Vorkommnis gegenübergestellt sehen, müssen 
dasselbe sofort beurteilen und daraus richtige 
Schlußfolgerungen für. ihr Handeln ableiten 
können. Bei der Beurteilung geht es aber nicht 
darum, daß die IM/GMS eine spezielle Prüfung 
hinsichtlich der Tatbestandsmäßigkeit des einge­
tretenen Vorkommnisses vornehmen sollen, sondern 
daß sie den staatsfeindlichen bzw. kriminellen 
und damit zugleich den politischen Charakter des 
Vorkommnisses erkennen.

Bei bestimmten Vorkommnissen ist es notwendig, 
daß sich die inoffiziellen Mitarbeiter unmittel­
bar an der Beseitigung der von dem Vorkommnis 
ausgehenden Gefahren für das Leben und die Ge­
sundheit der Menschen beteiligen. So dürfen es die 
IM/GMS zum Beispiel nicht zulassen, daß terroris­
tische Handlungen zur Ausführung gelangen bzw. 
müssen sie bei Eintritt derselben die Gefahren 
sofort einschränken. Ebenfalls müssen sie die 
Flucht von Tätern verhinderhvbzw. selbst die 
Verfolgung aufnehmen und die Organe der Volks­
polizei verständigen.

An den folgenden Beispielen wollen wir das kluge
politisch-operative Handeln von zwei inoffi­
ziellen Mitarbeitern sichtbar machen:

I■

1 1

.  . . •' . .
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Ein IM, der in den späten Abendstunden mit 
seinem PKW auf der Autobahn (Transitstrecke) 
fuhr, beobachtete dabei, wie ein westdeutscher 
PKW-Kombi unverhofft am rechten,bewaldeten 
Fahrbahnrand der Autobahn anhielt .• Während 
der Fahrer des PKW-Kombi die Warnleuchte aus 
dem Kofferraum herausnahm, stiegen zwei Personen, 
die aus dem Wald kamen, in das Fahrzeug' ein.
Durch eine kluge Fahrweise stellte der IM dann 
den genauen Fahrzeugtyp sowie das polizeiliche 
Kennzeichen fest unti. sah, daß nur der Fahrer allein 
sichtbar im Fahrzeug saß. Diese Wahrnehmung, 
die der IM als eine mögliche Ausschleusung von 
Bürgern der DDR beurteilte, teilte er unverzüg­
lich der nächsten Funkstreifenwagenbesatzung 
der Volkspolizei mit. Im Zusammenhang mit weite­
ren operativen Sofortmaßnahmen konnte somit 
eine Personenschleusung verhindert werden.

Ein IM, der in den frühen Morgenstunden mit der 
S-Bahn zur Arbeit fuhr, beobachtete, wie eine 
männliche,jugendliche Person ein Päckchen 
Papier im Innern des Wagens vor die Tür legte.
Dann öffnete er diese Tür und stieß das Päck­
chen mit dem Fuß hinaus. Der IM verhielt sich 
richtig, indem er so tat, als habe er nichts be­
merkt und stellte sich schlafend. Als der Jugend­
liche dann nach mehreren Stationen die S-Bahn 
verließ, folgte ihm der IM. Auf dem betreffenden 
S-Bahnhof verständigte er sofort einen Angehöri­
gen der Transportpolizei, der unter einem geeig­
neten Vorwand die Personalien des Jugendlichen 
überprüfte. Die gleichzeitig erfolgte Über­
prüfung an dem Ort, wo der Jugendliche das Päck­
chen mit dem Fuß aus der fahrenden S-Bahn ge­
stoßen hatte, ergab, daß es sich\um selbsther- 
gestellte Hetzschriften handelte. Durch das 
kluge Verhalten des IM konnte ein Täter unmittel­
bar nach der Durchführung einer staatsfeind­
lichen Handlung festgenommen werden.

Beide Beispiele lassen erkennen, daß das Handeln 
eines IM/GMS weitgehend von den Fähigkeiten zum Er­
kennen politisch-operativer Situationen und Aufgaben

B S r ü  
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■bestimmt vird. Durch die Kenntnisse der Pläne,
Ziele und Absichten sowie der Mittel und Methoden 
des Gegners' waren die in den Beispielen genannten 
IM in der Lage, derartige Vorkommnisse zu bemerken, 
richtig zu bewerten und entsprechend klug zu re­
agieren. Desgleichen drückt sich darin ihre Treue, 
Zuverlässigkeit und Überzeugung bezüglich ihrer Zu­
sammenarbeit mit unserem Organ aus. In beiden 
Fällen war es auch nicht erforderlich, ihre inoffi­
zielle Zusammenarbeit mit unserem Organ zu offen­
baren .

Die Fähigkeit, an Ereignisorten operativ rele-
.  ̂.2 ■ vante Personen und Sachverhalte zu erkennen

Nicht selten kommt es bei Vorkommnissen zu größeren 
Menschenansammlungen. Viele der anwesenden Per­
sonen bringen dabei ihre Meinung zu dem eingetretenen 
Vorkommnis zum Ausdruck. Dies kann geschehen in Form 
der Bekundung von Abscheu oder auch unverholener 
Schadenfreude sowie in der Verdächtigung bestimmter 
Personen. Inoffizielle Mitarbeiter haben sehr auf­
merksam auf derartige Äußerungen zu achten und sich 
die betreffenden Personen zu merken. Durch ein ge­
schicktes Verhalten sollten sie auch selbst ver­
suchen, bestimmte Personen zu Äußerungen zu veran­
lassen. Darüber hinaus müssen die IM in der Lage 
sein, sich die verdächtig erscheinenden Personen ein­
zuprägen. Bei diesen Personen ist darauf zu achten, 
ob sie bereits bei Eintritt des Vorkommnisses am
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Ereignisort varen oder erst später hinzugekommen 
sind. Diese Angaben können unter Umständen von 
entscheidender Bedeutung für die Erarbeitung 
einer Personenbewegung und für eine Alibiüber­
prüfung sein.

In dem von uns bereits geschilderten Beispiel über 
den Brand in der Rinderzuchtanlage der LPG war es 
von entscheidener Bedeutung, daß der GMS "Franz" 
die zwei ortsfremden Personen bemerkt hatte und 
eine recht gute Personenbeschreibung geben konnte. 
In diesem Beispiel wurde aber auch sichtbar, daß 
dieser GMS auch noch andere brauchbare operative 
Hinweise geben konnte, von denen er richtig an­
nahm, daß diese mit dem Brandgeschehen in einem 
Zusammenhang stehen könnten. Dies betraf den Hin­
weis, daß sich bei der Familie Z. ein Bürger aus 
der BRD aufgehalten hat. Damit ist nicht gesagt, 
daß dieser Bürger der Brandstifter sein muß, 
sondern es geht in der ersten Phase der Untersuchung um 
die Erfassung aller operativ bedeutsamen Infor­
mat ionen.

Diese Aufmerksamkeit der inoffiziellen Mitarbeiter 
muß aber nicht nur am Ereignisort gegeben sein, 
sondern auch auf den Zu- und Abgangswegen zu dem­
selben .

Vielfach sind diese, von dem inoffiziellen Mitar­
beiter gewonnenen Informationen eine wertvolle 
Grundlage für die von dem operativen Mitarbeiter 
durchzuführenden Befragungen.
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Auch zur Aufstellung von Versionen über die 
Tat und die Täter können derartige bewußt wahr 
genommene Informationen von großem Wert sein.

Die Fähigkeit, am Ereignisort Spuren u.a. Beweise 
zu erkennen und vor der Vernichtung oder Beiseite­
schaffung zu bewahren

Mit der Forderung nach Befähigung der inoffiziellen 
Mitarbeiter, am Ereignisort Spuren u.a. Beweise 
zu erkennen und dieselben vor der Vernichtung oder 
Beiseiteschaffung zu bewahren, soll keineswegs 
ihre Ausbildung zu:. Kriminaltechnikern angestrebt 
werden. Wir wollen mit dieser Forderung zumindest 
erreichen, daß die IM/GMS nicht aus Unkenntnis be­
stimmte Spuren oder Beweise selbst vernichten, 
sondern darauf achten, daß diese in ihrem ursprüng­
lichen Zustand erhalten bleiben. Verdeutlichen wir 
dieses Problem an dem folgenden Sachverhalt:

Anläßlich bestimmter gesellschaftlicher Höhepunkte 
oder in Spannungssituationen werden in der Regel 
eine Vielzahl -von inoffiziellen Mitarbeitern zu 
vorbeugenden Sicherungsaufgaben eingesetzt. Mit der 
Einweisung der IM/GMS bezüglich ihrer vorbeugenden 
Aufgaben muß ihnen zugleich erläutert werden, wie 
sie sich zu verhalten haben, wenn sie beispiels­
weise mit einem Vorkommnis, wie der Verbreitung 
von Hetzschriften, dem Anbringen von Hetzlosungen, 
dem Abreißen von Fahnen u.a. staatlichen Symbolen, 
konfrontiert werden. '
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Vas muß also der IM 'beachten, wenn er ein Hetz­
flugblatt findet, um keine daran befindlichen 
Spuren zu vernichten, oder wie verhält er sich an 
einem Ereignisort, wo eine Hetzlosung angebracht 
wurde usw.? Auf diese Fragen muß ihm grundsätzlich 
eine Antwort gegeben werden. Daß ein IM aber auch 
unter anderen Umständen über derartige Fähigkeiten 
verfügen sollte, zeigt das folgende Beispiel.

0

Als ein IM auf seinem Heimweg fest stellte, daß 
am Ortseingangsschild seiner Gemeinde eine 
Hetzlosung auf weißem Karton angebracht war, 
beseitigte er diese sofort. Er vermied es dabei, 
soweit als möglich, selbst Spuren zu hinter­
lassen bzw. vorhandene Spuren zu vernichten. 
Danach verständigte er in diesem Fall seinen 
zuständigen Mitarbeiter von der Kreisdienst­
stelle und übergab ihm beim Treff die Hetz­
losung mit einem Bericht, wann, wo und wie 
er dieselbe siehergest eilt hat. Gleichzeitig 
informierte er dabei den operativen Mitarbei­
ter, daß eine derartige Farbe, mit der die 
Hetzlosung geschrieben wurde, in der vergangenen 
Woche zur Ausbesserung an verschiedenen Ernte­
maschinen Verwendung fand.
Anschließend, nachdem der IM die Hetzlosung be­
seitigt hatte, begab er sich auch noch in die 
Gaststätte der Gemeinde. Dort bemerkte er, daß 
sich an der Arbeitskleidung der Jugendlichen 
K. und M.derartige Farbreste befanden. Auch 
diese Information war für den operativen Mit­
arbeiter bedeutsam. Im Ergebnis der Spurenaus­
wertung konnten auf dem weißen Karton auswert— 
bare Fingerabdrücke gesichert werden. Durch 
die Einleitung weiterer operativer Maßnahmen 
konnten die beiden Jugendlichen als Täter er­
mittelt werden.

Die von uns genannten Fähigkeiten benötigen die in­
offiziellen Mitarbeiter aber nicht nur dazu, um 
uns wirkungsvoll bei der Aufklärung und Untersuchung 
von operativ bedeutsamen Vorkommnissen zu unter­
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stützen, sondern auch bei der Realisierung 
einer ganzen Anzahl von anderen operativen Auf­
gaben und Maßnahmen, wie in der operativen Vorgangs­
bearbeitung, bei der operativen Fahndung u.a.
Deshalb kann die unter dem Gesichtspunkt aer Vor­
kommnisuntersuchung vorzunehmende Befähigung der 
IM/GMS nicht als eine besonders große» zusätzliche 
Belastung angesehen werden. Es geht dem \'.esen nach 
auch darum, die Forderung des Genossen Minister 
durchzusetzen, daß die Potenzen der inoiiiziel^en 
Kräfte voll auszuschöpfen sind und daß jede Enge 
in der operativen Arbeit zu vermeiden ist.

Die Forderung, möglichst viele inoffizielle Mit­
arbeiter so zu befähigen, daß sie uns bei der Klä­
rung von operativen Vorkommnissen effektiv una. wir­
kungsvoll unterstützen können, darf nicht zu einer 
undifferenzierten, die spezielle Persönlichkeit 
der IM nicht berücksichtigenden Anleitung und In- 
struierung führen. Deshalb hat der operative Mitar­
beiter bei jedem einzelnen IM/GMS sorgfältig zu 
prüfen, in welchem Umfang und mit welchen konkreten 
Problemen er ihn vertraut macht. Dabei sind die Treue 
und Zuverlässigkeit, die berufliche und gesell­
schaftliche Stellung sowie die konkreten Einsatz­
richtungen der betreffenden IM entscheidende Kri­
terien bezüglich des Umfanges und des Inhaltes der 
Anleitung und Instruierung derselben.

Die Befähigung der Mehrzahl der IM/GMS, sich bei 
Eintritt von Vorkommnissen tschekistisch klug zu
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verhalten, unterscheidet sich von der Befähi­
gung solcher inoffiziellen Mitarbeiter, die 
spezielle Aufgaben zur operativen Vorbeugung und 
Verhinderung von Vorkommnissen zu erfüllen haben 
und bei Eintritt derselben durch personen- und sach- 
gebundene Aufträge an der Klärung und Untersuchung 
mitwirken. Es handelt sich dabei z.B. um geeig­
nete und befähigte inoffizielle Mitarbeiter in der 
Volkspolizei, in den betrieblichen Havariekommissionen, 
in der Technischen Überwachung, in den Arbeits­
schutzinspektionen u.a. an der Klärung von Vor­
kommnissen beteiligten Organen oder Institutionen. 
Desgleichen ist auch zu prüfen, in welchen besonders 
havariegefährdeten Bereichen spezielle Aufträge 
an dort vorhandene inoffizielle Mitarbeiter zu er­
teilen sind. 1^

1 ) Zu den Aufgaben und Funktionen sowie den For­
men des Einsatzes derartiger IM/GMS wird aus­
führlich in folgenden Materialien der Juris­
tischen Hochschule Stellung genommen:
" Die vorgangsmäßige Sicherung und Bearb.eitung 
ausgewählter politisch-operativer Schwerpunkte",

• GVS MfS 160 - 2 5 2 /7 2 /III,
"Die Vorgangsbearbeitung von Sabotageverbrechen", 
VVS MfS 160 - h/jk, .
"Die Vorgangsbearbeitung von Diversionsver­
brechen", VVS MfS 160 - 26/jh
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2 .2 .1*. Die rechtzeitige Abstimmung der Zusammenar beit
mit den anderen operativen Diensteinheiüen s owi e
de s operativen Zusammenwirkens mit anderen Staat-
liehen Organen bezüglich der Untersuchung poli -
tisch-operativ bedeutsamer Vorkommnisse

Die Praxis der politisch-operativen Vorkommnis­
untersuchung hat wiederholt und in vielfältiger 
Hinsicht nachgewiesen, daß Erfolg oder Mißerfolg 
bei der politisch-operativen Vorkommnisunter­
suchung im starken Maße auch davon abhängig sind, 
inwieweit eine erforderliche Zusammenarbeit zwischen 
den beteiligten operativen Diensteinheiten und das 
operative Zusammenwirken mit den anderen Organen 
bereits von Beginn einer politisch-operativen Vor­
kommnisuntersuchung an gewährleistet siid. Deshalb 
halten wir es auch für erforderlich und notwendig, 
bereits bei der Organisierung des Vorbereitetseins 
auf die operative Vorkommnisuntersuchung der Ge­
währleistung einer engen Zusammenarbeit mit anderen 
operativen Diensteinheiten und dem operativen Zu­
sammenwirken mit den anderen Organen besondere 
Beachtung zu schenken.

Wer die wichtigsten Partner einer notwendigen Zu­
sammenarbeit sowie eines operativen Zusammenwirkens 
seitens der für die Aufklärung und Untersuchung 
politisch-operativ bedeutsamer Vorkommnisse zustän­
digen operativen Diensteinheiten sind und auf welche 
inhaltlichen Abstimmungen es hierbei besonders 
ankommt, dazu wollen wir im folgenden einige
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Hinweise und Erfahrungen vermitteln.

Wie stellt sich die Gewährleistung einer wirk­
samen und effektiven Zusammenarbeit zwischen den 
operativen Diensteinheiten innerhalb des MfS bei 
der operativen Vorkommnisuntersuchung dar?

Wir sehen vor allem ein Problem, dem diesbezüg­
lich bei der Organisierung des Vorbereitetseins 
besondere Beachtung zu schenken ist. Es geht um 
das Vorhandensein von konkreten Kenntnissen bei 
den Leitern und Mitarbeitern der operativen Linien 
und territorialen Diensteinheiten über die realen 
Möglichkeiten der Mitwirkung anderer operativer 
Diensteinheiten an der Aufklärung und Untersuchung 
eingetretener operativ bedeutsamer Vorkommnisse. 
Darin sehen wir die wesentlichste Voraussetzung für 
eine im konkreten Fall begründete, aber gleich­
zeitig auch unverzüglich zu gewährleistende Einbe­
ziehung anderer operativer Diensteinheiten in die 
operat ive Vorkommni sunt er suc hung.

1) In Lehrmaterialien zur politisch-operativen 
Fachschulung werden über die Entwicklung einer 
engen Zusammenarbeit zwischen den operativen 
Diensteinheiten und die Gestaltung eines zweck­
mäßigen und zielgerichteten operativen Zusammen­
wirkens mit anderen Organen und Einrichtungen 
grundsätzlichere Ausführungen getroffen, so daß 
wir uns in diesem Abschnitt insbesondere auf Ab­
stimmungsinhalte mit den anderen Organen bezüg­
lich der operativen Vorkomanisunt äi* auöhUßg srian- 
tieren wollen.
Vgl.: Lehrmaterial zur politisch-operativen Fach­

schulung, VVS MfS 160 - 72/7^,Teil III und 
IV
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Aus diesem Grunde sollten sich insbesondere c: 1 e 
leitenden Mitarbeiter jener operativen Dienst­
einheiten, in deren operativem Verantwortungsbe­
reich immer mit dem Eintritt von operativen Vor­
kommnissen zu rechnen ist, Klarheit über folgende 
Fragen verschaffen:

- Bezüglich welcher operativen Sicherungsbe­
reiche, insbesondere der operativen Schwer­
punktbereiche, bestehen zu anderen operativen 
Diensteinheiten Beziehungen oder Verflechtungen, 
die eine unbedingte Zusammenarbeit bei der 
Untersuchung von in diesen Bereichen eintreten­
den Vorkommnissen notwendig machen?

- Welchen anderen operativen Diensteinheiten, be­
sonders den Fachabteilungen, werden direkt 
durch Befehle und Dienstanweisungen bezüglich 
der Aufklärung und Untersuchung operativ be­
deutsamer Vorkommnisse Zuständigkeiten, Pflichten 
oder Aufgaben übertragen und sind deshalb grund­
sätzlich in die Klärung bestimmter Vorkommnisse

. 1 ) einzubeziehen?

- über welche spezifischen Möglichkeiten für die 
Lösung bestimmter Aufgaben im Rahmen der opera­
tiven Vorkommnisuntersuchung verfügen bestimmte 
Fachabteilungen, wie z.B. die Linie IX mit ihren 
Spezialkommissionen, die Linie XVIII mit ihrem

1) Beispielhaft sei in diesem Zusammenhang auf die 
DA 2/71 des Genossen Minister verwiesen, in _ 
welcher für die Linie XX grundsätzliche Aufgaben 
bei der Aufklärung von Vorkommnissen der schrift­
lichen staatsfeindlichen Hetze festgelegt sind.
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Referat BuS, die Linie XX/2 oder die Abt.32?

- Über welche Möglichkeiten verfügen bestimmte 
Diensteinheiten, wie z.B. die Linien VII 
und XVIII, um auch bei der operativen Vor­
kommnisuntersuchung eine unmittelbare opera­
tive Einflußnahme auf solche Organe und Ein­
richtungen nehmen zu können, die entsprechend 
ihrer Funktionen bzw. Pflichten bei der Unter­
suchung von Vorkommnissen selbst mit wirksam 
werden?

Von diesem Wissen hängt es ab, wie schnell ur.d 
sicher nach Eintritt operativer Vorkommnisse zu 
deren Untersuchung die richtigen Partner gefunden 
und eine enge Zusammenarbeit mit ihnen herbeige­
führt werden kann. Die inhaltlichen,organisatorischen 
Details der Zusammenarbeit bei der Aufklärung und 
Untersuchung operativ bedeutsamer Vorkommnisse lassen 
sich natürlich nicht für jede mögliche Vorkommnis­
art vorausbestimmen. Insgesamt aber muß die Zu­
sammenarbeit darauf gerichtet sein, durch die effek­
tive Nutzung der Potenzen und Möglichkeiten anderer 
operativer Diensteinheiten ein schnelles Erreichen 
der politisch-operativen Zielstellung bei einer 
jeden operativen Vorkommnisuntersuchung zu gewähr­
leisten.

Mit den weiteren Ausführungen wenden wir uns dem 
Problem der vorbereitenden Organisierung und Ge­
staltung eines wirksamen operativer. Zusammenwirk en s 
mit anderen Organen, bezogen auf die Aufklärung
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operativ "bedeutsamer Vorkomm­

Erfahrungsgemäß stellt das operative Zusammen­
wirken mit den anderen Organen hohe Anforderungen 
an die Leitungstätigkeit in den operativen Dienst­
Einheiten des MfS. Bei der operativen Vorkommnis- 
\
Untersuchung wird dies auf Grund des in der Regel 
unerwarteten Eintritts von Vorkommnissen, des da­
nach unverzüglichen komplexen Wirksamwerdens der 
Mitarbeiter der operativen Diensteinheiten sowie 
der Kräfte der anderen Organe besonders deutlich. 
Der Organisierung eines effektiv wirksamen opera­
tiven Zusammenwirkens ist deshalb bereits bei der 
Entwicklung eines Vorbereitetseins auf die opera­
tive Vorkommnisuntersuchung besondere Beachtung 
zu schenken.

Wer sind die Hauptpartner der operativen Dienstein 
heiten im operativen Zusammenwirken bei der opera­
tiven Vorkommnisuntersuchung?

Geht man von den hierzu vorliegenden Erfahrungen 
aus, so läßt sich sagen, daß der wichtigste 
Partner der operativen Diensteinheiten die VP, 
vor allem die Kriminalpolizei, ist.
Aber auch die Leitungen anderer Staats- und Wirt­
schaftsorgane, hier besonders die Leiter von 
Kombinaten und Betrieben bzw. bestimmte: Einrich­
tungen von Kombinaten und Betrieben, spielen als 
Partner der operativen Diensteinheiten bei der 
Aufklärung und Untersuchung ganz bestimmter Vor­
kommnisse eine wichtige Rolle.

tiStÜ 12?
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und Untersuchung 
nisse, zu.
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In Kenntnis und unter Beachtung der Tatsache, 
derzufolge das operative Zusammenwirken der Kreis­
dienststellen mit anderen Organen ein objektives 
Erfordernis bei der Erfüllung ihrer politisch-ope­
rativen Grundaufgaben ist, geht es bei der Organi­
sierung des Vorbereitetseins auf die operative 
Vorkommnisuntersuchung in diesem Zusammenhang darum, 
solche Voraussetzungen zu schaffen, daß mit 
diesen Partnern bereits mit Beginn einer jeden 
Vorkommnisuntersuchung ein reibungsloses, auf eine 
schnelle Klärung der Vorkommnisse gerichtetes 
operatives Zusammenwirken gewährleistet ist.

Im wesentlichen sind es drei Hauptinhalte, die sich 
bezüglich der vorbereitenden Gewährleistung eines 
operativen Zusammenwirkens in der operativen Vor­
kommnisuntersuchung erkennen lassen:

a) Die Vornahme der Abstimmung in den wesentlichsten 
Auf gaben mit den anderen Organen, die bei der 
operativen Vorkommnisuntersuchung realisiert 
werden müssen.

b) Die Bestimmung der Kräfte der anderen Organe, 
die in der operativen Vorkommnisuntersuchung 
unmittelbar mit zum Einsatz gelangen.

c) Die Ab st immung der bei der operativen Vorkomm­
nisuntersuchung notwendigen Inforaatior.s'be-
z iehungen zu' den mit an der operativen Vorkomm­
nisuntersuchung beteiligten Organen.
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Grundsätzlich ist hei dem operativen Zusammen­
wirken darauf Einfluß zu nehmen, daß die anderen 
Organe ihre Pflichten und Aufgaben, insbesondere 
im Interesse der Aui'rechterhaltung als auch der 
schnellen Wiederherstellung von Ordnung und Sicher­
heit, unbedingt wahrnehmen. Dieses Anliegen ist 
bei der vorbereitenden Ausfüllung der drei Haupt­
inhalte immer zu beachten.

Bestandteil der vorbereitenden Gewährleistung 
eines operativen Zusammenwirkens bei der opera­
tiven Vorkommnisuntersuchung muß es aber auch 
sein, bei den Kräften, insbesondere bei den Leitern 
dieser Organe und Einrichtungen, ein dazu erforder­
liches und in gewissen Grundzügen ausgeprägtes 
sicherheitspolitisches Denken zu entwickeln.

Im folgenden nun zu den drei Hauptinhalten, um 
deren Ausfüllung es bei der Vorbereitung auf das 
operative Zusammenwirken bezüglich der operativen 
Vorkommnisuntersuchung geht.
Wie stellt sich dieses Problem gegenüber der VP 
dar ?

Zu a)

Die rechtzeitige, bereits bei der Organisierung 
des Vorbereitetseins vorzunehmende Abstimmung ir­
den durchzuführenden Aufgaben sollte sich be­
sonders auf solche beziehen, die unmittelbar 
nach Bekanntverden von Vorkommnissen und auch 
ohne Zeitverzug im Interesse einer sc hn eile r.
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Aufklärung der Straftat und der Aufspürung 
des Täters realisiert werden müssen. Wir denken 
dabei an solche Aufgaben, wie die Sicherung von 
Ereignisorten, ihre Untersuchung, die Feststellung 
und Überprüfung von Personenbewegungen sowie 
die erforderlichen Maßnahmen der Einschränkung 
der vom Vorkommnis ausgehenden Gefahren oder nega­
tiven Auswirkungen.
Zu beachten ist in diesem Zusammenhang auch, recht­
zeitig darauf Einfluß zu nehmen, daß seitens der 
VP grundsätzlich eine weitere Abstimmung mit'dem 
MfS zu erfolgen hat, wenn durch sie personenbe­
zogene Hinweise erarbeitet werden. Das ist besonders 
wichtig für die weitere Bearbeitung solcher Hin­
weise, die in einer tschekistisch geführten Vor­
kommnisuntersuchung immer aus politisch-operativer 
Sicht und deshalb auch vordringlich mit inoffi­
ziellen Mitteln zu erfolgen hat.

zu b )

Die rechtzeitige Bestimmung der Kräfte der VP, die 
bei einer operativen Vorkommnisuntersuchung mit zum 
Einsatz gelangen sollen, halten wir für sehr wesentlich.
Ein solches Herangehen an das Vorbereitetsein auf1
die operative Vorkommnisuntersuchung schafft 
günstige Möglichkeiten, bereits frühzeitig mit 
diesen Kräften sowie ihren Dienstvorgesetzten 
klare Vorstellungen zu erarbeiten, wie sich das 
operative Zusammenwirken nach Eintritt von Vor­
kommnissen zu vollziehen hat.
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Gleichzeitig geht es auch darum, daß die 
Leiter der Kreisdienststellen Einfluß auf die 
kadermäßige Sicher Stellung nehmen und somit 
die in der Regel zwischen den Leitern der BV/V 
und den Chefs der BdVP abgeschlossenen Koordi­
nierungsvereinbarungen auch in dieser Frage bei 
sich durchsetzen.

Die rechtzeitige Bestimmung der bei der Aufklärung 
und Untersuchung von Vorkommnissen seitens der 
VP zum Einsatz zu bringenden Kräfte gestattet es 
weiterhin, so früh wie möglich

- auf sie einen gezielten Einfluß zur Ent­
wicklung eines sicherheitspolitischen Denkens 
sowie auf die Aneignung von Fähigkeiten zum 
Erkennen möglicher Feindaktivitäten zu nehmen,

- mit ihnen abzusprechen und zu beraten, welche 
Aufgaben sie bei der operativen Vorkommnis­
untersuchung durchzuführen und wie sie bei 
deren Durchführung vorzugehen haben, insbe­
sondere, wie bei der Untersuchung von Ereignis­
orten operativer Vorkommnisse vorzugehen
ist, auf die Sicherung welcher Spuren und Be­
weise es besonders ankommt und wie als auch 
mit wem deren erste Auswertung vorzunehmen 
ist,

- deren Zuverlässigkeit, Eignung und Qualifi­
zierung einschätzen zu können sowie Einfluß 
darauf zu nehmen, daß sie ihre Aufgaben unter 
allen Bedingungen wahrnehmen können.
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Von der Schnelligkeit und Konkretheit "bereits 
der ersten Informationsüberraittlun/? seitens der 
VP an das MfS hängt es entscheidend ab, welche' 
Vorstellungen sich z.B. der Leiter der zuständigen 
operativen Diensteinheit über die operative Bedeut­
samkeit eines eingetretenen Vorkommnisses machen 
kann.

Im Zuge der Organisierung des Vorbereitetseins auf 
die operative Vorkommnisuntersuchung ist deshalb 
mit den Leitern der Dienststellen der VP festzu­
legen, wie im Rahmen der operativen Vorkommnis­
untersuchung von Anfang an eine gut funktionierende 
Informationstätigkeit gesichert werden kann.
Dabei ist abzustimmen, welche Informationen auf 
welchem Wege zu den zuständigen operativen Dienst­
einheiten gelangen müssen. Das erfordert aber, die 
VP mit dem wesentlichsten Bedarf der in der opera­
tiven Vorkommnisuntersuchung zu erbringenden Infor­
mationen bekannt zu machen.
Es ist weiterhin zuregeln, daß alle bei der VP an­
fallenden Personen unverzüglich der operativen 
Diensteinheit bekannt werden, um sie in den unmittel 
bar zugänglichen Speichern des MfS schnellstens 
überprüfen zu können, und es sind andererseits 
auch Voraussetzungen zu schaffen, die es gestatten, 
daß während des Prozesses einer operativen Vor­
kommnisuntersuchung eine unkomplizierte Abfrage 
der Speicher der VP im VPKA, besonders der des 
Paß- und Meldewesens, gewährleistet ist.
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Schließlich noch einige Hinweise zur vorbereiten­
den Gewährleistung des operativen Zusammen­
wirkens mit den Leitern anderer staatlicher Or­
gane bzw. Einrichtungen der Volkswirtschaft.
Da operative Vorkommnisse vielfach im Bereich der 
Volkswirtschaft auftreten, stellen sich besonders 
die Leiter von Kombinaten, Betrieben usw. als 
wichtige Partner für das operative Zusammenwirken 
dar.

Grundsätzlich geht es auch hier um eine recht- ■ 
zeitige Abstimmung in den Auf gab en, die bei der 
operativen Vorkommnisuntersuchung durch sie zu 
erfüllen sind, um eine Bestimmung der dazu einzu­
setzenden Kräfte und um die Informationstätigkeit 
gegenüber den zuständigen operativen Dienstein­
heiten des MfS.

Auf Grund gesetzlicher Bestimmungen und Weisungen 
sind die im Bereich der Volkswirtschaft tätigen 
Leiter im Falle des Eintritts schwerer Vorkomm­
nisse, wie Brände, Havarien u.ä., also bei Vor­
kommnissen, die meist auch als operativ bedeut­
sam zu werten sind, dafür verantwortlich, daß

eine exakte Ursachenforschung vorgenommen 
wird,

Feststellungen bezüglich der Auswirkungen
und Folgen getroffen werden,i i • .

der Eintritt weiterer schwerwiegender Folgen 
verhindert und
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geeignete Maßnahmen zur Wiederingangsetzung 
der Produktion eingeleitet werden.1

In Wahrnehmung ihrer Verantwortung, vornehmlich 
um eine exakte Ursachenfeststellung zu gewähr­
leisten, setzen die verantwortlichen Leiter (in 
der Regel fungieren sie gleichzeitig als Leiter 
der "betrieblichen Havariekommission) Untersuchungs­
kommissionen ein. Seitens der operativen Dienst­
einheiten muß es durch ein zweckmäßiges und 
wirksames operatives Zusammenwirken mit deren 
Leitern besonders darum gehen, daß diesen Kommissio­
nen ihre Aufgabenstellung eindeutig übertragen wird, 
daß sie sich in ihren Untersuchungen ständig mit den 
am Ereignisort wirkenden Mitarbeitern der Sicher­
heitsorgane abstimmen, daß ihre Ergebnisse laufend 
abgerechnet werden und daß sie sich nicht nur 
auf eine rein technische Untersuchung beschränken.
Es ist durch operative Mittel gleichfalls darauf 
Einfluß zu nehmen, daß diese Kommissionen auch 
die personifizierte Verantwortlichkeit bezüglich 
der Ursache von Havarien u.ä. mit herausarbeiten, 
wie z.B. das Versagen und Fehlverhalten verant­
wortlicher Personen, Mängel und Mißstände in der 
Leitungstätigkeit u.ä.

Damit verknüpft sich eng die notwendige Einfluß­
nahme auf die rechtzeitige Bestimmung der Kräfte,

1) Beispielhaft verweisen wir auf den "Beschluß 
das Ministerrates der DDR über die Grundsätze 
der Leitung bei der Bekämpfung von schweren 
Havarien vom 11+. U . 1 969 ", vgl. Mitteilungsblatt 
des Ministerrates der DDR vom 6. Mai 1969 -
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die seitens des betrieblichen Leiters in solchen 
Kommissionen einzusetzen sind. Für die opera­
tiven Diensteinheiten ist das Wissen um diese 
Kräfte besonders wichtig, da sich daraus weitere 
operative Aufgaben, wie z.B.

- die Überprüfung dieser Personen oder

- die Gewährleistung der inoffiziellen Ver­
ankerung in diesen Kommissionen

ergeben können.

Die operativen Diensteinheiten müssen also wissen, 
mit wem sie es bei einer möglichen operativen 
Vorkommnisuntersuchung zu tun bekommen, müssen 
die Zuverlässigkeit dieser Personen einschätzen 
können und die Gewißheit besitzen, daß sie bereit 
sind, alle Ursachen festzustellen und schonungslos 
zu offenbaren. So darf es sich nicht um Personen
handeln, die die Auswirkungen von schlechter Leitungs-

^1 *
tätigkeit der Vorgesetzten bzw. ihre eigene zu 
vertuschen suchen.

Was die Informationstätigkeit angeht, so ist bei . 
der Organisierung des Vorbereitetseins zu regeln, 
daß unbedingt eine schnelle Übermittlung der 
das MfS interessierenden Informationen gewähr­
leistet wird. Es ist auf diesem Wege zu sichern, 
daß die zuständige operative Diensteinheit grund­
sätzlich sowie auf kürzestem Wege über den Ein­
tritt, Zeitpunkt, Ort sowie über die Art und den 
Umfang eingetretener Vorkommnisse informiert wird.

- I  1 3 7  -
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Es ist aber auch zu gewährleisten, daß all 
jene Informationen, die für die Aufklärung von 
Vorkommnissen von Bedeutung sind, während der 
operativen Vorkommnisuntersuchung ständig den 
operativen Diensteinheiten zugeleitet sowie 
auch neu auftretende Informationsbedürfnisse 
seitens der verantwortlichen Leiter gedeckt 
werden. Weiterhin ist zu sichern, daß den ope­
rativen Mitarbeitern ein schneller und sicherer 
Zugriff zu jenen Unterlagen des betreffenden Organs 
bzw. Betriebes möglich ist, die im Rahmen der 
operativen Vorkommnisuntersuchung benötigt werden.

Wir sind der Meinung, daß dies die wesentlichsten 
Inhalte sind, auf die sich die vorbereitende 
Organisierung des operativen Zusammenwirkens 
für die operative Vorkommnisuntersuchung erstrecken 
sollte. Alle weiteren, ins Detail führenden Ab­
stimmungen auf diesem Gebiet kommen einer Über­
forderung des Vorbereitetseins gleich. Seine wirk­
liche konkrete Ausgestaltung kann schließlich 
auch das operative Zusammenwirken erst unter den 
Bedingungen der unmittelbaren Klärung operativer 
Vorkommnisse erfahren.

Wenn wir das Problem der vorbereitenden Entwick­
lung eines zweckmäßigen operativen Zusammenwirkens 
bisher vornehmlich aus der Sicht der Kreisdienst­
stellen bzw. Objektdienststellen betrachtet haben, 
dann übersehen'wir nicht ,daß vielfach bei Unter­
suchungen politisch-operativ bedeutsamer Vorkomm-

ÖÜfciSS i 138 - VVS JHS 001-218/75
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nisse auch bezirkliche Organe mitwirken. 
Wir denken hierbei z.B. an

den Einsatz der Morduntersuchungskommission 
oder Branduntersuchungskommission der Ab­
teilungen K der BdVP,

I

CI'

2.2.5-

- die Nutzung der Möglichkeiten der Arbeits­
richtungen I als auch VI der Abteilungen K 
der BdVP,

- die Einbeziehung von Kräften der Technischen 
Überwachung, der Bezirksstellen der staat­
lichen Bauaufsicht u.a.,

mit denen gleichermaßen ein operatives Zusammen­
wirken zu sichern ist. Die Organisierung eines 
operativen Zusammenwirkens mit solchen Einrichtun­
gen ist grundsätzlich Sache der zuständigen Fach-­
abteilungen der BV/V.Dies ist aber in der poli­
tisch-operativen Vorkommnisuntersuchung auf der 
Grundlage einer engen Zusammenarbeit mit der für- die 
Aufklärung und Untersuchung von Vorkommnissen 
jeweils verantwortlichen operativen Dienstein­
heiten vorzunehmen.-

Die Bereitstellung einer schnell einsetzbaren 
technischen Grundausrüstung

Die Gewährleistung eines effektiv wirksamen Vor­
bereitetseins auf die politisch-operative Vor­
kommnisuntersuchung erfordert schließlich auch

yy.
-
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das Vorhandensein einer schnell einset zbaren 
technischen Grundausrüstung, insbesondere krimi­
naltechnischer Mittel, in den operativen Dienst­
einheiten, in deren Verantwortungsbereich ständig 
mit den Eintritt von operativen Vorkonnnissen zu 
rechnen ist.

Weshalb betrachten wir dies ebenfalls als eine 
Voraussetzung für das Vorbereit etsein?

Der Erfolg einer jeden politisch-operativen Vor- 
komnnisuntersuchung wird davon nit bestinnt, wie 
gut es gelingt, eine allseitige und unfassende 
Inxornationsabschöpfung an den Orten vorzunehmen, 
wo Vorkommnisse eingetreten sind. Diese Informa­
tionen sind aber fast ausschließlich sachlich 
fixierter Art, wie z.B. in Form von Spuren u.a. 
Beweisgegenständen. Ihre Gewinnung und Dokumen­
tierung erfordert nicht nur ein schnelles Handeln, 
sondern ist gleichzeitig auch an die Nutzung tech­
nischer, insbesondere kriminaltechnischer Mittel 
gebunden.

Wenn auch die tiefgründige kriminaltechnische Unter­
suchung von Ereignisorten sowie die damit ver­
bundene Suche und Sicherung von Spuren sowie 
anderen Beweisgegenstände in der Regel von Spezial­
kräften (Spezialkommissionen der Linie IX oder 
Kriminalpolizei) durchgeführt weiden ■, so hebt das 
nicHt die Notwendigkeit auf, auch in den Kreis- 
bzw. Objektdienst st eilen Vorkehrungen technischer
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Art für die politisch-operative Vorkommnisunter­
suchung zu treffen. 1^

Zur weiteren Begründung dessen möchten vir noch
auf folgende Tatsachen aufmerksam machen:

— Nach Eintritt operativer Vorkommnisse sind 
die operativen Mitarbeiter der zuständigen 
Diensteinheiten objektiv zeitlich immer 
früher an den Ereignisorten als die der Spezial 
kommissionen der Linie IX. Bis dahin können 
aber durch Umstände unterschiedlichster Art 
wesentliche Veränderungen an den Ereignis­
orten eintreten. Vom Vorhandensein zugriffs­
sicherer technischer Mittel und dem Vermögen 
der operativen Mitarbeiter, diese zu handhaben, 
kann es also abhängen, inwieweit wichtige Vor­
aussetzungen für ein umfassenderes und tief­
gründigeres Tätigwerden dieser Spezialkräfte 
geschaffen werden (z.B. durch eine erste foto­
grafische Dokumentation des Ereignisortes, 
durch die Sicherung von Spuren und Gegenstän­
den vor weiterer Zerstörung u.ä.).

- Bei einer Reihe von operativen Vorkommnissen 
ist auf Grund ihrer Schwere immer Eile ge­
boten (z.B. Terrorhandlungen, schriftliche 
staatsfeindliche Hetze), sowohl um eine 
schnelle Fahndung nach dem Täter einleiten 
zu können al.s auch die von solchen Vorkomm­
nissen ausgehende gesellschaftsgefährliche

l) In einigen Bezirksverwaltungen wurden die Kreis­
dienststellen einheitlich mit einer kriminaltech­
nisch und fototechnischen Grundlagenausrüstung 
ausgestattet,die im unterschiedlichen Umfange für 
die Lösung operativer Aufgaben zum Einsatz gelang
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Wirksamkeit abzuwenden bzw. aufzuheben.
Die operativen Mitarbeiter der Dienszein- 
heiten stehen hier gleichfalls vor der Auf­
gabe, schnell und selbständig auch im Inter­
esse der Beweissicherung unter Zuhilfenahme 
kriminaltechnischer Mittel zu handeln.

Nicht immer besteht die Möglichkeit, die Unter­
suchung von Ereignisorten Kräften der Volks­
polizei zu überlassen. Beispielhaft sei hier 
nur auf operative Vorkommnisse verwiesen, welche 
in Sperrgebieten an der Staatsgrenze, in be­
stimmten Objekten der Nationalen Volksarmee 
oder im 3ereich der Grenzübergangsstellen auf­
treten können. Selbst wenn die tiefgründige 
kriminaltechnische Untersuchung z.B. von Schleu­
serfahrzeugen durch Mitarbeiter der Spezial­
kommission der Linie IX durchgeführt werden 
muß, so können sich doch sofort solche Maß­
nahmen erforderlich machen, wie fotografische 
Dokumentierung des Personenverstecks, die Siche­
rung von Beweisgegenständen u.a.

Schließlich müssen die operativen Dienstein­
heiten auch dann in der Lage sein, kriminal­
technisch wirksam zu werden, wenn z.B. durch 
inoffizielle Mitarbeiter weitere Orte bekannt 
werden, an welchen uns durch dort vorhandene

l
Spuren wichtige Informationen über den Täter 
vermittelt werden können, oder wenn uns durch 
inoffizielle Mitarbeiter im Rahmen der opera­
tiven Vorkommnisuntersuchung zeitweilig bestimmte
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und operativ wertvolle Gegenstände, Do 
kumente u.ä. ‘beschafft werden können.

Die Umstände, aus denen sich das mögliche Er­
fordernis des Einsatzes kriminaltechnischer 
Mittel auch durch Mitarbeiter der operativen 
Diensteinheiten ableiten läßt, sind also sehr 
vi eigestalt ig.

Was gehört aus diesem Grunde zu einer solchen 
technischen Grundausrüstung?

a ) Eine kriminaltechnische Einsatztasche

Ihre Bestückung muß dazu geeignet sein,

. die Sicherung der hinterlassenen und aux'tre — 
tenden Spuren, Substanzen und Materialien 
vornehmen zu können,

. die zweckmäßige Verpackung und den zerstö­
rungsfreien Transport von Spuren u.a.Beweis­
gegenständen zu gewährleisten,

. die an Ereignisorten notwendigen Vermessungs­
und Markierungsarbeiten durchführen zu können.

b ) Eine Fotoeinsatztasche

Ihre Bestückung muß dazu geeignet sein, die foto­
grafische Fixierung von Ereignisorten,Situa­
tionen, Spuren und Dokumenten zu ermöglichen.



G 0 ü 14 4 l
i I
1  ----=---- VVS JHS 001-218/75

J  i

c ) Diktiergeräte,

insbesondere zur schnellen und rationellen Do­
kumentierung von Befragungsergebnissen als 
auch zur Dokumentierung der Beschreibung von 
Ereignisorten und der dort anzutreffenden 
Situationen u.ä.

d ) Nachrichtentechnische Kittel,

welche insbesondere für eine schnelle Infor­
mationsübermittlung zwischen dem Ort des ope­
rativen Vorkommnisses und der Dienststelle bzw. 
dem Sitz der Einsatzleitung von Bedeutung 
sind.

Außerdem müßte zu jeder Zeit der Einsatz benötigter 
Kraftfahrzeuge, Reiseschreibmaschinen, Beleuchtungs­
quellen sowie des in der Dienststelle vorhandenen 
Kopiergerätes gewährleistet sein.

Selbst die modernste Technik kann aber nur dann op­
timale Ergebnisse erbringen, wenn ihr Einsatz 
zu jeder Zeit gewährleistet ist und diese Tech­
nik auch beherrscht wird. 1  ̂ .

Es erscheint uns von Bedeutung, noch darauf hin­
zuweisen, daß eine solche Grundausrüstung immer

1) Wir haben unter Abschnitt 2.2.2. bereits 
herausgearbeitet, welche Anforderungen in 
diesem Zusammenhang an die operativen Mit­
arbeiter zu stellen sind.
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in ihren einsatzfähigen Zustand zu halten ist.
Wir meinen damit vor allem die Gewährleistung 
ihrer Funktionsfähigkeit, Vollständigkeit und 
Zugriffssicherheit.

Damit haben wir die wesentlichsten Voraussetzungen 
und die Hauptinhalte für das Vorbereitetsein be­
handelt .
In dem folgenden Kapitel wenden wir uns nun jenen 
entscheidenden operativen und kriminalistischen 
Aufgaben zu, die in differenzierter Form unmittel­
bar nach dem Bekanntwerden eines operativ bedeut­
samen Vorkommnisses bewältigt werden müssen und 
zugleich der tragende Bestandteil der politisch­
operativen Vorkommnisuntersuchung sind.
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III. Kapitel

3. Die entscheidenden Aufgaben zur weiteren Er­
höhung der Effektivität der Aufklärung und 
Untersuchung von politisch-operativ bedeutsamen 
Vorkommnissen ________________

Nachdem wir in den vorangegangenen Kapiteln die 
Grundfragen der Aufklärung und Untersuchung poli­
tisch-operativ bedeutsamer Vorkommnisse sowie die 
Bedeutung und inhaltliche Anforderungen an die 
ständige Gewährleistung eines wirksamen Vorhereitet- 
seins auf die Aufklärung und Untersuchung poli­
tisch-operativ bedeutsamer Vorkommnisse umrissen 
und erläutert haben, stellt sich in diesem Kapitel 
der Arbeit für uns nunmehr die Aufgabe, zu den für 
die weitere Erhöhung der Effektivität der poli­
tisch-operativen Vorkommnisuntersuchung entscheiden­
den Aufgaben Stellung zu nehmen.

Unter Beachtung der vielfältigen Vorkommnisse, m it'V 
deren Auslösung der Feind immer wieder aufs Neue, 
und hierbei vielfach in verfeinerter , getarnterer 
aber auch zum Teil offener und brutaler Form ver­
sucht , die Entwicklung, die Stärkung und das inter­
nationale Ansehen der DDR zu schädigen, sowie unter 
gleichzeitiger Beachtung der Forderung, jedes 
politisch-operativ bedeutsame Vorkommnis schnell und 
zuverlässig zu klären, stellen sich folgende opera­
tive Aufgaben als die erfolgsbestimmenden und somit 
für die Erreichung der Zielstellung der operativen 
Vorkommnisuntersuchung als die entscheidenden Auf­
gaben dar :
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- Die politisch-operative Ersteinschätzung von 
Vorkommnissen und die Realisierung von ope- . 
rativen Sofortmaßnahmen.

- Die Bildung zeitweiliger, nichtstruktureller 
Arbeitsgruppen zur Klärung von operativ be­
deutsamen Vorkommnissen.

- Die Gewährleistung des operativen Zusammen­
wirkens mit anderen Organen bei der politisch­
operativen Vorkommnisuntersuchung.

- Die Untersuchung von Ereignisorten, die Fest­
stellung, Sicherung und Auswertung von Spuren 
und anderen Beweisen.

- Die Befragung von Personen.

- Der zielgerichtete, vorkommnisbezogene Einsatz 
inoffizieller Mitarbeiter.

- Die Beschaffung offiziell zugänglicher Dokumente.

- Der Sachverständigeneinsatz, die Nutzung staat­
licher Expertiocneinrichtungen.

- Die zielgerichtete und kontinuierliche Infor­
mationsauswertung .

Wir möchten bereits hier darauf aufmerksam machen,
daß bei der tschekistisch geführten Vorkommnis- ■
Untersuchung diese von uns bezeichneten operativen
Aufgaben natürlich nur in ihrer Einheit, also gegen­
seitigen Bedingtheit und Wechselwirkung wirken,

- j  ll»T - VVS JHS 0 0 1 - 2 1 8 / 7 5
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daß aber auch in Abhängigkeit von dem konkret 
zu untersuchenden Vorkommnis, der im Vorkomm­
nisbereich bestehenden Situation, der Lage so­
wie den vorhandenen Bedingungen, die eine oder 
andere der Aufgaben unterschiedlich in den Vorder­
grund treten kann.

In jeder politisch-operativen Vorkommnisunter­
suchung ist also immer wieder neu zu bestimmen, 
welche Aufgaben wie zu welcher Zeit bzw. in welchem 
Stadium der Aufklärung und Untersuchung mit Vorrang 
oder im Komplex und in Abstimmung mit anderen zur 
Durchführung zu bringen sind. Unter Berücksichtigung 
dieser Gedanken als auch der Forderung, wonach 
die Leiter und operativen Mitarbeiter aller opera­
tiven Abwehrlinien und territorialen Dienstein­
heiten des MfS das Instrumentarium der Aufklärung 
Und Untersuchung politisch-operativ bedeutsamer 
Vorkommnisse kennen und beherrschen müssen, soll 
in den folgenden Abschnitten Antwort darauf gegeben 
werden, warum und wie diese entscheidenden Auf­
gabenstellungen zu verwirklichen sind.

3.1. Die politisch-operative Ersteinschätzung von Vor­
kommnissen und die mit Beginn der politisch-ope­
rativen Vorkommnisuntersuchung durchzuführenden 
operativen Sofortmaßnahmen

In diesem Abschnitt wird bereits zu einer für die Pra 
xis "-dö: politisch-operativen Vorkommnisuntersuchung 
sehr bedeutsamen Frage Stellung genommen, denn die
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politisch-operative Ersteinschätzung stellt sich 
immer als grundlegende Voraussetzung für die zu 
treffende Entscheidung bezüglich der operativen 
Bearbeitung eines Vorkommnisses dar. Deshalb 
verlangt sie von den operativen Mitarbeitern, vor 
allem aber von den Leitern der operativen Dienst­
einheiten, Unverzüglichkeit in ihrer Vornahme, Klar­
heit im Herangehen und Mut zur Entscheidung.

Nach welchen Anforderungen hierbei zu handeln ist 
und wie sich das inhaltlich-methodische Vorgehen 
zweckmäßig darstellt, soll in diesem Abschnitt 
untersucht und erläutert werden.

Damit verbunden werden die Möglichkeiten einer 
wirksamen Einleitung und Durchführung der opera­
tiven Sofortmaßnahmen zur Aufklärung und Unter­
suchung von Vorkommnissen aufgezeigt.

3.1.1. Die Bedeutung der politisch-operativen Erstein­
schätzung von Vorkommnissen für die Herbeiführung 
einer begründeten Ent Scheidung zur politisch­
operativen Vorkommnisunt ersuchung

Zunächst wollen wir die Bedeutung, die der politisch- 
t t _• operativen Ersteinschätzung von Vorkommnissen für

die politisch-operative Vorkommnisuntersuchung zuzu­
ordnen ist, sichtbar machen. Diese muß allen opera­
tiven Mitarbeitern, grundsätzlich aber den Leitern 
der operativen Diensteinheiten, klar sein, denn 
es gehört, zu ihrer unmittelbaren operativen 
Verantwortung, jeden Hinweis
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über eingetretene Vorkommnisse ernst zu nehmen. 
Gleichgültigkeit, Sorglosigkeit oder andere 
Formen eines Fehlverhaltens gegenüber einge-

- gangenen Vorkommnismeldungen sind nur dazu geeig­
net, das Wirken gegnerischer Kräfte zu begünsti­
gen.

Wodurch wird also die Bedeutung der politisch-opera­
tiven Er steinschätzung von Vorkommnissen insbe­
sondere gekennzeichnet?

a) Von einer unverzüglichen sowie klaren bzw. ein­
deutigen politisch-operativen Ersteinschätzung 
eines jeden Vorkommnisses wird es abhängen,in­
wieweit dessen operative Bedeutsamkeit sowohl 
recht zeitig als auch e indeut i g erkannt wird.

Es ist imaer davon auszugehen, daß Vorkommnisse 
vielfach Ausdruck des Wirkens feindlicher 
Kräfte sein können. Die Verantwortung, darüber 
Klarheit zu schaffen, inwieweit sich der Feind 
hinter einem Vorkommnis verbirgt, sowie dafür 
Sorge zu tragen, daß diesen Kräften das Hand­
werk gelegt wird, trägt immer der Leiter der 
operativen Diensteinheit , in dessen Verantwor­
tungsbereich Vorkommnisse auftreten.

b) Die politisch-operative Vorkommnisunter­
suchung erfordert insgesamt, besonders aber bei 
der Einleitung und Durchführung operativer 
Sofortmaßnahmen, Unverzüglichkeit. Im Ergeb­
nis der politisch-operativen Ersteinschätzung
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von Vorkommnissen ist die Einleitung 
operativer Sofortmaßnahmen immer dann not­
wendig, wenn die Entscheidung getroffen wird, 
eine operative Vorkommnisuntersuchung durch­
zuführen. Die Wirksamkeit dieser hei der poli­
tisch-operativen Vorkommnisuntersuchung durch­
zuführenden Maßnahmen wird um so höher sein, je 
zeitiger und eindeutiger die politisch-opera­
tive Ersteinschätzung von Vorkommnissen vorge­
nommen wird.

Gerade die operativen Sofortmaßnahmen sind es, 
durch deren Einleitung und Durchführung grund­
legende Voraussetzungen dafür geschaffen werden, 
das Vorkommnis schnell und rechtzeitig zu klä-r 
ren und die Täter aufzuspüren. Dieser enge Zu­
sammenhang von politisch-operativer Erstein­
schätzung und operativen Sofortmaßnahmen ver­
langt deshalb immer größte Aufmerksamkeit.

c) Weiterhin findet die Bedeutung der politisch­
operativen Ersteinschätzung von Vorkommnissen 
darin ihren konkreten Ausdruck, daß durch sie 
gewährleistet wird, daß wirklich nur zu jenen 
Vorkommnissen operative Untersuchungs- und Auf-' 
klärungsmaßnahmen veranlaßt werden, bei denen 
begründet eine operative Bedeutsamkeit vor­
liegt.
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Bekanntlich ist jede operative Vorkommnis­
untersuchung - wenn auch in unterschied­
lichem Maße - damit verbunden, daß über einen 
gewissen Zeitraum hinweg operative Kräfte 
gebunden werden. Dies hat zweifellos Ein­
fluß auf die Durchsetzung anderer operativer 
Aufgaben im Bereich der Diensteinheit.

Jede gewissenhaft vorgenommene politisch-ope­
rative Ersteinschätzung von Vorkommnissen ge­
währleistet, daß wirklich objektiv begründete 
Entscheidungen herbeigeführt werden können. 
Sporadisches Herangehen an die politisch-ope­
rative Vorkommnisuntersuchung, welches auf einer 
ungenügend geführten Er steinschätzung beruht, 
führt dazu, daß operative Kräfte unbegründet 
über längere Zeit von der Lösung ihrer Aufgaben 
an Schwerpunkten abgehalten oder andererseits 
nicht rechtzeitig auf die sich durch den Ein­
tritt operativer Vorkommnisse neu entwickelnden 
operativen Schwerpunkte orientiert werden.

Zweifellos wird anhand der in den Punkten a) bis
c) zusammengefaßten wesentlichen Gedanken zur Be­
deutung der politisch-operativen Er st einschätzung 
erkennbar, daß infolge der Rechtzeitigkeit und 
der Gewissenhaftigkeit ihrer Durchführung bereits 
am Anfang einer politisch-operativen Vorkommnis­
untersuchung maßgeblich über ihren Erfolg oder 
Mißerfolg mit entschieden werden kann.

In diesem Zusammenhang darf aber auch nicht außer
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Acht gelassen werden, daß die politisch-opera­
tive Er st einschätzung eine in der Regel nicht 
einfach zu lösende Aufgabe ist, welche immer 
unter mehr oder weniger stark beeinflussenden 
Bedingungen realisiert werden muß. Solche Bedingun­
gen sind z.B. folgende:

- Mit Bekanntwerden insbesondere von schweren 
Vorkommnissen wird immer ein gewisses Über­
raschungsmoment ausgelöst. Im Bestreben, trotz­
dem so schnell wie möglich die richtige Ein­
schätzung zu treffen, in Erkenntnis der mög­
lichen,vom Vorkommnis ausgehenden gesellschafts­
gefährlichen Auswirkungen und in dem Bemühen, 
diese weitestgehend und so schnell wie möglich 
einzuschränken sowie alles außerdem noch Er­
forderliche sofort zu veranlassen, ist der 
Leiter oder verantwortliche operative Mitarbei­
ter, der die Er st einschätzung vorzunehmen hat, 
in dieser Situation einer starken psychischen 
Belastung ausgesetzt.

- Der Leiter bzw. verantwortliche Mitarbeiter 
handelt bei der Vornahme der politisch-opera­
tiven Ersteinschätzung vielfach unter Zeitdruck. 
So kann es von der schnell und klar zu treffenden 
Einschätzung abhängen, inwieweit feindlich tätig 
gewordene Kräfte schnellstens aufgespürt werden. 
Andererseits geht es darum, dem Verlust von 
wichtigen Informationen vorzubeugen, was prak­
tisch bedeutet, die sofortige Untersuchung des
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Ereignisortes zu veranlassen, unverzüglich
mit der Alihiüherprüfung zu beginnen usw.
Sehr treffend stellt Ratinow dazu fest:
"Die Zeit erweist sich als Gegenspieler des
Untersuchungsführers." ^Deshalb fordert er,
daß "die Zeit für Überlegen und Handeln während

2 )der Voruntersuchung maximal verkürzt werden" 
muß.

Es ist typisch, daß zu dem Zeitpunkt, an dem 
die politisch-operative Er st einschätzung zu 
einem Vorkommnis getroffen werden muß, der 
Informationsmangel noch sehr hoch ist. Die 
ersten Informationen sind zum Teil noch sehr 
unsicher, ungenügend bzw. oft nur mit dem Grad 
der Wahrscheinlichkeit versehen. Besonders bei 
Störungen, Havarien, aber auch bei Bränden und 
bei Eisenbahnunfällen besteht am Anfang immer 
ein Informationsmangel, so in der Regel zum Um­
fang des materiellen Schadens sowie auch der 
möglichen Ursachen dieses Vorkommnisses. Außer­
dem werden den operativen Diensteinheiten, ins­
besondere den Kreis- und Objektdienststellen, 
Vorkommnisse der Gestalt von der VP oder anderen 
Stellen mitgeteilt, wonach z.B.

. im Kreisgebiet ein Verkehrsunfall stattge­
funden hat,in dan ein Diplomatenfahrzeug 
verwickelt worden ist,

1) Ratinow, A.R . ,Forensische Psychologie für Unter­
suchungsführer , 3erlin , 1970»MdI - Publikations­
abteilung, s . 90

2 ) Ebenda S . 91

b i i t ü
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. eine aus der BRD oder Westberlin in
das Kreisgebiet eingereiste Person Selbst­
mord begangen hat oder

. in einem Wohnhaus der Kreisstadt eine Gas­
explosion erfolgt ist»

ohne daß vorerst weitere Einzelheiten dazu mitge­
teilt werden können. Die Einleitung von Maßnahmen 
zur Überprüfung wird sich deshalb vielfach vordring­
lich notwendig machen, um baldigst eine Entschei­
dung treffen zu können.

- Vorkommnisse sind aber auch vielfach unter
den Bedingungen eines bestehenden besonderen 
Sicherheitserfordernisses einzuschätzen.
Hierbei sei nur auf solche Aktionen verwiesen, 
wie "Fundament", "Banner" u.a. Bei solchen 
Aktionen geht es immer darum, die Durchführung 
bestimmter außen- und innenpolitischer Maß­
nahmen mit einem Höchstmaß an Sicherheit zu 
gewährleisten. Es bedarf hier keiner besonderen 
Begründung, daß der Gegner durch das Auslösen 
bestimmter Vorkommnisse den geordneten Ablauf und 
die gesellschaftspolitische Wirksamkeit solcher 
Höhepunkte, wie z.B. Volkswahlen oder bedeut­
same Veranstaltungen mit internationaler Beteili­
gung, zu beeinflussen versucht. Jedes in einer 
solchen Situation statt findende Vorkommnis muß 
deshalb vordringlich dahingehend eingeschätzt 
werden, inwieweit es objektiv geeignet ist, den 
geordneten und gesellschaftlich wirksamen
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Ablauf dieses zu sichernden Höhepunktes zu
stören.

Damit sind zweifellos nicht alle Bedingungen ge­
nannt und erklärt, die am Anfang einer operativen 
Vorkommnisuntersuchung bestehen können und unter 
denen die politisch-operative Er steinschätzung 
von Vorkommnissen vorzunehmen ist. Sie stellen 
sich aber aus den dazu vorliegenden Erfahrungen 
als die typischen dar. Wichtig ist, sie richtig 
zu erkennen und ihnen die entsprechende Aufmerksam­
keit zu schenken.

Mit dem Hinweis auf diese Bedingungen wollten wir 
aber auch deutlich machen, daß mit der Erstein­
schätzung noch kein allumfassendes Einschätzungs­
ergebnis bezüglich eines operativen Vorkommnisses 
vorgelegt werden kann. So wird es einfäch zum 
größten Teil noch nicht möglich sein, aus den hin­
sichtlich eines bestimmten Vorkommnisses vorliegen­
den Ausgangsinformationen schon klare Aussagen 
z.B. zur Tatbestandsmäßigkeit, zur Schuldfrage, zum 
Tä o erkr ei s u.a. treffen zu können. Dies zu ver — 
langen»würde einer Überforderung der politisch-ope­
rativen Ersteinschätzung gleichkommen. Die Aussage­
fähigkeit der politisch-operativen Ersteinschätzung 
kann objektiv nicht größer sein, als es die ersten 
Informationen zu einem eingetretenen Vorkommnis 
zulas sen.

Die politisch-operative Ersteinschätzung ist auch 
selbst noch nicht die operative Untersuchung bzw.
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Aufklärung eines Vorkommnisses. Vielmehr ist sie 
die grundlegende Voraussetzung für die Herbei­
führung der Entscheidung bezüglich der Durchführung 
einer politisch-operativen Vorkommnisuntersuchung. 
Durch sie gilt es, Klarheit über eine Kernfrage 
herbeizuführen, nämlich über die,

ob hinsichtlich eines stattgefundenen Vor­
kommnisses operative Bedeutsamkeit vor­
liegt ,

was grundsätzlich dann gegeben ist, wenn das Vor­
kommnis eines jener Kriterien erfüllt, die der 
Genosse Minister in seinem Referat zur Charakte­
risierung operativ bedeutsamer Vorkommnisse

1 )herausgearbeitet hat.

Zum methodischen Herangehen an die politisch­
operative Ersteinschätzung von Vorkommnissen

Nachdem wir zur Bedeutung der politisch-opera­
tiven Ersteinschätzung Darlegungen getroffen 
haben, gilt es nunmehr, das methodische Vorgehen, 
wie es sich bei der politisch-operativen Erst­
einschätzung in zweckmäßig logischer Weise dar­
stellt, zu umreißen.

l) vgl. Mielke, Referat "Die weitere Qualifi­
zierung GVS 008 - 750/73, S. 265 f.
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Wir haben an anderer Stelle bereits darauf hin­
gewiesen, daß über Erfolg oder Mißerfolg der 
operativen Vorkommnisuntersuchung bereits durch 
die politisch-operative Er steinschätzung mit ent­
schieden wird. Diese Tatsache steht in einem 
engen Zusammenhang mit dem Problem der metho­
disch-inhaltlichen Seite der Vornahme politisch­
operativer Er st einschatzungen. Von einer rich­
tigen methodisch-inhaltlichen Vornahme politisch­
operativer Ersteinschätzungen hängt es nämlich 
entscheidend ab, wie schnell, treffend und begrün­
det die Entscheidung über die Einleitung und Durch­
führung einer politisch-operativen Vorkommnisunter­
suchung getroffen werden kann. Dabei ist aber auch 
immer zu beachten, daß jede Ersteinschätzung eines 
Vorkommnisses hinsichtlich seiner operativen Bedeut­
samkeit zugleich auch eine p'ol i t i sehe Einschätzung 
i st .

Warum unterstreichen wir das noch einmal besonders?

Wir heben das hervor, weil es vom Vermögen und 
der Befähigung eines jeden Leiters der operativen 
Diensteinheiten zur Vornahme politisch-operativer 
Ersteinschätzungen zu Vorkommnissen abhängen kann,

wie aktuell, schnell und bewei skräft i r das 
MfS durch den Einsatz seiner spezifischen 
Mittel und Methoden bei der Untersuchung 
operativer Vorkommnisse die Politik der 
Partei sowie Maßnahmen von Partei ur.d Regierung 
in der Klassenauseinandersetzung mit dem 
Imperialismus unterstützen kann.
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Eben aus diesem Grunde ist es grundsätzlich not­
wendig und erforderlich, daß sich alle Leiter 
der operativen Diensteinheiten im MfS vissens- 
mäßig wappnen, um methodisch am zweckmäßigsten 
an die Vornahme politisch-operativer Erstein­
schätzungen herangehen zu können.

Deshalb sei im folgenden dargestellt, wie sich der 
zweckmäßigste Weg zur Vornahme politisch-operati­
ver Ersteinschätzungen darstellt. Hierbei stützen 
wir uns auf die dazu vorliegenden positiven Er­
fahrungen der operativen Praxis.

a) Zunächst ist ein maximal mögliches Informations 
aufkommen zum stattgefundenen Vorkommnis 
bereits bei dessen Bekanntwerden anzustreben.

b) Die zum stattgef undenen Vorkommnis vorliegen­
den ersten Informationen sind analytisch zu 
durchdringen.

c) Ein Minimum an Überprüfungshandlungen bezüglich 
der zum Vorkommnis eingegangenen Informationen 
ist durchzuführen.

d) Eine begründete Entscheidung bezüglich der 
sich durch das Vorkommnis für die operative 
Diensteinheit ergebenden operativen Aufgaben 
ist herbeizuführen.

—*
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Ganz gewiß gehen in der praktischen Arbeit bei der
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Vornahme von Ersteinschätzungen vorgenannte 
Schritte vielfach ineinander über. Besonders die 
unter a) bis c) bezeichneten Aktivitäten beein­
flussen sich gegenseitig, sie sind miteinander 
verbunden, so daß sie sich überhaupt nicht starr 
oder stufenweise voneinander abgrenzen lassen.
Unter Beachtung dieser Hinweise sollen im folgenden 
einige aktuelle Erläuterungen zur Qualifizierung 
und Befähigung der operativen Leiter und Mitarbei­
ter der operativen Diensteinheiten auf dem Gebiet 
der Vornahme politisch-operativer Ersteinschätzun­
gen gegeben werden.

Zu a ) Die Gewährleistung eines maximal möglichen 
.Informationsaufkommens zum stattgefundenen 
Vorkommnis bereits bei dessen Bekannt­
werden

Grundlage und zugleich erster Schritt bei der Vor­
nahme operativer Ersteinschätzungen ist die Gewähr­
leistung ..mes maximal möglichen Informationsauf­
kommens z:; einem stattgefundenen Vorkommnis.
Erster Sciaritt bei der Vornahme der Ersteinschätzung 
deshalb, da die Entgegennahme von Informationen 
zu einem stattgefundenen Vorkommnis kein schlecht­
hin mechanischer Prozeß nur der Kenntnisnahme ist, 
sondern weil bei dem operativen Mitarbeiter, der 
die Meldung enJ 'gennimmt, bereits erste gedank­
liche Prozesse, - Vorkommnis und seiner möglichen 
operativen Bedeutung ablaufen.
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Erfahrungsgemäß verden Vorkommnisse den opera­
tiven Diensteinheiten des MfS oft durch die 
Volkspolizei oder andere staatliche bzw. be­
triebliche Organe in Form der Erstattung von 
Meldungen bekannt.

Nach den bei den OdH der VPKÄ vorliegenden Meid 
Ordnungen werden Sofortmeldungen an die zu­
ständigen Kreisdienststellen des MfS dann er­
stattet, wenn der Volkspolizei Vorkommnisse fol 
gender Art bekannt geworden sind:

- alle Vorkommnisse, die sich unmittelbar als 
staatsfeindliche Handlungen erkennen lassen,

- Androhungen von Gewaltakten,

- Delikte an der Staatsgrenze,

- Rowdytum,

- Havarien,

- Vorkommnisse der schweren Kriminalität,

- Br ä n d e , .

- Delikte mit Beteiligung ausländischer Bürger

- Delikte mit Beteiligung Angehöriger des MfS,
- Unfälle mit schwerwiegenden Folgen. .

Unabhängig von grundsätzlichen Festlegungen auf 
diesem Gebiet kann die Meldepflicht anläßlich 
bestimmter Situationen oder aus Anlaß besonderer
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Sicherungsaufgaben, z.B. hei gesellschaftlichen 
Höhepunkten, erweitert werden.

Weniger ist es der Fall, daß die IM oder GMS als 
erste ein Vorkommnis feststellen und der operativen 
Diensteinheit dieses mitteilen können.

Von der Qualität der zu einem Vorkommnis eingehen­
den Meldung wird es vordergründig abhängen, inwie­
weit zum Vorkommnis eine aussagekräftige politisch­
operative Ersteinschätzung vorgenommen verden kann. 
Deshalb sind an die Vorkommnismeldung generell 
folgende Anforderungen zu stellen:

- Sie muß eine klare und unmißverständliche Aus­
sage darüber enthalten, was für ein Vorkomm­
nis eingetreten ist.

- Sie muß beinhalten, wo dieses Vorkommnis statt­
gefunden hat, wer oder was durch das Vorkomm­
nis betroffen wurde, welchen Umfang das Vor­
kommnis hat, welcher Schaden dadurch eingetreten 
ist, welche Auswirkungen bestehen oder eintreten 
kö n n e n .

- Sie muß darüber Auskunft geben, wann das Vor­
kommnis eingetreten ist bzw. stattgefunden 
hat, ebenso darüber, wann, wie und durch wen 
es festgestellt worden ist.

- Sie muß - soweit bereits bekannt - erste Hinweise 
zur möglichen Ursache bzw. der personellen
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Verantwortlichkeit bezüglich der Auslösung 
des Vorkommnisses enthalten.

- Sie muß schließlich beinhalten, durch wen 
bereits was und in welcher Form sowohl zur 
Einschränkung als auch zur Untersuchung des 
Vorkommnisses eingeleitet worden ist.

Eine weitere Erhöhung der Qualität von Vorkommnis­
meldungen kann insbesondere damit erreicht werden, 
indem bereits bei der Organisierung des Vorbereitet­
seins diesem Problem eine entsprechende Aufmerk­
samkeit entgegengebracht wird, d.h., daß im Zuge 
des Zusammenwirkens mit der Volkspolizei oder anderen 
Stellen, z.B. Leitungen großer Betriebe oder Kombi­
nate, konkrete Abstimmungen über deren Tätigkeit 
bei Eintritt von Vorkommnissen, und damit verbunden, 
über die inhaltlichen Anforderungen an Vorkommnis­
meldungen getroffen werden.

Im Konkreten bedeutet das, daß solche Stellen, 
wie .der OdH des VPKA oder der Dispatcher eines 
Kombinates genau wissen müssen, über welche Art 
von Vorkommnissen sie der Kreis- bzw. Objektdienst­
stelle auf welchem Wege und in welchem Umfang 
Mitteilung zu machen haben.

Der OvD der operativen Diensteinheit seinerseits 
muß sich besonders auf den Inhalt der eingehenden 
Meldung konzentrieren und gegebenenfalls sofort • 
Rückfragen stellen, durch deren Beantwortung eine 
Konkretisierung des zur Kenntnis genommenen Sach­
verhaltes ermöglicht werden soll.
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Positive Erfahrungen zur Entgegennahme von Vor­
kommnismeldungen liegen in einer Reihe von ope­
rativen Diensteinheiten in der Form vor, daß 
zu den Arbeitsunterlagen des OvD sogenannte Ar­
beitsblätter gehören, in welchen die notwendigen 
Schritte eines richtigen Reagierens auf eingehende 
Vorkommnismeldungen vor gezeichnet sind.

Diese sogenannten Arbeitsblätter sollten einheit­
lich Hinweise darüber enthalten,

- welche Anforderungen an die eingehenden Infor­
mationen bezüglich vonVorkommnissen zu stellen 
sind,

- in welcher Form Einfluß auf die Konkretisierung 
der Vorkommnismeldung genommen werden kann,

- welche notwendigen Hinweise den meldenden 
Stellen hinsichtlich der Veranlassung not­
wendiger Maßnahmen (Sicherung des Ereignis­
ortes) gegeben werden können,

- bei welchen Vorkommnissen dem Leiter der Kreis- 
bzw. Objektdienst st eile unverzüglich Mitteilung 
zu machen ist und

- welche operativen Mitarbeiter ebenfalls noch 
vom Vorkommnis zu verständigen sind.

Auf ein solches Hilfsmittel, wie es sich in diesen 
Arbeitsblättern darstellt, sollte keinesfalls ver­
zichtet werden. Da es dem Mitarbeiter, der die
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Vorkoramnismeldung als OvD entgegennimmt, oezüglich 
seines Verhaltens und weiteren Tätigwerdens Orien­
tierung und Richtung anzeigt, trägt es zwei:el- 
los dazu bei, den mit Eingang der Meldung aus­
gelösten Überraschungseffekt in seiner Wirkung abzu­
bauen .

Um den Prozeß der Entgegennahme eingehender Vor­
kommnismeldungen als auch anderer Mitteilungen bei 
den OvD der operativen Diensteinheiten zu verein­
fachen und diesbezügliche Informationen sofort 
materiell speichern zu können, machen wir den Vor­
schlag, an das Telefon bei den OvD ein Tonbandge­
rät anzuschließen. In einer Reihe operativer Dienst­
einheiten konnten damit bereits gute Erfahrungen 
gesammelt werden.

Die Schaffung vorgenannter Hilfsmittel zur Entgegen­
nahme von Vorkommnismeldungen ist jedoch nur eine 
Seite der weiteren Qualifizierung hinsichtlich eines 
methodisch-richtigen Vorgehens bei der Vornahme 
politisch-operativer Er steinschätzungen. Von noch 
wesentlicherer Bedeutung ist die Befähigung aller 
operativen Mitarbeiter der operativen Dienstein — 
heiten auf diesem Gebiet, da diese in bestimmten 
Zeitabständen als OvD der Kreisdien st st eile/Ob­
jektdienststelle tätig sind und in dieser Eigen­
schaft vom Eintritt bestimmter Vorkommnisse die 
ersten Informationen erhalten. Ihre Schulung und 
Qualifizierung sollte sich deshalb noch stärker der 
Beantwortung solcher sich als wesentlich dar­
stellenden Fragen zuwenden, vie in folgenden 
aufge führt:
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Wie ist eine Vorkommnismeldung entgegenzu­
nehmen, wie bedient man sich dabei der 8 — V7— 
Fragen und wie können die Informationen am 
zweckmäßigsten vollständig dokumentiert werden?

Was ist bei der Entgegennahme von Vorkommnis­
meldungen zu beachten, um zu erkennen, daß es 
sich um eine "echte" Meldung und keine irre­
führende Mitteilung handelt (wie z.B. durch 
Zwischenfragen oder Rückruf) ?

Wie ist die Meldung über das Vorkommnis in die 
aktuelle politische Lage und die bestehenden 
politisch-operativen Schwerpunktbereiche im 
Kreisgebiet einzuordnen, und wie kann durch ein 
solches Inbeziehungsetzen bereits eine opera­
tive Bedeutsamkeit erkannt werden?

Unter welchen Umständen sdnd von der eingegangenen 
Vorkommnismeldung unmittelbar der Leiter der 
operativen Diensteinheit , der zuständige Arbeits­
gruppenleiter oder andere operative Mitarbeiter 
zu verständigen?

Welche Überprüfungs- oder andere Maßnahmen 
sind in der Regel unverzüglich zu veranlassen, 
wer ist damit zu beauftragen, wie können diese 
am schnellsten realisiert werden?

In welchen Fällen ist nach den bestehenden 
dienstlichen Weisungen eine sofortige Weiter­
meldung des Vorkommnisses an den OpD der zu­
ständig011 Bezirksverwaltung/Verwaltung bzw.

«“ ‘“tuv



ttk n. t t e m v  ' M  f «•<»*:*

B & I Ü  T l6T ” VVS JHS 001-218/75
, OltifU'7 i 
I lr n n n  r ■■ . ^ ri1iint ir.tm,miJ

an den Zentralen Operativstab des MfS vor­
zunehmen?

Uber diese Fragen muß heute ein jeder operative 
Mitarbeiter Klarheit besitzen. Bereits im Kapitel II 
dieser Arbeit haben wir darauf hingewiesen, daß 
die Schulung und das Training der operativen Mitar­
beiter auf diesem Gebiet unter Beachtung der Spezi­
fik der Aufgabenstellung und der operativen Verant­
wortung der Diensteinheiten fester Bestandteil 
der Organisierung eines wirksamen Vorbereitetseins 
af die operative. Vorkommnisuntersuchung sein 
müs s e n .

Zu b ) Die analytische Durchdringung der zu einem , 
stattgefundenen Vorkommnis vorliegenden 
ersten Information_________________________

Die grundlegendste Aufgabe bei der Vornahme der 
politisch-operativen Ersteinschätzung von Vor­
kommnissen ist die analytische Durchdringung der . 
dazu vorliegenden Ausgangsinformationen. Sie ist 
darauf gerichtet, die Feststellung zum Vorliegen 
des bekannt gewordenen Vorkommnisses treffen zu können 
Davon hängt schließlich die Entscheidung ab, ob 
eine politisch-operative Vorkommnisuntersuchung 
einzuleiten und durchzuführen ist.

Aus diesem Grunde ist die Vornahme der politisch­
operativen Ersteinschätzung in erster Linie eine 
Leit eraufgäbe und fällt in den
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Aufgabenbereich des Leiters der zuständigen 
operativen Diensteinheit, in deren Verant­
wortungsbereich das Vorkommnis eingetreten 
ist. 15

Die Befähigung zur analytischen Durchdringung der 
Ausgangsinformationen mit dem Ziel, eine politisch­
operative Ersteinschätzung treffen zu können, ver­
langt von dem Leiter nicht nur exakte Kenntnisse 
auf dem Gebiet der analytischen Tätigkeit, der straf­
rechtlichen und beweisrechtlichen Bewertung be­
stimmter Tatsachen, sondern fordert von ihm insbe­
sondere

- das Vorhandensein umfassender Kenntnisse über 
die aktuellen Parteibeschlüsse und damit ver­
bunden das Vermögen der klassenmäßigen Beur­
teilung von Vorkommnissen,

- die Befähigung, die neuen,auf dem Gebiet der 
Klas s enauseinander set zung bestehenden Bedin­
gungen • zu verstehen und ständig in ihrer Dynamik 
erfassen zu können und

- das Vermögen für einen solchen politischen Weit­
blick, der darauf Einfluß hat, jegliche iso­
lierte Betrachtung von Vorkommnissen gegenüber 
der aktuellen politischen Lage von vornherein 
auszuschließen.

1) Eine solche grundsätzliche Feststellung hebt in 
keiner Weise die Forderung nach weiterer Qualifi­
zierung aller operativen Mitarbeiter bezüglich der 
Einschätzung von Vorkommnissen auf.Da die Ein­
schätzung jedoch grundsätzlich mit der Entscheidung 
über die Notwendigkeit und Begründethedt einer op. 
Vorkommnisuntersuchung verbunden sein muß,die auch 
als eine Leit erent seheidung zu betrachten ist,muß 
letztlich auch der zuständige Leiter für die Rich­
tigkeit der pol.-op.Erst einschätzung die Verantwor­
tung tragen.
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Erst das befähigt ihn unter Zugrundelegung und 
unter strenger Beachtung jener Kr it er i er:, wie sie 
der Genosse Minister zur Charakterisierung operativ 
bedeutsamer Vorkommnisse herausgearbeitet hat, 
eine operative Bewertung der Ausgangsinformationen 
bezüglich eingetretener Vorkommnisse vorzunehmen.
Es geht also um die Kunst eines schnellen und be ­
gründet richtigen Inbeziehungsetzens dieser Aus­
gangs Informationen , insbesondere

- zu der zur Zeit bestehenden KlassenkanpfSitu­
ation und den damit verbundenen und mit Not­
wendigkeit bestehenden konkreten Sicherheits­
erfordernissen,

- zu der im Vorkommnisbereich zur Zeit des Ein­
trittes des Vorkommnisses bestehenden k o n ­
kreten politisch-operativen Situation,

- zu der politischen, ökonomischen oder mili­
tärischen Bedeutung des vom Vorkommnis betroffe 
nen Objektes, Bereiches usw. und

- zu den bekannten Plänen, Zielen, Absichten und 
Maßnahmen, die der Gegner in dem Sicherungsbe­
reich verwirklichen will, in welchem sich das 
Vorkommnis ereignete.

Folgendes Beispiel soll dieses praktisch besonders 
wichtige Problem noch einmal verdeutlichen:
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Im Programm einer in der DDR weilenden Partei— 
und Regierungsdelegation war vorgesehen, der 
Kreisstadt X.einen Besuch abzustatten, wobei 
neben der Besichtigung eines Großbetriebes zu­
gleich eine öffentliche Freundschaftskundgebung 
stattfinden sollte. Die zuverlässige Absicherung 
dieses Besuches und damit auch der Veranstaltung 
bildete einen operativen Schwerpunkt in der poli­
tisch-operativen Arbeit der verantwortlichen 
Kreisdienststelle. Im Zuge der operativen Vorbe­
reitung wurde zwei Tage vor dem Besuch dieser Dele­
gation dem Kreisdienst Stellenleiter ein Vorkomm­
nis gemeldet, welchem zufolge aus dem GST-Stütz— 
punkt der Kreisstadt zwei Kleinkaliber-Gewehre 
gestohlen worden waren.

Richtig wurde bei der operativen Einschätzung da­
von ausgegangen, daß durch dieses Vorkommnis 
eine Gefährdung der inneren Sicherheit eintreten 
kann, daß aber unter den gegenwärtigen Bedingungen 
der operativen Vorbereitung auf den Staatsbesuch 
und der unbedingten Gewährleistung eines Höchst­
maßes an Sicherheit diesem Vorkommnis eine solche 
operative Bedeutsamkeit zuzuordnen ist, derzu- 
folge mit ganzer Kraft, konzentriert und mit allen 
verfügbaren operativen Mitteln und Methoden an 
diesem Vorkommnis gearbeitet werden muß, um dessen 
Klärung noch bis zum Tage des Staatsbesuches u n ­
bedingt zu gewährleisten.

Im fönenden wollen wir noch einige Hinweise vermitteln, 
nach welchen Fragestellungen unter Beachtung jener 
Kriterien, die vom Genossen Minister zur Charakteri­
s i e r u n g  politisch-operativ bedeutsamer Vorkommnisse 
genannt worden sind, ein zweckmäßiges Vorgehen bei 
der analytischen Durchdringung eingegangener Vorkomm­
nismeldungen erfolgen kann.

Um einschätzen zu können, ob es sich um ein Vorkommnis 
handelt, bei dem Anzeichen für den Verdacht der Feind­
tätigkeit vorliegen, sind die Ausgangsinformationen be­
sonders nach folgenden Fragestellungen zu analysieren:
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- Inwieweit stellt sich das Vorkommnis eindeu­
tig als Ausdruck eines Verbrechens gegen die 
DDR dar?

- Welche Begehungsweisen feindlicher Handlungen 
werden sichtbar?

- Welche Mittel und Methoden wurden angewandt? 
Handelt es sich um bekannte Mittel und Methoden 
der feindlichen Tätigkeit oder handelt es sich 
um neue raffinierte, verfeinerte Angriffsformen?

- Ist aus der vorliegenden Feindhandlung eine Über­
einstimmung mit den bekannten Plänen und Ab ­
sichten des Gegners gegen die Sicherungsbereiche^ 
erkennbar?

- Können, soweit ein staatsfeindlicher Angriff 
nicht unmittelbar aus dem Vorkommnis erkennbar 
ist, trotzdem Anzeichen für den Verdacht einer 
Feindtätigkeit vorliegen?

- Sollte mit der Art und Weise der Begehung des 
Vorkommnisses eine Handlung der allgemeinen 
Kriminalität vorgetäuscht werden?

- Gibt es Anzeichen dafür, daß bei der Durchführung 
des Vorkommnisses versucht wurde, Strafgesetze 
oder andere bestehende Gesetze der DDR zu unter­
laufen?

- Welche Straftatbestände wurden objektiv verletzt?
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Um einschätzen zu können, inwieweit das Vorkomm­
nis auf Grund des eingetretenen Schadens als opera­
tiv bedeutsam zu werten ist, sind die Ausgangs­
informationen, insbesondere nach folgenden Frage­
stellungen, zu analysieren:

- In welchem Umfang bzw. Ausmaß sind durch das 
Vorkommnis materielle Schäden eingetreten?

- Welche weiteren sind noch zu erwarten?

- Mit welchen Auswirkungen des Vorkommnisses auf 
ökonomischem, politischem, militärischem oder 
ideologischem Gebiet ist zu rechnen?

- In welcher Form, wo und wann sind durch das Vor­
kommnis neue Gefährdungszustände hervorgerufen 
worden bzw. können noch entstehen?

- Inwieweit sind durch den eingetretenen Schaden 
Bedingungen entstanden, die das Wirksamwerden 
feindlicher Elemente begünstigen?

Um einschätzen zu können, inwieweit es sich um ein 
Vorkommnis handelt, durch welches eine erhebliche 
Gefährdung der inneren Sicherheit eingetreten ist 
oder eintreten kann, sollten die Ausgangsinforma­
tionen vor allem nach folgenden Fragestellungen 
analysiert werden:

- Richtet sich das Vorkommnis gezielt gegen 
die innere Sicherheit der DDR?

- Gibt es dafür konkrete Anhaltspunkte? Wie 
stellen sich diese dar?
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Auf welchen Gebieten kann infolge des Vor­
kommnisses eine Gefährdung der inneren Sicher­
heit eintreten?

- Mit welchen Auswirkungen kann eine solche Ge­
fährdung verbunden sein?

- Inwieweit ist das Vorkommnis geeignet, vom Gegne 
für eine Gefährdung der inneren Sicherheit 
ausgenutzt zu werden?

Um einschätzen zu können, inwieweit es sich um ein 
Vorkommnis handelt, durch welches umfangreiche nega­
tive Auswirkungen auf die Stimmung der Bevölkerung 
bestehen können, sollten die Ausgangsinformationen 
besonders nach folgenden Fragestellungen analysiert 
wer de n :

Ist das Vorkommnis geeignet, die Stimmung der 
Bevölkerung negativ zu beeinflussen?

Bezogen auf welche gesellschaftlichen Probleme, 
Bereiche, Beziehungen u.a. kann sich infolge 
des Vorkommnisses eine negative Stimmung 
unter der Bevölkerung breit machen?

Kann das Vorkommnis gezielt von feindlichen 
Kräften dazu ausgelöst worden sein?

Inwieweit hat sich unter der Bevölkerung be­
reits Unruhe, Unsicherheit o.ä. infolge des 
Vorkommnisses ausgebreitet?
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Kann -die hervorgerufene negative Stimmung 
unter der Bevölkerung zur weiteren feind­
lichen Tätigkeit gegen die DDR ausgenutzt 
werden ?

Abschließend zu diesem Problem möchten wir aber 
auch darauf aufmerksam machen, daß die, dieser 
analytischen Durchdringung zugrunde liegenden 
Ausgangsinformationen vielfach selbst noch nicht 
umfassend sind und teilweise sogar noch Wider­
sprüche aufweisen können. Sie bedürfen also zum 
großen Teil noch einer Überprüfung und Präzisierung.

Zu c ) Die Durchdringung eines Minimums an Über­
prüfungshandlungen bezüglich der zu einem 
Vorkommnis eingegangenen Informationen

Wie die operative Praxis zeigt, enthalten die zu 
Vorkommnissen bei den Kreis- bzw. Objektdienst­
steilen eingehenden ersten Meldungen zum Teil 
noch keine eindeutigen Angaben oder sind auf ihre 
Wirklichkeit selbst noch nicht im genügenden Maße 
überprüft. So fehlen mit Bekanntwerden von Vor­
kommnissen vielfach gerade noch jene Informationen, 
von denen die Herbeiführung einer zuverlässigen 
politisch-operativen Erst ei nschätzung abhängig 
zu machen ist. Das sind z.B. insbesondere solche 
Informationen, die

- über die Höhe und den Umfang des eingetre­
tenen Schadens ,



- über die konkrete Bedeutung und den Charak­
ter des vom Vorkommnis betroffenen Objek­
tes/Bereiches oder

- über die mit dem Vorkommnis verbundenen 
möglichen gesellschaftsschädigenden Folgen

Auskunft geben.

Deshalb ist es oftmals unerläßlich, zumindest ein 
Minimum an Überprüfungshandlungen zu veranlassen 
und durchzuführen, in deren Ergebnis schließlich 
eine Einschätzung über die operative Bedeutsamkeit 
vorgenommen verden kann.

Überprüfungshandlungen sind also immer auf das Ziel 
gerichtet, Antvort auf die Frage nach der operativen 
Bedeutsamkeit geben zu können. Daraus folgt, daß 
für die Veranlassung von Überprüfungshandlungen eben 
nur dann und dort Notvendigkeit besteht, vo die 
zu einem Vorkommnis eingegangenen Informationen 
für eine zuverlässige politisch-operative Erstein­
Schätzung noch nicht ausreichen.

Eine Überprüfungshandlung, auf die vir besonders 
hinveisen vollen,'# äst die In äugen scheinnahme des 
Ortes, an dem dasi .Vorkommnis stattgefunden hat.
In der operativen Praxis hat sie zur Überprüfung 
von Vorkommnismeldungen bzv. zu ihrer Präzisierung 
bereits in sehr breiter Form Anvendung gefunden.

* I

Bei der Inaugenscheinnahme handelt es sich um die 
unmittelbare Betrachtung des vom Vorkommnis
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betroffenen Objektes bzw. Bereiches und der 
damit verbundenen Kenntnisnahme über die Art 
des Vorkommnisses, seine Ausdehnung, Folgen usw. 
durch einen oder mehrere verantwortliche Mitar­
beiter der operativen Diensteinheit, in deresi Ver­
antwortungsbereich das Vorkommnis eingetreten ist. 
Durch die Inaugenscheinnahme kann gleichzeitig 
garantiert werden, daß von den vielfach bereits 
am Ereignisort wirkenden Kräften der anderen Sicher­
heitsorgane oder staatlichen bzw. betrieblichen 
Stellen weitere wichtige und neue Einzelheiten zum 
Vorkommnis in Erfahrung gebracht werden können.

Wichtig ist es, im Interesse der schnellen Herbei­
führung einer politisch-operativen Er steinschätzung 
die Inaugenscheinnahme unverzüglich zu veranlassen. 
Sie sollte grundsätzlich von jedem Arbeitsgruppen­
leiter bzw. den operativen Mitarbeitern durchge­
führt werden, die für die operative Absicherung 
des operativen Schwerpunktbereiches bzw. des Objektes 
zuständig sind, in dem sich das Vorkommnis ereig­
nete. Sie sind in diesem Bereich am besten mit der 
bestehenden Situation vertraut, kennen die Lage und 
die dort tätigen operativ interessanten Personen 
usw. Sie können also in Kenntnis dieser Probleme 
mögliche operative Zusammenhänge wesentlich schneller 
erkennen als andere Mitarbeiter, die sich erst mit 
diesen Fragen näher vertraut machen müßten.

Vom Ort der Inaugenscheinnahme ist sofort nach 
solchen Wegen und Formen zu suchen, die es ge­
statten, den Leiter der operativen Diensteinheit
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unverzüglich vom Ergebnis der Inaugenscheinnahme 
zu informieren. Davon hängt es mit ab, daß ohne 
weiteren Zeitverzug nunmehr eine zuverlässige 
politisch-operative Er steinschätzung getroffen 
und in Abhängigkeit davon die Einleitung der 
notwendigen operativen Sofortmaßnahmen erfolgen 
kann. .

Neben der Inaugenscheinnahme können sich aber 
auch andere Aktivitäten, wie z.B. die Aufrechter­
haltung der Verbindung zum OdH des VPKA bzw. jener 
Stelle, die der operativen Diensteinheit das Vor­
kommnis gemeldet hat, als geeignet erweisen, um 
die Ausgangsinformationen weiter zu überprüfen 
oder zu präzisieren.

Zu d ) Der Abschluß der politisch- operativen Erstein­
schätzung durch die Herbeiführung einer begründeten 
Entscheidung über die Notwendigkeit der Durch­
führung der politisch-operativen Vorkommnisunter­
suchung..................... .......... ...................

Die politisch-operative Ersteinschätzung von Vor­
kommnissen muß immer mit der Erkenntnis abschließen, 
ob bezüglich des im konkreten Fall bekanntgewordenen 
Vorkommnisses operative Bedeutsamkeit gegeben ist 
oder nicht . Darüber in einer eindeutigen Art und 
Weise Klarheit zu verschaffen, das ist also das Ziel 
einer jeden politisch-operativen Ersteinschätzung.

Bei der Herbeiführung dieser Entscheidung, zu der

£
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dem Leiter der operativen Diensteinheit in der 
Regel nur ein Minimum an Zeit zur Verfügung steht , 
hat sich dieser insbesondere durch politi s ch klare 
Überlegungen, durch Initiative im Denken und 
Handeln sowie durch Entschlußkraft auszuzeichnen.
"Jede einzelne Entscheidung", so sagte der Genosse 
Minister in diesem Zusammenhang, "muß der Leiter 
der Kreisdienststelle vom Standpunkt der politisch­
operativen Bedeutung des Vorkommnisse-s . . . sehr ge­
wissenhaft und verantwortungsbewußt treffen."

Wenn die politisch-operative Ersteinschätzung Zweifels 
frei und zuverlässig die Erkenntnis zuläßt, daß 
hinsichtlich eines bekanntgewordenen Vorkommnisses 
operative Bedeutsamkeit gegeben ist, dann kann es 
grundsätzlich nur eine Entscheidung geben.
Diese hat darin zu bestehen, daß nunmehr die zu­
ständige operative Diensteinheit die Aufklärung 
und Untersuchung des operativen Vorkommnisses in 
ihre Kände zu nehmen und mit ganzer Kraft zu gewähr­
leisten hat.

Mit dieser Entscheidung, die aus der zweifelsfreien 
Feststellung der operativen Bedeutsamkeit resul­
tiert, beginnt die unmittelbare, konkrete, zielge­
richtete und offensiv geführte Aufklärung und Unter­
suchung des politisch-operativen Vorkommnisses mit 
den Kräften, Mitteln und Methoden unseres Organs,

l) Vgl-,; - Mielke, Referat :"Die weitere Qualifi­
zierung ......" - GVS 008 750/73, S. 270



tu |

1 7 9  I
| - 179 - vvs JHS 001-218/75

d.h. es beginnt eine auf tschekistisehe Art und 
Weise geführte Vorkommnisuntersuchung. Das er­
fordert, daß alle dazu erforderlichen Potenzen 
freizulegen und zum Einsatz zu bringen sind, um 
in kürzester Zeit und mit maximalstem Erfolg die 
Zielstellung der operativen Vorkommnisuntersuchung 
zu erreichen, wobei es insbesondere um

ein schnelles Aufspüren und die wirksame 
Unschädlichmachung jener feindlichen Kräfte, 
die das Vorkommnis ausgelöst haben,

das Erkennen und die Entlarvung ihrer Hinterr 
männer und Inspiratoren und

die Erreichung einer stabilisierenden Rück­
wirkung im Vorkommnisbereich

geht.

Selbstverständlich schließt ein solches Vorgehen 
ein kameradschaftliches und enges operatives Zu­
sammenwirken mit den Organen der Volkspolizei, ins­
besondere der Kriminalpolizei, ein.1  ̂ Grundsätzlich 
bleibt immer dann, ver.n bezüglich des bekanntge­
wordenen Vorkommnisses keine operative Bedeutsamkeit 
festgestellt werden konnte, die Volkspolizei für 
dessen.Klärung weiterhin zuständig. So kann durchaus 
auch weiterhin ein bestimmtes Informationsbedürfnis

1) Zum operativen Zusammenwirken mit den Organen 
der Volkspolizei bei der operativen Vorkommnis­
untersuchung wird im einzelnen in einem geson­
derten Punkt dieser Arbeit Stellung genommen.
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aus politisch-operativen Gründen "bestehen, um 
erst später sichtbar werdende mögliche operative 
Zusammenhänge erkennen zu können.

Mit Vorrang sind nach der Entscheidung über die 
Durchführung einer operativen Vorkommnisunter­
suchung immer eine Reihe operativer Sofortmaß­
nahmen einzuleiten. Deshalb möchten wir uns im 
folgenden noch etwas näher diesem Problem zuwenden, 
bevor wir in den nächstfolgenden Teilen der Arbeit 
im konkreten herausarbeiten, wie die weiteren Auf­
gaben der politisch-operativen Vorkommnisunter­
suchung zu bewältigen sind.

3.1.3. Zur Einleitung und Durchführung operativer Sofort­
maßnahmen

Zu Beginn der politisch-operativen Vorkommnisunter­
suchung machen sich in der Regel eine Reihe komplex 
durchzuführender Sofortmaßnahmen notwendig. Um 
welche es sich dabei handelt und in welchem Umfang 
diese zu realisieren sind, wird maßgeblich von 
solchen Faktoren, wie der Art des eingetretenen 
Vorkommnisses, den Umständen und dem Zeitpunkt 
seines Bekanntwerdens, seiner Ausdehnung und 
Schwere, der Lage des Ereignisortes usw. bestimmt.

Unter Beachtung solcher wesentlicher Tatsachen, wie 
der ,
— daß operative V orkommn i s s e für die Dienstein— 

heiten in der Regel überraschend auftreten,
- daß die operativen Diensteinheiten anfänglich 

gegenüber dem Täter oder den Tätern objektiv 
in einem Zeitverzug sind und

1 80



ß Ö t U
öüyiBi - 181  - VVS JHS 001-218/75

- daß es unbedingt darum gehen muß, den Vorlauf 
jener K rS .f te ,  die ein bestimmtes politisch­
operativ bedeutsames Vorkommnis ausgelöst 
haben, in kürzester Zeit aufzuholen.

steht am Anfang einer jeden Vorkommnisuntersuchung 
die Aufgabe, solche operativen Sofortmaßnahmen 
zur Durchführung zu bringen, die die politisch­
operative Vorkommnisuntersuchung unverzüglich und 
wirksam in Gang bringen und damit für den weiteren 
Verlauf der Vorkommnisuntersuchung erfolgbestimmende 
Voraussetzungen schaffen.

Um die Vorzüge und den Nutzen der Einleitung und 
Durchführung operativer Sofortmaßnahmen noch weiter 
zu verdeutlichen, möchten wir auch auf folgende 
wesentliche Gesichtspunkte hinweisen:

- Von der Unverzüglichkeit , Zweckmäßigkeit und 
der Wirksamkeit der durchzuführenden opera­
tiven Sofortmaßnahmen wird die Planmäßigkeit,

■ Zielstrebigkeit und Effektivität des folgenden 
und weiterführenden Einsatzes der operativen 
K r ä f t e ,- Mittel und Methoden bei der politisch­
operativen Vorkommnisuntersuchung entscheidend 
b estimmt.

- Durch die operativen Sofortmaßnahmen werden 
wichtige Voraussetzungen für eine schnelle und 
eindeutige Aufklärung des Charakters von Vor­
kommnissen bzw., wenn sich dieser aus dem Vor­
kommnis bereits klar erkennen läßt , für eine
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unverzügliche Einleitung geeigneter Maß­
nahmen zur Fahndung nach dem Täter oder nach 
bestimmten Sachen geschaffen.

Die Einleitung und Durchführung operativer So­
fortmaßnahmen gewährleisten, daß am Ereignis­
ort keine Informationsverluste auftreten und 
Beweise vernichtet oder beiseite geschafft 
werden können.

Durch die Einleitung und Durchführung opera­
tiver Sofortmaßnahmen werden auch wichtige 
Voraussetzungen dafür geschaffen, daß mit dem 
Ziel einer schnellen und umfassenden Aufklärung 
von Vorkommnissen unverzüglich jene Kräfte zum 
Einsatz gelangen können, die auf Grund ihrer 
speziellen operativen Kenntnisse und Fähig­
keiten eine gezielte und allseitig geführte In­
formationsgewinnung über das Vorkommnis, insbe­
sondere seine Ursachen und die möglichen Tater, 
zu gewährleisten vermögen.

Mit Hilfe der operativen Sofortmaßnahmen kann 
von Anfang an auf die Tätigkeit anderer,eben­
falls an der Untersuchung des Vorkommnisses 
mitwirkender Organe, insbesondere auf die 
Kräfte der Volkspolizei, ein richtungsweisen­
der Einfluß genommen werden. Dies führt somit 
zu einem frühzeitigen9engen Zusammenwirken mit 
diesen Organen. Die Folge davon ist, daß sofort 
eine konkrete Abstimmung der Untersuchungsauf-
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gaben sowie Einzelmaßnahmen, die Koordinierung 
des Kräfteeinsatzes und anderer Maßnahmen 
der Informationsgewinnung, -aufbereitung und 
-Weiterleitung erfolgen kann.

- Durch die operativen Sofortmaßnahmen können 
frühzeitig und wirksam die vom Vorkommnis aus­
gehenden Gefahren und gesellschaftsgefähr­
lichen Auswirkungen erkannt und abgewendet 
werden.

Gegenüber den Überprüfungshandlungen, die, wie 
bereits nachgewiesen, immer dann durchgeführt 
werden müssen, wenn über die operative Bedeut­
samkeit eines bekannt gewordenen Vorkommnisses 
noch keine volle Klarheit besteht, geht es also 
bei den operativen Sofortmaßnahmen um solche Maß­
nahmen , die bereits auf die Erreichung der Ziel­
stellung der politisch-operativen Vorkommnisunter­
suchung gerichtet sind. Somit ist die Einleitung 
und Durchführung operativer Sofortmaßnahmen ein 
aktiver Bestandteil des Prozesses der politisch­
operativen Vorkommni sunt ersuchung.

Die einzuleitenden operativen Sofortmaßnahmen 
sind grundsätzlich Maßnahmen politisch-opera­
tiven Charakters. Insoweit grenzen sie sich 
auch von solchen Sofortmaßnahmen ab, wie sie zum 
Teil anderen Organen und Einrichtungen (Havarie­
kommissionen, Katastrophenkommission u.a.) durch 
bestimmte Weisungen und Regelungen zur Pflicht 
gemacht sind, wie z.B.

- die Bergung von Toten und Verletzten bei
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Vorkommnissen mit Katastrophencharakter 
oder wie

— die sofortige Unterbrechung bestimmter Pro­
duktionsketten durch die Havariekommission, 
um ein mögliches Übergreifen von Bränden, 
Explosionen o.ä. auf andere Produktions­
bereiche zu verhindern.

Erfahrungsgemäß muß über die Einleitung einer 
Reihe operativer Sofortmaßnahmen unmittelbar am 
Ort des Vorkommnisses entschieden werden und auch 
hier ihre Realisierung einsetzen. Darauf möchten 
wir besonders aufmerksam machen, denn dort kann 
entsprechend der Art des Vorkommnisses, der be­
stehenden Situation usw. am konkretesten ent­
schieden werden, welche ersten Schritte für die 
durchzuführende Vorkommnisuntersuchung erforder­
lich sind.

i
Im folgenden wollen wir zu den wesentlichsten 
dieser operativen Sofortmaßnahmen Stellung nehmen. 
Die Reihenfolge ihrer Darstellung hat nichts mit 
einer Wertigkeit oder einer gegenseitigen Abstufung 
zu tun. .

Solche operativen Sofortmaßnahmen sind:

a) Die sofortige Durchführung bzw. Veranlassung
einer wirksamen Absicherung des Ereignisortes, 
verbunden mit der notwendigen Abwendung weiterer, 
vom Ereignisort ausgehender gesellschaftsge­
fährlicher Auswirkungen.
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Diese Sofortnaßnahme stellt sich dann als eine 
unverzüglich zu realisierende Aufgabe für die 
Mitarbeiter der zuständigen operativen Dienstein­
heit dar, venn an dem Ort des Vorkommnisses bis­
her noch keine Kräfte der Volkspolizei sicherungs­
mäßig wirksam geworden sind, oder wenn das Vor­
kommnis in einem solchen Bereich/Objekt einge­
treten ist, wo entsprechend des besonderen Charak­
ters dieses Bereiches/Objektes das MfS grundsätz­
lich und von Anfang an für die operative Vorkomm­
nisuntersuchung zuständig ist.

Es geht bei dieser Sofortmaßnahme vordringlich

- um eine wirksame und weiträumige Absicherung 
des Ereignisortes 1^und den Schutz der un­
mittelbar feststellbaren Spuren und anderen 
Beweisgegenstände vor einer möglichen Zer­
störung,

- um eine erste mögliche Dokumentierung der 
angetroffenen Situation, z.B. durch die An­
fertigung fotografischer Bilddokumentationen, 
Handskizzen oder kurzer schriftlicher Auf­
zeichnungen, die für das folgende Tätigwerden 
der Arbeitsgruppe Ereignisortuntersuchung von 
wesentlicher Bedeutung sein können und

- um eine straffe Unterbindung der weiteren

1) Zur Art und Weise der Durchführung der Ereig­
nisortsicherung wird im Zusammenhang mit der Be­
handlung der Ereignisortuntersuchung im Ab­
schnitt 3.^. dieser Arbeit Stellung genommen.
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ges eilschaftsgefahr1i chen Auswirkungen 
des Vorkommnisses, wie z.B. die Einleitung 
geeigneter Schutzmaßnahmen gegen terroris­
tisch bedrohte Bürger oder wie der Abdeckung 
feindlicher Losungen gegenüber der Öffent- 
1 ichkeit u.ä.

) Die unverzügliche Gewährleistung einer wirk­
samen operativen Einflußnahme auf die bereits 
am Ort des Vorkommnisses wirkenden Kräfte der 
Volkspolizei bzw. der anderen Organe mit dem 
Ziel der Wahrung und Durchsetzung der bei der 
operativen Vorkommnisuntersuchung vorherrschen­
den politisch-operativen Interessen.

Dazu ist die persönliche Verbindungsaufnahme 
seitens der verantwortlichen operativen Mitar­
beiter mit dem Leiter der bereits am Ort des 
Vorkommnisses anwesenden und wirksam gewordenen 
Kräfte (Leiter der Ereignisortsicherungskräfte 
der Volkspolizei, der den Ereignisort unter­
suchenden Brand- oder Morduntersuchungskommission 
der Kriminalpolizei oder dem Leiter der betrieb­
lichen Untersuchungskommission) dringend not­
wendig. Dabei geht es vor allem um eine Infor­
mierung über den konkreten Stand der Sicherungs- 
bzw. Untersuchungstätigkeit dieser Kräfte. Erst 
auf der Grundlage einer solchen Kenntnis besteht 
die Möglichkeit, eine von Sachkenntnis getragene 
und konkret orientierende Einflußnahme auf
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die weitere Tätigkeit dieser Kräfte nehmen 
zu können.

Was muß durch die operative Einflußnahme erreicht 
werden?

- Es ist zu sichern, daß die im Zuge der Organi­
sierung des Vorbereitetseins mit diesen Organen, 
insbesondere der Volkspolizei, getroffenen 
Vereinbarungen über ihr Tätigwerden bei Eintritt 
bedeutsamer Vorkommnisse,wie z.B. die wirk­
same Absicherung des Ereignisortes, seine Unter­
suchung, der Einsatz des Fährtenhundes, die Hin­
zuziehung von Spezialisten u.ä. nunmehr voll 
wirksam werden.

- Es geht um eine unverzügliche Herbeiführung 
konkreter- Abstimmungen bezüglich der weiteren 
Untersuchungstätigkeit dieser Organe gegenüber 
unseren operativen Maßnahmen und der Sicherung 
einer exakten und fortlaufenden Informations­
tätigkeit dieser Organe gegenüber der zustän­
digen operativen Diensteinheit. Wenn die zu­
ständige operative Diensteinheit die Aufklä­
rung und Untersuchung des operativen Vorkomm­
nisses in ihre Hände genommen hat, geht es in 
diesem Zusammenhang vordringlich darum, daß 
mit diesen Organen eine klare Abstimmung dazu 
vorgenommen wird, inwieweit und mit welchem 
Anliegen sowie in welchem Umfang und Grenzen 
bestimmte ihrer Potenzen weiterhin für die 
operative Vorkommnisuntersuchung genutzt werden
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müssen. Dadurch ist zu sichern, daß

. im Interesse der wirksamen und erfolgreichen 
Realisierung der politisch-operativen Maß­
nahmen eine rechtzeitige und klare Ab­
grenzung zu den offiziellen, durch andere 
Organe durchzuführenden Maßnahmen vorge­
nommen werden kann,

. die sich aus den Untersuchungsergebnissen 
dieser Organe ergehenden oder abzuleitenden 
Hinweise auf Verdacht einer Feindtätigkeit 
rechtzeitig erkannt und operativ weiter 
geklärt werden können und daß

. die Möglichkeiten der Untersuchungsführung 
der anderen Organe legendiert für die Durch­
führung bestimmter operativer Maßnahmen aus­
genutzt werden können.

Es muß schließlich erreicht werden, daß diese 
Organe die ihnen entsprechend bestehender 
Weisungen und Regelungen übertragene" Verant­
wortung, insbesondere für die Einschränkung der 
von Vorkommnissen ausgehenden Folgen und Gefahren, 
die schnelle Wiederherstellung von Ordnung 
und Sicherheit sowie die Beseitigung erkannter 
begünstigender Bedingungen und'Umstände, ohne 
daß ein Zeitverzug eintritt, voll wahrzunehmen 
beginnen.
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Die Meldung des Vorkommnisses an die überge­
ordnete Diensteinheit.

Die Meldung des politisch-operativ bedeutsamen 
Vorkommnisses an die übergeordnete Dienst­
einheit, in der Regel an die Bezirksverwaltung/ 
Verwaltung, die den Charakter einer Spitzen­
meldung zu tragen hat, muß konkret und aussage­
kräftig sein. Bei der Abfassung dieser Meldung 
ist zu sichern, daß diese inhaltlich den 8—W — 
Fragen entspricht und über das Vorkommnis be­
züglich seiner operativen Bedeutsamkeit konkrete 
Auskunft gibt. Davon kann entscheidend ab­
hä n g e n , ob und wie auf der Ebene der Bezirksver­
waltung/Verwaltung dazu weitere Entscheidungen 
getroffen werden können, wie z.B. die sofortige 
Weitermeldung des Vorkommnisses an den Zentralen 
Operativstab bzw. eine bestimmte Fachabteilung 
im Ministerium oder die Verfügung des Einsatzes 
von Spezialisten bestimmter Fachabteilungen der 
Bezirksverwaltung/Verwaltung zur operativen Vor­
kommnisuntersuchung usw.

Ob zur Untersuchung und Aufklärung des operativen 
Vorkommnisses seitens der zuständigen opera­
tiven Diensteinheit Spezialkräfte der Bezirks­
verwaltung/Verwaltung oder von anderen Dienst­
einheiten benötigt werden, darüber sollte be ­
reits beim Absetzen der Meldung weitestgehend 
Klarheit bestehen.
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Das sofortige Heranführen der für die Aufklä­
rung und Untersuchung des operativen Vorkomm­
nisses erforderlichen operativen Kräfte.

Hierbei handelt es sich um eine sehr entschei­
dende der einzuleitenden und durchzuführenden 
operativen Sofortmaßnahmen. Ihre Effektivität 
wird immer dann umso höher sein, je klarer 
am Anfang einer operativen Vorkommnisuntersuchung 
erkannt wird, was für ein Vorkommnis aufgeklärt 
werden muß und welche grundsätzlichen Anforde­
rungen hierzu an die einzusetzenden operativen 
Mitarbeiter zu stellen sind.

Grundsätzlich ist davon auszugehen, daß jede 
operative Diensteinheit, in deren operativen 
Verantwortungsbereich ein operativ bedeutsames 
Vorkommnis eingetreten ist, zunächst ihre eigenen 
Potenzen für die operative Vorkommnisuntersuchung 
voll auszunutzen hat. Solche Aufgaben, wie z.B.

- die Organisierung des Prozesses der poli­
tisch-operativen Vorkommnisunt ersuchung,

- die am Ereignisort durchzuführenden Siche­
rungsmaßnahmen ,

- die Sicherung eines auf die operative Vor­
kommnisuntersuchung gerichteten operativen 
Zusammenwirkens mit den Kräften der Volks- 
poli zei ,

- die unverzügliche auf die Klärung des opera­
tiven Vorkommnisses gerichtete Mobilisierung 
der dazu geeigneten IM und G M S ,
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- die speichermäßige und alihimäßige Über­
prüfung von Personen,

kann den Mitarbeitern der zuständigen operativen 
Diensteinheiten niemand abnehmen. Darauf sind die 
eigenen operativen Mitarbeiter in einem vertret­
baren Umfang einsatzmäßig zu orientieren.

Wie schnell jedoch die operativen Mitarbeiter zu 
Beginn einer operativen Vorkommnisuntersuchung 
wirksam werden können, das hängt natürlich wieder, 
wie im zweiten Kapitel dieser Arbeit bereits sicht­
bar gemacht, vom Niveau der Organisierung des Vor­
bereitetseins einer jeden operativen Diensteinheit 
auf die operative Vorkommnisuntersuchung ab.

Heranführen von operativen Kräften heißt aber auch, 
wenn erforderlich, Mitarbeiter anderer Dienst­
einheiten im MfS, die über erforderliche Spezial­
kenntnisse bzw. besondere Fähigkeiten verfügen, 
auf eine schnelle und unkomplizierte Art und 
Weise zum Einsatz zu bringen. Unter Berücksichti­
gung des Charakters des zu untersuchenden Vorkomm­
nisses und der damit verbundenen Aufgabenstellungen 
kann sich die Hinzuziehung von solchen Spezial­
kräften erforderlich machen, wie

- Mitarbeiter der Spezialkommissionen und 
Untersuchungsführer der Linie IX,

i____ ____— -
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— Mitarbeit er der Fahndungsführungsgruppe,

— Spezialisten der Linien I, II und VII,

— Mitarbeiter der Referate Brände und Störungen 
der Linie XVIII,

— Mitarbeiter der Referate 2 der Linie XX oder 
auch auf

— Spezialisten der Technischen Untersuchungs­
stelle des MfS.

/
Die unverzügliche Bildung einer zeitweiligen nicht— 
strukturellen Arbeitsgruppe für die Vorkommnis­
untersuchung.

Die Aufklärung und Untersuchung operativ bedeut­
samer Vorkommnisse, die immer mit der Suche nacn 
dem Feind verbunden sein muß und dessen schnelle 
Aufspürung und Identifizierung zum Ziele hat, 
stellt sich bekanntlich als ein operativer Prozeß 
dar, in dem immer ein ganzer Komplex vielfältiger 
operativer Maßnahmen durch Mitarbeiter verschiedens 
ter operativer Linien bzw. Diensteinheiten in 
einem relativ begrenzten Zeitraum zu realisieren 
ist.

Die Zusammenfügung dieser Kräfte in einer zeit­
weiligen Arbeitsgruppe unter einer straffen 
Leitung ist deshalb eine mit Notwendigkeit in der 
politisch-operativen Vorkommnisuntersuchung so 
zeitig wie möglich durchzuführende Maßnahme.
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Mit der Durchführung dieser Sofortmaßnahne 
werden die wesentlichsten leitungsmäßigen Voraus­
setzungen geschaffen, welche es gestatten, so früh 
wie möglich wirklich klare und eindeutige Auf­
gabenstellungen für die zur operativen Vorkommnis­
untersuchung herangeführten Kräfte der verschiedens­
ten operativen Linien und territorialen Dienst­
einheiten als auch eine konkrete Abgrenzung in 
den Verantwortlichkeiten bestimmen zu können. ' '

) Die sofortige Ausnutzung der unmittelbar zugäng­
lichen Karteien zwecks Prüfung der ersten sach- 
und personenbezogenen Hinweise.

Die Informationsauswertung spielt bei der Auf­
klärung und Untersuchung operativ bedeutsamer 
Vorkommnisse bereits frühzeitig eine sehr wesent­
liche Rolle. Mit der sofortigen Ausnutzung der 
unmittelbar zugänglichen Karteien, insbesondere 
der in den operativen Diensteinheiten gemäß Be­
fehl 299/65 geführten

- Delikte- und Personenkartei und der
- Vorverdichtungs-, Hinweis- und Suchkartei

wird diese Auswertungstätigkeit bereits früh­
zeitig in Gang gebracht. Besonders können durch 
die Ausnutzung dieser Karteien am Beginn der

1) vgl. dazu Abschnitt 3.2. der vorliegender. 
Arbeit.
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operativen Vorkommnisuntersuchung schnell 
und zuverlässig auf der Grundlage eingespeicher­
ter Werte mögliche operative Zusammenhänge 
als auch operativ interessante Personen erkannt 
w e r d e n .

Folgende karteimäßige Prüfungen sind deshalb 
unter Beachtung des Charakters des jeweilig 
zu klärenden Vorkommnisses vordringlich zu ver­
anlassen :

Feststellung aller der im operativen Verant­
wortungsbereich in zurückliegender Zeit auf­
getretenen Vorkommnisse analoger und ähnlicher 
Art unter Ausnutzung der nach Befehl 299/65 
geführten Deliktekartei mit dem Ziel, be­
stimmte mögliche Zusammenhänge zu dem zu 
untersuchenden operativen Vorkommnis erkennen 
zu können.

Erarbeitung einer Übersicht über jene Per­
sonen aus dem Bereich/Objekt des Vorkommnisses, 
die in zurückliegender Zeit bereits verdäch­
tig oder anderweitig operativ in Erscheinung 
getreten sind unter Ausnutzung der nach Be­
fehl 299/65 geführten Personenkartei und Vor- 
verdichtungs-,Hinweis- und Suchkartei.

Überprüfung der Karteien nach den Personen, 
über die bereits am Beginn der operativen 
Vorkommnisuntersuchung, z.B. durch erste
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Ermittlungen, durch Befragungen, durch 
den Fährtenhundeeinsatz, durch inoffizielle 
Mitarbeiter usw., operativ interessante 
Hinweise erarbeitet werden konnten.

Darüber hinaus kann es sich als dringend not­
wendig erweisen, Sofortüberprüfungen bestimmter 
Personen in anderen, z.B. zentral geführten 
Speichern, wie die der Linie VI oder XII sowie 
die Sehriftspeicher der Linie XX, zu veranlassen.

Nachdem wir unter den vorgenannten Punkten a) bis 
f ) zu den in der Regel wesentlichsten der zu Beginn 
einer politisch-operativen Vorkommnisuntersuchung 
einzuleitenden und durchzuführenden operativen 
Sofortmaßnahmen Stellung genommen haben, müssen 
wir aber auch im Interesse der Gewährleistung 
ihrer grundsätzlich anzustrebenden hohen Wirksam­
keit darauf aufmerksam machen, daß diese Sofort­
maßnahmen immer nur als ein Komplex sich gegen­
seitig bedingender und beeinflussender Maßnahmen 
zu betrachten und durchzusetzen sind. Die im kon­
kreten Fall durchzuführenden operativen Sofortmaß­
nahmen stellen also immer eine Einheit dar.

Das folgende Beispiel läßt gerade diese Seite der 
Einleitung und Durchführung operativer Sofort­
maßnahmen zu Beginn einer politisch-operativen 
Vorkommnisuntersuchung besonders deutlich werden:

Einer Kreisdienststelle wurde von dem OdH 
des VPKA telefonisch ein Vorkommnis gemeldet.
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Danach hatten unbekannte Täter in der 
Kaderabteilung eines VEB einen Einbruch 
durchgeführt und dabei 1U Kaderakten von 
meist leitenden Funktionären dieses Be­
triebes gestohlen.

Dieser Meldung entsprechend befanden sich 
bereits zwei Mitarbeiter der Kriminalpoli­
zei am Ereignisort. Im Aufträge des Leiters 
der Kreisdienst steile begab sich sofort 
der stellvertretende Leiter der Kreisdienst­
stelle zum Ereignisort. Er hatte die Aufgabe, 
die eingegangene Meldung zu überprüfen 
und weitere Informationen bezüglich dieses 
Vorkommnisses einzuholen. Er stellte über 
den bereits bekanntgewordenen Sachverhalt 
hinausgehend fest, daß ein Täter am Ereignis­
ort ein handschriftlich gefertigtes Schreiben 
hinterlassen hat, welches Verleumdungen und 
Drohungen gegen eine Reihe von Betriebsfunktio 
nären enthielt. Infolge dieser Feststellung 
und unter Beachtung der in diesem Betrieb be­
stehenden politisch-operativen Lage schätzte 
der Leiter der Kreisdienststelle dieses Vor­
kommnis als operativ bedeutsam ein und ent­
schied die unverzügliche Einleitung und Durch­
führung einer operativen Vorkommnisunter­
suchung .

Damit wurde gleichzeitig die Durchführung einer 
Reihe operativer Sofortmaßnahmen notwendig, welche 
in ihrer Gesamtheit darauf gerichtet werden 
mußten, den Prozeß der operativen Vorkommnisunter­
suchung wirksam in Gang zu bringen, insbesondere 
um eine schnelle Aufspürung und Identifizierung 
des bzw. der Täter zu ermöglichen.

Folgender Komplex an operativen Sofortmaßnahmen 
wurde vom Leiter der Kreisdienststelle veran­
laßt :

- Unverzügliches allseitiges Bekanntmachen 
mit den von der Volkspolizei bereits erar­
beiteten Informationen, insbesondere zu fol­
genden Fragen:

. Durch wen wurde das Vorkommnis festge­
stellt und angezeigt?

BStÜ
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. Was wurde bereits veranlaßt?

. Welche Ergebnisse liegen bereits vor?

Abstimmung mit dem Leiter der VP—Einsatz­
kräfte hinsichtlich deren weiterer Tätig­
keit. Veranlassung, daß alle weiteren von 
den Kräften der Volkspolizei geplanten 
Maßnahmen mit den verantwortlichen Kräften, 
der Kreisdienststelle zu beraten und abzustimmen 
sind.

Absetzen der Spitzenmeldung an den OpD der 
Bezirksverwaltung und Anforderung von Spezial­
kräften der Linie XX/2.

Sicherstellung der Tatschrift. Veranlassung 
einer unverzüglichen Überprüfung der Tatschrift 
in den bestehenden Schriftspeichern.

Selektierung der operativen Speicher der Kreis— 
dienststelle hinsichtlich bereits operativ 
angefallener Personen aus diesem VEB und der 
in der zurückliegenden Zeit aufgetretenen 
Vorkommnisse ähnlicher Art.

Orientierung der operativen Mitarbeiter der 
Kreisdienststelle auf eine unverzügliche Ein­
leitung geeigneter Maßnahmen für eine Ver­
bindungsaufnahme mit den im Vorkomni sber e i ch 
(Betrieb) verankerten IM und GMS zwecks Ab­
schöpfung der ihnen möglicherweise bereits, 
bekanntgewordenen tatbezogenen Informationen, 
wie z.B. zu Äußerungen, Verhaltensweisen oder 
den tat zeitlichen Aufenthalt bestimmter 
Personen.

Bildung einer zeitweiligen Arbeitsgruppe unter 
Leitung des stellvertretenden Leiters der 
Kreisdienststelle und Festlegung der Aufgaben­
bereiche für die Kräfte dieser Einsatzgruppe.

Wenn wir in diesem Abschnitt erläutert haben, aus 
welchen Gründen und welche der operativen Sofort­
maßnahmen zu Beginn einer operativen Vorkommnis-
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Untersuchung von jenen operativen Dienstein­
heiten durchzuführen sind, die für die Klärung 
operativer Vorkommnisse die Verantwortung tragen 
so wollen wir natürlich nicht übersehen, daß 
sich in Abhängigkeit vom Charakter einzelner 
operativer Vorkommnisse auch die Einleitung 
solcher operativer Sofortmaßnahmen notwendig 
machen kann, deren Durchführung nur durch das Wi 
samverden zentraler, auf der Ebene der Bezirks­
verwaltung oder des Ministeriums eingerichteter 
Stellen gewährleistet werden kann.

Das kann sich z.B. beziehen sowohl auf

- die unverzügliche Einleitung überbezirklich 
durchzuführender Fahndungsmaßnahmen nach 
einer bestimmten Person oder Sache (Fahr­
zeug, Waffe o.a.)

als auch auf

- die unaufschiebbare Veranlassung verstärkter 
Sicherungs- und Kontrollmaßnahmen an be­
stimmten Abschnitten der Staatsgrenze mit dem 
Ziel der Verhinderung möglicher bzw. zu er­
wartender Provokationen und des Ergreifens 
auf der Flucht befindlicher Deserteure,Terror 
ten u.a.

Auch wenn diese operativen Sofortmaßnahmen nur 
zentral veranlaßt und geleitet werden können, so 
wird deren Wirksamkeit gleichfalls nur so effekti 
sein können, wie konkret und eindeutig die dazu 
erforderlichen Voraussetzungen von der Vorkommnis

BStÜ
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"bearbeit enden operativen Dienst ei nh eit erar­
beitet werden konnten. Damit meinen wir, daß 
z.B. auch eine zentral veranlaßte Fahndung nur 
dann Aussicht auf einen schnellen Erfolg haben 
kann, wenn dieser Fahndung die Beschaffung einer 
klaren Personenbeschreibung der gesuchten Person 
bzw. die Erarbeitung eindeutiger Angaben über 
die gesuchte Sache vorausgegangen ist.

Hiermit wird auch zugleich die Verantwortung der 
operativen Diensteinheiten an der Sicherung der 
zentral durchzuführenden operativen Sofortmaß­
nahmen bei der politisch-operativen Vorkommnis­
untersuchung sichtbar.

Zusammenfassend möchten wir noch einmal folgendes 
deutlich machen:

Im Interesse einer schnellen und umfassenden 
Aufklärung und Untersuchung operativ bedeut­
samer Vorkommnisse sind die Einleitung und 
Durchführung einer Reihe operativer Sofort­
maßnahmen vielfach unaufschiebbar. Die Unver- 
züglichkeit der Einleitung und Durchführung 
operativer Sofortmaßnahmen entscheidet über 
den offensiven Charakter der politisch-ope­
rativen Vorkommnisuntersuchung und schafft 
damit die erfolgsbestimmende Voraussetzung 
für die schnelle Aufklärung und Untersuchung 
politisch-operativer Vorkommnisse.

Jede unbegründete Verzögerung oder Verschleppung
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der Einleitung operativer Sofortmaßnahnen 
begünstigt objektiv feindlich tätig ge­
wordene Kräfte und trägt dazu hei, daß 
wichtige Informationen verspätet oder über­
haupt nicht mehr erarbeitet werden können.

Die Gewährleistung der Unverzüglichkeit bei 
der Einleitung operativer Sofortmaßnahmen 
wird maßgeblich mit davon bestimmt, wie recht­
zeitig und gründlich sich die operativen Dienst 
einheiten auf die Durchführung operativer 
Vorkommnisuntersuchungen, insbesondere wie 
sich die Leiter und Mitarbeiter in diesen 
Diensteinheiten wissensmäßig als auch durch 
Übung und Training auf ihr konkretes Handeln 
bei der Durchführung operativer Sofortmaß­
nahmen vorbereitet haben.

3.2. Die Schaffung und Arbeitsweise zeitweiliger,
nicht Struktureller Arbeitsgruppen zur Aufklärung - 
und Untersuchung von politisch—operativ bedeut­
samen Vorkommnissen

Zur Erreichung eines Höchstmaßes an Effektivi­
tät bei der Aufklärung und Untersuchung von poli­
tisch-operativ bedeutsamen Vorkommnissen ist 
der konzentrierte, koordinierte und komplexe Ein­
satz der operativen und kriminalistischen Kräfte, 
Mittel und Methoden erforderlich.
Ausdrücklich weist der Genosse Minister darauf 
hin, "... daß sich die Methode des konzentrierten 
Kräfteeinsatzes bei der vorgangsmäßigen Klärung
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"bedeutender operativer Vorkommnisse in der
■] )

Praxis bewährt hat."

Die Leitung und Organisation der politisch-ope­
rativen Vorkommnisuntersuchung sind deshalb so 
zu gestalten, daß durch die koordinierte und 
kooperative Zusammenarbeit der Mitarbeiter der 
verschiedensten operativen territorialen Dienst­
einheiten und Linien der schlagartige und konzen­
trierte Kräfteeinsatz erfolgen kann.

Ausgehend von den aus der operativen Praxis gewonnen 
Erkenntnissen können wir feststellen, daß sich 
die Schaffung und der Einsatz von zeitweiligen, 
nicht strukturellen Arbeitsgruppen als die wirk­
samste Form und Methode zur Leitung und Organi-I
sierung des Prozesses der tschekistischen Vor­
kommnisuntersuchung erwiesen haben. Mit der Schaf­
fung derartiger Arbeitsgruppen sind die optimalsten 
Voraussetzungen für die Entfaltung der zur Auf­
klärung und Untersuchung des Vorkommnisses er­
forderlichen operativen und kriminalistischen Kräfte, 
Mittel und Methoden gegeben.

Dem Vorgehen des Feindes wird damit eine solche 
zweckmäßige Form der Leitung und Organisation 
entgegengesetzt, die es ermöglicht, das eingetre­
tene Vorkommnis unverzüglich aufzuklären und die 
Schuldigen zu ermitteln.

In dem folgenden Abschnitt wollen wir auf die

l) Mielke, Referat: "Die weitere Qualifizierung 
..." - GVS MfS 008-750/73 , S. 2-\k
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operativen Vorkommnisuntersuchung schnell 
und zuverlässig auf der Grundlage eingespeicher­
ter Werte mögliche operative Zusammenhänge 
als auch operativ interessante Personen.erkannt 
verden.

Folgende karteimäßige Prüfungen sind deshalb 
unter Beachtung des Charakters des jeweilig 
zu klärenden Vorkommnisses vordringlich zu ver­
anlassen :

- Feststellung aller der im operativen Verant— 
vortungsbereich in zurückliegender Zeit auf­
getretenen Vorkommnisse analoger und ähnlicher 
Art unter Ausnutzung der nach Befehl 2 99/65 
geführten Deliktekartei mit dem Ziel, be­
stimmte mögliche Zusammenhänge zu dem zu 
untersuchenden operativen Vorkommnis erkennen 
zu können.

- Erarbeitung einer Übersicht über jene Per­
sonen aus dem Bereich/Objekt des Vorkommnisses, 
die in zurückliegender Zeit bereits verdäch­
tig oder anderveitig operativ in Erscheinung 
getreten sind unter Ausnutzung der nach Be­
fehl 299/65 geführten Personenkartei und Vor- 
verdichtungs-,Hinveis- und Suchkartei.

Überprüfung der Karteien nach den Personen, 
über die bereits am Beginn der operativen 
Vorkommnisuntersuchung, z.B. durch erste
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Ermittlungen, durch Befragungen, durch 
den Fährtenhundeeinsatz, durch inoffizielle 
Mitarbeiter usw., operativ interessante 
Hinweise erarbeitet werden konnten.

Darüber hinaus kann es sich als dringend not­
wendig erweisen, Sofortüberprüfungen bestimmter 
Personen in anderen, z.B. zentral geführten 
Speichern, wie die der Linie VI oder XII sovie 
die Sehriftspei eher der Linie XX, zu veranlassen.

Nachdem wir unter den vorgenannten Punkten a) bis 
f) zu den in der Regel wesentlichsten der zu Beginn 
einer politisch-operativen Vorkommnisuntersuchung 
einzuleitenden und durchzuführenden operativen 
Sofortmaßnahmen Stellung genommen haben, müssen 
wir aber auch im Interesse der Gewährleistung 
ihrer grundsätzlich anzustrebenden hohen Wirksam­
keit darauf aufmerksam machen, daß diese Sofort­
maßnahmen immer nur als ein Komplex sich gegen­
seitig bedingender und beeinflussender Maßnahmen 
zu betrachten und durchzusetzen sind. Die im kon­
kreten Fall durchzuführenden operativen Sofortmaß­
nahmen stellen also immer eine Einheit dar.

Das folgende Beispiel läßt gerade diese Seite der 
Einleitung und Durchführung operativer Sofort­
maßnahmen zu Beginn einer politisch-operativen 
Vorkommnisuntersuchung besonders deutlich werden:

Einer Kreisdienststelle wurde von dem OdH
des VPKA telefonisch ein Vorkommnis gemeldet.
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Danach hatten unbekannte Täter in der 
Kaderabteilung eines VEB einen Einbruch 
durchgeführt und dabei lU Kaderakten von 
meist leitenden Funktionären dieses Be ­
triebes gestohlen.

Dieser Meldung entsprechend befanden sich 
bereits zvei Mitarbeiter der Kriminalpoli­
zei am Ereignisort. Im Aufträge des Leiters 
der Kreisdienststelle begab sich sofort 
der stellvertretende Leiter der Kreisdienst­
stelle zum Ereignisort. Er hatte die Aufgabe, 
die eingegangene Meldung zu überprüfen 
und weitere Informationen bezüglich dieses 
Vorkommnisses einzuholen. Er stellte über 
den bereits bekanntgevordenen Sachverhalt 
hinausgehend fest, daß ein Täter am Ereignis­
ort ein handschriftlich gefertigtes Schreiben 
hinterlassen hat, welches Verleumdungen und 
Drohungen gegen eine Reihe von Betriebsfunktio­
nären enthielt. Infolge dieser Feststellung 
und unter Beachtung der in diesem Betrieb be­
stehenden politisch-operativen Lage schätzte 
der Leiter der Kreisdienststelle dieses Vor­
kommnis als operativ bedeutsam ein und ent­
schied die unverzügliche Einleitung und Durch­
führung einer operativen Vorkommnisunter­
suchung .

Damit wurde gleichzeitig die Durchführung einer 
Reihe operativer Sofortmaßnahmen notwendig, welche 
in ihrer Gesamtheit darauf gerichtet werden 
mußten, den Prozeß der operativen Vorkommnisunter­
suchung wirksam in Gang zu bringen, insbesondere 
um eine schnelle Aufspürung und Identifizierung 
des bzw. der Täter zu ermöglichen.

Folgender Komplex an operativen Sofortmaßnahmen 
vurde vom Leiter der Kreisdienststelle veran­
laßt :

- Unverzügliches allseitiges Bekanntmachen
mit den von der Volkspolizei bereits erar­
beiteten Informationen, insbesondere zu fol­
genden Fragen:

. Durch ven vurde das Vorkommnis festge­
stellt und angezeigt?
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. Was vurde bereits veranlaßt?

. Welche Ergebnisse liegen bereits vor?

Abstimmung mit dem Leiter der VP-Einsatz- 
kräfte hinsichtlich deren weiterer Tätig­
keit. Veranlassung, daß alle weiteren von 
den Kräften der Volkspolizei geplanten 
Maßnahmen mit den verantwortlichen Kräften 
der Kreisdienststelle zu beraten und abzustimmen 
sind.

Absetzen der Spitzenmeldung an den OpD der 
Bezirksverwaltung und Anforderung von Spezial­
kräften der Linie XX/2.

Sicher Stellung der Tatschrift. Veranlassung 
einer unverzüglichen Überprüfung der Tatschrift 
in den bestehenden Schriftspeichern.

Selektierung der operativen Speicher der Kreis­
dienststelle hinsichtlich bereits operativ 
angefallener Personen aus diesem VEB und der 
in der zurückliegenden Zeit aufgetretenen 
Vorkommnisse ähnlicher Art.

Orientierung der operativen Mitarbeiter der 
Kreisdienststelle auf eine unverzügliche Ein­
leitung geeigneter Maßnahmen für eine Ver­
bindungsaufnahme mit den im Vorkommnisbereich 
(Betrieb) verankerten IM und GMS zwecks Ab­
schöpfung der ihnen möglicherweise bereits 
bekanntgewordenen tatbezogenen Informationen, 
wie z.B. zu Äußerungen, Verhaltensweisen oder 
den tatzeitlichen Aufenthalt bestimmter 
Personen.

Bildung einer zeitweiligen Arbeitsgruppe unter 
Leitung des stellvertretenden Leiters der 
Kreisdienststelle und Festlegung der Aufgaben­
bereiche für die Kräfte dieser Einsatzgruppe.

Wenn wir in diesem Abschnitt erläutert haben, aus 
welchen Gründen und welche der operativen Sofort­
maßnahmen zu Beginn einer operativen Vorkommnis-
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Untersuchung von jenen operativen Dienstein­
heiten durchzuführen sind, die für die Klärung 
operativer Vorkommnisse die Verantwortung tragen, 
so wollen wir natürlich nicht übersehen, daß 
sich in Abhängigkeit vom Charakter einzelner 
operativer Vorkommnisse auch die Einleitung 
solcher operativer Sofortmaßnahmen notwendig 
machen kann, deren Durchführung nur durch das Wirk­
samwerden zentraler, auf der Ebene der Bezirks­
verwaltung oder des Ministeriums eingerichteter 
Stellen gewährleistet werden kann.

■ Das kann sich z.B. beziehen sowohl auf

- die unverzügliche Einleitung überbezirklich 
durchzuführender Fahndungsmaßnahmen nach 
einer bestimmten Person oder Sache (Fahr­
zeug, Waffe o.ä.)

als auch auf

— die unaufschiebbare Veranlassung verstärkter 
Sicherungs- und Kontrollmaßnahmen an be­
stimmten Abschnitten der Staatsgrenze mit dem 
Ziel der Verhinderung möglicher bzw. zu er­
wartender Provokationen und des Ergreifens
auf der Flucht befindlicher Deserteure,Terroris- 
t en u.a.

Auch wenn diese operativen Sofortmaßnahmen nur 
zentral veranlaßt und geleitet werden können, so 
wird deren Wirksamkeit gleichfalls nur so effektiv 
sein können, wie konkret und eindeutig die dazu 
erforderlichen Voraussetzungen von der Vorkommnis-
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bearbeitenden operativen Diensteinheit erar­
beitet werden konnten. Damit meinen vir, daß 
z.B. auch eine zentral veranlaßte Fahndung nur 
dann Aussicht auf einen schnellen Erfolg haben 
kann, wenn dieser Fahndung die Beschaffung einer 
klaren Personenbeschreibung der gesuchten Person 
bzw. die Erarbeitung eindeutiger Angaben über 
die gesuchte Sache vorausgegangen ist.

Hiermit wird auch zugleich die Verantwortung der 
operativen Diensteinheiten an der Sicherung der 
zentral durchzuführenden operativen Sofortmaß­
nahmen bei der politisch-operativen Vorkommnis­
untersuchung sichtbar.

Zusammenfassend möchten wir noch einmal folgendes 
deutlich machen:

Im Interesse einer schnellen und umfassenden 
Aufklärung und Untersuchung operativ bedeut­
samer Vorkommnisse sind die Einleitung und 
Durchführung einer Reihe operativer Sofort­
maßnahmen vielfach unaufschiebbar. Die Unver- 
züglichkeit der Einleitung und Durchführung 
operativer Sofortmaßnahmen entscheidet über 
den offensiven Charakter der politisch-ope-1- C I
rativen Vorkommnisuntersuchung und schafft 
damit die erfolgsbestimmende Voraussetzung 
für die schnelle Aufklärung und Untersuchung 
politisch-operativer Vorkommnisse.

Jede unbegründete Verzögerung oder Verschleppung
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der Einleitung operativer Sofortmaßnahmen 
begünstigt objektiv feindlich tätig ge­
wordene Kräfte und trägt dazu bei, daß

jy,

wichtige Informationen verspätet oder über­
haupt nicht mehr erarbeitet werden können.
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Die Gewährleistung der Unverzüglichkeit bei 
der Einleitung operativer Sofortmaßnahmen 
wird maßgeblich mit davon bestimmt, wie recht­
zeitig und gründlich sich die operativen Dienst­
einheiten auf die Durchführung operativer 
Vorkommnisuntersuchungen, insbesondere wie 
sich die Leiter und Mitarbeiter in diesen 
Diensteinheiten wissensmäßig als auch durch 
Übung und Training auf ihr konkretes Handeln 
bei der Durchführung operativer Sofortmaß­
nahmen vorbereitet haben.

Die Schaffung und Arbeitsweise zeitweiliger, 
nicht struktureller Arbeitsgruppen zur Aufklärung 
und Untersuchung von politisch-operativ bedeut­
samen Vorkommnissen

Zur Erreichung eines Höchstmaßes an Effektivi­
tät bei der Aufklärung und Untersuchung von poli­
tisch-operativ bedeutsamen Vorkommnissen ist 
der konzentrierte, koordinierte und komplexe Ein­
satz der operativen und kriminalistischen Kräfte, 
Mittel und Methoden erforderlich.
Ausdrücklich weist der Genosse Minister darauf 
hin, "... daß sich die Methode des konzentrierten 
Kräfteeinsatzes bei der vorgangsmäßigen Klärung
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Die Leitung und Organisation der politisch-ope­
rativen Vorkommnisuntersuchung sind deshalb so 
zu gestalten, daß durch die koordinierte und 
kooperative Zusammenarbeit der Mitarbeiter cier 
verschiedensten operativen territorialen Dienst­
einheiten und Linien der schlagartige und konzen­
trierte Kräfteeinsatz erfolgen kann.

Ausgehend von den aus der operativen Praxis gewonnen 
Erkenntnissen können wir feststellen, daß sich 
die Schaffung und der Einsatz von zeitweiligen, 
nichtstrukturellen Arbeitsgruppen als die wirk­
samste Form und Methode zur Leitung und Organi­
sierung des Prozesses der tschekistischen Vor­
kommnisuntersuchung erwiesen haben. Mit der Schaf­
fung derartiger Arbeitsgruppen sind die optimalsten 
Voraussetzungen für die Entfaltung der zur Auit 
klärung und Untersuchung des Vorkommnisses er­
forderlichen operativen und kriminalistischen Kräfte 
Mittel und Methoden gegeben.

Dem Vorgehen des Feindes wird damit eine solche 
zweckmäßige Form der Leitung und Organisation 
entgegengesetzt, die es ermöglicht, das eingetre­
tene Vorkommnis unverzüglich aufzuklären und die 
Schuldigen zu ermitteln.

In dem folgenden Abs chnitt wollen wir auf die

bedeutender operativer Vorkommnisse in der
ii 1 )Praxis bewährt nat.'

1) Mielke, Referat: "Die weitere Qualifizierung 
..." - GVS MfS 008-750/73, S. 21U



Vorzüge der Schaffung von derartigen Arbeits­
gruppen hinweisen.

3.2.1. Zur Notwendigkeit der Schaffung von zeitwei­
ligen. nicht strukturellen Arbeitsgruppen zur Auf­
klärung und Untersuchung von politisch-opera­
tiv bedeutsamen Vorkommnissen

Die Notwendigkeit der Schaffung von und der Ar­
beit mit zeitweiligen, nichtStruktureilen Ar­
beitsgruppen ergibt sich aus folgenden, sich 
gegenseitig bedingenden, objektiven Erforder­
nissen :

E r s t e n s  : Die Untersuchung eines operativ 
bedeutsamen Vorkommnisses ist im allgemeinen so 
kompliziert, daß zur Erreichung ihres Zieles 
vielfältige sowie umfangreiche operative und

■ kriminalistische Aufgaben und Maßnahmen zu be­
wältigen sind.

Z w e i t e n s  : Die politisch-operative Vor­
kommnisuntersuchung erfordert den unverzüglichen 
und konzentrierten Einsatz von Mitarbeitern der 
verschiedenen operativen Diensteinheiten und 
Linien, die auf Grund ihrer speziellen Kenntnisse 
und Möglichkeiten die anstehenden operativen 
und kriminalistischen Aufgaben und Maßnahmekom­
plexe in hoher Qualität realisieren können.

B S tÜ i
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D r i t t e n s  : Die politisch-operative Vor­
kommnisuntersuchung erfordert das einheitliche,
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Iaufeinander abgestimmte, zielstrebige und plan­
mäßige Vorhaben aller an der Klärung und Unter­
suchung eines Vorkommnisses beteiligten opera­
tiven Mitarbeiter.

Einige Erläuterungen zu diesen Erfordernissen, die 
die Vorzüge der Schaffung von Arbeitsgruppen 
noch sichtbarer werden lassen.

Die tatsächliche Aufdeckung der Ursachen eines ope­
rativ bedeutsamen Vorkommnisses und die zweifels­
freie Klärung der Schuld erfordern eine gründliche, 
objektive und qualifiziert durchzuführende Unter­
suchung. Eine derartige Untersuchung kann aber 
wegen der damit zu bewältigenden komplizierten 
Aufgaben in der Regel nicht von einem einzelnen 
operativen Mitarbeiter vorgenommen werden.

Die Klärung, ob das eingetretene Vorkommnis das 
Ergebnis einer raffiniert durchgeführten Feind­
tätigkeit ist, die sofortige Einschränkung der 
entstandenen oder noch entstehenden Gefahren, die 
Feststellung und Aufklärung verdächtiger Personen, 
die Aufdeckung der begünstigenden Bedingungen 
und Ursachen, die Wiederherstellung von Ordnung, 
Sicherheit und Disziplin im Vorkommnisbereich und 
andere anstehende komplizierte Aufgaben sind am 
zweckmäßigsten durch ein zeitweilig zu schaffendes 
Kollektiv operativer Mitarbeiter zu bewältigen.

Durch ein Kollektiv von Mitarbeitern aus den ver­
schiedenen operativen und operativ-technischen
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Diensteinheiten oder Linien werden die günstig­
sten leitungsmäßigen, personellen, organisa­
torischen und materiellen Voraussetzungen für 
die tschekistische Vorkommnisuntersuchung ge­
schaffen .
Die unter einem erfahrenen operativen Leiter zeit­
weilig in einer nichtstrukturellen Arbeitsgruppe 
organisatorisch zusammengeführten operativen Mit­
arbeiter sind die sicherste Garantie dafür, daß

- ausgehend von der konkreten politisch-ope­
rativen Situation im Vorkommnisbereich ein 
einheitliches, zielstrebiges, kontinuier­
liches und planmäßiges Vorgehen erreicht 
vir d ,

- die anfallenden operativen und kriminalis­
tischen Aufgaben und Maßnahmekomplexe auf 
Grund der Sachkenntnis und der speziellen 
operativen Möglichkeiten effektiv und in 
hoher Qualität bevältigt verden können, •

- der Einsatz der erforderlichen operativen und 
kriminalistischen Kräfte, Mittel und Methoden 
konzentriert und in der zweckmäßigsten Rang- 
und Reihenfolge vorgenommen vird,

- das operative Zusammenvirken mit den anderen 
an der Aufklärung und Untersuchung beteilig­
ten Schutz-,- Sicherheits- und Wirtschafts­
organen abgestimmt, planmäßig, unter Wahrung 
der Geheimhaltung und bei entsprechender 
Abgrenzung der Zuständigkeiten vorgenommen 
v i r d ,
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- der gegenseitige notwendige Informations­
austausch und Informationsfluß ständig ge­
währleistet sind,

- die erforderlichen materiell-technischen Vor­
aussetzungen für den Einsatz kriminaltech­
nischer und operativ-technischer Mittel und 
Methoden gegeben sind,

- die kollektive Weisheit umfassend genutzt 
wird.

Die zeitweilige, nichtstrukturelle Arbeitsgruppe 
stellt also eine effektive und wirkungsvolle opera­
tive Kraft dar, die dem Feind keine Chance läßt, 
seine subversive Tätigkeit unerkannt durchzuführen. 
Angesichts des immer raffinierteren und auch bruta­
leren Vorgehens des Feindes gewinnt die koope­
rative und koordinierte Zusammenarbeit von Leitern 
und operativen Mitarbeitern der verschiedensten 
operativen Diensteinheiten und Linien immer mehr 
an Bedeutung. Durch die in der Arbeitsgruppe in 
konzentrierter Form vorhandenen operativen Er­
fahrungen sowie der speziellen Kenntnisse, Fähig­
keiten und Fertigkeiten der einzelnen Angehörigen 
sind alle Voraussetzungen gegeben, um die tsche- 
kistische Vorkommnisuntersuchung in kürzester Frist 
und in hoher Qualität durchzuführen.

Zeitweilige, nichtstrukturelle Arbeitsgruppen 
sind jedoch nicht obligatorisch zur Klärung und 
Untersuchung eines jeden operativ bedeutsamen 
Vorkommnisses zu schaffen.
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Das entscheidende Kriterium für die Schaffung 
einer Arbeitsgruppe besteht darin, daß ausgehend 
von der politisch-operativen Situation im Vorkomm 
nisbereich und den deliktspezifischen Besonder­
heiten des eingetretenen Vorkommnisses solche kom­
plizierten und umfangreichen operativen und 
kriminalistischen Aufgaben und Maßnahmen zu bewäl­
tigen sind, die die Zusammenarbeit von operativen 
Mitarbeitern der verschiedensten operativen Di en st- 
einheiten und Linien über einen längeren Zeitraum 
erforderlich machen.

t

Eine zeitweilige Arbeitsgruppe muß nicht geschaffen 
werden, wenn die zur Klärung und Untersuchung des 
eingetretenen Vorkommnisses zu realisierenden Auf­
gaben von einem operativen Mitarbeiter oder auch 
zwei oder drei operativen Mitarbeitern der ope­
rativen Diensteinheit bewältigt werden können, in 
derem Verantwortungsbereich das Vorkommnis einge­
treten ist. Venn zum Beispiel in einer Kreisstadt 
ein Hetzflugblatt gefunden wurde oder ein Bürger 
einen anonymen Hetzbrief erhielt, so erfordert 
die Ermittlung dieser Täter nicht die Schaffung 
einer zeitweiligen Arbeitsgruppe. Die zur Aufklä­
rung dieser Vorkommnisse erforderlichen operativen 
und kriminalistischen Maßnahmen können durch den 
zuständigen operativen Mitarbeiter der betreffenden 
Kreisdienststelle realisiert werden. Die Hilfe 
und Unterstützung, die in diesem Fall durch die 
schriftkundigen'operativen Mitarbeiter der Sach­
gebiete für operative Schriftfahndung gegeben werden, 
erfordern nicht die Schaffung einer zeitweiligen 
Arbeit sgruppe.
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Gerade in diesem Zusammenhang möchten vir 
ausdrücklich darauf hinveisen, daß nicht jede 
Form der zeitweiligen Inanspruchnahme von speziel­
len sachkundigen operativen Mitarbeitern oder von 
Sachverständigen der Technischen Untersuchungs­
stelle bei der Vorkommnisuntersuchung die Schaffung 
einer Arbeitsgruppe voraussetzt.

Die Arbeitsgruppe zur Aufklärung und Unter­
suchung eines operativ bedeutsamen Vorkomm­
nisses ist eine anzuveisende, unter Leitung 
eines Verantvortlichen stehende zeitweilige 
Form der Zusammenarbeit von Mitarbeitern der 
verschiedensten operativen Diensteinheiten 
und Linien. Sie vird ausschließlich zur Er­
füllung der sich bei der Aufklärung und 
Untersuchung von Vorkommnisen ergebenden kom­
plizierten und umfangreichen operativen und 
kriminalistischen Aufgaben und Maßnahmen 
eingesetzt und nimmt damit zugleich b e ­
stimmte Leitungsaufgaben v a h r . In ihrer 
personellen Zusammensetzung ist sie über 
einen bestimmten Zeitraum relativ stabil.

Damit vird deutlich zum Ausdruck gebracht, daß 
die Entscheidung über die Schaffung und die per­
sonelle Zusammensetzung einer Arbeitsgruppe nicht 
im Ermessen eines operativen Mitarbeiters liegt, 
sondern nur durch die Leiter auf der entsprechen­
den zuständigen Leitungsebene vorgenommen verden 
kann.
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Bevor wir uns den inhaltlichen Fragen der A r ­
beitsweise derartiger Arbeitsgruppen zuwenden, 
wollen wir an dieser Stelle noch eine Antwort 
darauf geben, wer für die Schaffung und den 
Einsatz derselben verantwortlicn iso.

Grundsätzlich kann die Schaffung und der Einsatz 
von zeitweiligen Arbeitsgruppen angewiesen werden
durch
— den Minister und seine Stellvertreter sowie 

die Kauptabteilungsleiter,

— die Leiter der Bezirksverwaltungen und deren 
Stellvertreter,

— die Leiter der Kreisdienststeilen, Objeko 
dienststeilen, Grenzübergangsstellen und 
anderer territorialer operativer Diens Fein­
heiten .

Auf welcher Leitungsebene im konkreten Fall über 
den Einsatz einer Arbeitsgruppe entschieden wird, 
kann nicht für jedes Vorkommnis im voraus be­
stimmt werden. Unter Beachtung solcher Kriterien, 
wi e
— der erkennbaren Pläne, Ziele und Absichten 

des Gegners,

— der oolitisehen, ökonomischen, militärischen, 
ideologischen und anderer gesellschaftsge­
fährlicher Auswirkungen,

_ |2q8 - VVS JHS 001-218/75
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- des Grades der eingetretenen oder möglicher 
Weise noch eintretenden Gefahren für die 
innere Sicherheit,

- des Wirksamwerdens von zentralen Regierungs­
oder Havariekommissionen u.a.

wird zu entscheiden sein, welcher operative Leiter 
und' welche operativen Mitarbeiter über die 
besten politischen und fachliehen Voraussetzungen 
verfügen, um die tschekistische Vorkommnisunter­
suchung zu bewältigen. Dabei sollte auch stets 
beachtet werden, daß der einzusetzende Leiter auch 
von seiner Dienststellung her befugt ist, die 
notwendigen Entscheidungen zu treffen und auf ent­
sprechender Leitungsebene alle erforderlichen ope­
rativen Aufgaben und Maßnahmen durchzusetzen ver­
mag .

In unseren weiteren Ausführungen wollen wir uns 
darauf konzentrieren, wenn aus der Sicht der 
Kreisdienststelle eine Arbeitsgruppe zu schaffen 
ist und welche Aufgaben durch diese zu realisieren 
s i n d .

Entsprechend der wiederholt gegebenen Orientierun­
gen unseres Genossen Minister tragen in der 
Regel die Kreisdienststellen die volle Verantwor­
tung für die Aufklärung und Untersuchung aller 
in ihrem Verantwortungsbereich eintretenden ope­
rativen Vorkommnisse. Sie sind es auch, die des­
halb in der Regel zu entscheiden haben, ob das
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betreffende Vorkommnis mit eigenen Kräften 
geklärt werden kann, oder ob dazu eine zeit­
weilige Arbeitsgruppe zu schaffen ist.

Wenn der Leiter der Kreisdien st st eile im Ergeb­
nis der politisch-operativen Ersteinschätzung 
Klarheit über die politisch-operative Bedeutsam­
keit des eingetretenen Vorkommnisses gewonnen 
hat, dann hat er zu entscheiden, ob zur Klärung 
desselben eine Arbeitsgruppe zu bilden ist, wer 
die Leitung derselben übernimmt, welche operativen 
Mitarbeiter der eigenen Diensteinheit zugeordnet 
werden und von welchen anderen operativen Dienst­
einheiten oder Linien Hilfe und Unterstützung ge­
geben werden muß.

Das Treffen einer derartigen Entscheidung setzt 
bei dem Leiter ein hohes politisch-operatives 
Verantwortungsbewußtsein, große Sachkenntnis und 
Entscheidungsfreudigkeit voraus. Der Einsatz einer 
Arbeitsgruppe entbindet jedoch den Kreisdienst­
stellenleiter nicht von seiner eigenen unteil­
baren Verantwortung für die Klärung des Vorkomm­
nisses .

Bis zum Eintreffen der Mitarbeiter anderer Dienst­
einheiten und der Konstituierung der Arbeits­
gruppe sind durch die eigenen operativen Kräfte 
alle im eigenen Zuständigkeitsbereich anfallenden 
Aufgaben und Maßnahmen durchgängig einzuleiten 
und zu realisieren.
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Wenden vir uns nun den Aufgaben zu, die durch 
den Leiter und die Angehörigen dieser Arbeits­
gruppe zu bevältigen sind.

Die Aufgaben sowie die personelle Zusammensetzung 
der zeitveiligen, nichtstruktureilen Arbeits­
gruppen

Die genaue Kenntnis der Aufgaben sovie der Kräfte, 
Mittel und Methoden, die geeignet sind, um das 
eingetretene operative Vorkommnis schnell und 
zuverlässig zu klären, ist entscheidend für 
die richtige personelle und funktionelle Zu­
sammensetzung der zeitveilig zu schaffenden Arbeits 
gruppe. Der zeitveilige organisatorische Zusammen 
Schluß von Leiter und Mitarbeitern aus den ver­
schiedensten operativen Diensteinheiten und Linien 
bleibt nicht dem Zufall überlassen, sondern er­
gibt sich aus den zu bevältigenden Aufgaben bei 
der tschekistischen Vorkommnisuntersuchung.

So sind die Zielstellungen der Vorkommnisunter­
suchung und die zu ihrer Erfüllung erforderlichen 
Aufgaben, Maßnahmen, Mittel und Methoden das 
bestimmende Moment für die personelle und funktio­
nelle Zusammensetzung der jeveiligen Arbeits­
gruppe. Es ist also nicht damit getan, eine Ar­
beitsgruppe schlechthin um ihrer Existenz wegen 
zu schaffen, venn nicht damit die Gevähr gegeben 
ist, die anstehenden operativen und kriminalis­
tischen Aufgaben und Maßnahmen in hoher Qualität 
und in kürzester Frist zu bevältigen.

BiSfU 
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Das erfordert in jedem Fall, daß die politisch­
operativ erfahrensten Leiter und Mitarbeiter 
in einer Arbeitsgruppe zusammengefaßt werden.
So dürfen Mitarbeiter nicht mit Aufgaben be­
traut werden, zu deren Erfüllung ihnen die er­
forderlichen Kenntnisse und Voraussetzungen 
fehlen.

Die Leiter haben deshalb aus ihrer Diensteinheit 
solche operativen Leiter und Mitarbeiter in 
eine zeitweilige Arbeitsgruppe zu delegieren, die 
durch ihre politische und fachliche Qualifikation 
am besten geeignet sind, die konkreten Aufgaben 
oder Teilaufgaben zu erfüllen. Dabei ist zu be­
achten, daß die Aufgaben und Maßnahmen, die be ­
wältigt werden müssen, von Vorkommnis zu Vorkomm­
nis verschieden sind und sich nicht immer gleichen. 
Die Untersuchung eines Tatortes bei staatsfeind­
licher schriftlicher Hetze unterscheidet sich 
wesentlich von der Untersuchung eines Tatortes, wo 
ein Mord begangen oder ein Brand gelegt wurde.
Dies trifft gleichermaßen für den Einsatz von 
IM/GMS sowie anderer operativer Kräfte, Mittel 
und Methoden zu.

Aus diesen und anderen Gründen ist auch die Forde­
rung nicht vertretbar, personell beständig fest­
stehende Arbeitsgruppen zu schaffen, die zur Klä­
rung aller eingetretenen Vorkommnisse eingesetzt 
werden können. Wir benötigen angesichts der viel­
fältigen und komplizierten Aufgaben und Maß­
nahmen, die bei der Klärung eines Vorkommnisses
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"bewältigt werden müssen, eine Vielzahl von 
erfahrenen, hochqualifizierten Spezialisten.
Ihre zeitweilige, die Erfordernisse-- der Vor­
kommnisuntersuchung berücksichtigende Zusammen­
fassung in ein Arbeitskollektiv bietet die 
beste Garantie für die umfassende und effektive 
Aufklärung und Untersuchung eines Vorkommnisses.

Im folgenden wollen wir die wesentlichsten ope­
rativen und kriminalistischen Aufgaben und Maß­
nahmen, die von den Angehörigen der zeitweili­
gen Arbeitsgruppe gelöst werden müssen, kurz 
vorst eilen. ^^

In der Hegel müssen zur Aufklärung und Unter­
suchung eines politisch-operativ bedeutsamen 
Vorkommnisses in differenzierter sowie abge­
stimmter Art und Weise folgende grundsätzliche 
operativen und kriminalistischen Aufgaben be­
wältigt werden:

E r s t e n s  : Zu den unerläßlichen Aufgaben, 
die vom Beginn bis zur Beendigung der tschekis- 
tischen Vorkommnisuntersuchung durchgehend be­
wältigt werden müssen, gehören die ständige 
Einschätzung und Bewertung der politisch-opera­
tiven Situation. Der Leiter und die Mitarbeiter 
der Arbeitsgruppe müssen ständig über die pcli- 
tisch-operative Situation informiert sein, wo 
das Vorkommnis eingetreten ist bzw. seine

l) Weil von der Beherrschung dieser Aufgaben der 
Erfolg der Aufklärung und Untersuchung ent­
scheidend beeinflußt w i r d ,behandeln wir diese 
in den folgenden Abschnitten in aller Ausführ­
lichkeit .
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Auswirkungen hinterläßt. Die genaue Kenntnis 
derselben ist eine notwendige Voraussetzung 
für die richtige Auswahl sowie Art und Weise 
des Einsatzes der Kräfte, Mittel und Methoden.

So erfordert mitunter die politisch-operative 
Situation im Vorkommnisbereich, daß bestimmte 
kriminalistische Aufgaben nur begrenzt oder ab­
gedeckt durchgeführt werden können. Bei Vor­
kommnissen im Grenzsicherungsbereich muß bei­
spielsweise dann auf eine umfassende Tatort­
untersuchung verzichtet werden, wenn der Gegner 
dadurch die Möglichkeit erhält, die Sicherheits­
maßnahmen unseres Staates zu verleumden.

Auch bei Vorkommnissen der staatsfeindlichen 
schriftlichen Hetze muß ix:Abhängigkeit vom Tat­
ort und der Situation entschieden werden, welche 
operativen und kriminalistischen Maßnahmen unter 
den konkreten Bedingungen unverzüglich zu reali­
sieren sind, um einerseits alle Spuren und Be­
weise zu sichern, aber auch andererseits die 
Offentlichkeitswirksamkeit der Hetzlosung sofort 
zu unterbinden.

Aus politisch-operativen Erwägungen kann es er­
forderlich sein, daß die Befragung von bestimmten 
Personen nicht von Mitarbeitern unseres Organs, 
sondern von den Mitarbeitern der Volkspolizei 
oder anderer Organe vorgenommen wird. Es gibt im 
Prinzip keine Maßnahmen, Mittel und Methoden, 
vor deren Anwendung und Einsatz nicht erst die
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politisch-operativen Zusammenhänge bedacht 
werden müssen. In diesem Sinne durchdringt 
die ständige Einschätzung der politisch-ope­
rativen Situation alle anderen zu bewältigen­
den Aufgabenstellungen.

Z w e i t e r. s : Die zielstrebige und umfassen­
de Ereignisortuntersuchung gehört zu den ersten 
und unverzüglichen Aufgaben, die nach dem Ein­
tritt eines operativ bedeutsamen Vorkommnisses 
zu bewältigen sind. Durch eigene Spezialisten 
oder durch ein kameradschaftliches Zusammen­
wirken mit den Kräften der Kriminalpolizei sind 
alle Spuren und sachlichen Beweismittel zu 
sichern und operativ auszuwerten.

Von der qualifizierten Durchführung der Ereig­
nisortuntersuchung wird der Erfolg der Vorkomm­
nisuntersuchung entscheidend beeinflußt. Eine 
oberflächliche, hektisch betriebene Ereignisort­
untersuchung führt zu erheblichen Informations­
verlusten und kann die Ursache dafür sein, daß 
der staatsfeindliche Charakter eines Vorkommnisses 
nicht erkannt wird. Deshalb ist stets Wert 
auf eine zielstrebige, planmäßige, bis in das 
Detail gehende Ereignisortuntersuchung zu legen.

In diesem Zusammenhang soll ausdrücklich darauf 
hingewiesen werden, daß sich die Ereignisort­
untersuchung nicht nur auf die Suche, Sicherung 
und informative Auswertung von Spuren und Be­
weisen beschränken darf, sondern daß die poli­
tisch-operative Lage im Vorkommnisbereich, die 
Auswirkungen des Vorkommnisses, die Begehungs­



weise und andere operativ-relevante Sachver­
halte mit zu erkennen und einzuschätzen sind.
Aus diesen Gründen ist die Ereignisortunter­
suchung nicht nur eine Aufgabe für den Kriminal­
techniker oder Untersuchungsführer, sondern 
stellt an den Leiter hohe Anforderungen und ver­
pflichtet diesen, aktiv auf die Art und Weise 
der Untersuchung des Ereignisortes Einfluß zu 
n e h m e n .

D r i t t e n s  : Der Einsatz und die Nutzung 
von inoffiziellen Mitarbeitern zur Aufklärung 
und Untersuchung politisch-operativ bedeut­
samer Vorkommnisse.

Die inoffiziellen Mitarbeiter gehören zu den 
entscheidenden operativen Kräften, um das tat­
sächliche Wesen eines Vorkommnisses zu klären 
und die Schuldigen zu ermitteln. Erst der Einsatz 
von inoffiziellen Mitarbeitern läßt die Vorkomm­
nisuntersuchung zu einem tschekistischen Arbeits­
prozeß werden, der sich gerade dadurch von anderen 
Formen und Arten der Untersuchung von Vorkomm­
nissen unterscheidet. Durch die inoffiziellen Mit­
arbeiter besitzen wir die Möglichkeit, tief in 
die Konspiration des Gegners einzudringen, seine 
Pläne, Ziele und Absichten zu erkennen sowie 
staatsfeindliche Einstellungen und Handlungs­
weisen von Personen fest zustellen.
Diese Möglichkeiten müssen auch in der tschekis­
tischen Vorkommnisuntersuchung voll ausge­
schöpft werden.
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V i e r t e n s  : Eine für die Vorkommnis­
untersuchung charakteristische Aufgabe besteht 
in der Befragung von Personen über ihre Wahr­
nehmungen hinsichtlich des eingetretenen Vor­
kommnisses. Der Eintritt, die Auswirkungen und 
die Folgen eines operativ bedeutsamen Vorkomm­
nisses bleiben im allgemeinen der Öffentlichkeit 
nicht verborgen. Bei einer großen Anzahl von Vor­
kommnissen besteht das Ziel der Täter u.a. gerade 
darin, eine hohe Öffentlichkeitswirksamkeit zu 
erreichen und möglichst viele Personen im nega­
tiven Sinne zu beeinflussen.

Die unverzügliche Befragung dieser Personen über 
die von ihnen gemachten Wahrnehmungen muß des­
halb mit dem Ziel erfolgen, solche Informationen 
zu erhalten, die geeignet sind, das Vorkommnis 
in kürzester Frist aufzuklären und den Schuldigen 
zu ermitteln.
Durch die Befragung wird auch die Möglichkeit 
für den zeugenschaftlichen Beweis geschaffen, der 
gleichermaßen mit den bei der Ereignisortunter­
suchung gesicherten sachlichen Beweisen in einem 
Strafverfahren Verwendung finden kann. In diesem 
Zusammenhang halten wir es für wesentlich, auch 
darauf hinzuweisen, daß angesichts der immer 
raffinierteren Praktiken des Gegners den Fragen 
der offiziellen Beweisführung eine verstärkte 
Aufmerksamkeit entgegengebracht werden muß.
Der Nachweis, daß' es feindliche Elemente waren, 
die das Vorkommnis herbeiführten, muß durch eine

IIB 6 i ‘ü
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exakte, lückenlose Beweisführung erbracht 
werden. Die Beweisführung muß geeignet sein, 
die Politik unserer Partei und Regierung hei 
der Entlarvung der entspannungsfeindlichen 
Kräfte in der BRD und Westberlin wirkungsvoll 
zu unterstützen.

F ü n f t e n s  : Sine weitere wichtige Aufgabe 
bei der Vorkommnisuntersuchung besteht in der Ge­
währleistung eines guten, auf kameradschaft­
licher Basis beruhenden Zusammenwirkens der 
zeitweiligen Arbeitsgruppe mit den anderen 
Schutz- und Sicherheitsorganen.

Die jahrelangen gesammelten Erfahrungen be­
stätigen immer wieder, daß das operative Zu­
sammenwirken mit anderen Schutz- und Sicherheits­
organen, besonders mit unserem Hauptpartner, der 
Volkspolizei, eine unentbehrliche Voraussetzung 
für eine erfolgreiche Vorkommnisuntersuchung war. 
Die Tatsache, daß wir für die Aufklärung und 
Untersuchung von politisch-operativ bedeutsamen 
Vorkommnissen zuständig sind, besagt nicht, daß 
damit die Organe der Volkspolizei von der Vor­
kommnisuntersuchung auszuschließen sind.
Im Gegenteil, es wäre der Erreichung des Zieles 
der Vorkommnisuntersuchung abträglich, wenn die 
in den Bezirksbehörden der Volkspolizei, der. 
Volkspolizeikreisämtern, den Volkspolizeiir.- 
spektionen, den Transportpolizeiämtern, der. Volks­
polizeirevieren, den Betriebsschutzämtern ur.d
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anderen polizeilichen Dienststellen vorhandenen 
Potenzen nicht umfassend genutzt würden.
Gerade dadurch kann die Effektivität der Vor­
kommnisuntersuchung wesentlich erhöht werden.
So gilt es, vorwiegend die Spezialisten der 
Kriminalpolizei, die Arheitsrichtung I mit ihren 
inoffiziellen Möglichkeiten sowie die vorhan­
denen Karteien, Speicher und Sammlungen noch um­
fassender hei der Vorkommnisuntersuchung ein- 
zuhe zi ehen.

Natürlich gibt es auch Vorkommnisse, an deren 
Klärung die Organe der Volkspolizei oder andere 
Institutionen nicht teilnehmen können, diese 
stellen jedoch die Ausnahme und nicht die Regel 
dar.

Abschließend sei noch darauf verwiesen, daß m  
Abhängigkeit von der Vorkommnisart und den sich 
daraus ergebenden spezifischen Problemen der 
Aufklärung und Untersuchung, das Zusammenwirken 
auch mit solchen Schutz- und Sicherheitsorganen 
zu erfolgen hat, wie z.B. der Nationalen .olks­
armee, der Zivilverteidigung, der Zollverwaltung 
der DDR.

S e c h s t e n s  : Bei Havarien, Explosionen, 
Bränden, Unfällen u.a. operativ bedeutsamen 
Vorkommnissen in volkseigenen Kombinaten ur.c. re — 
trieben, in landwirtschaftlichen Einrichtungen 
oder im Verkehrswesen werden auf Grund be­
stehender gesetzlicher Regelungen spezielle
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Untersuchungskommissionen zur Feststellung 
der technischen Ursachen und zur Wiederingang­
setzung der Produktion, des Verkehrs u.a. einge­
setzt. Solche Kommissionen setzen sich aus Ex­
perten der verschiedensten Staatliehen und 
wirtschaftsleitenden Organe zusammen. Ihre per­
sonelle Zusammensetzung im konkreten Fall er­
gibt sich aus der Art des eingetretenen Vorkomm­
nisses und der damit entstandenen politischen 
und ökonomischen Auswirkungen. So kommen zum Bei­
spiel Experten der Technischen Überwachung, 
der Obersten Bergbehörde, der Staatlichen Bau­
aufsicht, der Arbeitsschutzinspektionen oder 
von den Abteilungen für Werksicherheit einzeln 
oder im Kollektiv in Form einer Untersuchungs­
kommission zum Einsatz.

Durch die zeitweilige Arbeitsgruppe muß nun ge­
währleistet sein, daß wir einerseits durch das' 
Zusammenwirken laufend über die Ergebnisse der 
Untersuchungskommission informiert sind und anderer­
seits durch unsere inoffizielle Verankerung 
diese Ergebnisse sachlich und kritisch bewerten 
können. Dies ist deshalb so bedeutsam, weil 
die Feststellungen über die technischen Ursachen, 
die zu dem Vorkommnis führten, den weiteren Ver­
lauf der politisch-operativen Vorkommnisunter­
suchung dahingehend beeinflussen können, welche 
operativen Kräfte, Mittel und Methoden zur 
weiteren Klärung eingesetzt werden müssen.
Im Unterschied zu unserer Arbeitsgruppe besteh”
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die Aufgabe derartiger Kommissionen nicht 
in der Klärung der strafrechtlichen Verant­
wortlichkeit. Diese Aufgabe ' kann und muß 
durch die zeitweilig gebildete Arbeitsgruppe 
gelöst werden.

S i e b e n t e n s  : Die Erfassung, Analyse 
und Auswertung der eingehenden Informationen 
ist eine durchgängig zu bewältigende Aufgaben­
stellung im Prozeß der Vorkommnisuntersuchung.
Wie die Erfahrungen der operativen Praxis zeigen, 
müssen bereits in der Anfangsphase der Vorkomm­
nisuntersuchung eine Vielzahl von Informationen 
erarbeitet, konzentriert gesammelt, analytisch 
durchdrungen,, systematisch ausgewertet, über­
prüft und verglichen" werden.

Die Bewältigung dieser Aufgabenstellung setzt 
eine straff organisierte Informations- und 
Auswertungstätigkeit voraus. Es hat sich dabei 
bewährt, daß für die Realisierung dieser Aufgaben 
Stellung die zuständigen operativen Auswerter 
der Kreisdienststellen oder Fachabteilungen in 
die zeitweilige Arbeitsgruppe delegiert wurden. 
Durch eine auf hohem Niveau stehende Auswertungs 
und Vergleichsarbeit wird damit von Beginn der 
Vorkommnisuntersuchung an vermieden, daß es 
zur Doppelgleisigkeit, zu Überschneidungen und 
zu Informationsverlusten kommt.
Über den operativen Auswerter wird auch gewähr­
leistet, daß der Leiter der Arbeitsgruppe und 
dessen Vorgesetzte laufend über den neuesten
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Stand und über die neuesten Ergebnisse infor­
miert sind. Die Informationsausvertung ist 
eine politisch-operative Aufgabenstellung und 
darf nicht als eine Form der Administration 
gesehen werden.

Mit den eben behandelten Problemen der operativen 
Auswertungstätigkeit möchten wir die kurze 
Vorstellung der wesentlichsten operativen und 
kriminalistischen Aufgaben und Maßnahmen, die 
von den Mitarbeitern der zeitweiligen Arbeits­
gruppe bewältigt werden müssen, beenden.
Die von uns gewählte Reihenfolge der Darlegung 
der Aufgaben und Maßnahmekomplexe sagt nichts 
über den Wert dieser oder jener Aufgabe aus.

Die Anzahl, die Reihenfolge sowie der Umfang 
und Inhalt der zu realisierenden operativen 
und kriminalistischen Aufgaben und Maßnahmen 
sind von Vorkommnis zu Vorkommnis unterschied­
lich. Man kann die genannten Aufgaben oder Maß­
nahmen nicht der Reihe nach formal "abarbeiter." 
oder "probieren". Alle operativen Aufgaben sind 
inhaltlich differenziert in der entsprechenden 
Qualität parallel, komplex oder nacheinander zu 
bewältigen. Was in der konkreten Situation am 
zweckmäßigsten und effektivsten ist, ergibt 
sich aus der jeweiligen operativen Ausgar.gsla~e, 
ob das Vorkommnis sofort als eine staatsfeind­
liche bzw. kriminelle Handlung einzuschätzen 
ist, ob der Täter namentlich bekannt und 
flüchtig ist u.a.



BSf U  
0 0 1; 2 3 1 - 223 - VVS JHS 001-218/75

Wir halten dieses Problem gerade deshalb für 
sehr bedeutsam, veil die noch immer anzutreffen­
de Hektik bei der Vorkommnisuntersuchung ihre 
Ursache unter anderem auch darin hat, daß die 
operativen und kriminalistischen Aufgaben und 
Maßnahmen überstürzt und nicht in der jeweils 
erforderlichen Rang- und Reihenfolge, parallel, 
komplex oder hintereinander bewältigt verden.
So kann beispielsveise bei einem Vorkommnis der 
staatsfeindlichen schriftlichen Hetze der sach- 
und personengebundene Einsatz von inoffiziellen 
Mitarbeitern zur operativen Fahndung nach dem 
Täter erst dann erfolgen, venn die Aufgaben 
der Tatortuntersuchung erfüllt vurden und die 
Ausvertung des Informationsgehaltes der Hetz­
schriften erfolgt ist.

Die Aufgabenfülle, die Verschiedenartigkeit der 
Aufgaben und die Vielgestaltigkeit der einzu­
setzenden operativen und kriminalistischen Mittel 
und Methoden in der Vorkommnisuntersuchung 
lassen nochmals die Notwendigkeit der zeitweiligen 
Konzentration von operativen Mitarbeitern der 
unterschiedlichsten Diensteinheiten und Linien 
in einer Arbeitsgruppe erkennen.

Im folgenden vollen wir uns nun mit der perso­
nellen Zusammensetzung der zeitveiligen Arbeits­
gruppe befassen.

Zur •personellen Zusammensetzung der zeitweiligen, 
nichtstrukturellen ArbeitsrnirDe

Die zeitweilige Arbeitsgruppe soll sich aus
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d e n j e n i g e n  o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r n  und S p e z i a ­

l i s t e n  der D i e n s t e i n h e i t e n  u n d  L i n i e n  des M f S  

S u s a n n e n  setzen, die a u f  G r u n d  i h r e r  p o l i t i s c h ­

o p e r a t i v e n  Q u a l i f i k a t i o n  u n d  E r f a h r u n g e n  an  

b e s t e n  b e f a h l g t  sind, die a n s t e h e n d e n  p o l i t i s c h ­

o p e r a t i v e n  u n d  k r i m i n a l i s t i s c h e n  A u f g a b e n  u n d  

M a ß n a h m e n  zu b e w ä l t i g e n .  B e z ü g l i c h  der A n z a h l  

der o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  sowie, ihrer s p e z i e l l e n  

Q u a l i f i k a t i o n  gibt es ke i n  in v o r a u s  b e s t i m m ­

b a r e s  S c h e m a .  Vor a l l e m  k o m m t  es aber n i c h t  a u f  

die Q u a n t i t ä t ,  s o n d e r n  auf die Q u a l i t ä t  der e i n ­

z u s e t z e n d e n  o p e r a t i v e n  K r ä f t e  an.

E r f a h r u n g e n  b e s a g e n ,  daß f o l g e n d e  F a k t o r e n  bei der 

p e r s o n e l l e n  und f u n k t i o n e i l e n  Z u s a m m e n s e t z u n g  

e i n e r  z e i t w e i l i g e n  A r b e i t s g r u p p e  zu b e r ü c k s i c h ­

t i g e n  sind: '

- die A rt des e i n g e t r e t e n e n  V o r k o m m n i s s e s ,  d.h. 

h a n d e l t  es si c h  um e i n e n  B r and, eine E x ­

p l o s i o n ,  eine H a v a r i e ,  e i n e n  T e r r o r a k t ,  

e i n e n  V e r k e h r s u n f a l l  u s w . ,

- die p o l i t i s c h - o p e r a t i v e  S i t u a t i o n  im V o r k o m m ­

n i s b e r e i c h ,

- der G r a d  der G e f ä h r d u n g  der i n n e r e n  S i c h e r h e i t ,

die A n z a h l  der d u r c h  das V o r k o m m n i s  b e t r o f f e n e n  

P e r s o n e n , ■

«ras-
■ die e n t s t a n d e n e n  m a t e r i e l l e n  S c h ä d e n  s o w i e 

d i e  p o l i t i s c h - i d e o l o g i s c h e n  A u s w i r k u n g e n ,

BStÜ i
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der C h a r a k t e r  des E r e i g n i s o r t e s  u n d  der 

Z e i t p u n k t ,  zu dem das V o r k o m m n i s  e i n g e ­

t r e t e n  ist ( o f f e n e s  G e l ä n d e ,  u m s c h l o s s e n e  

R ä u m e ,  G e b ä u d e ,  V e r k e h r s a n l a g e n  u . a . ) ,

- die A n z a h l  der zu b e f r a g e n d e n  P e r s o n e n  

(evtl. V e r l e t z t e r ) ,

- die K o m p l i z i e r t h e i t  der K l ä r u n g  e i n z e l n e r  

S e i t e n  des V o r k o m m n i s s e s ,  w i e  zum B e i s p i e l  

die F e s t s t e l l u n g  der t e c h n i s c h e n  U r s a c h e n ,  

die S u c h e  u n d  S i c h e r u n g  k o m p l i z i e r t e r  S p u r e n  

a r t e n  u n d  a n d e r e r  B e w e i s m i t t e l ,  die g e n a u e  

F e s t s t e l l u n g  d e r  B e g e h u n g s w e i s e  s o w i e  der 

g e g n e r i s c h e n  M i t t e l  u n d  M e t h o d e n ,

- die an der V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  b e t e i l i g t e  

a n d e r e n  s t a a t l i c h e n  S c h u t z -  u n d  S i c h e r h e i ö s -  

o r g a n e  bzw. w i r t s c h a f t s l e i t e n d e n  Organe.

U n t e r  B e a c h t u n g  d i e s e r  w e s e n t l i c h s t e n  F a k t o r e n  

hat der z u s t ä n d i g e  L e i t e r  da n n  die E n t s c h e i d u n g  

zu t r e f f e n ,  w e l c h e  o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  der 

e i g e n e n  D i e n s t e i n h e i t  u n d  w e l c h e  v o n  a n d e r e n  

o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  u n d  L i n i e n  z e i t w e i l i g  

in e i n e r  n i c h t S t r u k t u r e i l e n  A r b e i t s g r u p p e  z u ­

s a m m e n g e f ü h r t  v e r d e n .

U n t e r  E i n h a l t u n g  der d i e n s t l i c h e n  B e s t i m m u n g e n

k a n n  b e i s p i e l s v e i s e  der K r e i s d i e n s t s t e l l e n l e i t e r
.  .  .  .  .  1

o p e r a t i v e  M i t a r b e i t e r  und S p e z i a l i s t e n  aus

I
L
I



f o l g e n d e n  o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  und L i n i e n  

zur z e i t w e i l i g e n  U n t e r s t ü t z u n g  a n f o r d e r n :

M i t a r b e i t e r  der S p e z i a l k o m m i s s i o n e n  der A b ­

t e i l u n g e n  IX

D i e s e  K o m m i s s i o n  v e r f ü g t  ü b e r  S p e z i a l i s t e n  auf 

d e m  G e b i e t  der E r e i g n i s o r t u n t e r s u c h u n g ,  der 

S u c h e ,  S i c h e r u n g  u n d  i n f o r m a t i v e n  A u s w e r t u n g  

v o n  S p u r e n  u.a. B e w e i s e n ,  der U n t e r s u c h u n g  v o n  

B r ä n d e n ,  T ö t u n g s d e l i k t e n  u n d  t e r r o r i s t i s c h e n  G e ­

w a l t a k t  e n .

M i t a r b e i t e r  der R e f e r a t e  für B r ä n d e  und S t ö r u n ­

gen der A b t e i l u n g e n  XVIII

D i e  M i t a r b e i t e r  d i e s e r  D i e n s t e i n h e i t e n  k ö n n e n  

s p e z i e l l  bei der U n t e r s u c h u n g  v o n  B r ä n d e n ,  

H a v a r i e n ,  E x p l o s i o n e n ,P r o d u k t i o n s s t ö r u n g e n  u.a. 

V o r k o m m n i s s e n  in der V o l k s w i r t s c h a f t  e i n g e s e t z t  

w e r d e n .  D u r c h  ihre o f f i z i e l l e  u n d  i n o f f i z i e l l e  

Z u s a m m e n a r b e i t  m i t  den M i t a r b e i t e r n  der T e c h ­

n i s c h e n  Ü b e r w a c h u n g  sowie a n d e r e n  s t a a t l i c h e n  

u n d  W i r t s c h a f t s o r g a n e n  k ö n n e n  sie i n s b e s o n d e r e  

m i t  i n o f f i z i e l l e n  K r ä f t e n ,  M i t t e l n  u n d  M e t h o d e n  

an der K l ä r u n g  der t e c h n i s c h e n  U r s a c h e n  und 

der S c h u l d f r a g e n  t e i l n e h m e n .

M i t a r b e i t e r  der A b t e i l u n g e n  II

Bei V o r k o m m n i s s e n ,  wo A n g e s t e l l t e ,  M i t a r b e i t e r  

u n d  a n d e r e  b e v o r r e c h t e t e  P e r s o n e n  v o n  d i p l o ­

m a t i s c h e n  s o wie a n d e r e n  A u s l a n d s v e r t r e t u n g ^ n
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u n m i t t e l b a r  o d e r  m i t t e l b a r  b e t r o f f e n  v e r d e n ,  

s i n d  i m m e r  die z u s t ä n d i g e n  o p e r a t i v e n  M i t a r ­

b e i t e r  d i e s e r  A b t e i l u n g  in die K l ä r u n g  u n d  U n t e r ­

s u c h u n g  e i n z u b e z i e h e n .  D i e s  t r i f f t  s o w o h l  hei 

V o r k o m m n i s s e n  zu, die s i c h  g e g e n  das Lehen, die 

G e s u n d h e i t  o d e r  das E i g e n t u m  d e r a r t i g e r  P e r ­

s o n e n  r i c h t e n  als a u c h  hei s o l c h e n  V o r k o m m n i s s e n ,  

die v o n  d i e s e n  P e r s o n e n  v o r b e r e i t e t  o d e r  h e r b e i  — 

g e f ü h r t  w u r d e n .  In den A b t e i l u n g e n  II sind o p e ­

r a t i v e  M i t a r b e i t e r  v o r h a n d e n ,  die s p e z i e l l e  

K e n n t n i s s e  auf dem G e b i e t  des i n t e r n a t i o n a l e n  

R e c h t s  - b e s o n d e r s  des D i p l o m a t e n r e c h t s  - b e ­

s i t z e n  u n d  z u g l e i c h  die e n t s p r e c h e n d e n  o f f i z i e l l e n  

V e r b i n d u n g e n  zu u n s e r e m  A u ß e n m i n i s t e r i u m  u.a. 

d i e s b e z ü g l i c h e n  s t a a t l i c h e n  O r g a n e n  haben.

A b e r  a u c h ^ e i  V o r k o m m n i s s e n ,  wo V e r d a c h t s g r ü n d e  

o d e r  A n h a l t s p u n k t e  f ü r  e i n e  S p i o n a g e t ä t i g k e i t  

v o r l i e g e n ,  s o l l t e n  imm e r  die S p e z i a l i s t e n  der 

S p i o n a g e a b w e h r  h i n z u g e z o g e n  w e r d e n .

M i t a r b e i t e r  der A r b e i t s g r u p p e  T e r r o r a b w e h r

Bei t e r r o r i s t i s c h e n  A n s c h l ä g e n ,  die mit G e i s e l ­

n a h m e ,  g e w a l t s a m e r  E n t f ü h r u n g  v o n  P e r s o n e n ,  

V e r k e h r s m i t t e l n  ( F l u g z e u g e ,  S c h i f f e ,  u.a . )  oder 

m i t  S p r e n g s t o f f a n s c h l ä g e n  v e r b u n d e n  sind, h a b e n  

die o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  u n v e r z ü g l i c h  die 

A r b e i t s g r u p p e  T e r r o r a b w e h r  im M f S  in K e n n t n i s  

zu s e t z e n .  In A b h ä n g i g k e i t  v o n  der k o n k r e t e n  B e ­

g e h u n g s w e i s e  des V o r k o m m n i s s e s ,  der a n g e w a n d t e n  

M i t t e l  u n d  M e t h o d e n ,  der e n t s t a n d e n e n  G e f a h r e n  usw.

fei’S l O

. W tl t«

L
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w i r d  s o f o r t  e n t s c h i e d e n ,  oh die B e k ä m p f u n g  

d e r  T e r r o r i s t e n  am T a t o r t  d u r c h  die A n g e ­

h ö r i g e n  dies e r  A r b e i t s g r u p p e  v o r g e n o m m e n  wird. 

B i s  zum E i n t r e f f e n  d i e s e r  M i t a r b e i t e r  sind 

s e i t e n s  der M i t a r b e i t e r  der D i e n s t e i n h e i t e n ,  

in d e r e n  S i c h e r u n g s b e r e i c h  das V o r k o m m n i s  e i n g e ­

t r e t e n  ist, im eng e n  Z u s a m m e n w i r k e n  mit den 

O r g a n e n  der V o l k s p o l i z e i  a l l e  e r f o r d e r l i c h e n  

S i c h e r h e i t s m a ß n a h m e n  zu t r e f f e n .

M i t a r b e i t e r  der S a c h g e b i e t e  für die o p e r a t i v e  

S c h r i f t f a h n d u n g  der A b t e i l u n g e n  XX

D i e s e  M i t a r b e i t e r  s o l l t e n  in der Regel bei 

a l l e n  V o r k o m m n i s s e n  der s t a a t s f e i n d l i c h e n  

s c h r i f t l i c h e n  H e t z e  irj^die K l ä r u n g  und U n t e r ­

s u c h u n g  e i n b e z o g e n  w e r d e n .  A u f  G r u n d  ihrer 

Q u a l i f i k a t i o n  sind sie in der Lage, die a n f a l l e n ­

d e n  _ a t s c h n f t m a t e r i a l i e n  o r d e n t l i c h  zu s i c h e r n  

u n d  o p e r a t i v  a u s z u w e r t e n .  Üb e r  d i e s e  M i t a r b e i t e r  

ist a u c h  die b e z i r k l i c h e  s o w i e  z e n t r a l e  Ta t -  und 

V e r g l e i c h s s c h r i f t e n S a m m l u n g  in A n s p r u c h  zu 

n e h m e n .

M i t a r b e i t e r  der T e c h n i s c h e n  U n t e r s u c h u n g s ­

s t e l l e  (Abt. 32)

M i t a r b e i t e r  der T e c h n i s c h e n  U n t e r s u c h u n g s s t e l l e  

w e r d e n  als S a c h k u n d i g e  o d e r  als S a c h v e r s t ä n d i g e  

b e i  der E r e i g n i s o r t u n t e r s u c h u n g ,  zur F e s t s t e l l u n g  

der t e c h n i s c h e n  U r s a c h e n  s o w i e  zur B e g u t a c h t u n g  

v o n  S p u r e n ,  S u o s t a n z e n ,  D o k u m e n t e n  u.a. e i n b e ­

z o g e n  .
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M i t a r b e i t e r  der A b t e i l u n g e n  VII

M i t a r b e i t e r  d i e s e r  A b t e i l u n g e n  k ö n n e n  die A r ­

b e i t s g r u p p e  b e i  dem o p e r a t i v e n  Z u s a m m e n w i r k e n  

mi t  den K r ä f t e n  der V o l k s p o l i z e i  w i r k u n g s v o l l  

u n t e r s t ü t z e n .  Über sie b e s t e h t  a u c h  die M ö g l i c h ­

k e i t ,  die v o r h a n d e n e n  S p e i c h e r  in den O r g a n e n  

der V o l k s p o l i z e i  o f f i z i e l l  und i n o f f i z i e l l  zu 

nut z e n .

Ih r e  z e i t w e i l i g e  Z u g e h ö r i g k e i t  zur A r b e i t s g r u p p e  

e r w e i s t  s i c h  imm e r  da n n  als u n b e d i n g t  e r f o r d e r ­

lich, w e n n  die K l ä r u n g  des e i n g e t r e t e n e n  V o r ­

k o m m n i s s e s  im e n g e n  Z u s a m m e n w i r k e n  m i t  den v e r ­

s c h i e d e n s t e n  K r ä f t e n  der V o l k s p o l i z e i  e r f o l g t  

u n d  i n s b e s o n d e r e  das A r b e i t s g e b i e t  I e i n b e ­

z o g e n  w i r d .  •

M i t a r b e i t e r  der A b t e i l u n g e n  X I X

Bei V o r k o m m n i s s e n  im B e r e i c h  des V e r k e h r s w e s e n s ,  

w i e  der L u f t f a h r t ,  der S ^ i f f a h r t  o d e r  E i s e n ­

b a h n  u.a. s i n d  i m mer die z u s t ä n d i g e n  S p e z i a l i s t e n  

d i e s e r  D i e n s t e i n h e i t  in die K l ä r u n g  u n d  U n t e r ­

s u c h u n g  e i n z u b e z i e h e n .  D i e s e  M i t a r b e i t e r  b e ­

s i t z e n  die e r f o r d e r l i c h e n  S p e z i a l k e n n t n i s s e  auf 

den v e r s c h i e d e n e n  v e r k e h r s t e c h n i s c h e n  G e b i e t e n  

u n d  u n t e r h a l t e n  gute o f f i z i e l l e  wie ir.offizie_le 

V e r b i n d u n g e n  zu den e n t s p r e c h e n d e n  s t a a t l i c h e n  

O r g a n e n  u n d  V e r k e h r s t r ä g e r n .  Ü b e r  die M i t a r ­

b e i t e r  b e s t e h t  die M ö g l i c h k e i t ,  ü b e r p r ü f t e ,  

q u a l i f i z i e r t e  u n d  p o l i t i s c h  z u v e r l ä s s i g e  S a c h v e r ­

s t ä n d i g e  a n z u f o r d e r n  u n d  mit der K l ä r u n g  b e ­

st i m m t e r  v e r k e h r s t e c h n i s c h e r  P r o b l e m e  zu b e a u f ­

t r a g e n  .
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D i e  F a h n d u r . g s f ü h r u n g s g r u p p e  im M f S  czv. di.--> 

F a h n d u n g s f ü h r u n g s o f f i z i e r e in d e n  B e z i r k s ­

V e r w a l t u n g e n  sind bei V o r k o m m n i s s e n ,  wo ü b e r ­

ö r t l i c h e  bzw. ze n t r a l e  F a h n d u n g e n  s o w o h l  o p e r a ­

t i v e n  C h a r a k t e r s  als au c h  im Z u s a m m e n w i r k e n  

m i t  den O r g a n e n  der V o l k s p o l i z e i  d u r c h z u f ührc-:. 

sind, in die z e i t w e i l i g e  A r b e i t s g r u p p e  eir.zu':. 

z i e h e n .  D i e s  ist zur. B e i s p i e l  der Fall hei der 

B e g e h u n g  v o n  F a h n e n f l u c h t e n ,  wo A r a e e  angehcr .;w 

u n t e r  M i t n a h m e  ihrer W a f f e  die S t a a t s g r e n z e  d\.re: 

b r e c h e n  w o l l e n ,  w e n n  es H e c h t  s h r e c h e r n  gelur. ~cn 

ist, a u s  H a f t— oder S t r a f v o l l z u g s a n s t a l t e n  au.'.— 

z u b r e c h e n ,  w e n n  v e r m i ß t e  P e r s o n e n  g e s u c h t  rder. 

da s e i t e n s  u n s e r e s  Organs b e s o n d e r e s  Inter. 

b e s t e h t  usw.

M i t a r b e i t e r  der A b t eilung;en V I ~ ~

M i t a r b e i t e r  d i eser A b t e i l u n g e n  w e r d e n  da n n  ir. 

die V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  e i n b e z o g e n ,  w e n n  u m ­

f a n g r e i c h e  E r m i t t l u n g e n ,  B e o b a c h t u n g e n ,  D u r c h ­

s u c h u n g e n  u n d  F e s t n a h m e n  d u r c h z u f ü h r e n  sir.i.

In d i e s e n  F ä l l e n  hat es sich als g ü n s t i g  e r ­

w i e s e n ,  w e n n  ein A n g e h ö r i g e r  d i e s e r  Abteilur. - 

der A r b e i t s g r u p p e  ar.gehcrt.

Mit der B e n e n n u n g  d i e s e r 

u n d  i h r e r  A b t e i l u n g e n  sind die M ö g l i c h k e i t  : r. 

u n s e r e m  O r g a n  k e i n e s f a l l s  e r s c h ö p f t .  Aus " 

der G e h e i m h a l t u n g  k ö n n e n  wir an d i e s e r  .“-«lli 

n i c h t  a l l e  o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  ur.c 1 ‘.-
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m i t  i h r e n  s p e z i e l l e n  M ö g l i c h k e i t e n  a u f f ü h r e n .  

A u s  d i e s e m  G r u n d e  h a b e n  v i r  uns auf die veser. 

l i e b s t e n  b e s c h r ä n k t .

Die z e i t w e i l i g e  A r b e i t s g r u p p e  k a n n  im Pro:,.o.f' 

der V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  p e r s o n e l l  e r v e i t e r  

o d e r  a u c h  e i n g e s c h r ä n k t  w e r d e n .  Dies s o l l t e  

a b e r  nur dann v o r g e n o m m e n  w e r d e n , w e n n  e n t ­

s p r e c h e n d e  o p e r a t i v e  E r f o r d e r n i s s e  b e s t e h e n .

In der H e g e l  s o l l t e  die A r b e i t s g r u p p e  bir 

A b s c h l u ß  d e r  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  in i h r e r  

Z u s a m m e n s e t z u n g  r e l a t i v  s t a b i l  b l e i b e n .  D e s h a i  

s o l l t e  a u c h  nic h t  j e d e r  o p e r a t i v e  M i t a r b e i t e r  

o d e r  S p e z i a l i s t ,  der für die L ö s u n g  e i n e r  snez 

f i s c h e n  A u f g a b e  e i n g e s e t z t  w i r d ,  g l e i c h  der Ar 

b e i t s g r u p p e  fest z u g e o r d n e t  w e r d e n .  A u c h  l~£t 

M i t a r b e i t e r  v o n  den B e z i r k s v e r w a l t u n g e n  od e r 

v o m  M i n i s t e r i u m ,  die am E r e i g n i s o r t  e i n t r e f f o n  

u n d  sich ü b e r  den F o r t g a n g  der V o r k o m m n i s u n t e r  

s u c h u n g  i n f o r m i e r e n ,  w e r d e n  d e s h a l b  n i c h t  An.~e 

h ö r i g e  der z e i t w e i l i g e n  A r b e i t s g r u p p e .

W i r  h a l t e n  die G e w ä h r l e i s t u n g  der Stabi' 

e i n e r  z e i t w e i l i g e n  A r b e i t s g r u p p e  für eine Vc.se 

l i e h e  V o r a u s s e t z u n g  für ei n e  e r f o l g r e i c h e  V o r -  

jCO^:«nisunoersuchung• Die t e i l w e i s e  vorhance**^ 

U n s i t t e ,  daß die z u g e o r d n e t e n  o p e r a t i v e n  ‘•'i-av- — 

b e i t e r  n a c h  k u r z e r  Zeit, o h n e  a u s r e i c h e n d e  

G r ü n d e ,  w i e d e r  a b b e r u f e n  w e r d e n ,  m u ß  u n b e d i n g t

ü b e r v u n d e n  w e r d e n .  In der R e g e l  e x i s t i e r -, *...

n a c h  e i n e r  g e w i s s e n  Zeit, w e n n  k e i n e  E r f o ' -e ei
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g e t r e t e n  sind, die A r b e i t s g r u p p e  nur n o c h  auf 

d e m  " P a p i e r " ,  u n d  die U n t e r s u c h u n g  v e r f l a c h t  

w e i t g e h e n d .

N a t ü r l i c h  k a n n  eine z e i t w e i l i g e  A r b e i t s g r u p p e ,  

v i e  s c h o n  ihr Name sag t ,  n u r  z e i t v e i l i g  u n d  

n i c h t  für e i n e  l a n g e  Zeit b e s t e h e n .  Si n e  f e s t ­

s t e h e n d e ,  z e i t l i c h e  B e g r e n z u n g  k a n n  es aber 

n i c h t  g e b e n .  Der Z e i t p u n k t ,  v a n n  die A r b e i t s ­

g r u p p e  a u f z u l ö s e n  ist, e r g i b t  s i c h  aus d e m  S t a n d  

der V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  u n d  ka n n  nur von dem 

L e i t e r  v o r g e n o m m e n  v e r d e n ,  der die s e  e i n g e s e t z t  

hat .

E i n e  z e i t v e i l i g e ,  n i c h t s t r u k t u r e l l e  A r b e i t s ­

g r u p p e  e r f o r d e r t  ab e r  zur B e w ä l t i g u n g  der v i e l ­

f ä l t i g e n  u n d  k o m p l i z i e r t e n  A u f g a b e n  eine auf 

h o h e m  N i v e a u  s t e h e n d e  L e i t u n g ,  P l a n u n g  u n d  O r g a n i ­

s a t i o n .  D a m i t  k o m m e n  w i r  zu w e i t e r e n  e n t s c h e i d e n d e n  

F r a g e s t e l l u n g e n :

- W e l c h e  A.ufgaben hat der L e i t e r  ein e r  d e r ­

a r t i g e n  A r b e i t s g r u p p e  zu e r f ü l l e n ?

- W e l c h e  B e f u g n i s s e  s i n d  ihm zu ü b e r t r a g e n  und 

w i e  h a t  er das i h m  z e i t w e i l i g  u n t e r s t e l l t e  

A r b e i t s k o l l e k t i v  r a t i o n e l l  u n d  mit e i n e m  

h o h e n  N u t z e f f e k t  a n z u l e i t e n  u n d  zu f ü hren?

A u f  d i e s e  F r a g e n  w o l l e n  w i r  in d e m  f o l g e n d e n  

A b s c h n i t t  eine A n t w o r t  geben.
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Die A u f g a b e n  des " -iters und die fun k t  ier. o? le 

Z u s a m m e n  s et zur: r d .■ z e i t w e i l i g e n ,  n i c h t ­

s t r u k t u r e l l  i. Ar b e  it s zr u p p e n

Der L e i t e r  e i n e r  z e i t w e i l i g e n  A r b e i t s g r u p p e  m u ß  

ein h o h e s  p o l i t i s c h - o p e r a t i v e s  u n d  f a c h l i c h e s  

W i s s e n  s o w i e  e n t s p r e c h e n d e  L e i t e r e i g e n  sc h a fte r. 

b e s i t z e n ,  u m  die a n s t e h e n d e n  A u f g a b e n  e f f e k t i v  

u n d  in h o h e r  Q u a l i t ä t  e r f ü l l e n  zu k ö n n e n .  N a c h  

M ö g l i c h k e i t  soll er au c h  ü b e r  e n t s p r e c h e n d e  

s p e z i e l l e  K e n n t n i s s e  u n d  E r f a h r u n g e n  b e i  der Au 

k l ä r u n g  u n d  U n t e r s u c h u n g  von V o r k o m m n i s s e n  v e r ­

füge n .  W e n n  d i e s e  A n f o r d e r u n g e n  b e a c h t e t  w e r d e n  

d a n n  ist a u c h  die G e w ä h r  g e g e b e n ,  daß die f o l ­

g e n d e n  A u f g a b e n  v o n  d e m  L e i t e r  e r f o l g r e i c h  b e ­

w ä l t i g t  w e r d e n .

W e l c h e  Ai:fgaben hat der lerlter e i n e r  z e i t w e i l i ­

gen A r b e i t s g r u p p e  zu e r f ü l l e n ?

E r s t e n s  : ist der L e i t e r  z e i t w e i l i g  der 

u n m i t t e l b a r e  Di enstvor,ge set z t e a l l e r  in der A r ­

b e i t s g r u p p e  z u s a m m e n g e f a ß t e n  o p e r a t i v e n  M i t ­

a r b e i t e r  u n d  damit z u g l e i c h  a u c h  für d e r e n  pcli 

t i s c h e  u n d  f a c h l i c h e  A n l e i t u n g  v e r a n t w o r t l i c h .  

Mit der E i n s e t z u n g  des L e i t e r s  e i n e r  A r b e i t s ­

g r u p p e  s i n d  d i e s e m  z u g l e i c h  die entsprechender. 

W e i s u n g s b e f u g n i s s e  g e g e n ü b e r  den ihm z e i t w e i l i g  

u n t e r s t e l l t e n  o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r n  zu ü b e r ­

t r a g e n .  D a m i t  w i r d - g l e i c h  v o n  B e g i n n  der Vorkom: 

n i s u n t e r s u c h u n g  an die Z u s t ä n d i g k e i t  u n d  V e r ­

a n t w o r t l i c h k e i t  f e s t g e l e g t  und ein einhoir.'



z i e l s t r e b i g e s  V o r g e h e n  a l l e r  b e t e i l i g t e n  o p e ­

r a t i v e n  K r ä f t e  e r r e i c h t .

I n n e r h a l b  der A r b e i t s g r u p p e  e r f ü l l e n  die zuge 

o r d n e t e n  o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  in v o l l e r  Ver 

a n t w o r t u n g  die i h n e n  auf G r u n d  i h r e r  S a c h k er.n 

nis ü b e r t r a g e n e n  A u f g a b e n  u n d  si n d  g e g e n ü b e r  

d e m  L e i t e r  r e c h e n s c h a f t s p f l i c h t i g .  Für die Da 

ihr e s  E i n s a t z e s  u n t e r s t e h e n  sie dem L e i t e r  de 

A r b e i t s g r u p p e  und h a b e n  s e i n e  A n w e i s u n g e n  und 

O r d n u n g e n  zu b e f o l g e n .  D i e s  set z t  b e i  jed e m  

e i n z e l n e n  o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  ein hohes Ma 

an V e r a n t w o r t u n g  u n d  D i s z i p l i n  v o r a u s .  C-erade 

die T a t s a c h e ,  daß die e i n g e s e t z t e n  S p e z i a l i s t  

ü b e r  e i n  h o h e s  W i s s e n  u n d  K ö n n e n  v e r f ü g e n ,  da 

n i c h t  d a z u  f ü h r e n ,  daß die W e i s u n g e n  und Crie 

t i e r u n g e n  des L e i t e r s  n e g i e r t  o d e r  nicht vo l l  

e r k a n n t  w e r d e n .  E i n  k l u g e r  L e i t e r  w i r d  die Er 

f a h r u n g e n  der S p e z i a l i s t e n  n u t z e n  u n d  diese i 

Ü b e r l e g u n g e n  e i n b e z i e h e n .  E i n  karceradschaftli 

o f f e n e s ,  e h r l i c h e s  und d i s z i p l i n i e r t e s  V e r ­

h a l t e n  a l l e r  e i n g e s e t z t e n  o p e r a t i v e n  K r ä f t e  i 

d e s h a l b  ei n e  e n t s c h e i d e n d e  V o r a u s s e t z u n g  für 

E f f e k t i v i t ä t  u n d  Q u a l i t ä t  der o p e r a t i v e n  Ar t e  

des g e s a m t e n  K o l l e k t i v s .  D e m  L e i t e r  o b l i e g t  d 

die A u f g a b e ,  das K o l l e k t i v  fest z u s a m m e n z u f ü g  

u n d  a u f  das g e m e i n s a m e  Ziel a u s z u r i c h t e n .

Z w e i t e n s  : t r ä g t  der L e i t e r  die v o l l e  

u n t e i l b a r e  u n d  p e r s ö n l i c h e  V e r a n t w o r t u n g  für 

zur A u f k l ä r u n g  u n d  U n t e r s u c h u n g  des V o r k o m m n i s  

zu t r e f f e n d e n  E n t s c h e i d u n g e n  u n d  für die Erfül
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der o p e r a t i v e n  u n d  k r i m i n a l i s t i s c h e n  A u f g a b e n  

u n d  M a ß n a h m e n  der i h m  u n t e r s t e l l t e n  o p e r a ­

t i v e n  M i t a r b e i t e r .

Das P r i n z i p  der E i n z e l l e i t u n g  hat a u c h  für die 

V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  v o l l e  G ü l t i g k e i t .  Das 

s c h l i e ß t  ein, daß der L e i t e r  d a b e i  die W e i s h e i t  

des g e s a m t e n  K o l l e k t i v s  bei s e i n e n  E n t s c h e i d u n g e n  

b e r ü c k s i c h t i g t .

D e r  L e i t e r  ist a u c h  für das p l a n m ä ß i g e  u n d  k o n ­

z e p t i o n e l l e  V o r g e h e n  a l l e r  an der V o r k o m m n i s ­

u n t e r s u c h u n g  b e t e i l i g t e n  o p e r a t i v e n  K r ä f t e  v e r ­

a n t w o r t l i c h .  Er hat die zur A u f k l ä r u n g  u n d  U n t e r ­

s u c h u n g  des V o r k o m m n i s s e s  e r f o r d e r l i c h e  K o n z e p ­

t i o n  a u s z u a r b e i t e n  u n d  le g t  d a m i t  die U n t e r ­

s u c h u n g s v e r s i o n e n ,  die M a ß n a h m e k o m p l e x e  sow i e  

die V e r a n t w o r t l i c h k e i t e n  mit e n t s p r e c h e n d e r  

T e r m i n s t e l l u n g  fest. Als L e i t e r  o r g a n i s i e r t ,  k o ­

o r d i n i e r t  u n d  k o n t r o l l i e r t  er a l l e  zum E i n s a t z  

k o m m e n d e n  o p e r a t i v e n  K r ä f t e ,  M i t t e l  u n d  M e t h o d e n .  

In f e s t g e l e g t e n  Z e i t a b s t ä n d e n  lä ß t  er sich üb e r  

die A r b e i t s e r g e b n i s s e  B e r i c h t  e r s t a t t e n .

D r i t t e n s  : b e s t e h t  die A u f g a b e  des L e i t e r s  

d a rin, die im E r g e b n i s  der d u r c h g e f ü h r t e n  A u f ­

g a b e n  u n d  M a ß n a h m e n  s t ä n d i g  e i n t r e f f e n d e n  I n f o r ­

m a t i o n e n  l a u f e n d  e i n z u s c h ä t z e n ,  p o l i t i s c h - o p e ­

r a t i v  zu b e w e r t e n ,  u m  d a r a u s  w e i t e r e  E n t s c h e i ­

d u n g e n  zur K l ä r u n g  des V o r k o m m n i s s e s  a b z u l e i t e n .

D u r c h  die A n a l y s e  a l l e r  e i n g e h e n d e n  I n f o r m a t i o n e n  

e r h ä l t  der L e i t e r  e i n e n  s t ä n d i g e n  Ü b e r b l i c k  über
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d e n  S t a n d  der U n t e r s u c h u n g  u n d  die W i r k s a m ­

k e i t  der e i n g e l e i t e t e n  o p e r a t i v e n  M a ß n a h m e n .  

D a d u r c h  v i r d  er in die La g e  v e r s e t z t ,  s a c h ­

k u n d i g  al l e  o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  a n z u l e i t e n .

In den s t a t t f i n d e n d e n  D i e n s t b e s p r e c h u n g e n  i n ­

f o r m i e r t  er alle o p e r a t i v e n  K r ä f t e  ü b e r  die k o n ­

k r e t e  p o l i t i s c h - o p e r a t i v e  S i t u a t i o n  und den S t a n d  

d e r  U n t e r s u c h u n g .  Damit v i r d  g a r a n t i e r t ,  daß alle 

o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  s t ä n d i g  ü b e r  die g e s a m t e  

L a g e  i n f o r m i e r t  sind u n d  im e i n z e l n e n  K e n n t ­

n i s  d a r ü b e r  b e s i t z e n ,  v e l c h e  Lücken,'.. W i d e r ­

s p r ü c h e  od e r  F r a g e n  n o c h  zu k l ä r e n  sind.

Die G e v ä h r l e i s t u n g  e i n e r  u m f a s s e n d e n  K o m m u n i ­

k a t i o n  hat g e r a d e  für die V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  

m i t  i h r e m  b e s o n d e r e n  k o m p l e x e n  C h a r a k t e r  e i n e  

g r o ß e  B e d e u t u n g .  Es hat sich d e s h a l b  als sehr 

g ü n s t i g  e r w i e s e n ,  daß zur Bevältigur.g d i e s e r  A u f ­

g a b  e d e m  L e i t e r  ein M i t a r b e i t e r  für F r a g e n  der 

o p e r a t i v e n  A u s v e r t u n g  u n t e r s t e l l t  vird.

V i e r t e n s  : hat der L e i t e r  die F o r m e n  

u n d  M e t h o d e n  des o p e r a t i v e n  Z u s a m m e n v i r k e n s  mit 

d e n  O r g a n e n  der V o l k s p o l i z e i  o d e r  a n d e r e n  an der 

K l ä r u n g  des V o r k o m m n i s s e s  b e t e i l i g t e n  O r g a n e  

f est z u l e g e n .

U m  s t ä n d i g  den g e s a m t e n  Ü b e r b l i c k  und die i n h a l t ­

l i c h e n  P r o b l e m e  der V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  zu / 

e r k e n n e n , ist es u n e r l ä ß l i c h ,  daß der L e i t e r  s o ­

w o h l  o f f i z i e l l  als a u c h  i n o f f i z i e l l  ü b e r  die 

T ä t i g k e i t  der a n d e r e n  an der K l ä r u n g  eines V o r -
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k o n s n i s s e s  b e t e i l i g t e n  O r g a n e  i n f o r m i e r t  ir.v, .

So m u ß  er si c h  l a u f e n d  ü b e r  die A k t i v i t ä t e n  

d i e s e r  O r g a n e  i ~ . o r m i e r e n  und bei g e g e b e n  .r 

V e r a n l a s s u n g  s e l b s t  bzw. ü b e r  den z u s t ä n d i g e n  

o p e r a t i v e n  L e i t e r  E i n f l u ß  a u f  d i e s e l b e n  n e hmen.

W e n n  d i e s e  O r g a n e  e b e n f a l l s  A r b e i t s g r u p p e n ,  K i n -  

sat zleitu n g e r . , U n t e r s u c h u n g s k o m m i s s i o n e n  oder 

a n d e r e  K o l l e k t i v e  für die K l ä r u n g  be st i~r.ter 

F r a g e n  e i n e s  V o r k o m m n i s s e s  g e s c h a f f e n  h a ben, c:-.nr. 

ist u n v e r z ü g l i c h  zu den z u s t ä n d i g e n  L e i t e r n  die 

V e r b i n d u n g  h e r z u s t e l l e n  u n d  a u f r e c h t  zu e r h a l t e n .  

U n t e r  B e a c h t u n g  der K o n s p i r a t i o n  k ö n n e n  auf der 

G r u n d l a g e  v o n  e n t s p r e c h e n d e n  V e r e i n b a r u n g e n  b e ­

s t i m m t e  A u f g a b e n  a u c h  a r b e i t s t e i l i g  r e a l i s i e r t  

w e r d e n .  Ü b e r  die E r g e b n i s s e  u n d  A b s p r a c h e n  s i n d  

die A n g e h ö r i g e n  der A r b e i t s g r u p p e  im e r f o r d e r ­

l i c h e n  U m f a n g  zu i n f o r m i e r e n ,  um ei n e  D o p p e l g l e i -  

s i g k e i t  b e i  der A r b e i t  zu v e r m e i d e n .

Zur E r f ü l l u n g  d i e s e r  A u f g a b e n  s o l l t e  n a c h  M ö g l i c h ­

k e i t  der o p e r a t i v e  M i t a r b e i t e r ,  der für das 

b e t r e f f e n d e  O r g a n  z u s t ä n d i g  ist, h e r a n g e z o g e n  

w e r d e n .

F ü n f t e n s  : hat der L e i t e r  die ihr. ü b e r ­

g e o r d n e t e  d i e n s t l i c h e  L e i t u n g  ü b e r  d e n  Star.d 

u n d  die E r g e b n i s s e  der V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  

l a u f e n d  zu i n f o r m i e r e n .

Der L e i t e r  ist g e g e n ü b e r  s e i n e m  ü b e r g e o r d n e t  

d i e n s t l i c h e n  L e i t e r  i m m e r  r e c h e n s c h a f t s p f l i c h t i g  

und hat s t ets e i n e n  e n g e n  u n d  s t ä n d i g e n  Koni '.i.
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zu d i e s e m  a u f r e c h t  zu e r h a l t e n .  W e i s u n g e n  der 

ü b e r g e o r d n e t e r .  L ;t e r  m ü s s e n  stets dem L e i t e r  

der A r b e i t s g r u p r j j , der für die D u r c h s e t z u n g  d e r ­

s e l b e n  die V e r a n t w o r t u n g  t r ä g t ,  ü b e r m i t t e l t  

w e r d e n .  A u c h  die z e i t w e i l i g e n  A n g e h ö r i g e n  der A r ­

b e i t s g r u p p e  s o l l t e n  o h n e  K e n n t n i s  des L e i t e r s  

der A r b e i t s g r u p p e  n i c h t  ihre e i g e n e n  V o r g e s e t z t e n  

ü b e r  den S t a n d  u n d  den F o r t g a n g  der U n t e r s u c h u n g  

i n f o r m i e r e n .

Fü r  die k o n t i n u i e r l i c h e  I n f o r m i e r u n g  ü b e r  d e n  

S t a n d  u n d  die E r g e b n i s s e  der V o r k o m m n i s u n t e r ­

s u c h u n g  g i l t  g l e i c h e r m a ß e n  die F o r d e r u n g  des 

G e n o s s e n  M i n i s t e r ,  v o n  dem L e i t e r  der A r b e i t s ­

g r u p p e  ü b e r  den L e i t e r  der K r e i s d i e n s t s t e l l e  zur 

B e z i r k s v e r w a l t u n g  u n d  zum M i n i s t e r i u m .

N a c h  der B e h a n d l u n g  der w e s e n t l i c h s t e n  A u f g a b e n ,  

die d u r c h  den L e i t e r  e i n e r  z e i t w e i l i g e n  A r b e i t s ­

g r u p p e  zu b e w ä l t i g e n  sind, w o l l e n  wir a b ­

s c h l i e ß e n d  die m ö g l i c h e  f u n k t i o n e l l e  Z u s a m m e n -  . 

s e t z u n g  e i n e r  d e r a r t i g e n  A r b e i t s g r u p p e  a u f  z e i g e n . 

W i r  m ö c h t e n  j e d o c h  a u s d r ü c k l i c h  d a r a u f  hir.weisen, 

daß d a m i t  k e i n  M o d e l l  für alle zu s c h a f f e n d e n  

A r b e i t s g r u p p e n  v o r g e s t e l l t  wird. Der p e r s o n e l l e  

U m f a n g  u n d  die f u n k t i o n e l l e  Z u s a m m e n s e t z u n g  der 

A r b e i t s g r u p p e  sind i m m e r  den k o n k r e t e n  E r f o r d e r ­

n i s s e n  der V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  a n z u p a s s e n .

E i n  S c h e m a  b i e t e t  sich daf ü r  n i c h t  an.
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E i n e  A r b e i t s g r u p p e  setzt si c h  in der Re^ e l  

w i e  f o l g t  z u s a m m e n :

Der L e i t e r  der A r b e i t s g r u p p e

- e i n  v e r a n t w o r t l i c h e r  M i t a r b e i t e r  für die 

o p e r a t i v e  I n f o r m a t i o n s a u s w e r t u n g .D i e s e r  M i t ­

a r b e i t e r  ü b t  in der R e g e l  die F u n k t i o n  des 

S t e l l v e r t r e t e r s  des A r b e i t s g r u p p e n l e i t e r s aus

- M i t a r b e i t e r  für die S u c h e ,  S i c h e r u n g  u n d  i n ­

f o r m a t i v e  A u s w e r t u n g  v o n  S p u r e n  u n d  a n d e r e n  

S a c h b e w e i s e n  am E r e i g n i s o r t .

- U n t e r s u c h u n g s f ü h r e r  m i t  S p e z i a l k e n n t n i s s e n  

a u f  d e m  G e b i e t  der U n t e r s u c h u n g  v o n  B r ä n d e n ,  

H a v a r i e n ,  T ö t u n g s d e l i k t e n ,  T e r r o r a k t e n  und 

a n d e r e n  S t r a f t a t e n .

- M i t a r b e i t e r  für die O r g a n i s i e r u n g  u n d  D u r c h ­

f ü h r u n g  v o n  B e f r a g u n g e n  o d e r  V e r n e h m u n g e n .

- M i t a r b e i t e r  für d e n  E i n s a t z  v o n  i n o f f i z i e l l e n  

M i t a r b e i t e r n .

M i t a r b e i t e r  für die O r g a n i s i e r u n g  des o p e ­

r a t i v e n  Z u s a m m e n w i r k e n s  m i t  a n d e r e n  S c h u t z -  

u n d  S i c h e r h e i t s o r g a n e n  bzw. v i r t s c h a f t s l e i t e n -  

der. Or g a n e n .

M i t a r b e i t e r  für die O r g a n i s i e r u n g  der o p e ­

r a t i v e n  F a h n d u n g .
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S o f e r n  die e i n g e s e t z t e n  o p e r a t i v e n  K r ä f t e  von 

d e m  L e i t e r  der A r b e i t s g r u p p e  selb s t  a n g e l e i t e t  

u n d  k o n t r o l l i e r t  w e r d e n  k ö n n e n ,  w i r d  eine b e ­

s o n d e r e  F o r m  der L e i t u n g  i n n e r h a l b  der A r b e i t s ­

g r u p p e  g e b i l d e t .  Bei p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r ­

k o m m n i s s e n ,  die e i n e n  a u ß e r g e w ö h n l i c h e n  p e r ­

s o n e l l e n  u n d  m a t e r i e l l e n  A u f w a n d  e r f o r d e r n ,  

k a n n  es sich d a g e g e n  als z w e c k m ä ß i g  e r w e i s e n ,  

e i n e  E i n s a t z l e i t u n g  zu b i l d e n .

In d e m  f o l g e n d e n  A b s c h n i t t  w o l l e n  wir d e s h a l b  

e i n i g e  A u s f ü h r u n g e n  zur S c h a f f u n g  von E i n s a t z ­

l e i t u n g e n  m a chen.

3.2.1t. Z u r  S c h a f f u n g  von E i n s a t z l e i t u n g e n  bei den z e i t ­

w e i l i g e n ,  n i c h t s t r u k t u r e l l e n  A r b e i t s g r u p p e n

D i e  S c h a f f u n g  e i n e r  E i n s a t z l e i t u n g  i n n e r h a l b  

d e r  z e i t w e i l i g e n  A r b e i t s g r u p p e  ist in der R e g e l  

d a n n  e r f o r d e r l i c h ,  w e n n  w e g e n  d e r  a u ß e r g e w ö h n ­

l i c h e n  p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  B e d e u t s a m k e i t  sowie 

d e r  S c h w e r e  u n d  des U m f a n g e s  der A u s w i r k u n g e n  

des V o r k o m m n i s s e s  ei n e  g r ö ß e r e  A n z a h l  von M i t ­

a r b e i t e r n  aus den v e r s c h i e d e n s t e n  o p e r a t i v e n  u n d  

o p e r a t i v - t e c h n i s c h e n  D i e n s t e i n h e i t e n  zum E i n s a t z  

k o m m e n .

So k a n n  es z u m  B e i s p i e l  die k o n k r e t e  p o l i t i s c h ­

o p e r a t i v e  S i t u a t i o n  e r f o r d e r n ,  daß zur U n t e r ­

s u c h u n g  des E r e i g n i s o r t e s  o d e r  zur B e f r a g u n g  

v o n  P e r s o n e n  vier, f ü n f  o d e r  n o c h  m e h r  o p e r a t i v e  

M i t a r b e i t e r  bzw. S p e z i a l i s t e n  b e n ö t i g t  w e r d e n .
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B e i  der i n s g e s a m t  g r o ß e n  A n z a h l  v o n  o p e r a ­

t i v e n  M i t a r b e i t e r n ,  die in s o l c h e n  F ä l l e n  

d a n n  z e i t w e i l i g  in e i n e r  A r b e i t s g r u p p e  z u s a m m e n ­

g e f a ß t  sind, b e n ö t i g t  der L e i t e r  eine b e ­

s o n d e r e  F o r m  der L e i t u n g .  Er s e lbst ist n i c h t  in 

der L a g e ,  alle o p e r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  a n z u l e i ­

ten, i h r e  A r b e i t s e r g e b n i s s e  k r i t i s c h  a u s z u w e r t e n  

u n d  zu k o n t r o l l i e r e n .  D e s h a l b  hat es s i c h  als 

g ü n s t i g  e r w i e s e n ,  w e n n  u n t e r  d i e s e n  U m s t ä n d e n  

i n n e r h a l b  der A r b e i t s g r u p p e  n o c h m a l s  s p e z i e l l e  

C-ruppen zur B e w ä l t i g u n g  f o l g e n d e r  o p e r a t i v e r  und 

k r i m i n a l i s t i s c h e r  A u f g a b e n  u n d  M a ß n a h m e n  g e ­

b i l d e t  w e r d e n :

- zur A n a l y s e ,  A u s w e r t u n g  u n d  V e r g l e i c h s a r h e i t  

der e i n g e h e n d e n  I n f o r m a t i o n e n ,

- zur U n t e r s u c h u n g  des E r e i g n i s o r t e s  m i t  dem  

Z i e l  der Suche, S i c h e r u n g  u n d  A u s w e r t u n g  

v o n  S p u r e n  u n d  a n d e r e n  S a c h b e w e i s e n  bzw. der 

F e s t s t e l l u n g  der t e c h n i s c h e n  U r s a c h e n ,

- zur B e f r a g u n g  o d e r  z e u g e n s c h a f t l i c h e n  V e r ­

n e h m u n g  v o n  P e r s o n e n ,

- zur O r g a n i s i e r u n g  der i n o f f i z i e l l e n  A r b e i“ 

m i t  I M / G M S ,

- zur B e s c h a f f u n g  und A u s w e r t u n g  v o n  D o k u m e n ­

ten, U n t e r l a g e n  u n d  V e r g l e i c h s m a t e r i a l i e n ,

- zur G e w ä h r l e i s t u n g  des o p e r a t i v e n  Zusar.mo/- 

w i r k e n s  m i t  a n d e r e n  S c h u t z—,S i c h e r h e i t s -  ::v. 

w i r t s c h a f t s l e i t e n d e n  O r g a n e n  usw.
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D i e  .hl wie auc'.. r p e r s o n e l l e  U m f a n g

d e r  -ger G r u p p e n  :en n i c h t  von v o r n ­

h e r e i n  b e s t i m m t  w e r d e n ,  s o n d e r n  e r s e h e n  sich 

aus den k o n k r e t  zu b e w ä l t i g e n d e n  A u f g a b e n  bei 

d e r  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g .  M i t  der L e i t u n g  

e i n e r  d e r a r t i g e n  s p e z i e l l e n  G r u p p e  w i r d  j e w e i l s  

d e r  o p e r a t i v  e r f a h r e n s t e  o p e r a t i v e  M i t a r b e i t e r  

d e r s e l b e n  b e a u f t r a g t .  D i e s e r  M i t a r b e i t e r  gehö r t 

d a n n  der zu s c h a f f e n d e n  E i n s a t z l e i t u n g  an und  

g e w ä h r l e i s t e t  somit die s t ä n d i g e  V e r b i n d u n g  

z w i s c h e n  d e m  L e i t e r  der A r b e i t s g r u p p e  und den 

A n g e h ö r i g e n  s e i n e r  s p e z i e l l e n  A r b e i t s g r u p p e .

/ _

D i e  E i n s a t z l e i t u n g  ist a l s o ,  wie ihre B e z e i c h ­

n u n g  s a g t ,  das O r g a n  des L e i t e r s  der z e i t w e i l i g e n  

A r b e i t s g r u p p e  zur L e i t u n g  u n d  O r g a n i s i e r u n g  der 

o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  u n d  g e w ä h r ­

l e i s t e t  die K o n t i n u i t ä t ,  die P l a n m ä ß i g k e i t  u n d  

Z i e l s t r e b i g k e i t  a l l e r  an d e r  A u f k l ä r u n g  und 

U n t e r s u c h u n g  m i t w i r k e n d e n  o p e r a t i v e n  K r ä f t e ,  

M i t t e l  und M e t h o d e n .  U b e r  die E i n s a t z l e i t u n g 

v e r w i r k l i c h t  dann der L e i t e r  der z e i t w e i l i g e n  

A r b e i t s g r u p p e  die g l e i c h e n  A u f g a b e n ,  die in d e m  

v o r a n g e g a n g e n e n  A b s c h n i t t  b e s c h r i e b e n  w u rden.

A b s c h l i e ß e n d  zu d e m  P r o b l e m  der Ei n s a t z l e i t u n g  

m ö c h t e n  w i r  aber n o c h  a u f  d e n  f o l g e n d e n  U m ­

s t a n d  h i n w e i s e n ,  der b e i  d e r  S c h a f f u n g  einer 

E i n s a t z l e i t u n g  zu b e a c h t e n  ist. Die E i n s a t z ­

l e i t u n g  ist eine o p e r a t i v e  u n d  k e i n e  o f f i z i e l l e  

O r g a n i s a t i o n s f o r m .  D i e s e r  U m s t a n d  w i r d  in der 

o p e r a t i v e n  P r axis t e i l w e i s e  n i c h t  g e n ü g e n d
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b e a c h t e t ,  i n d e m  '.itunter A n g e h ö r i g e  v o n  a n d e ­

r e n  s t a a t l i c h ,  -ganen w i e  der V o l k s p o l i z e i ,  

der S t a a t s a n >  c h a f t  usw. an den B e r a t u n g e n  

der E i n s a t z l e i t u n g  t e i l n e h m e n  'bzw. s o g a r  als 

A n g e h ö r i g e  a u s g e w i e s e n  w e r d e n .  Das A r g u m e n t ,  daß 

den a n d e r e n  O r g a n e n  b e k a n n t  sei, daß b e i  u n s e r e m  

O r g a n  ei n e  E i n s a t z l e i t u n g  zur A u f k l ä r u n g  des 

V o r k o m m n i s s e s  g e s c h a f f e n  w o r d e n  sei, r e c h t f e r t i g t  

d o c h  n i c h t  die T e i l n a h m e  a u ß e n s t e h e n d e r  P e r s o n e n  

an den i n t e r n e n  B e r a t u n g e n  der E i n s a t z l e i t u n g .

Das s c h l i e ß t  n i c h t  a u s , daß b e s t i m m t e  s t a a t l i c h e  

L e i t e r ,  w i e  der E i n s a t z l e i t e r  der V o l k s p o l i z e i ,  

der V o r s i t z e n d e  der H a v a r i e k o m m i s s i o n  u.a. z e i t ­

w e i l i g  zu e i n e r  b e s t i m m t e n  P r o b l e m s t e l l u n g  an 

e i n e r  B e r a t u n g  t e i l n e h m e n  k ö n n e n .  S p e z i e l l ,  w e n n  

d e r a r t i g e  v e r a n t w o r t u n g - t r a g e n d e  P e r s o n e n  über 

ih r e  U n t e r s u c h u n g s e r g e b n i s s e  i n f o r m i e r e n  oder 

w e n n  i h n e n  b e s t i m m t e  A u f g a b e n  ü b e r t r a g e n  w e r d e n  

so l l e n ,  ist ei n e  z e i t l i c h  b e g r e n z t e  T e i l n a h m e  

m ö g l i c h .  W ä h r e n d  ihrer A n w e s e n h e i t  d ü r f e n  j e d o c h  

die o p e r a t i v e n  P r o b l e m e  u n s e r e r  A r b e i t  n i c h t  b e ­

r a t e n  w e r d e n .  Es ist d e s h a l b  a u c h  s t e t s  zu p r ü f e n ,  

ob es n i c h t  s i n n v o l l e r  ist, w e n n  der L e i t e r  der 

A r b e i t s g r u p p e  bzw. der E i n s a t z l e i t u n g  od e r  ein 

v o n  i h m  b e a u f t r a g t e r  o p e r a t i v e r  M i t a r b e i t e r  die 

e r f o r d e r l i c h e n  A b s p r a c h e n  i n d i v i d u e l l  m i t  d i e s e m  

P e r s o n e n k r e i s  d u r c h f ü h r t .

M i t u n t e r  w u r d e n  u n d  w e r d e n  in der o p e r a t i v e n  

P r a x i s  g e m e i n s a m e  E i n s a t z l e i t u n g e n  v o n  M i t a r ­

b e i t e r n  d e r  O r g a n e  des MfS u n d  der V o l k s p o l i z e i  

g e s c h a f f e n .



Air h a l t e n  d i e s e  F o r n  der A r b e i t s o r g a n i s a t i o n  

l ü r  w e n i g  go ; n e t , da dab e i  die G e f a h r  der 

^ e k o a s p i r a t u n s e r e r  o p e r a t i v e n  A r b e i t s w e i s e  

i m m e r  v o r h a n d e n  ist. D e s g l e i c h e n  t r e t e n  dab e i  

m e i s t  S c h w i e r i g k e i t e n  h i n s i c h t l i c h  k l a r e r  und 

e x a k t e r  W e i s u n g s b e f u g n i s s e  s o w i e  v o n  U n t e r ­

s t e l l u n g s v e r h ä l t n i s s e n  auf. W e n n  das V o r k o m m n i s  

■wegen s e i n e r  B e d e u t s a m k e i t  v o n  uns g e k l ä r t  w e r d e n
• «

mu ß ,  d a n n  t r a g e n  wir die V e r a n t w o r t u n g  u n d  

ü b e r n e h m e n  a u c h  dam i t  die L e i t u n g .

n a t ü r l i c h  k ö n n e n  au c h  die O r g a n e  der V o l k s p o l i ­

zei e i n e  E i n s a t z l e i t u n g  b i l d e n .  In d i e s e n  F ä l l e n  

s i n d  k o n k r e t e  A b s p r a c h e n  u n d  F e s t l e g u n g e n  zu 

“r e --en, w e l c h e  A u f g a b e n  v o n  d i e s e n  zu b e w ä l t i g e n  

sind. Es k a n n  auch f e s t g e l e g t  w e r d e n ,  daß der 

z u s t ä n d i g e  o p e r a t i v e  M i t a r b e i t e r  u n s e r e s  O r g a n s  

d e r  E i n s a t z l e i t u n g  der V o l k s p o l i z e i  z e i t w e i l i g  

a n g e h ö r t .  U n g e a c h t e t  der F o r m e n  des o p e r a t i v e n  Z u ­

s a m m e n w i r k e n s  muß dies e s  j e d o c h  s t e t s  v o n  den 

P r i n z i p i e n  der g e g e n s e i t i g e n  A c h t u n g ,  der E h r l i c h ­

k e i t  u n d  K a m e r a d s c h a f t l i c h k e i t  g e t r a g e n  sein.

Z u m  o p e r a t i v e n  Z u s a m m e n w i r k e n  mit a n d e r e n  O r ganen, 

i n s b e s o n d e r e  der V o l k s p o l i z e i

W i r  h a l t e n  es für e r f o r d e r l i c h ,  die b e w ä h r t e  

P r a x i s  des o p e r a t i v e n  Z u s a m m e n w i r k e n s  mit a n d e ­

r e n  O r g a n e n ,  i n s b e s o n d e r e  der V o l k s p o l i z e i ,  a u c h  

b e i  d e r  p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r ­

s u c h u n g  v o l l  d u r c h z u s e t z e n .

I
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A n l i e g e n  d i e s e s  A b s c h n i t t e s  ist es, p o s i t i v e  

E r f a h r u n g s w e r t e  zun o p e r a t i v e n  Z u s a m m e n w i r k e n ,  

b e s o n d e r s  b e z ü g l i c h  der H a u p t r i c h t u n g e n ,  wie 

sie s i c h  in der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s ­

u n t e r s u c h u n g  d a r s t e l l e n ,  zu v e r a l l g e m e i n e r n  s o wie
• . . .  * ' 

d i e s b e z ü g l i c h  n e u e  G e d a n k e n  zu e n t w i c k e l n .  1 '

Z u n ä c h s t  w o l l e n  w i r  j e d o c h  in e i n e r  k u r z  um- 

r i s s e n e n  F o r m  die N o t w e n d i g k e i t  u n d  den N u t z e n  

des o p e r a t i v e n  Z u s a m m e n w i r k e n s  in der p o l i t i s c h ­

o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  s i c h t b a r  

m a c h e n .

3.3.1. N o t w e n d i g k e i t  u n d  N u t z e n  des o p e r a t i v e n  Zusamr.en — 

w i r k e n s  in der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s ­

u n t e r  suchur.

Um ei n e  w e i t e r e  Q u a l i f i z i e r u n g  im o p e r a t i v e n  Z u ­

s a m m e n w i r k e n  m i t  den a n d e r e n  O r g a n e n ,  i n s b e s o n d e r e  

der V o l k s p o l i z e i ,  bei der A u f k l ä r u n g  und U n t e r ­

s u c h u n g  p o l i t i s c h—o p e r a t i v  b e d e u t s a m e r  V o r k o m m ­

n i s s e  zu e r z i e l e n ,  ist es v o r  a l l e m  e r f o r d e r l i c h ,  

daß die L e i t e r  u n d  M i t a r b e i t e r  der o p e r a t i v e n

1)Da s i e n  oei der A u f k l ä r u n g  u n d  U n t e r s u c h u n g  o p e ­
r a t i v  b e d e u t s a m e r  V o r k o m m n i s s e  im o p e r a t i v e n  Z u ­
s a m m e n w i r k e n  f ü r  das M f S  die VP a l s * H a u p t p a r t ­
n e r  d a r s t e l l t ,  n e h m e n  w i r  die s e  E r l ä u t e r u n g e n  
v o r n e h m l i c h  am o p e r a t i v e n  Z u s a m m e n w i r k e n  mit 
der VP vor. D a b e i  b e r ü c k s i c h t i g e n  w i r  die b e r e i t s  

v o r l i e g e n d e n  g r u n d s ä t z l i c h e n  E r k e n n t n i s s e  aus 
der F o r s c h u n g  zum T h e m a :  "Die E r h ö h u n g  des o p e ­
r a t i v e n  G e h a l t e s  des Z u s a m m e n w i r k e n s  des V.U. 
m i t  d e m  M d I  u n d  s e i n e n  O r g a n e n . "

Vgl . :  VVS JHS 0 0 1 - 2 0 0 / 7 5 ,  S. 11*5 - 203
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B i e n s t e i n h e i t e r ,  v o n  der R i c h t i g k e i t  u n d  v o m  

N u t z e n  des o p e r a t i v e n  Z u s a m m e n w i r k e n s  ü b e r z e u g  

si n d  u n d  cLl -- in der P r a x i s  r i c h t i g  d u r e h -  

s et z e n .

Mit f o l g e n d e n  F e s t s t e l l u n g e n  w o l l e n  w i r  die I'nt- 

w e r . d i e i t  des o p e r a t i v e n  Z u s a m m e n w i r k e n s  

bei der A u f k l ä r u n g  u n d  U n t e r s u c h u n g  o p e r a t i v  b e ­

d e u t s a m e r  V o r k o m m n i s s e  n ä h e r  b e g r ü n d e n :

- Z w i s c h e n  der A u f k l ä r u n g  u n d  U n t e r s u c h u n g  pol: 

t i s c h - o p e r a t i v  b e d e u t s a m e r  V o r k o m m n i s s e  

u n d  der dam i t  v e r b u n d e n e n  B e k ä m p f u n g  v o n  s u b ­

v e r s i v e n  A n g r i f f e n  des F e i n d e s  s o w i e  der 

A u f s p ü r u n g  f e i n d l i c h  t ä t i g  g e w o r d e n e r  K r ä f t e  

d u r c h  das M f S  u n d  der B e k ä m p f u n g  v o n  S t r a f ­

t a t e n  d e r  a l l g e m e i n e n  K r i m i n a l i t ä t ,  der Unter  

s u c h u n g  v o n  O r d n u n g s w i d r i g k e i t e n ,  der W i e d e r ­

h e r s t e l l u n g  v o n  O r d n u n g  und S i c h e r h e i t ,  dar 

A b w e n d u n g  v o n  G e f a h r e n  usw. d u r c h  a n d e r e  O r ­

gan e ,  i n s b e s o n d e r e  der V o l k s p o l i z e i , b e s t e h t  

ein e n g e s  W e c h s e l v e r h ä l t n i s .

d i e s e s  W e c h s e l v e r h ä l t n i s  w i r d  b e s o n d e r s  dort 

d e u t l i c h ,  wo b e s t i m m t e  A u f g a b e n  der o p e r a ­

t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  des MfS u n d  der Organe 

bzw. der D i e n s t s t e l l e n  der VP eng m i t e i n ­

a n d e r  v e r b u n d e n  u n d  v e r z a h n t  sind. Bei der 

U n t e r s u c h u n g  v o n  V o r k o m m n i s s e n  si n d  das in 

der R e g e l  s o l c h e  A u f g a b e n ,  w i e  z.B.

. die S i c h e r u n g  u n d  U n t e r s u c h u n g  v o n  E r e i g ­

n i s o r t e n  ,

. die U n t e r s u c h u n g  der U r s a c h e  ein e s  Vorkcr.r.-



BStÜ

— 121+ ? - VVS JHS 001-218/75

n i s s e s  ("besonders b e i  H a v a r i e n ,  B r ä n d e n

u.ä. D e l i k t e n ) ,

• die D u r c h f ü h r u n g  v o n  3 e f r a  ~ur.^^r. und E r ­

m i t t l u n g e n  od e r

.die A u s w a h l ,  der E i n s a t z  und die w e i t e r e  

Z u s a m m e n a r b e i t  m i t  S a c h v e r s t ä n d i g e n ,

.die E i n l e i t u n g  v o n  F a h n d u n g s m a ß n a h m e n .

H i n t e r  b e s t i m m t e n  V o r k o m m n i s s e n ,  die von 

i h r e m  ä u ß e r e n  E r s c h e i n u n g s b i l d  der allgemeiner. 

K r i m i n a l i t ä t  z u z u o r d n e n  sind, k a n n  s i c h  das 

W i r k e n  f e i n d l i c h e r  K r ä f t e  v e r b e r g e n .  D i e s e m  

U m s t a n d  ist in der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r ­

k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  b e s o n d e r e  B e a c h t u n g  zu • 

s c h e n k e n . Die u n t e r  A u s n u t z u n g  der n e u e n  L a g e— 

b e d i n g u n g e n  v o m  G e g n e r  in v e r s t ä r k t e r  F o r m  

o r g a n i s i e r t e n  un d o f t m a l s  a b g e d e  ckt en F e i n d— 

har.dlur.gen w e i s e n  in i h r e m  ä u ß e r e n  E r s c h e i n u n g *  

b i l d  v i e l f a c h  Ä h n l i c h k e i t e n  mit B e g e h u n g s ­

w e i s e n  u n d  F o l g e n  der a l l g e m e i n e n  K r i m i n a l i t ä t  

auf. So k a n n  sich z.B., w i e  w i r  an a n d e r e r  

S t e l l e  b e r e i t s  s i c h t b a r  m a c h t e n ,

. h i n t e r  B r ä n d e n ,  H a v a r i e n ,  E x p l o s i o n e n  

das W i r k e n  v o n  D i v e r s a n t e n  oder

. h i n t e r  T ö t u n g e n ,  K ö r p e r v e r l e t z u n g e n  oder 

a n d e r e n  G e w a l t a k t e n  das W i r k e n  v o n  T e r r o r i s ­

ten

v e r b e r g e n .

Da a i s o  b e i  ein e r  V i e l z a h l  v o n  V o r k o m m n i s s e n
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v o n  ä u ß e r e n  E r s c h e i n u n g s b i l d  n i cht u n ­

m i t t e l b a r  auf das W e s e n  >. 'selben g e ­

s c h l o s s e n  w e r d e n  k a n n  u n - i e s e  V o r k o m m ­

n i s s e  z u n ä c h s t  v o n  der V o l k s p o l i z e i  in B e ­

a r b e i t u n g  g e n o m m e n  w e r d e n ,  m a c h t  si c h  e b e n ­

falls ein enges o p e r a t i v e s  Z u s a m m e n w i r k e n  

n o t w e n d i g .

Die A u f k l ä r u n g  u n d  U n t e r s u c h u n g  o p e r a t i v e r  

V o r k o m m n i s s e  e r f o r d e r n  i m m e r  ein k o n z e n ­

t r i e r t e s  und o f f e n s i v e s  V o r g e h e n .  In k u r z e r  

Zeit ist eine V i e l z a h l ,  t e i l w e i s e  sehr k o m ­

p l i z i e r t e r  A u f g a b e n  zu r e a l i s i e r e n .  Das ist 

in der R e g e l  mit d e m  E i n s a t z  einer g r ö ß e r e n  

A n z a h l  v o n  K r ä f t e n  v e r b u n d e n .  D a b e i  w i r d  an 

b e s t i m m t e  d i e s e r  K r ä f t e  die F o r d e r u n g  h i n ­

s i c h t l i c h  . des V o r h a n d e n s e i n s  v o n  S p e z i a l ­

k e n n t n i s s e n  g e s t e l l t .  Die V o l k s p o l i z e i  v e r ­

fügt in d e n  A b t e i l u n g e n  K r i m i n a l p o l i z e i  der 

V P K A  u n d  den D e z e r n a t e n  K r i m i n a l p o l i z e i  der 

3D V ?  ü b e r  q u a l i f i z i e r t e  K r ä f t e  sow i e  e n t ­

s p r e c h e n d e  M ö g l i c h k e i t e n  als a u c h  ü b e r  t e c h ­

n i s c h e  R e s s a r c e n .  B e i s p i e l h a f t  sei h i e r  nur 

a u f  die S p e z i a l k o m m i s s i o n e n  für M o r d -  u n d  

B r a n d u n t e r  suchur.gen, a u f  s o l c h e  S p e i c h e r ,  

wie die S t r a f t a t e n v e r g l e i c h s k a r t e i  u n d  Cat e r - 

l i c h t b i l d k a r t e i  , a u f  die k r i m i n a l t e c h n i s c h e n  

A u s r ü s t u n g e n  o d e r  a u c h  den F a h n d u n g s a p p a r a t  

der V o l k s p o l i z e i  h i n g e w i e s e n .

Nur a u f  der G r u n d l a g e  e i n e s  o p s r a t  ■' '"er. Z u ­

s a m m e n w i r k e n s  d e r  z u s t ä n d i g e n  operativ/-::

e
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D i e n  s t e i n h e i t e n  m i t  den e n t s p r e c h e n d e n  

D i e n s t s t e l l e n  der V o l k s p o l i z e i  ist es 

m ö g l i c h ,  daß d i e s e  M ö g l i c h k e i t e n  u n d  Res­

s o u r c e n ,  w e n n  d e m  k e i n e  p o l i t i s c h - o p e r a t i v  

G r ü n d e  e n t g e g e n s t e h e n ,  in der p o l i t i s c h - o p  

r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  o p t i m a l  g e ­

n u t z t  w e r d e n  k ö n n e n .

S c h l i e ß l i c h  ergi b t  sich die N o t w e n d i g k e i t  

des o p e r a t i v e n  Z u s a m m e n w i r k e n s  in der poli 

t i s c h - o p e r a t i v e r .  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  au 

d e r  T a t s a c h e ,  daß die o p e r a t i v e n  Diensteir. 

heiter, des MfS auf die an der Vorkonmnisur. 

s u c h u n g  t e i l n e h m e n d e n  K r ä f t e  a n d e r e r  Crgcr. 

e i n e n  s o l c h e n  E i n f l u ß  n e h m e n  m ü s s e n ,  der 

s i c h e r t ,  daß die s e  O r g a n e  rr.it ihr e r  Tat i kl­

e i n e n  a k t i v e n  A n t e i l  zur D u r c h s e t z u n g  der 

o p e r a t i v e n  I n t e r e s s e n  des M f S  leister.. D.'.d 

k ö n n e n  sich die o p e r a  t i v e n  D i e n s t  ei n h a i t  er. 

s c h w e r p u n k t m ä ß i g e r  auf ih r e  ir.of f i z i el 1 on 

g a b e n  in der o p e r a t i v e n  Vorkommr.isuntersucl 

ori ent i e r e n .

I n d e m  w i r  ab e r  a u c h  d i e s e n  O r g a n e n  entspr.. 

de H i n w e i s e  und I n f o r m a t i o n e n  v e r m i t t e l n , 

die d a z u  g e e i g n e t  sind, daß sie ihre A u f ­

g a b e n  u n d  P f l i c h t e n  n o c h  b e s s e r  e r f ü l l e n  k( 

l e i s t e n  w i r  z u g l e i c h  eine a k t i v e , u n t e r ­

s t ü t z e n d e  T ä t i g k e i t  g e g e n ü b e r  d i e s e n  Cv ;ar.. 

D e r  G e n o s s e  M i n i s t e r  f ü h r t e  in dieser. Z u ­

s a m m e n h a n g  aus: " Um ein s c h w e m u n k t m i L l i . . 

V o r g e h e n  der Kr ei s d i e n s t  s t e l l e n  bei der Kl." 

rur.g v o n  V o r k o m m n i s s e n  p r a k t i s c h  durch-'..-
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s e t z e n ,  ist es n o t w e n d i g ,  daß sie v e r ­

s t ä r k t  E i n f l u ß  n e h m e n ,  daß i n s b e s o n d e r e  

d i e  in den W e i s u n g e n  des M i n i s t e r s  de- ';'.*srn 

f e s t g e l e g t e  V e r a n t w o r t u n g  der V o l k s p o l i z e i  

u n d  die in den F o r d e r u n g e n  des Minister;- 

f e s t g e l e g t e n  A u f g a b e n  der L e i t e r  vor. - ~ v b in 

u n d  s t a a t l i c h e n  E i n r i c h t u n g e n  für cio - 

h i n d e r u n g  u n d  die K l ä r u n g  vor. V o r k o h m a  i .. r. 

n o c h  k o n s e q u e n t e r  w a h r genor.ien w i r d . 1.

« . V A  O

Dor t ,  wo in der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  Vorkcu: 

U n t e r s u c h u n g  diese N o t w e n d i g k e i t  des o p e r a t : 

Z u s a s c e n w i r k e n s  r i c h t i g  e r k a n n t  u n d  b e a c h : 

w i r d ,  do r t  k a n n  a u c h  e r r e i c h t  we r d e n ,  da.'- 

m i t w i r k e n d e n  O r g a n e  u n d  E i n r i c h t u n g e n  ihr .. 

t r a g  für die B e k ä m p f u n g  s u b v e r s i v e r  An z'-' - '■ 

des F e i n d e s  l e i s t e n .  G r u n d s ä t z l i c h  dient al. 

o p e r a t i v e  Z u s a m m e n w i r k e n  m i t  a n d e r e n  Organe n 

in der o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  der 10- 

s u n g  u n s e r e r  A u f g a b e n ,  d.h. der E r r e i c h u n g  der 

Z i e l s t e l l u n g  der o p e r a t i v e n  V o r k o m a n i  sunt er z uc k u n  g 

E b e n  d a r i n  b e s t e h t  der g r u n d l e g e n d e  Mutzer, d^s 

o p e r a t i v e n  Z u s a m m e n w i r k e n s  bei der A u f k l ä r u n g  

u n d  U n t e r s u c h u n g  o p e r a t i v  b e d e u t s a m e r  Vorkc::::.... i ̂  öe

B e r e i t s  im A b s c h n i t t  2 . 2 . ^ .  h a b e n  vir h e r a u  

a r b e i t e t ,  daß das o p e r a t i v e  Z u 3a~r.er.vir...:.

r e c h t z e i t i g e  A b s t i m m u n g  m i t  d i e s e n  Cr.;.....

f o r d e r t .  Die Q u a l i t ä t  d i e s e r  Ab st i m m u n : ... 

j e t z t  b e i  der A u f k l ä r u n g  u n d  Unt er suchur. _■ .

' ■ - : ” i ■ Lt er

a i o r u s g  . . .

GVS M f S  0 0 8 - 7 5 0 / T 3 ,  S. 271
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t i s c h - o p e r a t i v e r  V o r k o n n n i s s e  t e v e i s e n .

V o n  den E r f a h r u n g e n  der P r a x i s  a u s g e h e n d  v o l l ­

zieht sich das o p e r a t i v e  Z u s a m m e n w i r k e n  im Pro 

zeß der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  H a u p t r i c h t u n g e n , 

n ä m l i c h

1. zur G e w ä h r l e i s t u n g  ein e s  e i n h e i t l i c h e n  Vor 

g e h e n s  u n d

2 . zur S i c h e r u n g  der n o t w e n d i g e n  I n f o r m a t i o n s  

B e z i e h u n g e n .

Zu d i e s e n  H a u p t r i c h t u n g e n  w o l l e n  w i r  im f o l g e n  

U n t e r a b s c h n i t t  S t e l l u n g  n e h m e n .

3.3.2. Zu der. K a u p t r i  cht unsren des operativer. Zusanr.sr.- 

w i r k e n s  in d e r  p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V c r k o s n -  

n i s u n t e r s u c h  ung

W i r  h a b e n  b e r e i t s  die b e i d e n  H a u p t r i c h t u n g e n  fi 

das o p e r a t i v e  Z u s a m m e n w i r k e n  in der V o r k o m m n i s ­

u n t e r s u c h u n g  k u r z  b e z e i c h n e t .  Es geht, uji dies 

n o c h  e i n m a l  s i c h t b a r  zu m a c h e n ,

- um die G e w ä h r l e i s t u n g  eines e i n h s i t li eher. 

Vor-eher.s z w i s c h e n  den K r ä f t e n  u n s e r e s  O r ­

g a n s  u n d  d e n e n  der a n d e r e n  O r g a n e  u n d  E i n ­

r i c h t u n g e n ,  i n s b e s o n d e r e  der V o l k s p o l i z e i ,  

u n d

- u m  die S i c h e r u n g  u n k o m p l i z i e r t e r  u n d  gut 

i u n k t  i o n i e r e n c e r  _ n f o r t. r.. ~ o  r z b e i ?. e h u r ~ e n

zu d i e s e n  O r g a n e n ,  v o r  a l l e n  zu den Leir.ern 

d i e s e r  O r g a n e .



r

Ö i) ii 2 6 ö |
- 25j VVS JHS 001-218/75

Z u n ä c h s t  w o l l e n  w i r  -ige A u s f ü h r u n g e n  da^ 

t r e f f e n ,  w i e  an zvec. ß i g s t e n  das o p e r a t i v e  

Z u s a m m e n w i r k e n  mit c a n d e r e n  O r g a n e n  mit d e m  

Ziel d e r  G e w ä h r l e i s t u n g  e i n * s  e i n h e i t l i c h e n  

V o r g e h e n s  in der V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  d u r c h z u ­

s e t z e n  i s t .

Zur G e w ä h r l e i s t u n g  e i n e s  e i n h e i t l i c h e n  V o r g e h e n s :

Die G e w ä h r l e i s t u n g  ein e s  e i n h e i t l i c h e n  V o r g e h e n s ,  

so w e i s e n  es e i n d e u t i g  die E r f a h r u n g e n  der o p e ­

r a t i v e n  P r a x i s  aus, b e d a r f  i m m e r  ein e r  k l a r e n  A b ­

s t i m m u n g  i n  einer R e i h e  g r u n d l e g e n d e r  Fragen.

J e d e s  o p e r a t i v e  Z u s a m m e n w i r k e n ,  so u n t e r s t r e i c h t

der G e n o s s e  M i n i s t e r ,  m u ß  " s t e t s  k o n k r e t  und a u f -  
■! 'j

g a b e n b e z o g e n "  sein. D a v o n  ist a u c h  bei der S i c h e ­

r u n g  e i n e s  e i n h e i t l i c h e n  V o r g e h e n s  in der p o l i ­

t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  a u s z u ­

g e h e n  .

Zu w e l c h e n  i n h a l t l i c h e n  F r a g e n  ist mit H i l f e  des 

o p e r a t i v e n  Z u s a m m e n w i r k e n s  in der o p e r a t i v e n  V o r ­

k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  , i n s b e s o n d e r e  mit der V o l k s ­

p o l i z e i ,  d i e s e  A b s t ir.nur. ~ h e r b e i z u f ü h r e n ?

Er st er. s b e d a r f  in der P e g e l  die Fra re nach der Z u ­

s t a n d  i g k e i t  einer K l ä r u n g .  D i e s e  k a n n  sich b e ­

z i e h e n  a u f  die V e r a n t w o r t l i c h k e i t  b e z ü g l i c h  der

1) Vgl.: M i e l k e ,  R e f e r a t  "Die w e i t e r e  Q u a l i f i z i e r u n g . . . "  
GVS M f S  0 0 8 - 7 5 0 / 7 3 ,  S. 302
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.ueitung u n d  F ü h r u n g  der U n t e r s u c h u n g e n  zu 

e i n e m  oestinsier. Vorkoananis als au c h  a u f  die 

v e r a n t w o r t l i c h e  Ü o e r n a h m e  ur.vi D u r c h f ü h r u n g  

b e s t i m m t e r  U n x e r s u c h u n g s k o n p l e x e  sow i e  E i n z e l -  

auj. g a b e n  d u r c n  das ei n e  oder a n d e r e  Organ.

Die v e r a n t w o r t l i c h e n  L e i t e r  h a b e n  d a r ü b e r  sf" " 

gev,issenhai t zu e n t s c h e i d e n  . U n k o m p l i z i e r t  iüö 

die H er be i i ühr u n g d i e s e r  E n t s c h e i d u n g  ."runds:1t z 

l i e h  in den F ä l l e n ,  wo es s i c h  u m  V o r k o m m n i s s e  

m i t  e i n e m  s o f o r t  e r k e n n b a r e n  staatsfeindlicher. 

C h a r a k t e r  h a n d e l t .D a g e g ä  ist b e i  s o l c h e n  V o r ­

k o m m n i s s e n ,  d e r e n  s t a a t s f e i n d l i c h e r  C h a r a k t e r  

n i c h t  u n m i t t e l b a r  zu e r k e n n e n  ist, die a b e r  a u f  

G r u n d  i h r e r  S c h w e r e  des eingetretener. S c h a d e n ; ,  

e i n g e t r e t e n e r  U n r u h e  o d e r  U n s i c h e r h e i t  u n t e r  b e ­

s t i m m t e n  K r e i s e n  der B e v ö l k e r u n g  u.ä. als ^ o p ­

t i s c h - o p e r a t i v  b e d e u t s a m  zu werter, u n d  t s c h e k i s ­

t i s c h  zu u n t e r s u c h e n  sind, d i e s e  E n t s c h e i d u n g  

ü b e r  die Z u s t ä n d i g k e i t  n i c h t  i m m e r  e i n f a c h  zu 

t r e f f e n .  In s o l c h e n  F ä l l e n  hat die V o l k s p o l i z e i  

v i e l f a c h  b e r e i t s  ein E r m i t t l u n g s v e r f a h r e n  e i n ­

es e- e i ̂  e o u nd g e a r b e i t e t  das Vo r k ommn i s -• r' R - v - ” 

d i e s e s  V e r f a h r e n s .  H i e r  ist sehr g e w i s s e n h a f t  

z ii en o s c n e i c e n , w e l c h e  A u f g a b e n k o m p l e x e  w i v' ■! r»-’ 

n e n m e n  u n d  w i e  mit der V o l k s p o l i z e i  zusar.r.er.b e ­

w i r k t  w e r d e n  muß, um zu s i c h e r n ,  daß sie bei 

R e a l i s i e r u n g  ihr e r  Aufgaben, u n s e r e  operativer. 

I n t e r e s s e n ,  sowe i t  sie d a z u  in der Lare ist 

w e i t e s t g e h e n d  mit b e r ü c k s i c h t i g t .

G r u n d s ä t z l i c h  ist eine s o l c h e  Er.tscheidur.- 

h ä n ~ i g  zu m a c h e n  vor. der E i n s c h ä t z u n g  des

VI
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'■'orkommr. i s se s selbst s o w i e  v o n  der EinschiLtr-u • - 

öer p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  L a g e  im Vereint v o r - ::r c-- 

-0..g r e i c h ,  in w e l c h e m  das V o r k o m m n i s  e i n g e t r e t e n  

ist a l s  a u c h  der a k t u e l l e n  p o l i t i s c h e n  K l a s s e n ­

S i t u a t i o n . F o l g e n d e s  B e i s p i e l  soll das 

v e r d e u t l i c h e n :

- i n  u n b e k a n n t e r  T a t e r  h a t t e  in m e h r e r e n  
F ä l l e n  u n t e r  A n m a ß u n g  s t a a t l i c h e r  *Befuj- 

n i s s e  g e g e n  T r a n s i t r e i s e n d e  k r i m i n e l l e ^ H a n d ­
l u n g e n  d u r c h g e f ü h r t .  D i e s e  V o r k o m m n i s s e ,  
d e n e n  die V o l k s p o l i z e i  z u n ä c h s t  ein Er-' 

m i t t l u n g s v e r f a h r e n  g e g e n  " U n b e k a n n t "  e i n g e -  
1 eit e t  ̂ h a t t e , m u ß t e n ,  da sie g e e i g n e t  waren, 
der  ̂ au: die E n t s p a n n u n g  g e r i c h t e t e n  V e r t r a - s -  
P o l i t i k  der P a r t e i  u n d  der R e g i e r u n g  der ° 

DD R  s c h w e r e n  S c h a d e n  z u z u f ü g e n ,  sofo r t  als 
o p e r a t i v  b e d e u t s a m  b e t r a c h t e t  u n d  auf po"-’- 
t i s c h - o p e r a t i v e  Art u n d  W e i s e  b e a r b e i t e t "  
w e r d e n .  Die V e r a n t w o r t l i c h k e i t  g i n g  alee 
in d i e s e m  Fall v o l l  in die H ä n d e  des MfS 

ü b e r .  Das o p e r a t i v e  Z u s a m m e n w i r k e n  m i t 'der 

V o l k s p o l i z e i  b e s t a n d  n o t w e n d i g e r w e i s e  in der 
A b s t i m m u n g  zu e i n e r  R e i h e  a n d e r e r  Fra~e~ •

z.B. zur D u r c h f ü h r u n g  g e e i g n e t e r  E r m i t t i u n  r.,- 
h a n d l u n g e n , A l i b i ü b e r p r ü f u n g e n  u n d  F a h n d u n g -  
m a ß n a h a e n  sowie der A u s n u t z u n g  a n d e r e r  b e i " 
der V o l k s p o l i z e i  v o r h a n d e n e r  M ö g l i c h k e i t e n  
f o r t .

Die K l ä r u n g  d i e s e r  F r a g e  set z t  a b e r  a u c h  voraus, 

daß u n v e r z ü g l i c h ,  al s o  so z e i t i g  wie mö g l i c h ,  

ei n e  B e s t a n d s a u f n a h m e  ü b e r  a l l e s ,  was b i s h e r  

z u m  V o r k o m m n i s  b e k a n n t g e w o r d e n  ist, erfolgt.

D i e s e  A n a l y s e  ist sehr w i c h t i g ,  um die Z u s t ä n d i g ­

k e i t  in e i n e r  V i e l z a h l  von E i n z e l f r a g e n  eir.deuti- 

k l ä r e n  zu k ö n n e n .  '

Zwei ,er.n b e d a r f  es e i n e r  e x a k t e r
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der K e r a u s a r b e i t u n g ,  der Ü b e r n a h m e  u n d  der B e ­

w ä l t i g u n g  der in der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  

V o r k o n a n i s u n t e r s u c h u n g  zu realisierender. A u f ­

g a b e n  .

A l l e  A u f g a b e n ,  die in der V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  

b e w ä l t i g t  w e r d e n  m ü s s e n ,  s i n d  a u f  eine s c h n e l l e  

u n d  z u v e r l ä s s i g e  E r r e i c h u n g  der Z i e l s t e l l u n g  der 

p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  g e ­

r i c h t e t .  Es m u ß  al s o  K l a r h e i t  g e s c h a f f e n  w e r d e n ,  

i n w i e w e i t  a n d e r e  O r g a n e  u n d  E i n r i c h t u n g e n ,  i n s ­

b e s o n d e r e  die V o l k s p o l i z e i ,  b e s t i m m t e  A u f g a b e n  

im I n t e r e s s e  einer s c h n e l l e n  K l ä r u n g  o p e r a t i v e r  

V o r k o m m n i s s e  ü b e r n e h m e n  bzw. b e g o n n e n e  zu Ende 

f ü h r e n  sollen. A u f g a b e n  k ö n n e n  den a n d e r e n  O r ­

g a n e n  j e d o c h  n i c h t  w i l l k ü r l i c h  ü b e r t r a g e n  werden, 

Es ge h t  v i e l m e h r  daru m ,  daß d i e s e  O r g a n e  s o l c h e

A u f g a b e n  b e a r b e i t e n  s o llen, für die sie er.~-
•j \

s p r e c h e n d  i h r e r  P f l i c h t e n  u n d  B e f u g n i s s e  ‘J mit 

z u s t ä n d i g  u n d  zu d e r e n  B e w ä l t i g u n g  sie a u c h  o b ­

j e k t i v  in der Lage sind.

In der P r a x i s  der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r ­

k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  h a b e n  s i c h  zwei b e w ä h rze 

F o r m e n  h e r a u s g e b i l d e t ,  m i t  a n d e r e n  O r g a n e n ,  i n s ­

b e s o n d e r e  der V o l k s p o l i z e i ,  zur B e w ä l t i g u n g  b e ­

s t i m m t e r  A u f g a b e n  z u s a m m e n z u w i r k e n .  .

1) R e c h t e  u n d  B e f u g n i s s e  der a n d e r e n  
si c h  aus e i n e r  V i e l z a h l  v o n  Geset:

s&r.-i „c-iten

G e s e t z  ü b e r  die A u f g a b e n  u n d  B e f u g n i s s e  -r 
( i n s b e s o n d e r e  der § 7 ),
B e s c h l u ß  des M i n i s t e r r a t e s  Z7>?. ü b o r  .. i
G r u n d s ä t z e  der L e i t u n g  bei der B e j  v. 

s c h w e r e n  Havarier, v o m  .
G e m e i n s a m e  A n w e i s u n g  des Generalsta:. - . 1" 
u n d  des M i n i s t e r s  des I n n e r n  zur U n t e r suchu: 

f o l g e n s c h w e r e r  U n f ä l l e  v o m  1 5 .8 . 1 969.



D i e  e r s t e  F o r m  geht d a v o n  aus, d a ß  K r ä f t e  der 

V o l k s p o l i z e i  b e r e i t s  vor d e m  Wirksaxnwerden 

u n s e r e s  O r g a n s  A u f g a b e n  in A n g r i f f  g e n o m m e n  

h a b e n  u n d  an d e r e n  E r f ü l l u n g  a r b e i t e n ,  wie z.B. 

die E r e i g n i s o r t u n t e r s u c h u n g .  E i n m a l  in A n g r i f f  

g e n o m m e n e  A u f g a b e n  s o l l t e n  a u c h  g r u n d s ä t z l i c h  

v o n  d e n  g l e i c h e n  K r ä f t e n  zu E n d e  g e f ü h r t  w e r d e n ,  

s o w e i t  es k e i n e  z w i n g e n d e n  G r ü n d e  gibt, die dem 

e n t g e g e n s t e h e n .  Also erst, w e n n  die A u f g a b e  d u r c h  

d i e  V P —K r ä f t e  er f ü l l t  w o r d e n  ist, s o l l e n  w e i t e r e  

A b s t i m m u n g e n  v o r g e n o m m e n  w e r d e n .  E i n e  s o lche 

P r a x i s  h e b t  n a t ü r l i c h  n i c h t  die an a n d e r e r  S t e l l e  

b e r e i t s  e r h o b e n e  F o r d e r u n g  n a c h  e i n e r  o p e r a t i v e n  

E i n f l u ß n a h m e  a u f  die V o l k s p o l i z e i  bei der D u r c h ­

f ü h r u n g  b e s t i m m t e r  A u f g a b e n  in der V o r k o m m n i s ­

u n t e r s u c h u n g  auf, s o n d e r n  b e d i n g t  sie g e r a d e z u .

D i e  z w e i t e  F o r m  ist g e k e n n z e i c h n e t  d u r c h  eine 

s o f o r t i g e  Ü b e r n a h m e  der v o n  der V o l k s p o l i z e i  e r ­

a r b e i t e t e n  e r s t e n  E r g e b n i s s e  u n d  die a l l e i n z u ­

s t ä n d i g e  W e i t e r b e a r b e i t u n g  a l l e r  in A n g r i f f  g e ­

n o m m e n e n  A u f g a b e n  d u r c h  das MfS, i n s b e s o n d e r e  bei 

o f f e n k u n d i g e n  S t a a t s v e r b r e c h e n .  Das s c h l i e ß t  n i c h t  

aus, d a ß  b e s t i m m t e  K r ä f t e  der V o l k s p o l i z e i  a u c h  

w e i t e r h i n ,  a b e r  unter u n s e r e r  L e i t u n g ,  e i n g e s e t z t  

u n d  f ü r  die E r f ü l l u n g  b e s t i m m t e r ,  m e i s t  s p e z i e l l e r  

A u f g a b e n ,  v e r a n t w o r t l i c h  g e m a c h t  w e r d e n .  Das 

ist z u m  B e i s p i e l  unter f o l g e n d e n  B e d i n g u n g e n  n o t ­

w e n d i g  u n d  m ö g l i c h :

- w e n n  ein S p e z i a l i s t ,  z.B. a u f  k r i m i n a l t e c h ­

n i s c h e m  G e b i e t  b e n ö t i g t  w i r d ,  ü b e r  den die 

o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  n i c h t  v e r f ü g e n
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u n d  der d u r c h  die z u s t ä n d i g e  B e z i r k s -  

v e r v a l t u n g / V e r w a l t u n g  n i c h t  k u r z f r i s t i g  

h e r a n g e f ü h r t  w e r d e n  k a n n ,

- w e n n  ein o p e r a t i v  b e d e u t s a m e s  V o r k o m m n i s

in e i n e m  B e r e i c h  e i n g e t r e t e n  ist, in w e l c h e m  

d i e  z u s t ä n d i g e  o p e r a t i v e  D i e n s t e i n h e i t  nur 

u n g e n ü g e n d  i n o f f i z i e l l  v e r a n k e r t  ist, d a ­

g e g e n  j e d o c h  die A r b e i t s r i c h t u n g  I der 

K r i m i n a l p o l i z e i  q u a l i f i z i e r t e  IM b e s i t z t ,

- w e n n  das M f S  aus b e s t i m m t e n  p o l i t i s c h - o p e r a ­

t i v e n  G r ü n d e n  in e i n e m  v o r k o m m n i s b e t r o f f e n e n  

3 e r e i c h  n i c h t  o f f i z i e l l  in E r s c h e i n u n g  t r e t e n  

w i l l  bzw. kann,

- w e n n  d u r c h  das o f f i z i e l l e  A u f t r e t e n  der V o l k s ­

p o l i z e i  b e i  in V e r d a c h t  s t e h e n d e n  P e r s o n e n  

R e a k t i o n e n  a u s g e l ö s t  w e r d e n  s o l l e n ,  die

zur w e i t e r e n  A u f k l ä r u n g  des V o r k o m m n i s s e s  

f ü h r e n  sollen.

A u c h  h i e r  ist die B e a n t w o r t u n g  der F r a g e ,  rr. v.r.d 

ob w e l c h e r  A n g e h ö r i g e  der V o l k s p o l i z e i  in die 

L ö s u n g  b e s o n d e r e r  A u f g a b e n s t e l l u n g e n  in der p o l i ­

t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  e i n b e ­

zog e n  w e r d e n  soll, d a v o n  a b h ä n g i g  zu m a c h e n ,  um 

was für ei n e  A u f g a b e  es si c h  h a n d e l t .

D r i t t e n s  b e d a r f  es s c h l i e ß l i c h  e i n e r  k l a r e n  A b - 

S t i m m u n g  ü b e r  die d u r c h z n f ü h r e n d e n  M a ß n a h m e n  u n d  

des d a m i t  v e r b u n d e n e n  E i n s a t z e s  der K r ä f t e  » !■!: v 

u n d  M e t h o d e n .
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Aus der A b s t i m m u n g  zu den in der p o l i t i s c h ­

o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  b e s t e h e n d e n  
t

A u f g a b e n  m u S  s i c h  z w a n g s l ä u f i g  die F r a g e  d a n a c h  

a b l e i t e n ,  w e r  w e l c h e  M a ß n a h m e n  d u r c h f ü h r t  und 

h i e r b e i  w e l c h e  K r ä f t e ,  M i t t e l  u n d  M e t h o d e n  zum 

E i n s a t z  b r i n g t .  Für die z u s t ä n d i g e  o p e r a t i v e  

D i e n s t e i n h e i t  ist es in A n b e t r a c h t  der d u r c h  sie 

v o r r a n g i g  i n o f f i z i e l l  d u r c h z u f ü h r e n d e n  M a ß n a h m e n  

w i c h t i g ,  d a r ü b e r  K l a r h e i t  zu e r l a n g e n ,  i n w i e w e i t  

K r ä f t e  der V o l k s p o l i z e i  w e l c h e  o f f i z i e l l e n  M a ß ­

n a h m e n  ü b e r n e h m e n  bzw. zu d e r e n  D u r c h f ü h r u n g  

mit h e r a n g e z o g e n  w e r d e n  k ö n n e n .  In der R e g e l  sind 

das in der V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  s o l c h e  M a ß ­

n a h m e n ,  w i e  z.B.

- d i e  A b s i c h e r u n g  des V o r k o m m n i s b e r e i c h e s / E r ­

e i g n i s o r t e s  ,

- die S u c h e ,S i c h e r u n g  s o wie A u s w e r t u n g  von 

S p u r e n  u n d  a n d e r e n  B e w e i s g e g e n s t ä n d e n ,

- d i e  V o r n a h m e  s a c h k u n d i g e r  E i n s c h ä t z u n g e n  b e ­

s t i m m t e r  S p u r e n ,  U n t e r l a g e n  o d e r  a n d e r e r  B e ­

w e i s g e g e n s t ä n d e ,

- die F e s t s t e l l u n g  v o n  B r a n d u r s a c h e n  d u r c h  die 

B r a n d u r s a c h e n e r m i t t l e r  des O r g a n s  F e u e r w e h r  

o d e r  d i e  U n t e r s u c h u n g  b e s t i m m t e r  t e c h n i s c h e r  

Z u s a m m e n h ä n g e  u n d  U r s a c h e n  d u r c h  s o l c h e  S p e z i a l  

k r ä f t e ,  w i e  die des K r i m i n a l t e c h n i s c h e n  I n ­

s t i t u t e s  ,

- d e r  E i n s a t z  des F ä h r t e n h u n d e s ,
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- die D u r c h f ü h r u n g  v o n  B e f r a g u n g e n  e i n e s  b e ­

s t i m m t e n  a b g e g r e n z t e n  P e r s o n e n k r e i s e s ,

- die E r m i t t l u n g ,  Ü b e r p r ü f u n g  u n d  A n a l y s i e r u n g  

v o n  I n f o r m a t i o n e n  zur P e r s o n e n b e w e g u n g  od e r

- die A r b e i t  m i t  den S p e i c h e r n  der V o l k s p o l i z e i ,  

b e s o n d e r s  der der A b t e i l u n g e n  K r i m i n a l p o l i ­

zei e n t s p r e c h e n d  den v o n  uns v o r g e g e b e n e n  

F r a g e n .

Es s i n d  M a ß n a h m e n ,  die e n t w e d e r  den K r ä f t e n  der 

V o l k s p o l i z e i  d i r e k t  ü b e r t r a g e n  w e r d e n  k ö n n e n  o d e r  bei 

d e r e n  D u r c h f ü h r u n g  K r ä f t e  der V o l k s p o l i z e i  m i t  

M i t a r b e i t e r n  d e r  z u s t ä n d i g e n  o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n ­

h e i t e n  o d e r  m i t  S p e z i a l i s t e n  des MfS, w i e  z.B. mit 

M i t a r b e i t e r n  der S p e z i a l k o m m i s s i o n e n  der L i n i e  IX 

o d e r  der A b t e i l u n g  32 g e m e i n s a m  w i r k s a m  w e r d e n .

D i e s e  A b s t i m m u n g  zu den M a ß n a h m e n  ist n a t ü r l i c h  

a u f  das e n g s t e  v e r b u n d e n  m i t  der A b s t i m m u n g  in 

den A u f f a s s u n g e n  u n d  E i n s c h ä t z u n g e n  zu den v o r ­

l i e g e n d e n  A u s g a n g s i n f o r m a t i o n e n  oder zu den b e r e i t s  

a u f ge st e i l t en V e r s i o n e n ,  w i e  z.B. zum m ö g l i c h e n  

T ä t e r k r e i s .

W i r  e r r e i c h e n  d u r c h  eine s o l c h e  im o p e r a t i v e n  Z u ­

s a m m e n w i r k e n  zu r e a l i s i e r e n d e  A b s t i m m u n g  v o r  

a l l e m ,  daß n i c h t s  d o p p e l t  g e m a c h t  o d e r  ü b e r s e h e n  

wird, u n d  w i r  e r r e i c h e n  a u c h ,  daß wir l e i t u n g s m ä ß i g  

als p o l i t i s c h - o p e r a t i v  a u f k l ä r e n d e s  u n d  u n t e r ­

s u c h e n d e  s O r g a n  den E i n s a t z  der g e s a m t e n  K r ä f t e  

un d  d e n  G e s a m t p r o z e ß  a l l e r  M a ß n a h m e n  w e i t e s t ­

g e h e n d  in u n s e r e r  K a n d  h a b e n .
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D a r  in l i e g e n  w e s  ent l i  che V o r z ü g e  des o p e r a t i v e n  

Z u s a m m e n w i r k e n s  in der o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s ­

u n t e r s u c h u n g ,  die die L e i t e r  der o p e r a t i v e n  

D i e n s t e i n h e i t e n  bzw. die L e i t e r  der z e i t w e i l i g e n ,  

zur K l ä r u n g  v o n  o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s s e n  g e ­

b i l d e t e n  A r b e i t s g r u p p e n ,  o p t i m a l  n u t z e n  m ü s s e n .

G r u n d s ä t z l i c h  ist bei der A b s t i m m u n g  m i t  den 

a n d e r e n  O r g a n e n  bzw. E i n r i c h t u n g e n  zu b e r ü c k s i c h ­

t i g e n ,  daß d u r c h  d e r e n  M i t w i r k u n g

in k e i n e r  W e i s e  o p e r a t i v e  I n t e r e s s e n ,  o p e ­

r a t i v e  K r ä f t e ,  s o w i e  b e s t i m m t e  P l ä n e  und 

M a ß n a h m e n  des M f S  d e k o n s p i r i e r t  oder 

a n d e r w e i t i g  in G e f a h r  g e b r a c h t  w e r d e n  d ü r f e n .

D e s h a l b ,  so h a b e n  w i r  b e r e i t s  im A b s c h n i t t  zum 

V o r b e r e i t e t  s e i n  a u f  die p o l i t i s c h - o p e r a t i v e  V o r ­

k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  d e u t l i c h  g e m a c h t ,  m ü s s e n  

die o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n , b e s o n d e r s  die Kreis 

d i e n s t s t e i l e n ,  s i c h e r n ,  daß d u r c h  e n t s p r e c h e n d e  

V e r e i n b a r u n g e n  im R a h m e n  des s t ä n d i g e n  o p e r a t i v e n  

Z u s a m m e n w i r k e n s  mit den L e i t e r n  der V P K A , A b t e i ­

l u n g e n  K. usw. j e n e  K r ä f t e  der V o l k s p o l i z e i  b e ­

s t i m m t  w e r d e n ,  die im F a l l e  des A u f t r e t e n s  o p e r a ­

t i v e r  V o r k o m m n i s s e  zur D u r c h f ü h r u n g  b e s t i m m t e r  

M a ß n a h m e n  z u m  E i n s a t z  g e b r a c h t  w e r d e n  können.

D a m i t  e r r e i c h e n  w i r  n i c h t  nur ein h ö h e r e s  M a ß  

an Z u v e r l ä s s i g k e i t ,  s o n d e r n  g e w ä h r l e i s t e n  au c h  

f r ü h z e i t i g  e i n e  i n o f f i z i e l l e  A b s i c h e r u n g  der in 

der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g
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m i t w i r k e n d e n  K r ä f t e  der a n d e r e n  O r g a n e ,  i n s b e ­

s o n d e r e  der der Vc. ’.spolizei.

S o w e i t  zu den w e s e n t l i c h s t e n  A b s t i m m u n g s i n h a l t e n .

B e v o r  w i r  uns den P r o b l e m  der S i c h e r u n g  der n o t ­

w e n d i g e n  I n f o r m a t i o n s b e z i e h u n g e n  d u r c h  das o p e ­

r a t i v e  Z u s a m m e n w i r k e n  z u w e n d e n ,  m ö c h t e n  w i r  j e a o c h  

n o c h  a u f  ei n e  sehr w e s e n t l i c h e  S e i t e  a u f m e r k s a m  

m a c h e n .  W i r  h a b e n  b e r e i t s  an v e r s c h i e d e n e n  S t e l l e n  

s i c h t b a r  w e r d e n  l a s s e n ,  daß die G e w ä h r l e i s t u n g  

e i n e s  e i n h e i t l i c h e n  V o r g e h e n s  z w i s c h e n  den o p e ­

r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  u n d  den a n d e r e n  an der 

U n t e r s u c h u n g  v o n  V o r k o m m n i s s e n  m i t w i r k e n d e n  O r g a n e n  

in e r s t e r  L i n i e  d u r ch die L e i t e r  der o p e r a t i v e n  

D i e n s t e i n h e i t e n  bzv. die L e i t e r  der z e i t w e i l i g e n  

A r b e i t s g r u p p e n  d u r c h z u s e t z e n  ist. S e i t e n s  d i eser  

L e i t e r  ist u n b e d i n g t  zu s i c h e r n ,  daß mit den 

L e i t u n g s k r ä f t e n  der V o l k s p o l i z e i  bzw. der a n d e r e n  

O r g a n e  u n d  E i n r i c h t u n g e n  k a m e r a d s c h a f t l i c h  und 

o f f e n  z u s a m m e n g e w i r k t  wird.

J e d e s  R e g l e m e n t i e r e n  u n d  j e d e s  V e r h a l t e n ,  was 

den E i n d r u c k  h i n t e r l a s s e n  k ö n n t e ,  w o n a c h  w i r  

die K r ä f t e  d i e s e r  O r g a n e  b e v o r m u n d e n  od e r  ihn e n 

ihre V e r a n t w o r t u n g  a b n e h m e n  w o l l e n ,  hat zu u n t e r ­

b l e i b e n .  V i e l m e h r  m u ß  d u r c h  H i n w e i s e  u n d  die 

E n t w i c k l u n g  v o n  V o r s t e l l u n g e n ,  d u r c h  g e m e i n s a m e  

B e r a t u n g e n  u.a. d a r a u f  E i n f l u ß  g e n o m m e n  w e r d e n ,  

daß d u r c h  sie ihre V e r a n t w o r t u n g  a u c h  v o l l  v a h r ­

g e n o m m e n  wird.

■— —■m m

V o n  der P e r s ö n l i c h k e i t  des o p e r a t i v e n  Lei t e r s ,
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s e i n e m  W i s s e n ,  K ö n n e n  u n d  G e s c h i c k  ist es 

a l s o  in s t a r k e n  Ma ß e  m i t  a b h ä n g i g  m a c h e n ,  

wi e e r f o l g r e i c h  das o p e r a t i v e  Zusammenwirker. 

in der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r ­

s u c h u n g  d u r c h g e s e t z t  w e r d e n  kann.

N u n m e h r  w o l l e n  w i r  uns e i n i g e n  w e s e n t l i c h e n  P r o b ­

l e m e n  der I n f o r m a t i o n s b e z i e h u n g e n  zu den a n d e r e n  

O r g a n e n  in der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r k o m m ­

n i s u n t e r s u c h u n g  zuwe n d e n .

Zur S i c h e r u n g  v,nkor,r:li-ierter u n d  r.ut f u n k t i o ­

n i e r e n d e r  I n f o r n a t i o n s b e z i e h u n g e n

D i e  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  e r f o r d e r t  die G e ­

s t a l t u n g  eng e r  I n f o r m a t i o n s b e z i e h u n g e n  s e i t e n s  

der o p e r a t i v e n  D i e n  s t e i n h e i t e n  zu den an der 

V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  m i t w i r k e n d e n  O r g a n e n  bzw. 

zu d e n  L e i t e r n  der im E i n s a t z  b e f i n d l i c h e n  Kräfte. 

D u r c h  das o p e r a t i v e  Z u s a m m e n w i r k e n  mit d i e s e n  

O r g a n e n  ist die H e r s t e l l u n g  u n d  A u f r e c h t e r h a l t u n g  

s o l c h e r  I n f o r m a t i o n s b e z i e h u n g e n  zu s ichern.

W a r u m  ist die G e w ä h r l e i s t u n g  u n k o m p l i z i e r t e r  

u n d  gut f u n k t i o n i e r e n d e r  I n f o r m a t i o n s b e z i e h u n rer. 

in der V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  g r u n d s ä t z l i c h  e r ­

f o r d e r l i c h ?

D i e s e  Ir. f o r m s t  i er. rb » r i a h u n  rer, s i " d e s h a l b  

wi cht i g , we i l

die o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  :.r. ;e d e r

P h a s e  der A u f k l ä r u n g  und U n t er s u c h ;; r. ̂
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p o l i t i s c h - o p e r a t i v  b e d e u t s a m e r  V o r ­

k o m m n i s s e  das v o l l s t ä n d i g e ,b i s h e r  e r ­

a r b e i t -  '-e Ir.formati - ..sauf k o m m e n  b e n ö t i g e n ,  

u n a b h ä n g i g  davo n ,  ob die e i n z e l n e n  I n f o r ­

m a t i o n e n  d u r c h  M i t a r b e i t e r  des M f S  o d e r  

d u r c h  K r ä f t e  a n d e r e r  O r g a n e ,  z.B. der 

V o l k s p o l i z e i ,  e r a r b e i t e t  w o r d e n  sind.

D e n n  die o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  m ü s s e n  bei

der A u f k l ä r u n g  u n d  U n t e r s u c h u n g  p o l i t i s c h - o p e r a ­

t i v  b e d e u t s a m e r  V o r k o m m n i s s e  zu j e d e r  Zeit in de-r

L a g e  sein,

- den S t a n d  u n d  die E r g e b n i s s e  der V o r k o m m n i s ­

u n t e r s u c h u n g  r i c h t i g  e i n s c h ä t z e n  zu k ö n n e n ,

- V e r d a c h t s g r ü n d e  zu e r k e n n e n  u n d  r i c h t i g  zu 

b e w e r t  e n ,

- I n f o r m a t i o n s l ü c k e n ,  W i d e r s p r ü c h e  bzw. a n d e r e  

n o c h  u n k l a r e  S a c h v e r h a l t e  zu e r k e n n e n ,

- b e g r ü n d e t e  V e r s i o n e n  a u f s t e l l e n  zu k e n n e n  und 

d a m i t  v e r b u n d e n  n e u e  E t a p p e n z i e l e  für die 

V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  h e r a u s z u a r b e i t e n ,

- n e u e  A u f g a b e n  h e r a u s z u a r b e i t e n  u n d  M a ß n a h m e n  

zu d e r e n  R e a l i s i e r u n g  f e s t z u l e g e n ,

- e i n e  w e i t e r e  A b s t i m m u n g  m i t  den a n d e r e n  O r ­

g a n e n  b e z ü g l i c h  n o c h  d u r c h z u i ' ü h r e n d e r  M a ß ­

n a h m e n  s o w i e  des E i n s a t z e s  " " i h r e r  K r . ’t e , 

M i t t e l  u n d  M e t h o d e n  zu g e w ä h r l e i s t e n  sowie
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- den Ir.fo r m a t i o n s p f l i c h t  en g e g e n ü b e r  den

ü b e r  o r d n e t e n  D i e n s t e i n h e i t e n  u m f a s s e n d ,

obj'.____ v u n d  o h n e  Z e i t v e r z u g  n a c h k o m m e n

zu k ö n n e n .

A u s  j e d e r  V e r n a c h l ä s s i g u n g  des o p e r a t i v e n  Z u ­

s a m m e n w i r k e n s  auf d i e s e m  G e b i e t  k ö n n e n  sich al s o  

s c h w e r w i e g e n d e  F o l g e n  für die o p e r a t i v e  A r b e i t  

b e i  der A u f k l ä r u n g  v o n  V o r k o m m n i s s e n  e r g e b e n .

J e d e  I n f o r m a t i o n ,  die den o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n ­

h e i t e n  n i c h t  bzw. erst zu spät b e k a n n t  wird, 

k a n n  a u c h  n i c h t  g e z i e l t  d a z u  g e n u t z t  w e r d e n ,  u m  

das V o r k o m m n i s  r a s c h  zu k l ä r e n .  F e i n d l i c h e  K r ä f t e  

b l e i b e n  dem M f S  d a d u r c h  w e i t e r h i n  u n b e k a n n t .

Ü b e r  d i e s e  K o n s e q u e n z e n  m u ß  bei a l l e n  L e i t e r n  der 

o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  u n d  den L e i t e r n  der 

z e i t w e i l i g  zur A u f k l ä r u n g  o p e r a t i v e r  V o r k o m m n i s s e  

g e s c h a f f e n e n  A r b e i t s g r u p p e n  v o l l s t e  K l a r h e i t  b e ­

st e h e n .

W o r a u f  sind die s e  ~ n f o r m t i c r. s h e i e h v. r. ~ s r. a u s^u- 

richter.?

V o r d e r g r ü n d i g  si n d  d i e s e  B e z i e h u n g e n  so zu g e ­

s t a l t e n ,  daß die o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  v o n  

B e g i n n  der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r ­

s u c h u n g  an sowie f o r t l a u f e n d  K e n n t n i s  ü b e r  all 

j e n e  E r g e b n i s s e  e r h a l t e n ,  die aus der T ä t i g k e i t  

a n d e r e r  bei der U n t e r s u c h u n g  vor. V o r k o m m n i s s e n  

t ä t i g  g e w o r d e n e r  O r g a n e  r e s u l t i e r e n .  D a d u r c h  ist 

z u  s i c h e r n ,  daß dem M f S  a u f  d i r e k t e m  W e g e  s o f o r t  

u n d  v o l l s t ä n d i g  s o l c h e  I n f o r m a t i o n e n  zu;. 

w e r d e n ,
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- w o r a u s  si c h  ?: r.we1 s e auf ei r.e fe: nc- 

l i c h e  T ä t i g k e i t  a b l e i t e n  l a s s e n ,

- d i e  H i n w s L □s d a r a u f  g e b e n  k ö n n e n ,  ob g e ­

g e b e n e n f a l l s  d u r c h  S c h l a n p e r e i  u n d  M i ß ­

w i r t s c h a f t  ei r.e F e i n d t ä t i g k e i t  v e r c  »ehr 

w e r d e n  kann.

— d i e  ei n e  P e r s o n i f i z i e r u n g  das T :: ~ z u ­

l a s s e n ,  die F e s t s t e l l u n g e n  v o n  Z e u g e n  e r ­

m ö g l i c h e n ,  H i n w e i s e  ü b e r  P f l i c h t v e r ­

l e t z u n g e n  v e r a n t w o r t l i c h e r  P e r s o n e n  v e r ­

m i t t e l n  o d e r  in a n d e r w e i t i g e r  F o r m  

o p e r a t i v  i n t e r e s s a n t e  P e r s o n e n  hir.vei .*••••., 

u n d

- d i e  die E r a r b e i t u n g  v o n  S o h l u ?.f c I sr y.r. ~er. 

b e z ü g l i c h  ein e r  weiterer. S t a b i .1 i s i --:: r. ~ ~ ~ 

o p e r a t i v  v o r b e u g e n d e n  A r b e i t , v o r  a l l e m

in den o p e r a t i v e n  S c h w e r p u n k t b e r e i c h e n  z u ­

l a s s e n  .

Die P r a x i s  der o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  

z e i g t ,  daß i n s b e s o n d e r e  d u r c h  die E r m i t t l u n g s ­

t ä t i g k e i t  der V o l k s p o l i z e i  e i n e  V i e l z a h l  v o n  I n f o r  

m a t i o n e n  e r a r b e i t e t  w e r d e n ,  d e r e n  p o l i t i s c h - o p e ­

r a t i v e  A u s w e r t u n g  d a z u  f ü h r t ,  i n t e r e s s a n t e  o p e r a ­

t i v e  Z u s a m m e n h ä n g e  zu e r k e n n e n ,  die a b e r  a u c h  zum 

T e i l  d a z u  g e e i g n e t  sind u n d  n o c h  b e s s e r  g e n u t z t  

w e r d e n  s o l l e n ,  um i n o f f i z i e l l e  A k t i v i t ä t e n  in 

der V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  a b z u d e c k e n  bzw. zu 

l e g e n d i e r e n .
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A b e r  n i c h t  a u s s c h l i e ß l i c h  die V o l k s p o l i z e i > a u c h  

a n d e r e  O r g a n e  u n d  E i n r i c h t u n g e n ,  vie z.B. 

die b e i  H a v a r i e n ,  S t ö r u n g e n  o d e r  E x p l o s i o n e n  

in der I n d u s t r i e  t ä t i g  v e r d e n d e n  U n t e r s u c h u n g s ­

g r u p p e n  der H a v a r i e k o m m i s s i o n e n  oder die S p e z i a ­

l i s t e n g r u p p e n  der K V A  s t e l l e n  sich für die v e r ­

s c h i e d e n s t e n  o p e r a t i v e n  D i e n  s t e i n h e i t e n  als 

v i c h t i g e  P o t e n z  zur E r a r b e i t u n g  von o p e r a t i v  

v e r v e r t b a r e n  I n f o r m a t i o n e n  dar. Es ist a l s o  i m m e r  

v o n  der Art und v o m  C h a r a k t e r  eines zu u n t e r ­

s u c h e n d e n  V o r k o m m n i s s e s  a b h ä n g i g  zu m a c h e n ,  mit 

w e l c h e n  O r g a n e n  oder E i n r i c h t u n g e n  dur c h  ein 

e n g e s  Z u s a m m e n v i r k e n  e f f e k t i v e  I n f o r m a t i o n s b e ­

z i e h u n g e n  zu e n t v i c k e l n  sind.

W e n n  vir b i s h e r  d e u t l i c h  z u  m a c h e n  v e r s u c h t e n ,  daß 

es f ü r  den E r f o l g  der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r ­

k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  sehr e n t s c h e i d e n d  sein kar.r., 

d i e  v o n  den a n d e r e n  O r g a n e n  u n d  E i n r i c h t u n g e n  e r ­

a r b e i t e t e n  I n f o r m a t i o n e n  zu k e n n e n ,  um sie v o r  

a l l e m  o p e r a t i v  v e i t e r  zu v e r w e r t e n ,  so d r ü c k t  

das j e d o c h  noch n i c h t  das W e c h s e l v e r h ä l t n i s  der 

d u r c h  das o p e r a t i v e  Z u s a m m e n w i r k e n  zu s i c h e r n d e n  

I n f o r m a t i o n s b e z i e h u n g e n  zu den a n d e r e n  O r g a n e n  

in u m f a s s e n d s t e r  W e i s e  aus.

D i e s e  I n f o r m a t i o n s b e z i e h u n g e n  m ü s s e n  v i e l m e h r  

a u c h  g e e i g n e t  sein, um d u r c h  die Ü b e r m i t t l u n g  b e ­

s t i m m t e r  I n f o r m a t i o n e n  an die a n d e r e n  O r g a n e , w i e  

die V o l k  spoli z ei , u n s e r e  Ei r. f* 7. u 5 nahme mit di.-.

Z i e l  zu v e r s t ä r k e n , daß d i e s e  O r g a n e  ihrer, 

ö p e s i f i s c h e n  A u f g a b e n  a u c h  im Zusar.jKenhan,“ der
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K l ä r u n g  v o n  V o r k o m m n i s s e n  n o c h  b e s s e r  gerec:;'c

w e r d e n .  W e l c h e  I n f o r m a t i o n e n  b e t r i f f t  das v o r

a l l e m ?

- E r f a h r u n g s w e r t e ü b e r  A n g r i f f s r i c h t u n g e n  c.es 

G e g n e r s  s o w i e  zu den s u b v e r s i v e n  F e i n d ­

m e t h o d e n  a l s  au c h  n e u e  E r k e n n t n i s s e  ü b e r  

die w e i t e r e n  Zie l e  des F e i n d e s  s o w i e  die 

v o n  i h m  b e i  der D u r c h f ü h r u n g  u n d  V e r s c h l e i e ­

r u n g  v o n  F e i n d h a n d l u n g e n  a n g e w a n d t e n

M e t ho den .

- E i n s c h ä t z u n g e n  ü b e r  die o p e r a t i v e  La~e, ir. 

d e m  B e r e i c h ,  wo das zu k l ä r e n d e  V o r k o m m n i s  

e i n g e t r e t e n  ist.

- B e s t i m m t e  S e i t e n  u n s e r e s  Inforr.at ionshe.' ::t ' : " , 

zu d e s s e n  D e c k u n g  die a n d e r e n  O r g a n e  auf 

G r u n d  i h r e r  M ö g l i c h k e i t e n  in der Lage sir.c.

- A n r e g u n g e n . H i n w e i s e  u n d  R a t s c h l ä g e  für c.ie 

L ö s u n g  d e r  d u r c h  sie in der V o r k o m m n i s u n t e r ­

s u c h u n g  zu b e a r b e i t e n d e n  A u f g a b e n .

- O r i e n t i e r u n g e n  d a r ü b e r ,  wo d i e s e  O r g a n e  r.:.t 

i h r e n  M i t t e l n  und M ö g l i c h k e i t e n  die Zv.sc'r.- 

s e t z u n g  v o n  O r d n u n g  u n d  S i c h e r h e i t  v e r s t ä r k e n  

m ü s s e n  o d e r  b e s t e h e n d e  G e f a h r e n  a b z u w e n d e n  

h a b e n .

- H i n w e i se ü b e r  uns b e k a n n t g e w o r d e n e  m ö g l i c h e  

D e l i k t e  d e r  a l l g e m e i n e n  Kr ir. i r.c-' ~ ■" ~ .
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E n t s p r e c h e n d  der A u f g a b e n s t e l l u n g  u n d  des 

C h a r a k t e r s  der p o l i t i s c h - o p e r a t i v  zu f ü h r e n d e n  

V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  d ü r f e n  j e d o c h  nur d:. a 

I n f o r m a t i o n e n  an die a n d e r e n  O r g a n e  ü b e r g e b e n  

w e r d e n ,  d u r c h  die es zu k e i n e r  G e f ä h r d u n g  der 

K o n s p i r a t i o n  u n d  der s p e z i f i s c h e n  p o l i t i s c h ­

o p e r a t i v e n  Z i e l s t e l l u n g  der o p e r a t i v e n  V o r k o m m ­

n i s u n t e r s u c h u n g  kommt. J e d e s  A b f l i e ß e n  Staats­

s i c h e r h e i t  s i n t e r n e r  I n f o r m a t i o n e n  ist h i e r b e i  

u n b e d i n g t  zu v e r h i n d e r n .

Zur S i c h e r u n g  und A u f r e c h t e r h a l t u n g  enger I n f o r ­

m a t i o n s b e z i e h u n g e n  w ä h r e n d  der V o r k o m m n i s u n t e r ­

s u c h u n g  zu den a n d e r e n  O r g a n e n ,  v o r n e h m l i c h  der 

V o l k s p o l i z e i ,  hat es sich u n t e r  B e r ü c k s i c h t i g u n g  

d a z u  v o r l i e g e n d e r  E r f a h r u n g e n  als sehr n ü t z l i c h  

u n d  z w e c k m ä ß i g  erwi e s e n ,  w e n n  s e i t e n s  des L e i t e r s  

d e r  z e i t w e i l i g e n  A r b e i t s g r u p p e  ein o p e r a t i v e r  

M i t a r b e i t e r  direkt dafür v e r a n t w o r t l i c h  g e m a c h t  

w i r d .  Das s o l l t e  immer der o p e r a t i v e  M i t a r b e i t e r  

sei n ,  d e m  d i e s e  F u n k t i o n  a u f  G r u n d  sein e r  g e n e ­

r e l l e n  A u f g a b e n s t e l l u n g  am n ä c h s t e n  kommt, wie 

z.B.

der M i t a r b e i t e r  der L i n i e  VII, w e n n  es 

u m  die G e w ä h r l e i s t u n g  der I n f o r m a t i o n s -  

bezi'ehungen zur V o l k s p o l i z e i  geht oder

der für die o p e r a t i v e  A b s i c h e r u n g  ein e s  b e ­

s t i m m t e n  S c h w e r p u n k t b e r e i c h e s  z u s t ä n d i g e  

M i t a r b e i t e r ,  w e n n  es u m  die G e w ä h r l e i s t u n g  

d e r  I n f o r m a t i o n s b e z i e h u n g e n  zu der. in 

e i n e m  s o l c h e n  S c h w e r p u n k t b e r e i c h  v e r a n t ­

w o r t l i c h e n  O r g a n e n  bzw. E i n r i c h t u n g e n  

( K o m b i n a t s l e i t u n g ,  H a v a r i e k o m m i s s i o n  u.a.) 

g e h t  .
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Für d i e s e n  M i t a r b e i t e r  b e s t e h e n  in der R e g e l

folcer.de Aufga'^.-r.:

- Das V e r t r a u t m a c h e n  m i t  u n s e r e m  I n f o r ­

m a t i o n s b e d a r f ,  u m  d a v o n  a u s g e h e n d  d a r a u f  

E i n f l u ß  n e h m e n  zu k ö n n e n ,  daß die für uns 

b e s o n d e r s  w i c h t i g e n  I n f o r m a t i o n e n  v o n  aer. 

a n d e r e n  O r g a n e n  s o f o r t  z i e l g e r i c h t e t  a c g e -  

s c h ö p f t  w e r d e n  k ö n n e n .

- A u f r e c h t e r h a l t u n g  e i n e s  e n g e n  K o n t a k t e s  Zur 

E i n s a t z l e i t u n g  der V o l k s p o l i z e i ,  der H a v a r :  

k o m m i s s i o n  des B e t r i e b e s ,der U n f a l l u r s a c h e n  

U n t e r s u c h u n g s k o m m i s s i o n  o.a. E i n r i c h t u n g e n ,  

u m  s t ä n d i g  ü b e r  d e r e n  V o r g e h e n ,  d e r e n  M a ß ­

n a h m e n  und w e i t e r e  V o r h a b e n  i n f o r m i e r t  zu 

se i n  u n d  dort z u s a m m e n l a u f e n d e  I n f o r m a t i o n e  

a b s c h ö p f e n  zu k ö n n e n  s o w i e  um E i n f l u ß  auf 

die o p t i m a l e  N u t z u n g  ihr e r  M ö g l i c h k e i t e n  zu 

D e c k u n g  u n s e r e s  I n f o r m a t i o n s b e d a r f e s  zu 

n e h m e n .

- Z u s a m m e n a r b e i t  m i t  den o p e r a t i v e n  A u s w e r t u n  

k r ä f t e n  der A r b e i t s g r u p p e  des MfS. u m , a u s ­

g e h e n d  v o n  den E r g e b n i s s e n  i h r e r  A r b e i t , a a s  

o p e r a t i v e  Z u s a m m e n w i r k e n  mit den a n d e r e n  Or 

g a n e n ,  b e s o n d e r s  die I n f o r m a t i o n s b e z i e h u n g e  

a k t u e l l  zu g e s t a l t e n ,  u n v e r z ü g l i c h e  R ü c k i n ­

f o r m a t i o n e n ,  n e u e  I n f o r m a t i o n s b e d ü r f n i s s e  

sow i e  e n t s p r e c h e n d e  H i n w e i s e  usw. der. w:- 

z u z u l e i t e n .
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- G e w i s s e n h a f t e  A u s w a h l  u n d  A u f h e r eitur.g 

s o w i e  die Ü b e r g a b e  j e n e r  I n f o r m a t i o n e n  ar. 

die O r g a n e ,  die diese zu e i n e r  n o c h  k o n s e ­

q u e n t e r e n  D u r c h s e t z u n g  i h r e r  A u f g a b e n  hei 

der U n t e r s u c h u n g  von V o r k o m m n i s s e n  b e n ö t i g ,  

u n d  d i e  sie n o c h  b e s s e r  b e f ä h i g e n ,  das MfS 

hei der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  Vorkomnr.i sunt e 

s u c h u n g  zu u n t e r s t ü t z e n .

- G e w ä h r l e i s t u n g ,  daß die diensthabenden'  

S y s t e m e  der V o l k s p o l i z e i ,  die D i s p a t c h e r  vc 

B e t r i e b e n  u.ä. n a c h  B e k a n n t w e r d e n  w e i t e r e r  

V o r k o m m n i s s e  oder na c h  dem E i n g a n g  w i c h t i g e  

M e l d u n g e n ,  die mit dem zu k l ä r e n d e n  Vorher.:: 

nis in V e r b i n d u n g  zu b r i n g e n  sind, u n v e r n ü -  

l i c h  die z u s t ä n d i g e  o p e r a t i v e  D i e n s t e i n h eit 

des M f S  in K e n n t n i s  setzen.

Z u s a m m e n f a s s u n g :

In der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h  

w i e  a u c h  b e i  der R e a l i s i e r u n g  a n d e r e r  o p e r a t i v e  

A u f g a b e n  - m u ß  d u r c h  ein o p e r a t i v e s  Z u s a m m e n ­

w i r k e n  g e w ä h r l e i s t e t  w e r d e n ,  daß ein e i n h e i t i i c  

V o r g e h e n  z w i s c h e n  den K r ä f t e n  u n s e r e s  Orga n s  

u n d  d e n e n  a n d e r e r  O r g a n e  und E i n r i c h t u n g e n  g e ­

s i c h e r t  w i r d .

D e s h a l b  ist g r u n d s ä t z l i c h ,  ur.d das v o r  alle... 

r e c h t z e i t i g ,  in den F r a g e n

- der Z u s t ä n d i g k e i t ,

- der zu realisierender. A u f g a b e n  ur.d

- der d u r c h z u f ü h r e n d e n  M a ß n a h m e n , verbur.c. :-:i
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mit d e m  E i ' -atz der d a z u  e r f o r d e r l i c h e n  

K r ä f t e ,  K ;el u n d  Met. o d e n

eine Ab st i n a u n g  h e r b e i  z u f ü h r  an .

Es ist w e i t e r  zu g e w ä h r l e i s t e n ,  daß zu den anderer. 

O r g a n e n  a u f  eine u n k o m p l i z i e r t e  Art u n d  W e i s e  

gut f u n k t i o n i e r e n d e  I n f o r m a t i o n s b e z i e h u n g e n  e n t ­

w i c k e l t  u n d  h e r g e s t e l l t  w e r d e n ,  w o d u r c h  v o r  a l l e m  

e r r e i c h t  w e r d e n  soll, daß

- w i r  ü b e r  al l e  E r g e b n i s s e  der m i t w i r k e n d e n  

O r g a n e  r e c h t z e i t i g  u n d  v o l l s t ä n d i g  i n f o r ­

m i e r -  w e r d e n  u n d  daß

- v i r  d u r c h  die V e r m i t t l u n g  b e s t i m m t e r  I n f o r ­

m a t i o n e n  u n d  H i n w e i s e  an d i e s e  O r g a n e  e i n e n  

v e r s t ä r k t e n  E i n f l u ß  d a r a u f  n e h m e n  k ö n n e n ,

daß sie ihre A u f g a b e n  b e i  der K l ä r u n g  v o n  V o r ­

k o m m n i s s e n  n o c h  k o n s e q u e n t e r  w a h r n e h m e n .

3 .3 .3 . E i n i g e  wa ; nt li che A u f  g a b e n s t  ellun^er. der i n ­

o f f i z i e l l e n  A b s i c h e r u n g  des operativer. Z u s a m m e n ­

w i r k e n s  in der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  Vc-rkommnis- 

u n t e r s u c h u n g  •

3 i s h e r  h a b e n  v i r  a u s s c h l i e ß l i c h  zur o f f i z i e l l e n  

S e i t e  des o p e r a t i v e n  Z u s a m m e n w i r k e n s  in der 

V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  S t e l l u n g  g e n o m m e n .  W i r  si n d  

abe r ,  o b w o h l  wir in e i n e m  s p e z i e l l e n  A b s c h n i t t  

g r u n d s ä t z l i c h  a u f  den z i e l g e r i c h t e t e n s,vorkcm:r.ni s-
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b e z o g e n e n  E i n s a t z  der IM u n d  G M S  e i n g e h e n ,  der 

Auffassung, b e r e i t s  h i e r  die A u f g a b e n s t e l l u n g  

e i n e r  i n o f f i z i e l l e n  A b s i c h e r u n g  des o p e r a t i v e n  

Z u s a m m e n w i r k e n s  in der V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  

zu u m r e i ß e n .  W i r  w o l l e n  d a mit e r r e i c h e n ,  daß 

b e r e i t s  an d i e s e r  S t e l l e  K l a r h e i t  e n t s t e h t ,  daß 

das o p e r a t i v e  Z u s a m m e n w i r k e n  auch in der V o r k o m m ­

n i s u n t e r s u c h u n g  n u r  d a n n  s e i n e n  Z w e c k  u n d  sein  

Z i e l  e r f ü l l e n  k a n n ,  w e n n  es mit d e m  b e w ä h r t e n  

t s c h e k i s t i s c h e n  M i t t e l ,  n ä m l i c h  der A r b e i t  mit 

d e n  IM, a b g e s i c h e r t  u n d  d u r c h g e s e t z t  wird.

W i r  m ü s s e n  d a v o n  a u s g e h e n d ,  daß die V o l k s p o l i z e i  

o d e r  auch a n d e r e  O r g a n e  , die z e i t w e i l i g  b e -  , 

s t i m m t e  U n t e r s u c h u n g s a u f g a b e n  b e z ü g l i c h  der K l ä ­

r u n g  von V o r k o m m n i s s e n  d u r c h f ü h r e n ,  s e l b s t  A n ­

g r i f f  s o b j e k t e  des F e i n d e s  s i n d  u n d  d u r c h  das MfS 

g e g e n ü b e r  f e i n d l i c h e n  A n g r i f f e n  a b g e s i c h e r t  

w e r d e n  m ü s s e n .  Wie v o r l i e g e n d e  E r f a h r u n g e n  l e hren, 

v e r s u c h t  d e r  F e i n d ,  l a b i l e  K r ä f t e  in den a n d e r e n  

O r g a n e n  a u s z u n u t z e n ,  u m  I n f o r m a t i o n e n  ü b e r  den 

U n t e r s u c h u n g s s t a n d ,  b e s t i m m t e  U n t e r s u c h u n g s e r g e b ­

n i s s e  u n d  ü b e r  die Stellung, die Zie l e  und das 

A n l i e g e n  des M f S  b e i  d e r  U n t e r s u c h u n g  b e ­

s t i m m t e r  V o r k o m m n i s s e  in E r f a h r u n g  zu b r i n g e n .

Es .geht al s o  bei d e r  i n o f f i z i e l l e n  A b s i c h e ­

r u n g  des o p e r a t i v e n  Z u s a m m e n w i r k e n s  in der 

p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  Vorkommr. i sunt er 2 u c h u n  

in e r s t e r  L i n i e ' um e i r. e wir k s am e Ab s i c h e r  v. r.. • 

des operativer. Z u s a m m e n w i r k e n s  re ; _■ ~ 

f e i n d l i c h e n  A n g r i f f e n  u n d  E i n f l ü s s e n .
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N i c h t s  da r f  ü b e r  u n s e r e  m i t  a n d e r e n  O r g a n e n  a b ­

g e s t i m m t e n  Maftiahnen d e n  G e g n e r  b e k a n n t  w e r d e n .

I h m  d a r f  es rr cht g e l i n g e n ,  die a n d e r e n  O r g a n e  

b e i  der D u r c h f ü h r u n g  i h r e r  m i t  uns a b g e s t i m m t e n  

M a ß n a h m e n  fehl zu o r i e n t i e r e n  o d e r  a n d e r w e i t i g  

zu b e e i n f l u s s e n .  W i r  m ü s s e n  d u r c h  die i n o f f i ­

z i e l l e  A b s i c h e r u n g  e b e n f a l l s  r e c h t z e i t i g  in 

E r f a h r u n g  b r i n g e n ,  ob an den Vorkomnnisorter. 

J o u r n a l i s t e n ,  T o u r i s t e n  o d e r  T r a n s i t r e i s e n d e  aus 

der B R D  od e r  a n d e r e n  k a p i t a l i s t i s c h e n  L ä n d e r n  v e r ­

s u c h e n ,  b e s t i m m t e  I n f o r m a t i o n e n  zu s a m m e l n ,  i n d e m  

sie f o t o g r a f i e r e n ,  A n g e h ö r i g e  a n d e r e r  O r g a n e  i n t e r ­

v i e w e n  o d e r  a n d e r w e i t i g  v e r s u c h e n ,  die dort 

w i r k e n d e n  K r ä f t e  in G e s p r ä c h e  zu v e r w i c k e l n .  D u r c h  

e i n  t a k t i s c h  k l u g e s  V e r h a l t e n  bzw. e n t s c h l o s s e n e s  

A u f t r e t e n  der i n o f f i z i e l l e n  K r ä f t e  ist v o n  v o r n h e r e i n  

d a r a u f  E i n f l u ß  zu n e h m e n ,  daß s o lchen P e r s o n e n , 

die n i c h t  e r e i g n i s o r t b e r e c h t i g t  sind, j e g l i c h e  I n f o r ­

m a t i o n s m ö g l i c h k e i t e n  e n t z o g e n  sind.

Das ist die e i n e  S e i t e ,  a u f  die die i n o f f i z i e l l e  

A b s i c h e r u n g  des o p e r a t i v e n  Z u s a m m e n w i r k e n s  zu 

o r i e n t i e r e n  ist. Ei n e  z w e i t e ,  e b e n f a l l s  n i c h t  u n r  

w e s e n t l i c h e  S e i t e  ist d a r i n  zu sehen, mit H i l f e  

u n s e r e r  i n o f f i z i e l l e n  M i t a r b e i t e r

E i n f l u ß  auf die A k t i v i e r u n g  u n d  M o b i l i -  

s i e r u n g  der K r ä f t e  _ar V o l k s p o l i z e i  dzw. 

der a n d e r e n  O r g a n e  und auf die Erhöhung: 

der Q u a l i t ä t  ihr e r  Täti,c;2<eit zu n e hmen.
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In d i e s e n  Z u s a m m e n h a n g  s t eht die R e a l i s i e r u n g

f o l g e n d e r  A u f g a b e n  im V o r d e r g r u n d :

- Bei der i n o f f i z i e l l e n  E i n f l u ß n a h m e  ist mit 

H i l f e  g e e i g n e t e r  A k t i v i t ä t e n  zu s i c h e r n ,  daß 

s e i t e n s  der h a n d e l n d e n  K r ä f t e  der anderer. 

O r g a n e  eine k l a r e  p o l i t i s c h - i d e o l o g i s c h e  

P o s i t i o n  zur E r f ü l l u n g  i h r e r  P f l i c h t e n  und 

A u f g a b e n ,  den e n  sie h e i  der U n t e r s u c h u n g  von 

V o r k o m m n i s s e n  n a c h z u k o m m e n  h a b e n ,  v o r h a n d e n  

ist.

- Die i n o f f i z i e l l  in d i e s e n  O r g a n e n  v e r a n k e r t e n  

K r ä f t e  m ü s s e n  d a r a u f  E i n f l u ß  n e h m e n ,  daß diese  

O r g a n e  ih r e  P o t e n z e n  u n d  M ö g l i c h k e i t e n  o p t i m a l  

n u t z e n ,  u m  eine s c h n e l l e  A u f k l ä r u n g  v o n  V o r ­

k o m m n i s s e n  v e r w i r k l i c h e n  zu h e l f e n ,  daß die 

mi t  d e m  MfS g e t r o f f e n e n  A b s t i m m u n g e n  v o l l  g e ­

w a h r t  w e r d e n  u n d  s i c h  d i e s e  O r g a n e  s t ä n d i g  

g e g e n ü b e r  den k o n s p i r a t i v  d u r c h  das MfS zu 

r e a l i s i e r e n d e n  A u f g a b e n  k l a r  a b g r e n z e n .  H i n ­

w e i s e ,  w o n a c h  A b g r e n z u n g e n  n i c h t  e i n g e h a l t e n  

w e r d e n  u n d  g e g e n  g e t r o f f e n e  A b s t i m m u n g e n  v e r ­

s t o ß e n  wird, h a b e n  sie den z u s t ä n d i g e n  o p e r a ­

t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  s o f o r t  zu s i g n a l i s i e r e n .

I n o f f i z i e l l  ist d u r c h z u s e t z e n ,  daß die ent- ' 

s p r e c h e n d e n  K r ä f t e  in den O r g a n e n  die e r a r ­

b e i t e t e n  I n f o r m a t i o n e n  in w e i t e s t g e h e n d  ü b e r ­

p r ü f t e r  F o r m  -der. o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t c n  

z u s t e l l e n .  Sie h a b e n  i h r e n  E i n f l u ß  g e l t e n d  

zu m a c h e n ,  daß v o r  a l l e m  s o l c h e  I n f o r m a t i o n e n ,
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die H i n w e i s e  auf m ö g l i c h e  T ä t e r  g e h e n  o d e r  

die a u f  s o l c h e  P e r s o n e n  a u f m e r k s a m  m a c h e n ,  

w e l c h e  z.B. d u r c h  P f l i c h t v e r l e t z u n g  oder 

ein a n d e r e s  V e r h a l t e n  zur m ö g l i c h e n  A u s l ö s u n g  

des V o r k o m m n i s s e s  h e i g e t r a g e n  h a h e n ,  s o f o r t , 

u n d  zwar u n t e r  A u s n u t z u n g  der h e r g e s t e i l t e n  

I n f o r m a t i o n s h e z i e h u n g e n y den z u s t ä n d i g e n  M i t ­

a r b e i t e r n  des MfS ü b e r g e h e n  w e r d e n .

U n t e r  U m s t ä n d e n  m ü s s e n  die IM I n f o r m a t i o n e n ,  

die für das MfS v o n  b e s o n d e r e r  W i c h t i g k e i t  

se i n  k ö n n e n ,  s c h n e l l s t e n s ,  w e n n  e r f o r d e r l i c h ,  

u n t e r  A u s s c h a l t u n g  des o f f i z i e l l  f e s t g e l e g t e n  

I n f o r m a t i o n s w e g e s ,  i h r e n  o p e r a t i v e n  M i t a r ­

b e i t e r n  zur K e n n t n i s  b r i n g e n .

D i e  i n o f f i z i e l l e  V e r a n k e r u n g  in den O r g a n e n ,  

v o r  a l l e m  der V o l k s p o l i z e i ,  ist, w e n n  e r f o r d e r ­

lic h ,  a u c h  d a z u  a u s z u n u t z e n ,  daß das o f f i z i e l l e  

W i r k s a m w e r d e n  der V o l k s p o l i z e i  im R a h m e n  des 

E r m i t t l u n g s v e r f a h r e n s  zur D u r c h f ü h r u n g  v o n  

A u f t r ä g e n  p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  C h a r a k t e r s  a u s ­

g e n u t z t  w e r d e n  kan n ,  o h n e  daß das I n t e r e s s e  

des M f S  n a c h  a u ß e n  h i n  e r k e n n b a r  wird. Das 

k a n n  z.B. dann n o t w e n d i g  sein, w e n n  V e r d a c h t s ­

m o m e n t e  v o r l i e g e n ,  daß s t a a t s f e i n d l i c h e  H a n d ­

l u n g e n  mit F a h r l ä s s i g k e i t  a b g e d e c k t  w e r d e n - u n d  

d u r c h  o f f i z i e l l e  E r m i t t l u n g s h a n d l u n g e n  der 

V o l k s p o l i z e i ,  d u r c h  V e r n e h m u n g e n  u.a. da z u  

s o w o h l  e r f o r d e r l i c h e  I n f o r m a t i o n e n  e r a r b e i t e t  

a l s  a u c h  g e w i s s e  V o r a u s s e t z u n g e n  für das w e i t e r e
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W i r k s a m w e r d e n  der i n o f f i z i e l l e n  K r ä f t e  

des M f S  g e s c h a f f e n  w e r d e n  sollen.

- W e i t e r h i n  geht es d a r u m ,  die T ä t i g k e i t  der 

S p e z i a l i s t e n  der V o l k s p o l i z e i  hzw. a n d e r e r  

O r g a n e ,  auf d e r e n  U n t e r s u c h u n g s e r g e b n i s s e  

u n d  D o k u m e n t a t i o n e n  sich das MfS v o l l  v e r ­

l a s s e n  muß, i n o f f i z i e l l  a h z u s i e h e r n .

D a m i t  h a b e n  wir z u n ä c h s t  e i n m a l  die w e s e n t l i c h e n  

A u f g a b e n s t e l l u n g e n  d e r  i n o f f i z i e l l e n  A b s i c h e r u n g  

des o p e r a t i v e n  Z u s a m m e n w i r k e n s  mit den a n d e r e n  

O r g a n e n  im P r o z e ß  der V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  d a r ­

g e s t e l l t .

Im n ä c h s t e n  A b s c h n i t t  w e n d e n  w i r  uns n u n m e h r  

der U n t e r s u c h u n g  v o n  E r e i g n i s o r t e n  und der S u che, 

S i c h e r u n g  u n d  A u s w e r t u n g  v o n  S p u r e n  u n d  a n d e r e n  

. B e w e i s g e g e n s t ä n d e n  zu, die in der Regel g l e i c h ­

f a l l s  ein enges o p e r a t i v e s  Z u s a m m e n w i r k e n ,  v o r  

a l l e m  m i t  der V o l k s p o l i z e i ,  n o t w e n d i g  m a c h e n .

3 .k . D i e  U n t e r s u c h u n g  v o n  E r e i g n i s o r t e n  zur F e s t ­

s t e l l u n g ,  S i c h e r u n g  u n d  A u s w e r t u n g  von S p u r e n  

u n d  a n d e r e n  B e w e i s e n

1 ) . .

D i e  U n t e r s u c h u n g  v o n  E r e i g n i s o r t e n  ' ist ein 

t r a g e n d e r  u n d  b e w ä h r t e r  B e s t a n d t e i l  des I n s t r u -

1 ) Der B e g r i f f  " E r e i g n i s o r t "  w i r d  hier als O b e r ­

b e g r i f f  für a l l e  in der o p e r a t i v e n  P r a x i s  v o r ­
k o m m e n d e n  Tat ort e , F u n d o r t  e , Br ar.dort e , Or t e  v o n  

V o r b e r e i t u n g s h a n d l u n g e n  usw. g e b r a u c h t .

& 8 t U  .
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m e n t a r i u E S  der p o l i t i s c h  —o p e r a t i v e n  V o r k o m m  

n i s u n t e r s u c h u n g . Die P r a x i s  der p o l i t i s c h - o p e ­

r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  k e n n t  nur w e n i g e  

F ä l l e ,  wo für die E r e i g n i s o r t u n t e r s u c h u n g  am 

B e g i n n  des P r o z e s s e s  der V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  

k e i n  d r i n g e n d e s  E r f o r d e r n i s  "bestanden hätte.

I h r e  u n v e r z ü g l i c h e ,  q u a l i f i z i e r t e ,  den j e w e i l i g e n  

B e d i n g u n g e n  e n t s p r e c h e n d e  D u r c h f ü h r u n g  n i c h e r t  

u n d  e r m ö g l i c h t  ein z i e l g e r i c h t e t e s  und k o n z e n ­

t r i e r t e s  V o r g e h e n  "bei der A u f k l ä r u n g  u n d  Lr.ter- 

s u c h u n g  p o l i t i s c h - o p e r a t i v  b e d e u t s a m e r  V o r k o m m ­

n i s s e .

D e s h a l b  ist es e r f o r d e r l i c h ,  daß si c h  a l l e  o p e ­

r a t i v e n  M i t a r b e i t e r  u n d  L e i t e r ,  i n s b e s o n d e r e  die 

der K r e i s -  u n d  O b j e k t d i e n st st e i l en , K e n n t n i s s e  

v o r  a l l e m  zu f o l g e n d e n  F r a g e s t e l l u n g e n  a n e i g n e n :

- W o r i n  d r ü c k e n  sich die S t e l l u n g  und die 

F u n k t i o n e n  der E r e i g n i s o r t u n t e r s u c h u n g  m  

de r  p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r ­

s u c h u n g  aus?

- W a s  s i n d  die bei der E r e i g n i s o r t u n t e r s u c h u n g  

w e s e n t l i c h s t e n , z u  r e a l i s i e r e n d e n  A u f g a b e n ,  

u n d  w o r i n  b e s t e h t  der s p e z i f i s c h e  A n t e i l  der 

o p e r a t i v e n  D i e n s t e i n h e i t e n  b e i  der E r f ü l l u n g  

d i e s e r  A u f g a b e n ?

- W e l c h e s  s i n d  die o p e r a t i v - t a k t i s c h e n  G r u n d ­

r e g e l n , d i e  im I n t e r e s s e  der s c h n e l l e n  ur:d 

e r f o l g r e i c h e n  D u r c h f ü h r u n g  v o n  E r e i g n i s o r t ­

u n t e r s u c h u n g e n  v o n  a l l e n  o p e r a t i v e n  'iitar-



BStÜ

00286 p i*. i
- C ''A _ VVS JHS 001-218/75

h e i t e r n  g e k a n n t  und "beherrscht w e rden 

m ü s s e n ?

3.1+.1 S t e l l u n g  u n d  F u n k t i o n e n  der E r e i g n i s o r t u n t e r ­

s u c h u n g  in der - p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r k o m m ­

n i s u n t e r s u c h u n g

I m  I n t e r e s s e  e i n e s  s c h n e l l e n  E r r e i c h e n s  der Z i e l ­

s t e l l u n g  der o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g ,  

i n s b e s o n d e r e  um

- ei n e  u n v e r z ü g l i c h e  K l ä r u n g  o p e r a t i v e r  V o r ­

k o m m n i s s e  zu g e w ä h r l e i s t e n ,

- f e i n d l i c h  t ä t i g  g e w o r d e n e ,  dem MfS j e d o c h

n o c h  u n b e k a n n t e  K r ä f t e ,  k u r z f r i s t i g  a u f z u ­

s p ü r e n  und zur V e r a n t w o r t u n g  zu z i e h e n  sow i e

- e i n e  s c h n e l l e  u n d  w i r k s a m e  s t a b i l i s i e r e n d e  R ü c k  

W i r k u n g  i n n e r h a l b  ein e s  v o n  e i n e m  V o r k o m m n i s  

b e t r o f f e n e n  O b j e k t e s / B e r e i c h e s  zu e r r e i c h e n

n a c h t  es sich z u m e i s t  e r f o r d e r l i c h ,  am B e g i n n  

der o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  von den 

O r t e n  a u s z u g e h e n ,  wo V o r k o m m n i s s e  e i n g e t r e t e n  s i n d  

bzw. s t a t t g e f u n d e n  h a b e n .  Das soll im f o l g e n d e n ,  

u m  z u n ä c h s t  e i n m a l  die Stellun.g der E r e i g n i s o r t ­

u n t e r s u c h u n g  s i c h t b a r  zu m a c h e n ,  noch etwas n ä h e r  

b e g r ü n d e t  werden.

Ob.i ekt iv t r e t e n  an d i e s e n  O r t e n  sowohl i n f o l g e  

defi W i r k e n s  der v o r k o m m n i s a u s l ö s e n d e n  K r ä f t e  als
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a u c h  d u r c h  den A b l a u f  s o w i e  die m ö g l i c h e  A u s ­

d e h n u n g  v o n  V o r k o m m n i s s e n  V e r ä n d e r u n g e n  in v e r ­

g e g e n s t ä n d l i c h t e r  F o r m  auf. D i e s e  k ö n n e n  sich z.B. 

in G e s t a l t

- v e r s c h i e d e n a r t i g s t e r  v o m  T ä t e r  h e r r ü h r e n d e r  

S p u r e n ,

- v o n  S p u r e n  v e r w e n d e t e r  T a t w e r k z e u g e  bzw. 

T a t m i t t e l  oder

- v o n  B e s c h ä d i g u n g e n ,  Z e r s t ö r u n g e n  als a u c h  V e r ­

l e t z u n g e n  an den v o m  V o r k o m m n i s  b e t r o f f e n e n  

O b j e k t e n  oder P e r s o n e n

dar s t e l l e n .

D i e s e  V e r ä n d e r u n g e n  in u m f a s s e n d s t e r  W e i s e  zu e r ­

k e n n e n ,  k a n n  nur eine t i e f g r ü n d i g e  u n d  a l l s e i t i g  

g e f ü h r t e  U n t e r s u c h u n g  v o n  E r e i g n i s o r t e n  e r m ö g l i c h e n  

D u r c h  sie g i l t  es, m i t  H i l f e  e i n e r  u m f a s s e n d e n  i n ­

f o r m a t i v e n  A b s c h ö p f u n g  v o n  E r e i g n i s o r t e n ,  b e s o n d e r s  

d u r c h  die S i c h e r u n g  u n d  A u s w e r t u n g  v o n  S p u r e n  und  

a n d e r e n  Beweisen» jene w e s e n t l i c h e n  V o r a u s  S e t z u n g e n  

zu e r b r i n g e n ,  die d a z u  e r f o r d e r l i c h  sind, um r a s c h  

u n d  z u v e r l ä s s i g  w i r k l i c h  s o l c h e  operativer. M a ß ­

n a h m e n  b e s t i m m e n  und z i e l g e r i c h t e t  d u r c h f ü h r e n  zu 

k ö n n e n . die eine s c h n e l l e  u n d  e r f o l g r e i c h e  A u f ­

k l ä r u n g  o p e r a t i v e r  V o r k o m m n i s s e  g a r a n t i e r e n .

O h n e  die E r e i g n i s o r t u n t e r s u c h u n g  ü b e r -  o d e r  

u n t e r b e w e r t e n  zu w o l l e n ,  l ä ß t  si c h  sagen, daß sie
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in d e r  A n f a n g s p h a s e  der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  

V o r k o m m n i s u n t e r s u c h u n g  fa s t  i m m e r  ein e n  z e n t r a l e n  

P I a t z  einnimrat. Sie ist n u n  e i nmal, um die Z i e l ­

s t e l l u n g  der p o l i t i s c h - o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s ­

u n t e r s u c h u n g  s c h n e l l  und u m f a s s e n d  r e a l i s i e r e n  

zu k ö n n e n ,  eine v o r d r i n g l i c h  zu l ö s e n d e  M a ß n a h m e ,  

m e i s t  s o g a r  der D r e h -  u n d  Angelpunkt. - oder 

a n d e r s  a u s g e d r ü c k t  - der S c h l ü s s e l  für das w e i t e r e  

T ä t i g w e r d e n  der o p e r a t i v e n  K r ä f t e .  Dies w i r d  

a u c h  d u r c h  das f o l g e n d e  B e i s p i e l  no c h  e i nmal b e ­

s o n d e r s  d e u t l i c h .

D u r c h  einen u n b e k a n n t e n  T ä t e r  w u r d e  die F a h r ­
b a h n d e c k e  e i n e r  V e r b i n d u n g s s t r a ß e  z w i s c h e n  
z w e i  O r t s c h a f t e n  m i t t e l s  F a r b e  mit einer H e t z ­
l o s u n g  b e s c h m i e r t .  I n f o l g e  ein e r  sofort d u r c h ­
g e f ü h r t e n  U n t e r s u c h u n g  des E r e i g n i s o r t e s  
.-connten für die r a s c h e  u n d  e r f o l g r e i c h e  A u f ­
k l ä r u n g  d i eses o p e r a t i v e n  V o r k o m m n i s s e s  eine 
R e i h e  sehr w e s e n t l i c h e r  F e s t s t e l l u n g e n  g e ­
t r o f f e n  w e rden.

So w a r  es d u r c h  die P r ü f u n g  des A n t r o c k n u n g s ­
g r a d e s  der F a r b e  m ö g l i c h ,  den T a t z e i t r a u m  a n ­
n ä h e r n d  zu b e s t i m m e n .

Da der Tät e r  n a c h  v o l l e n d e t e r  Tat b e i m  V e r ­

l a s s e n  des E r e i g n i s o r t e s  m i t  d e m  r e c h t e n  V o r d e r ­
r a d  des von i h m  b e n u t z t e n  P K W  ein e n  B u c h s t a b e n  
d e r  g e s c h m i e r t e n  H e t z l o s u n g  t e i l w e i s e  ü b e r ­
f a h r e n  hatte, k o n n t e n  aus den F a r b a b l a g e r u n g e n  
R ü c k s c h l ü s s e  a u f  sei n e  F a h r t r i c h t u n g  g e z o g e n  
w e r d e n .  A n h a n d  der P r o f i l r e i f e n s p u r e n  war 
a u c h  h i n s i c h t l i c h  des v o n  i h m  b e n u t z t e n  KfZ-  
T y p s  b e r e i t s  eine k o n k r e t e  A u s s a g e  zu treffen.

S c h l i e ß l i c h  l i e ß  a u c h  die G e s t a l t u n g  der 

S c h r i f t z ü g e  g e w i s s e  R ü c k s c h l ü s s e  a u f  m ö g l i c h e  
b e r u f l i c h e  F ä h i g k e i t e n  des T ä t e r s  zu.

Di e  V e r a r b e i t u n g  der a m  E r e i g n i s o r t  g e w o n n e n e n  
I n f o r m a t i o n e n  m ü n d e t e  in der E r s t e l l u n g  einer 

b e g r ü n d e t e n  F a h n d u n g s v e r s i o n ,  d e r e n  P r ü f u n g
\  \


